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Vorbemerkungen
Bedeutung schluß der polizeilichen Ermittlungen vor Aktenab-

gabe an Staatsanwaltschaft oder Gericht erfaßt. Das
Nach den seit 1. 1. 1971 geltenden bundeseinheit- Zahlenmaterial wird von den elf Landeskriminal-
lichen Richtlinien dient die Polizeiliche Kriminalsta- (polizei)ämtern in tabellarischer und damit bereits
tistik der festgelegter Form dem Bundeskriminalamt übermit-
- ŠBeobachtung der Kriminalität einzelner Delikts- telt und hier zur Polizeilichen Kriminalstatistik für die

arten, des Umfangs und der Zusammensetzung Bundesrepublik Deutschland zusammengefaßt.
des Tatverdächtigenkreises sowie der Verände- Der Inhalt ist in acht Tabellen untergliedert (vgl. Ta-
rung von Kriminalitätsquotienten, bellenanhang):

- Erlangung von Erkenntnissen für vorbeugende - Tabelle 1: Bekanntgewordene Fälle mit Versuchs-
und verfolgende Verbrechensbekämpfung, organi- handlungen, Tatortaufgliederung nach Gemeinde-
satorische Planungen und Entscheidungen sowie größenklassen, Schußwaffenverwendung, Aufklä-
kriminologisch-soziologische Forschungen und rung und Gesamtüberblick über die Tatverdächti-
kriminalpolitische Maßnahmen." gen

Die Aussagekraft der Polizeilichen Kriminalstatistik - Tabelle 2: Tatverdächtige nach Alter und Ge-
wird besohders dadurch eingeschränkt, daß der Poli- schlecht
zei ein Teil der begangenen Straftaten nicht bekannt - Tabelle 3: Besondere Angaben zum Tatverdächti-
wird. Der Umfang dieses Dunkelfeldes dürfte von der gen (darunter: Wohnsitz, Berufs- und Gewohn-
Art des Delikts abhängen und sich unter dem Einfluß heitsverbrecher, Schußwaffe mitgeführt>
variabler Faktoren (z. B. Anzeigebereitschaft der Be- - Tabelle 4: Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art
völkerung, Intensität der Verbrechensbekämpfung) und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepu-
auch im Zeitablauf ändern. Es kann daher nicht von
einer feststehenden Relation zwischen begangenen blik Deutschland
und statistisch erfaßteh. Straftaten ausgegangen wer- - Tabelle 5: Nichtdeutsche Tatverdächtige nach
den. Staatsangehärigkeit
Die Polizeiliche Kriminalstatistik bietet also kein ge- - Tabelle 6 (nur für bestimmte Straftaten): Opfer
treues Spiegelbild der Verbrechenswirklichkeit, son- nach Alter und Geschlecht
dem eine je nach Deliktsart mehr oder weniger starke - Tabelle 7 (nur für bestimmte Straftaten): Scha-
Annäherung an die Realität. Dennoch ist sie für densgruppen
Legislative, Exekutive und Wissenschaft ein unent- - Tabelle 8: Tatmonatsstatistik (wegen unterschied-
behrliches Hilfsmittel, um Erkenntnisse über die Häu- licher Zählzeiträume mit den Tabellen 1 bis 7 nicht
figkeit der erfaßten Straftaten sowie über Formen und vergleichbar).
Entwicklungstendenzen der Kriminalität für die oben Die Polizeiliche Kriminalstatistik ist mit der Strafver-
umschriebenen Zielsetzungen zu gewinnen. folgungsstatistik der Justiz (Verurteiltenstatistik) nicht

vergleichbar, da sich der Erfassungszeitraum meist
Inhalt verschiebt, die Erfassungsgrundsätze sich unterschei-

den und der einzelne Fall im Justizbereich eine an-In der Polizeilichen Kriminalstatistik werden die von dere strafrechtliche Beurteilung erfahren kann.
der Polizei bearbeiteten Verbrechen und Vergehen
einschließlich der mit Strafe bedrohten Versuche regi-
striert. ~nderungen
Nicht enthalten sind Staatsschutz- und Verkehrsde-
likte (wohl aber §§ 315, 315b StGB, die nicht als Ver- - Seit 1. 1. 1975 werden ‹Berufs- und Gewohnheits-
kehrsdelikte im Sinne der Richtlinien gelten)~). Ferner verbrecher" nicht mehr erfaßt. Die stattdessen vor-
werden Straftaten, die außerhalb des Geltungsbe- gesehene Registrierung des ‹ÜGIT" (überregio-
reichs der Strafg esetze der Bundesrepublik Deutsch- naler gefährlicher lntensivtäter) hat noch nicht be-
land begangen wurden und in der vorliegenden Bun- gonnen. Spalte 13 (ÜGIT) der Tabelle 3 (Tabellen-
deszusammenfassung auch Verstöße gegen straf- anhang) ist daher freigeblieben.
rechtliche Landesgesetze der einzelnen Bundeslän- - Im Straftatenkatalog sind die Bestimmungen des
der nicht berücksichtigt. Ei nfüh ru ngsgesetzes zum Strafgesetzbuch vom
Der Erfassung liegt ein unter teils strafrechtlichen, 2. 3. 1974 berücksichtigt. Die Vergleichbarkeit zu
teils kriminologischen Aspekten aufgebauter Strafta- den Vorjahren wird *dadurch nur geringfügig be-
tenkatalog zugrunde. Bundeseinheitlich wird seit dem einträchtigt (insbesondere bei den Straftaten-
1. 1. 1971 eine ,,Ausgang~statistik" geführt, d. h. die schlüsselzahlen 5500, 5510, 6200, 6500 und 6600).
bekanntgewordenen Straftaten werden erst nach Ab- - Gesondert erfaßt werden unter Straftatenschlüs-
__________ selzahl 7273 Straftaten gegen §§ 63, 64 des Bun-
1) v~l.S.6 des-l mmissionsschutzgesetzes vom 15. 3. 1974.
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- Die Angaben zur räumlichen Verteilung der Krimi- - Aus dem Tabellenanhang (Tabellen 1 bis 8) wur-
nalität werden um Informationen über die Krimi- den zur Kommentierung einzelne Bereiche ausge-
nalität in den Großstädten der Bundesrepublik wählt und in Teilgruppen zusammengefaßt. Hier-

Deutschland ab 300 000 Einwohner ergänzt. durch ergaben sich zwangsläufig gewisse Vergrö-

- Die gegenüber den Vorjahren geringeren Fallzah- berungen, die zur Verdeutlichung der Unterschied-

len in den höheren Schadensgruppen der Tabelle lichkeiten in Kauf genommen wurden. Für spezielle
6 (Tabellenanhang) sind vor allem auf eine Ände- Fragestellungen müßte jeweils auf das Ursprungs-

rung des E~V-Zählprogramms in Baden-Württem- material zurückgegriffen werden.
berg zurückzuführen: durch die für diese Tabelle - Der statistische Erfassungsinhalt deckt sich nicht

1975 erfolgte Programmangleichung an die Zähl- bei allen registrierten Straftaten mit den im Tabel-
modalitäten der übrigen Bundesländer ist die Ta- lenanhang zitierten Strafrechtsbestimmungen. So
beIle 6 mit derjenigen der Vorjahre nur noch mit schließt in dieser Statistik die Straftat ‹Kindes-

Einschränkung vergleichbar. tötung" alle unaufgeklärten Fälle von ‹Tötungen

- Neu aufgenommen wurde mit Teil 3 eine Über- neugeborener Kinder" ein. Unberücksichtigt bleibt

sicht über die Fall- und Tatverdächtigenentwick- insoweit, ob die Voraussetzungen des § 217 StGB
lung bei ausgewählten Straftaten(gruppen) seit erfüllt sind, ob also das Kind unehelich geboren

1953. und von der Mutter vorsätzlich getötet wurde.

Weitere Hinweise Begritfserläiiteruflgeh

- Teil 1 und 2 dervorliegenden Polizeilichen Krimi- Bekanntgewordener Fall
nalstatistik enthalten erläuterte Tabellenauszüge ist jede im Straftatenkatalog aufgeführte Straftat ein-

aus dem im Tabellenanhang vollständig abge- schließlich der mit Strafe bedrohten Versuche, der
druckten Zahlenmaterial. eine polizeilich bearbeitete Anzeige zugrunde liegt.

Teil 1 (Gesamtüberblick) ist nach den Erfassungs- Die Insgesamt-Zahl der bekanntgewordenen Fälle er-
kriterien gegliedert. G rundeintei'lungsgesichts- gibt sich aus der Addition der Straftatengruppen.
punkte sind:

*bekanntgewordeneFälle AufgeklärterFall

* aufgeklärte Fälle

* Tatverdächtige. ist die Straftat, für die nach dem polizeilichen Ermitt-

Teil 2 (Einzeldarstellungen> enthält Tabellen und Iungsergebnis ein mindestens namentlich bekannter

Erläuterungen zu ausgewählten Deliktsbereichen, oder auf frischer Tat ergriffener Tatverdächtiger fest-
die nach einzelnen Begehungsformen weiter un- gestellt worden ist.
tergliedert sind. Die Deliktsgruppen und Bege-
hungsformen sind zudem nach bestimmten Krite- s t a a t s s c h u t z d e Ii k t e 1)

rien (z. B. Altersstruktur der Tatverdächtigen, Tat-

verdächtigenwohnsitz, Besonderheiten der Tatver- sind Straftaten, die sich gegen den Bestand oder die

dächtigen, Schadenshöhe etc.) aufgeschlüsselt. verfassungsmäßige Ordnung des Staates richten, so-
wie die Straftaten, die ein politisches Element in bezug

- Die Aussagen in Teil 1 und 2 können grundsätz- auf die Bundesrepublik Deutschland als Ganzes oder
lich nicht verallgemeinert werden. Sie beziehen eines ihrer Teile enthalten. Delikte der allgemeinen

sich einerseits nur auf das Beri~htsjahr 1975 und Kriminalität, sofern sie im Einzelfall als Staatsschutz-
betreffen andererseits nur die registrierten Fälle delikte gelten, werden jedoch auch in der allgemei-
und die ermittelten Tatverdächtigen. nen Polizeilichen Kriminalstatistik erfaßt.

- Das erhobene Zahlenmaterial ist umfangreich und
differenziert. Es könnte zu w~treichenden Folge-
rungen und Spekulationen Anlaß geben. Davon V er k e h r s d e Ii k t e
wurde jedoch abgesehen. Die Aussagen beschrän- sind alle Verstöße gegen Bestimmungen, die zur Auf-

ken sich vielmehr auf Zusammenhänge, die sich rechterhaltung der Verkehrssicherheit auf öffentlichen
aus dem Zahlenmaterial unmittelbar ableiten und Straßen erlassen worden sind.
belegen lassen.

- In Teil 1 und 2 wurden gelegentlich weniger prä- Als Verkehrsdelikte gelten außerdem die durch Ver-
zise Formulierungen gewählt. Es ist z. B. abkür- kehrsunfälle bedingten Fahrlässigkeitsdelikte und die

zend vom ŠBetrüger" die Rede, obwohl nur ‹der Verkehrsunfallflucht sowie Verstöße gegen das PfIicht-~
des Betruges Verdächtige" gemeint ist. Aus stili- versicherungsgesetz.
stischen Gründen scheint dies jedoch vertretbar. Nicht dazu zählen jedoch Verstöße gegen § 315, 315b

___________ StGB, die daher in der Polizeilichen Kriminalstatistik

1) vgl. S. 5 erfaßt werden.
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Tatverdächtig Tatort

ist jeder, der aufgrund des polizeilichen Ermittlungs- ist die politische Gemeinde, innerhalb deren Gemar-
ergebnisses zumindest hinreichend verdächtig ist, kung sich der Fall ereignete.
eine mit Strafe bedrohte Handlung begangen zu T a t z e lt
haben.

ist der Zeitpunkt, zu dem die Straftat begangen wurde.
Ein Tatverdächtiger, für den in einem Ermittlungsver- Bei Straftaten, die sich über Zeiträume erstrecken
fahren mehrere Fälle der gleichen Straftat festgestellt oder innerhalb von Zeiträumen begangen wurden,
wurden, wird nur einmal gezählt. Werden ihm in gilt das Ende des Zeitraumes als Tatzeit. Wenn nicht
einem Ermittlungsverfahren mehrere Fälle verschle- mindestens der Monat bestimmbar ist, gilt die Tatze~t
dener Straftaten zugeordnet, wird er für jede Unter- als unbekannt.
gruppe gesondert, für die entsprechenden übergeord-
neten Straftatengruppen bzw. für die Gesamtzahl der 0 p f e r
Straftaten hingegen jeweils nur einmal registriert. Die sind natürliche Personen, gegen die sich die mit Strafe
Tatverdächtigen bei den einzelnen Straftaten(grup- bedrohte Handlung richtete.
pen) lassen sich daher nicht zur Gesamtzahl der Tat-
verdächtigen aufaddieren. Schaden

Wenn eine Person während des Berichtsjahres in ist nur der Geldwert (Verkehrswert) des rechtswidrig
mehreren Ermittlungsverfahren als hinreichend tat- erlangten Gutes.
verdächtig gilt, wird sie immer wieder erneut regi-
striert. Diese Mehrfachzählungen bewirken bei der H ä u f i g k e lt s z a h 1
statistischen Erfassung eine überhöhte Tatverdächti- ist die Zahl der bekanntgewordenen Fälle insgesamt
genzahl, so daß die gezählten Tatverdächtigen kei- oder innerhalb einzelner Deliktsarten, errechnet auf
neswegs derselben Zahl von verschiedenen Personen 100 000 Einwohner (Stichtag ist die Mitte des Berichts-
gleichzustellen sind. Aus Untersuchungen einiger zeitraumes>. Sie drückt die durch die Kriminalität ver-
Landeskriminalämter ist zu entnehmen, daß die Diffe- ursachte Gefährdung aus. Die Aussagekraft der Häu-
renz etwa 20 0/0 der Tatverdächtigen beträgt. Diese figkeitszahl wird dadurch beeinträchtigt, daß u. a.
ca. 20 0/0 wären von der registrierten Tatverdächtigen- Stationierungsstreitkräfte, ausländische Durchrei-
zahl abzuziehen, um auf die echte Zahl der ermittel- sende, Touristen und grenzüberschreitende Berufs-
ten Täter zu kommen. pendler sowie Nichtdeutsche, die sich illegal im Bun-

desgebiet aufhalten, in der Einwohnerzahl der Bun-
Da die Zusammensetzung dieser wiederholt gezählten desrepublik Deutschland nicht enthalten sind. Straf-
Personengruppe nach Alter oder anderen Struktur- taten, die von diesem Personenkreis begangen wur-
merkmalen nicht bekannt ist, kann auch über Art und den, werden aber in der Polizeilichen Kriminalsta-
Umfang von Verzerrungen der Zählergebnisse bei den tistik gezählt.
verschiedenen Angaben zum Tatverdächtigen nichts Straftaten X 100 000
ausgesagt werden. Häufigkeitszahl

Einwohnerzahl
Zu beachten ist ferner, daß Schuldausschließungs-
gründe oder mangelnde Deliktsfähigkeit bei der Tat- A u f k 1 ä r u n g s q u o t e
verdächtigenzählung für die Polizeiliche Kriminal- bezeichnet das prozentuale Verhältnis von aufgeklär-
statistik nicht berücksichtigt werden. So sind in der ten zu bekanntgewordenen Fällen im Berichtszeit-
Gesamtzahl z. B. auch die strafunmündigen Kinder raum. Eine Aufklärungsquote über 100 kommt zu-
unter 14 Jahren enthalten. stande, wenn im Berichtszeitraum noch Fälle aus den

Vorjahren aufgeklärt werden.1)

Nichtdeutsche Tatverdächtige Steigerungsrate

sind Personen ausländischer Staatsangehärdigkeit gibt die prozentuale Veränderung von Fällen oder
und Staatenlose. Personen mit ungeklärter Staats- Häufigkeitszahlen für die Gesamtkriminalität oder
angehörigkeit gelten als staatenlos, einzelne Straftaten zwischen verschiedenen Berichts-

zeiträumen an. Eine positive Steigerungsrate bedeu-
tet einen Zuwachs, eine negative Steigerungsrate

1) vgl. S. 23 eine Abnahme bei Fällen bzw. Häufigkeitszahlen.
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1. Gesamtüberblick

1.1 Bekanntgewordene Fälle gegen die Strafgesetze des Bundes registriert. Mit
(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Ta- Strafe bedrohte Versuche wurden dabei wie vollen-
beIle 1 des Anhangs> dete Handlungen gezählt.

1.1.1 Kriminalität insgesamt Die Häufigkeitszahl aller erfaßten Verbrechen und

Im Jahr 1975 wurden für das Bundesgebiet einschließ- Vergehen beträgt für das Berichtsjahr
lich Berlins (ohne Verkehrs- und Staatsschutzdelikte) 4721.
insgesamt Die Veränderungen von Bevölkerungszahl, Gesamt-

2 919 390 Straftaten zahl der registrierten Straftaten und Gesamt-Häufig-

keitszahl seit 1963 zeigt folgende Übersicht:

Einwohner Steigerungsrate Steigerungsrate
Jahr am 30. 6. Fälle gegen Vorjahr Häufigkeitszahl gegen Vorjahr

1963 57606300 1678840 - 2914
1964 58289800 1747580 ±4,1 2998 +2,9
1965 59040600 1789319 +2,4 3031 +1,1
1966 59675800 1917445 +7,2 3213 +6,0
1967 59872000 2074322 +8,2 3465 +7,8
1968 60165100 2158510 +4,1 3588 +3,5
1969 60842100 2217966 +2,8 3645 ±1,6
1970 61 508400 2413586 + 8,8 3924 + 7,7
1971 61 293700 2441 413* (+ 1,2)~~ 3983* *

1972 61673500 2572530** (+ 5,4) ** 4171 ** (+ 47)**
1973 61967200 2559974 - 0,5 4131 - 1,0
1974 62040900 2741 728 + 7,1 4419 + 7,0
1975 61 832200 2919390 + 6,5 4721 + 6,8

Die Bevölkerungszahl von 1971 ist als Fortschreibung der ** Wegen geänderter Erfassungsmodalitäten sind die Zahlen
Volkszählung 1970 mit den Vorjahrszahlen, die auf einem für 1971 und 1972 mit denen der Vorjahre nur sehr bedingt
anderen Basisjahr (1961) beruhen, nicht vergleichbar, vergleichbar.
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Häufigkeitszahlen einzelner Straftaten(gruppen)

Einwohner: 61 832 200 (30. 6. 1975)

Straftaten(g ruppe) erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Steigerungsrate
1975 (1974)

Mord und Totschiag 2 908 4,7 (4,4) + 6,8
Vergewaitigung 6850 11,1 (11,4) 2,6
Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 20362 32,9 (30,6) + 7,5
Gefährliche und schwere Körperverletzung 50274 81,3 (70,5) + 15,3
(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 65674 106,2 (104,1) + 2,0
Straftaten gegen die persönliche Freiheit 34169 55,3 (49,2) + 12,4
Diebstahl ohne erschwerende Umstände 864849 1 398,7 (1 318,1) + 6,1
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1 044569 1 689,4 (1 581,0) + 6,9
Betrug 209 841 339,4 (315,3) + 7,6
Untreue 3383 5,5 (6,7) - 17,9
Unterschlagung 33169 53,6 (51,9) + 3,3
Urkundenfälschun.g 25698 41,6 (36,7) + 13,4
Erpressung 3514 5,7 (5,3) + 7,5
Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 54291 87,8 (72,7) + 20,8
Begünstigung, Strafvereitelung irnd Hehlerei 17877 28,9 (32,8) - 11,9
Brandstiftung 16 168 26,1 (26,8) - 2,6
darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 6282 10,2 (9,7) + 5,2
Straftaten im Amt i 911 3,1 (3,5) - 11,4
Verletzung der Unterhaltspflicht 18411 29,8 (31,5) - 5,4
Beleidigung 34711 56,1 (50,6) + 10,9
Sachbeschädigung 213746 345,7 (300,4) + 15,1
Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 5461 8,8 (9,7) - 9,3
Rauschg~ftdeIikte 29805 48,2 (43,4) + 11,1

Straftaten insgesamt 2919390 4721,5 (4419,2) + 6,8

Der statistisch erfaßte Diebstahl unter erschwerenden *gung, Urkundenfälschung, Straftaten gegen die per-
Umständen dominierte wie in den Vorjahren wieder sönliche Freiheit, Rauschgiftdelikten und Beleidigung
deutlich vor Diebstahl ohne erschwerende Umstände relativ besonders stark zu. Ein beträchtlicher Rück-
und mit erheblichem Abstand vor Betrug und Sachbe- gang wurde bei Untreue, Begünstigung, Strafvereite-
schädigung. Gegenüber 1974 nahmen die registrier- lung und Hehlerei, Straftaten im Amt und Straftaten
ten Fälle von Widerstand gegen die Staatsgewalt und gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem Wirt-
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung, von gefähr- schaftssektor registriert.
licher und schwerer Körperverletzung, Sachbeschädi-



Rangfolge einzelner Straftaten(gruppen) nach ihren Anteilen an der Gesamtzahl der erfaßten Fälle

Straftaten(gruppe) erfaßte Fälle in 0/0 (1974) Rangfolge

Mord und Totschlag 2908 0,1 (0,1) 21
Vergewaltigung 6850 0,2 (0.3) 17

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 20362 0,7 <0,7) 13
Gefährliche und schwere Körperverletzung 50274 1,7 (1,6) 7
(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 65674 2,2 (2,4) 5
Straftaten gegen die persönliche Freiheit 34 169 1,2 (1,1) 9
Diebstahl ohne erschwerende Umstände 864849 29,6 (29,8) 2
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1 044 569 35,8 (35,8) 1
Betrug 209 841 7,2 (7,1) 4
Untreue 3383 0,1 (0,2) 20
Unterschlagung 33169 1,1 (1,2) 10
Urkundenfälschung 25 698 0,9 (0,8) 12
Erpressung 3514 0,1 (0,1) 19
Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 54291 1,9 (1,6) 6
Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 17877 0,6 (0,7) 15
Brandstiftung 16168 0,6 (0,6) 16

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 6282 0,2 (0,2)
Straftaten im Amt i 911 0,1 (0,1) 22
Verletzung der Unterhaltspflicht 18411 0,6 (0,7) 14
Beleidigung 34711 1,2 (1,1) 8
Sachbeschädigung 213746 7,3 (6,8) 3

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 5 461 0,2 (0,2) 18
Rauschg'iftdelikte 29805 1,0 (1,0) 11

Straftaten insgesamt 2919390 100,0 (100,0)

Mit einem Straftatenanteil von etwa zwei Dritteln aller geblich. Die stärkste Anteilszunah*me wurde für Sach-
erfaßten Fälle bestimmt der Diebstahlsbereich die Ge- beschädigung registriert. Im übrigen gab es keine
samtkriminalität quantitativ wie in den Vorjahren maß- wesentlichen Verschiebungen.
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Registrierte Kriminalität 1975

St raftatenanteile

schwerer Diebstahl

sonstige
Straftaten

(1009972)

einfacher Diebstahl
(864 849)
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Anteil der Versuchshandlungen bei den einzelnen Straftaten(g ruppen)

Straftaten(gruppe) erfaßte Fälle davon: Versuche
Anzahl in 0/0

Mord und Totschlag 2 908 2 046 70,4

Vergewaltigung 6850 3475 50,7

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 20362 4531 22,3

Gefährliche und schwere Körperverletzung 50274 1 965 3,9

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 65674

Straftaten gegen die persönliche ŠFreiheit 34169 2 133 6,2

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 864849 14685 1,7

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1044569 163881 15,7

Betrug 209841 13710 6,5

Untreue 3 383

Unterschlagung 33169 367 1,1

Urkundenfälschung 25698 336 1,3

Erpressung 3514 2473 70,4

Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 54291 494 0,9

Begünstigur~g, Strafvereitelung und Hehlerei 17877 437 2,4

Brandstiftung 16168 1201 7,4

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 6282 1 201 19,1

Straftaten im Amt 1911 24 1,3

Verletzung der Unterhaltspflicht 18411 22 0,1

Beleidigung 34711

Sachbeschädigung 213 746 927 0,4

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
euf dem Wirtschaftssektor 5461 136 2,5

Rauschgiftdelikte 29805 664 2,2

Straftaten insgesamt 2919390 217211 7,4

Bei Mord und Totschlag sowie bei Erpressung sind
die hohen Versuchsanteile zu beachten. Auch bei Ver-
gewaltigung blieb wie in den Vorjahren über die Hälfte
der erfaßten Fälle im Versuch stecken.

13



1.1.2 Räumliche Verteilung der Kriminalität

Seit 1. 1. 1971 sind die Gemeindegrößenklassen neu republik Deutschland verteilte sich auf die vier Grup-
abgegrenzt1). Die Gesamtbevölkerung der Bundes- pen wie folgt:

Einwohner am 30. 6. 1975 (Einwohner am 30. 6. 1974)
Gemeinctegröl3enklasse Anzahl in 0/0 (Anzahl) <in 0/0)

Großstädte ab 500 000 Einwohner 11 537 100 18,7 (10 786 300) (17,4>
Großstädte von 100 000 bis unter 500 000 10356 000 16,7 (9625300) (15,5)
Städte von 20 000 bis unter 100 000 14 888 200 24,1 (14 627 100) (23,6)
Gemeinden unter 20 000 Einwohner 25 050 900 40,5 (27 002 200) (43,5)

Gesamtbevölkerung 61 832 200 100,0 (62 040 900) (100,0)

Die im Berichtsjahr registrierten 2 919 390 Straftaten verteilten sich auf die Tatortgruppen wie folgt:

Straftaten- Häufi.gkeitszahl Steigerungs-
Tatortgruppe Fälle anteil in 0/0 rate gegen

1975 (1974) Vorjahr

Großstädte ab 500 000 Ei'nwohner 870 753 29,8 7547 (7320) + 3,1

Großstädte von 100 000 bis unter 500 000 623 228 21,3 6018 (5939) + 1,3
Städte von 20000 bis unter 100000 715000 24,5 4802 (4605) + 4,3
Gemeinden unter 20000 Einwohner 692 213 23,7 2 763 (2540) + 8,8
unbekannt 18196 0,6

Bezogen auf die Einwohnerzahl hat die registrierte die geographische Lage des Tatortes bleiben hierbei
Kriminalität gegenüber 1974 in allen Gemeindegrö- unberücksichtigt. So werden auch der Einwohnerzahl
ßenklassen zugenommen. Der Vergleich zum Vorjahr nach zwar kleine, aber urbanisierte Gemeinden aus
wird durch Gebietsreformen mit Gemeindezusammen- industriellen Ballun'gsräumen oder aus dem Umkreis
schlüssen und Eingemeindungen erschwert. Bemer- von Großstädten zur Gruppe der kleinsten Gemeinden
kenswert ist aber die überproportionale Zunahme der geschlagen, obwohl sie ihrer Struktur nach zum groß-
registrierten Kriminalität in den kleinsten Gemeinden. städtischen Einzugsbereich gehören.
Die Tatorte wurden den vier Gemeindegrößenklassen Dennoch läßt bereits diese grobe Einordnung der Tat-
ausschließlich nach Šder Einwohnerzahl der politi- orte in den nachstehenden tabellarischen Aufstellun-
schen Gemeinde, in der sich der jeweilige Fall ereig- gen deutliche Unterschiede der Kriminalitätsstruktur
nete, zugeordnet. Sozio-ökonomische Aspekte oder erkennen.

1) Vgl. Polizeiliche Kriminalstatistik 1971, S. 6.
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Bei den folgenden Straftaten(gruppen) wurde der Gesamtdurchschnitt der jeweiligen Tatortgruppen (in
Klammern) wesentlich überschritten:

G roß städte ab 500 000 Einwohner (29,8 v.H.)

Erschleichen von Leistungen..................................69,0 v.H.
Taschendiebstahl...........................................61,5 v.H.

Zuhälterei.................................................57,7 v.H.
Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte.......................47,2 v.H.

Zechanschlußraub...........................................46,0 v.H.
Landfriedensbruch..........................................44,2 v.H.
Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen oder Plätzen............43,1 v.H.

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 41,8 v.H.
Diebstahl aus Kraftfahrzeugen.................................37,9 v.H.

Straftatbestände nach UWG, Vgl.O., GmbH- und Genossenschaftsgesetz,
Aktiengesetz, Börsengesetz, RVO, Wirtschaftsstrafgesetz.............35,7 v.H.

Großstädte von 100 000 bis unter 500 000 Einwohner (21,3 v.H.)

Einfacher Diebstahl in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen
und Selbstbedienungsläden...................................30,7 v.H.

Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen oder Plätzen............28,2 v.H.
Widerstand gegen die Staatsgewalt.............................26,9 v.H.

Diebstahl von Mopeds und Krafträdern...........................26,2 v.H.
Handtaschen raub...........................................24,3 v.H.

Städte von 20000 bis unter 100000 Einwohner (24,8 v.H.)

Diebstahl von Fahrrädern.....................................34,5 v.H.

Diebstahl von Mopeds und Krafträdern...........................32,9 v.H.
Exhibitionistische Handlungen und Erregung öffentlichen Ärgernisses 30,7 v.H.

Geld- und Geldkreditbetrug....................................29,3 v.H.

Gerne i n den unter 20000 Einwohner (23,7 v.H.)

Großviehdiebstahl...........................................76,4 v.H.
Wilderei..................................................71,3 v.H.

Umweltschutzdelikte.........................................69,1 v.H.
Fahrlässige Tötung..........................................56,7 v.H.
Diebstahl von Schußwaffen....................................51,1 v.H.
Fälschung technischer Aufzeichnungen...........................48,6 v.H.

Kindestötung...............................................44,9 v.H.

Brandstiftung - insgesamt -................. 43,5 v.H.

Schwerer Diebstahl in/aus Banken, Sparkassen und anderen Geld-
instituten einschl. Postkassen und deren Nebenstellen..............42,9 v.H.
Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen....................35,9 v.H.
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Tatortverteilung bei den einzelnen Straftaten(gruppen)

Tatortverteilung nach Gemeindegrößenklassen

Straftatefl(gruppe) erfaßte bis 20000 20000 - 100 000 - 500 000
Falle Einwohner 100000 500000 und mehr unbekannt

40,5 24,1* 167* 18,7~

Mord und Totschlag 2908 32,3 22,5 20,2 24,9 0,1

Vergewaltigung 6850 26,4 24,9 20,0 28,3 0,4

Raub, räuberische Erpressung und

räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 20362 12,0 20,8 25,3 41,8 0,1

Gefährliche und schwere Körperverletzung 50 274 22,6 20,3 24,5 32,5 0,0

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 65674 29,0 20,2 17,3 33,5 0,0

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 34169 33,7 21,9 19,6 24,7 0,2

Diebstahl ohne erschweren~de Umstände 864849 22,6 26,0 22,3 27,8 1,2

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1 044 569 20,9 25,1 22,2 31,4 0,4

Betrug 209841 21,9 21,6 19,3 36,3 0,8

Untreue 3383 28,9 26,8 20,5 23,4 0,3

Unterschlagung 33169 25,8 24,2 21,8 27,8 0,5

Urkundenfälschung 25698 25,2 24,9 22,2 25,8 1,9

Erpressung 3514 32,4 25,4 17,8 24,2 0,1

Widerstand gegen die Staatsgewalt und

Straftaten gegen Šdie öffentliche Ordnung 54291 21,8 17,7 21,3 39,0 0,2

Begünstigung, Strafvereitelur~g und Hehlerei 17 877 30,6 29,3 20,7 18,8 0,5

Brandstiftung 16168 43,5 25,6 12,7 18,1 0,0

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 6 282 40,3 26,3 13,7 19,6 0,0

Straftaten im Amt 1 911 23,0 21,4 20,8 34,6 0,2

Verletzung der Unterhaltspflicht 18411 25,6 24,2 21,4 28,7 0,2

Beleidigung 34711 36,8 21,4 17,3 24,4 0,1

Sachbeschädigung 213 746 28,5 25,5 20,5 25,4 0,1

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze

auf dem Wirtschaftssektor 5461 29,6 21,0 17,8 31,1 0,5

Rauschgiftdelikte 29805 15,1 23,8 25,8 34,2 1,1

Straftaten insgesamt 2 919 390 23,7 24,5 21,3 29.8 0,6

*) Prozentualer Anteil dieser Gemeindegröl3enklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1975 (vgl. 5. 14)

Überdurchschnittlich oft wurden Brandstiftungen wie oben aufgeführten Straftaten(gruPpen) bei Raub, räu-

im Vorjahr in den kleinsten Gemeinden bis 20 000 Ein- berischer Erpressung und rauberischem Angriff auf

wohner registriert. Die höchsten Tatortanteile für Kraftfahrer verzeichnet.

Großstädte ab 500 000 Einwohner wurden unter den
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Häufigkeitszahlen der vier Tatortgruppefl

Gemeinden Städte Großstädte Großstädte

Straftaten(gruppe) bis 20 000 von 20000 von 100 000 ab 500 000

Einwohner bis 100 000 bis 500 000 Einwohner

Mord und Totschlag 3,8 4,4 5,7 6,3

Vergewaltigung 7,2 11,4 13,3 16,8

Raub, räuberische Erpressung und

räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 9,8 28,4 49,7 73,8

Gefährliche und schwere Körperverletzung 45,4 68,6 118,8 141,8

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 75,9 88,9 109,7 190,9

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 45,9 50,3 64,7 73,0

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 780,8 1 512,8 1 862,7 2083,0

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 872,6 1 762,1 2 236,2 2 845,8

Betrug 183,4 305,1 391,1 660,7

Untreue 3,9 6,1 6,7 6,9

Unterschlagung 34,2 53,8 69,7 79,8

Urkundenfälsohung 25,9 42,9 55,1 57,4

Erpressung 4,5 6,0 6,0 7,4

Widerstand gegen die Staatsgewalt und

Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 47,3 64,7 111,5 183,6

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 21,9 35,2 35,8 29,1

B randstiftung 28,1 27,8 19,9 25,4

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 10,1 11,1 8,3 10,7

Straftaten im Amt 1,8 2,7 3,8 5,7

Verletzung der Unterha'ltspflicht 18,8 29,9 38,0 45,8

Beleid~gung 51,0 49,9 58,1 73,4

Sach:beschädigung 243,1 366,4 423,2 471,2

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze

auf dem Wirtschaftsse'ktOr 6,5 7,7 9,4 14,7

Rauschgiftdelikte 17,9 47,6 74,3 88,3

straftaten insgesamt 2 763,2 4 802,5 6018,0 7647,4

Wie in den Vorjahren steigt die Häufigkeit der regi- gräßenklasse. Eine Ausnahme bildete wieder die

strierten Fälle bei der Mehrzahl der aufgeführten Brandstiftung insgesamt, bei der die kleinen Gemein-

Straftaten mit der Einwohnerzahl der Gemeinde- den am meisten betroffen waren.
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Kriminalitätsverteilung nach Bundesländern

Bundesland Einwohner Bevölkerungs- erfaßte Fälle Straftaten- Häufigkeits-anteil anteil zahl

Baden-Württemberg 9 197000 14,9 359 138 12,3 3905
Bayern 10830000 17,5 428204 14,7 3954
Berlin 2004000 3,2 188600 6,5 9411
Bremen 721100 1.2 61832 2,1 8575
Hamburg 1 725 900 2,8 150526 5,2 8 722
Hessen 5563500 9,0 263 472 9,0 4736
Niedersachsen 7251 800 11,7 326513 11,2 4503
Nordrhein-Westfalen 17177400 27,8 814050 27,9 4739
Rheinland-Pfalz 3677500 5,9 139807 4,8 3802
Saarland 1100200 1,8 42744 1,5 3885
Schleswig-Holstein 2 583 900 4,2 144504 4,9 5 592

Bundesgebiet insgesamt 61 832 200 100,0 2919390 100,0 4 721

Die Stadtstaaten Berlin, Hamburg und Bremen wiesen gebnis für Großstädte ab 500 000 Einwohner im Ver-
im Ländervergleich wie in den Vorjahren die häch- gleich der Gemeindegrößenklassen (vgl. S. 17).
sten Häufigkeitszahlen auf. Dies entspricht dem Er-

Kriminalität in den Großstädten ab 300 000 Einwohner

Stad4 Fläche Einwohnerzahl Häu.li.gkeits-rn qkm am 30. 6. erfaßte ŠFälle zahl.

Berlin 480,00 2004003 188673 9413
Bielefeld 259,09 317309 12813 4038
Bochum 145,33 415649 22339 5375
Bremen 324,14 576621 49799 8637
Dortmund 279,82 634090 33445 5274
Düsseldorf 240,90 670 945 44734 6668
Duisburg 233,09 596 773 33 280 5 576
Essen 210,13 680790 37872 5563
Frankfurt 222,10 645605 61691 9556
Gelsenkirchen 104,82 325408 15592 4792
Hamburg 747,23 1725890 150526 8722
Hannover 204,47 562951 40145 7131
Köln 428,99 1017192 72388 7116
Mannheim 144.95 317443 26362 8306
München 310,31 1 317 731 87 172 6615
Nürnibeng 183,02 503940 19374 3845
Saarbrücken 410,32 383016 19672 5136
Stuttgart 207,15 606523 43470 7167
Wuppertal 172,99 409007 17137 4190

Beim Vergleich ist vor allem zu beachten, daß sich nicht jedoch Pendler, Touristen, Durchreisende, Sta-
das Anzeigeverhalten in diesen Städten unterschei- tionierungsstreitkräfte, wehrpflichtige Bundeswehr-
den kann, daß die Bevölkerungsstruktur unterschied- angehörige und andere nicht gemeldete Personen be-
lich ist und daß bei der Berechnung der Häufigkeits- rücksichtigt sind, deren Zahlen ebenfalls von Stadt zu
zahlen nur die amtlich gemeldete Wohnbevölkerung, Stadt erheblich differieren.
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1.1.3 Schußwaffenverwendung t)

Die Fälle, bei denen mit einer Schußwaffe geschossen oder gedroht wurde, verteilen sich auf die einzelnen

Straftaten(gruppen) wie folgt:

mit Schußwaffe

Straftaten(gruppe) geschossen gedroht

Fälle in0lo Fälle in0/o

Mord 278 2,9 14 0,2

darunter:
- Raubmord 14 0,1 3 0,0

- Sexualmord

Totschlag 287 3,0 32 0,5

Fahrlässige Tötung 39 0,4 1 0,0

Vergewaltigung 22 0,2 212 3,5

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer 235 2,5 1 727 28,3
darunter:
- auf Geldinstitute und Postatellen 16 0,2 232 3,8

- auf sonstige Zahistellen und Geschäfte 36 0,4 376 6,2

- auf Geld- und Werttransporte 14 0,1 47 0,8

- räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 12 0,1 90 1,5

- Zechanschlußraub 8 0,1 31 0,5

- Handtaschenraub 9 0,1 24 0,4

- sonstige Rau~b0berfälie auf Straßen, Wegen oder Plätzen 48 0,5 333 5,5

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 5 0,1 - -

Gefährliche und schwere Körperverletzung sowie Vergiftung 2 434 25,6 298 4,9

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 397 4,2 3 165 51,9

Widerstand gegen die Staatsgewalt ur~d Straftaten gegen
die öffentliche Ordnung 97 1,0 275 4,5

Wilderei 1272 13,4 - -

darunter:
- Jagdwilderei 1181 12,4 - -

Sachbeschädigung 3616 38,1 - -

Strafrechtliche Nebengesetze insgesamt 271 2,9 12 0,2

Vier Fünftel aller Fälle (80,1 0/0) bei denen mit einer Fälle, bei denen geschossen wurde, waren weniger
Schußwaffe gedroht wurde, betrafen die Straftaten- gravierende Delikte, nämlich Sachbeschädigung und
gruppen ,,Verbrechen und Vergehen wider die per- Wilderei. Allerdings wurde auch bei gefährlicher und
sönliche Freiheit" und ,, Raub, räuberische Erpressung schwerer Körperverletzung häufig von der Schuß-
und Autostraßenraub". Etwa die Hälfte (51,5 0/0) der waffe Gebrauch gemacht.

1) Während die Erfassung der Schußwaffenverwondung Im Fallbereich erfolgt, wird unabhängig davon bei den Tatverdächtigen
festgehalten, ob eine Schußwaffe mitgeführt wurde (vgl. 5. 39).
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Geschossen

In 9490 Fällen (1974: 8081) wurde auf Personen oder (gruppen) mit den höchsten Prozentanteilen an der
Sachen geschossen. Aussagekräftiger als diese Ge- jeweiligen Gesamtzahl der erfaßten Fälle:
samtzahl i~'t die Aufschlüsselung nach Straftaten

insgesamt 1 davon: mit Schußwaffe geschossen
Straftaten(gruppe) erfaßte

Fälle Fälle in %
1975 (1974) 1975 (1974)

Jagdwilderei 2470 1181 (1 254) 47,8 (51,3)

Wilderei insgesamt 5069 1 272 (1 330) 25,1 (28,4)

Mord insgesamt i 338 278 (270) 20,8 (20,7)

Totschlag i 570 287 (218) 18,3 (15,4)

Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 125 14 (12) 11,2 (10,3)

Raubmord 142 14 (16) 9,9 (14,0)

Fahrlässige Tötung 751 39 (34) 5,2 (4,5)

Gefährliche und schwere Körperverletzung 50274 2434 (1 744) 4,8 (4,0)

RaubOberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 376 16 (12) 4,3 (4,5)

Raubüberfälle auf sonstige Zahistellen und Geschäfte 848 36 (22) 4,2 (3,0)

Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 325 12 (10) 3,7 (2,7)

Sachbeschädigung 213746 3616 (2891) 1,7 (1,6)

Strafrechtliche Nebengesetze insgesamt 98099 271 (348) 0,3 (0,3)

Häufiger geschossen als im Vorjahr wurde (in abso- rer Körperverletzung, Sachbeschädigung und Tot-
luten Zahlen) besonders bei gefährlicher und schwe- schlag.
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Mit Schußwaffe gedroht

Im Berichtsjahr wurden 6104 Fälle (1974: 5429) regi- wurde. Die Aufgliederung nach einzelnen Straftaten
striert, bei denen mit einer Schußwaffe gedroht (gruppen) ergibt folgendes Bild:

insgesamt 1 davon: mit Schußwaffe gedroht

Straftaten(gruppe) erfaßte Fälle in %

Fälle 1975 <1974> 1975 (1974)

Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 376 232 (176) 61,7 (66,2)

Raubüberfälle auf sonstige Zahistellen und Geschäfte 848 376 (326) 44,3 (44,4)

Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 125 47 (36) 37,6 (30,8)

Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 325 90 (83) 27,7 (22,3>

Beraubung von Taxifahrern 114 31 (26) 27,2 (25,2)

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 34169 3 165 (2853) 9,3 (9,3)

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 20362 1 727 (1 468) 8,5 (7,7)

Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen oder Plätzen 7432 333 (241) 4,5 (3,5)

Vergewaltigung 6850 212 (228) 3,1 (3,2)

Totschlag 1570 32 (18) 2,0 (1,3)

Zechanschlußraub 1625 31 (31) 1,9 (1,7)

Mord insgesamt 1338 14 (20) 1,0 (1,5)

Handtaschenraub 3182 24 (18) 0,8 (0,6)

Bedrohungen mit der Schußwaffe wurden bei Raub, bei Straftaten gegen die persönliche Freiheit erheb-
räuberischer Erpressun~ und Autostraßenraub sowie ich häufiger als im Vorjahr registriert.
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1.1.4 Opfer nach Alter und Geschlecht

Geschlecht Alter

Straftaten(gruppe) Opfer insgesamt männlich weiblich Kinder Jugend- Heran- Erwachseneliche wachs. 21-60 60 u. ält.

1975 (1974) in% in%

Mord
vollendet 583 (557) 45,5 54,5 13,2 4,8 5,5 58,3 18,2
versucht 820 (869) 56,0 44,0 6,8 5,1 6,1 75,1 7,0

Totschlag und Tötung
auf Verlangen vollendet 299 (298) 70,6 29,4 8,7 4,0 5,0 72,9 9,4

versucht 1 325 (1 209) 66,3 33,7 2,6 3,8 8,3 81,6 3,7

Kindestötung
vollendet 46 (47) 54,3 45,7 100,0 - - - -

Vergewaltigung
vollendet 3361 (3456) - 100,0 3,2 31,2 20,3 43,2 2,1
versucht 3497 (3792) - 100,0 2,5 24,7 18,3 51,0 3,6

Raub, räuberische
Erpressung und
räuberischer Angriff vollendet 16313 (15861) 69,1 30,9 7,5 6,0 7,0 62,6 16,8
auf Kraftfahrer versucht 4633 (4005) 57,2 42,8 5,3 4,7 4,3 61,7 24,0

Körperverletzung mit
tödlichem Ausgang vollendet 188 (189) 84,0 16,0 5,3 5,3 4,3 70,7 14,4

versucht

Gefährliche und schwere
Körperverletzung sowie
Vergiftung vollendet 51 656 (46 748) 81,8 18,2 4,4 9,5 10,9 71,1 4,0

versucht 2075 (302) 76,3 23,7 4,8 6,0 7,3 74,8 7,0

Mißhandlung von Schutz-
befohlenen (Kinder)

vollendet 1 771 (1 752) 52,1 47,9 96,3 3,1* 0,1* 0,2* 0,2*

Erpresserischer
Menschenraub vollendet 30 (31) 60,0 40,0 36,7 10,0 6,7 43,3 3,3

versucht 9 (20) 66,7 33,3 44,4 11,1 - 44,4 -

Geiselnahme
vollendet 33 (29) 57,6 42,4 27,3 9,1 9,1 48,5 6,1
versucht 3 (7) 100,0 - - - - 66,7 33,3

* Die Zahl der registrierten Kindesmißhandlungen ist um 3,6% (1974: 5%) überhöht, weil in diesem Umfang Mißhandlungen von über
14 Jahre alten Abhängigen in die Erfassung einbezogen wurden.

Bei den Opfern lassen sich wie in den Vorjahren deut- schlägern und Räubern zum Opfer fielen. Auch bei
hohe geschlechtsspezifische Unterschiede feststellen: Körperverletzung mit tödlichem Ausgang und bei der.
Bei Totschlag, versuchtem Mord, Raub, Körperver- schweren und gefährlichen Körperverletzung über-
letzung mit Todesfolge und gefährlicher und schwerer wogen Opfer zwischen 21 und 60 Jahren. Bei Verge-
Körperverletzung wurden meist männliche Opfer regi- waltigung waren hingegen Jugendliche besonders
striert. stark betroffen.
Es waren vor all~m Erwachsene, die Mördern, Tot-
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1.2 Aufklärung demgegenüber eine hohe Aufklärungsquote (96,5 0/o)
1975 wurden nach der Polizeilichen Kriminalstatistik was allerdings nicht darüber hinwegtäuschen darf,

2 919 390 Straftaten erfaßt und daß der Polizei hier nur ein kleiner Teil der begange-nen Straftaten bekanntgeworden ist. Trotz niedrigerer1 306 865 Fälle aufgeklärt. Aufklärungsquote kann dennoch in anderen Berei-
Dies entspricht einer Gesamtaufklärungsquote von chen ein höherer Prozentsatz der tatsächlich began-
44,8c10 (1974: 45,60/o). Diese Zahl ist jedoch wenig genen Delikte aufgeklärt sein.
aussagekräftig, wie eine Aufschlüsselung nach einzel- Die Gesamtaufklärungsquote sagt auch über Qualitätnen Straftaten<gruppen) zeigt (siehe unten). und Quantität der polizeilichen Arbeit unmittelbar
Zwischen den einzelnen Deliktsgruppen sind nämlich nichts aus. Sie Šstellt lediglich einen rechnerischenerhebliche Unterschiede festzustellen. So wurden Wert dar, der die Unterschiedlichkeit der erfaßten De-z. B. nur 19,8 Ob der Diebstähle unter erschwerenden likte und deren Aufklärungsmöglichkeiten nicht deut-Umständen aufgeklärt. Bei Rauschgiftdelikten besteht lich werden läßt.

1.2.1 Aufklärungsquoten einzelner Straftaten(gruppen)

Straftaten (gruppe) erfaßte Fälle aufgeklärte Fälle Aufklärun'gsquote
1975 (1974)

Mord und Totschlag 2908 2 787 95,8 <95,1)Vergewaltigung 6 850 4959 72,4 (72,0)
Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 20362 11171 54,9 (53,8)
Gefährliche und schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 50 274 42830 85,2 (83,8)(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 65 674 59 003 89,8 (89,7)
Straftaten gegen die persönliche Freiheit 34 169 28203 82,5 (85,8)Diebstahl ohne erschwerende umstände 864 849 343 687 39,7 (40,7>
D~e;bstah'l unter erschwerenden Umständen i 044569 206439 19,8 (20,4)
Betrug 209 841 200 408 95,5 (95,0)
Untreue 3383 3366 99,5 (100,0)Unterschlagung 33 169 28587 86,2 (88,8)urkundenfälsch.ung 25 698 24 166 94,0 (94,8)Erpressung 3 514 1 974 56,2 (56,9)
Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straf-taten gegen die öffentliche Ordnung 54291 47670 87,8 (93,4)
Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 17877 18049 101,0* (100,5)*
Brandstiftung 16168 8103 50,1 (50,7)
darunter:
- (Vorsätzliche) Bran*dstiftung 6282 2400 38,2 (38,9)
Straftaten im Amt 1 911 1 789 93,6 (92,1)Verletzung der Unterh'altspflicht 18411 18375 99,8 (99,4)
Beleidigung 34711 29304 84,4 (83,5)Sachbeschädigung 213 746 53714 25,1 (25,8)
Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetzeauf dem Wirtschaftssektor 5461 5407 99,0 (98,8)Rauschgiftdelikte 29805 28771 96,5 (96,4)

Straftaten insgesamt 2919390 1306865 44,8 (45,6)
* Aufklärungsquoten über 100 0/0 kommen dadurch zustande, daß im Berichtszeitraum noch Vorjahrsfälle aufgeklärt wurden.

Die Entwicklung der Aufklärung verlief bei den einzel- und schwerer Körperverletzung, Betrug oder Strafta-nen Straftaten(gruppen) uneinheitlich. Einem Anstieg ten im Amt stand ein Rückgang bei Diebstahl, Sach-der Aufklärungsquote gegenüber 1974 z. B. bei Mord beschädigung, Erpressung oder Brandstiftung gegen-
und Totschlag, Vergewaltigung, ŠRaub, gefährlicher über.
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1.2.2 Aufklärung in den Bundesländern

Straftatenariteil
Bundesland erfaßte Fälle aufgeklärte Fälle Au~kIärungsquOte des schweren

Diebstahls

Baden-Württemberg 359 138 171 081 47,8 32,8

Bayern 428 204 241 339 56,4 25,5

Berlin 188600 73938 39,2 42,2

Bremen 61 832 27011 43,7 35,6

Hamburg 150526 68368 45,4 31,8

Hessen 263472 112289 42,6 35,6

Niedersachsen 326513 124473 38,1 39,9

Nordrhein-Westfalen 814 050 341 270 41,9 41,2

Rheinland-Pfalz 139 807 65285 46,7 33,0

Saarland 42744 19107 44,7 33,8

Schleswig-Holstein 144 504 62704 43,4 33,2

Bundesgebiet Šinsgesamt 2919390 1 306865 44,8 35,8

Die Höhe der AufklärungsquOten in den einzelnen des schweren Diebstahls auf. Umgekehrt macht bei

Bundesländern wurde wieder entscheidend mitbe- den Ländern mit vergleichsweise niedrigerer Auf klä-

stimmt vom jeweiligen Anteil des schwer aufklärbaren rungsquote der Diebstahl unter erschwerenden Um-

Diebstahls unter erschwerenden Umständen an der ständen einen relativ hohen Anteil aller Straftaten aus.

Gesamtzahl der Straftaten. (Zur Aussagekraft der AufklärungsquOte vgl. die Aus-

Bundesländer mit hohen AufklärungsquOten weisen führungen auf 5. 23.)

in der Regel einen relativ niedrigen Straftatenanteil

Aufklärungsquoten einzelner Straftaten(gruppen) in den Bundesländern

Diebstahl

Mord verge- Gefährliche ohne unter sachbe-

Bundesland und Raub nd schwere erschwerende(n) Betrug schädigung
Totschlag waltigung Körper- Umstände Umständen

verletzung

Baden-Württemberg 94,8 67,1 48.8 86,2 38,6 19,5 95,4 23,9

Bayern 96,9 79,1 61,7 89,8 44,8 22,7 95,9 30,4

Berlin 92,7 64,7 42,2 74,9 42,1 10,0 94,4 40,1

Bremen 98,5 76,7 60,6 83,0 37,9 17,7 96,6 27,1

-Hamburg 95,7 74,8 59,7 84,8 38,6 16,6 97,8 18,9

Hessen 94,9 71,1 52,0 85,3 36,2 20,8 94,3 21,5

Niedersachsen 94,4 73,0 54,9 86,9 36,0 18,3 96,9 24,0

Nordrhein-Westfalen 97,4 72,7 57,3 84,2 41,2 20,6 94,8 23,5

Rheinland-Pfalz 98,2 73,9 53,9 90,6 39,3 24,1 94,3 22,3

Saarland 92,5 70,6 55,1 89,4 39,8 24,8 94,2 23,1

Schleswig-Holstein 95,0 73,9 59,0 82,7 36,4 24,7 94,2 26,0

Bundesgebiet insgesamt 95,8 72,4 54,9 85,2 39,7 19,8 95,5 25,1
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Aufkiärung in den Großstädten ab 300 000 Einwohner1 >

Straftatenantei 1Stadt erfaßte Fälle Häufig'keitszahl Aufklärungs des schweren
quote Diebstahls

Berlin 188 637 9413 39,2 42,2
Bielefeld 12 813 4038 55,7 25,9
Bochum 22 339 5375 48,7 34,6
Bremen 49 799 8 637 43,6 35,3
Dortmund 33445 5274 46,2 33,9
Düsseldorf 44734 6668 44,2 38,0
Duisburg 33280 5576 40,5 49,0
Essen 37 872 5 563 43,7 38,9
Frankfurt 61 691 9556 41,1 35,2
Gelsenkirchen 15 592 4792 50,0 29,7
Hamburg 150526 8722 45,4 31,8
Hannover 40145 7131 37,2 43,1
Köln 72388 7116 41,3 48,4
Mannheim 26 362 8 306 39,2 33,9
München 87172 6615 49,3 34,7
Ndrnberg 19374 3845 61,4 23,2
Saarbrücken 19672 5136 48,2 30,8
Stuttgart 43470 7167 47,3 31,7
Wuppertal 17137 4190 45,5 39,0

Auch beim Vergleich der Großstädte ab 300000 Ein- teil des schweren Diebstahls in der Regel ein deut-
wohner wird erkennbar, Šdaß zwischen einer hohen licher Zusammenhang besteht (vgl. S. 24).
Aufklarungsquote und einem niedrigen Straftatenan

1) vgl. die Ausführungen auf Seite 18

1.3 Tatverdachtige1)

Durch die Aufklärung von 1 306 865 Straftaten ermittelte die Polizei 1112996 (1974: 1 062 199) Tatver-
dächtige.

1.3.1 Alters- und Geschlechtsstruktur
(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 2 des Anhangs)
Die Gesamtzahl der Tatverdächtigen setzte sich 1975 wie folgt zusammen:

Altersgruppe und Geschlecht Anzahl in 0/01975 (1974) (1973>

Erwachsene 751 630 67,5 (67,6) (66,8)
davon: männlich 608797 54,7 (54,9) (54,0)

weiblich 142 833 12,8 (12,6) (12,8)
Heranwachsende 142 195 12,8 (12,3) (12,4>

davon: männlich 123 550 11,1 (10,7) (10,9>
weiblich 18645 1,7 (1,6) (1,5>

Jugendliche 150 015 13,5 (13,4) (13,8)
davon: männlich 127 007 11,4 (11,3) (11,6)

weiblich 23008 2,1 (2,1> (2,2)
Kinder 69156 6,2 (6,7> (7,1)

Šdavon: männlich 58364 5,2 (5,6) (5,9)
weiblich 10792 1,0 (1,1) (1,1)

Gesamtzahl der Tatverdachtrgen 1112996 100,0 (100,0) (100,0)

1) vgl. S. 7
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- - Volljahrige - -

Heranwachsende

Jugendliche

* - - Minder jährige~ - *
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Alter und Geschlecht der Tatverdächtigen

____________ männlich 60 mehr weiblich -

50 - 60

40 - 50

30 - 40 -
25- 30

21 - 25

18- 21

16- 18

14- 16U

unter 14
200000 20000 * ~2OOOO



Geschlechtsverteilung der Tatverdächtigen bei den einzelnen Straftaten(gruppen)

Tatverdächtige

Straftaten(gruppe) insgesamt männlich weiblich

Anzahl in Ob Anzahl in 0/0

Mord und Totschlag 3000 2679 89,3 321 10,7

Vergewaltigung 5523 5505 99,7 18 0,3

Raub, räuberische Erpressung und

räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 16501 15395 93,3 1106 6,7

Gefährliche und schwere Körperverletzung 57580 52761 91,6 4819 8,4

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 63483 57 530 90,6 5 953 9,4

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 30 156 28 129 93,3 2027 6,7

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 328 096 227 729 69,4 100 367 30,6

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 170 850 164 009 96,0 6841 4,0

Betrug 141889 115598 81,5 26291 18,5

Untreue 2337 1 862 79,7 475 20,3

U'nterschlagur~g 27405 22005 80,3 5400 19,7

U rkundenfälschung 19226 16400 85,3 2826 14,7

Erpressung 2 2~1 1 972 86,8 299 13,2

Widerstand gegen dieStaatsgewalt und

Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 51 971 46735 89,9 5236 10,1

Begünstigung, S'tnafvereitelung und ŠHehlerei 16482 13771 83,6 2711 16,4

Brandstiftung 9202 7 671 83,4 1 531 16,6

darunter:

- (Vorsätzliche> Brandstiftung 2190 2009 91,7 181 8,3

Straftaten im Amt 1 826 1 774 97,2 52 2,8

Verletzung der Untenhaltspflicht 18 296 17 086 93,4 1 210 6,6

Beleidigung 30611 24772 80,9 5839 19,1

Sachbeschädiigung 65 568 61 470 93,8 4098 6,3

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem WirtschaftssektOr 5 293 4550 86,0 743 14,0

Rauschgiftdelikte 27106 22317 82,3 4789 17,7

Straftaten insgesamt 1112996 917718 82,5 195278 17,5

Der durchschnittliche Anteil weiblicher Tatverdächti- tat mit fast ausschließlich männlichen Tatverdächtigen

ger (17,5 0/~) wurde unter den aufgeführten Straftaten dar. Die Anteile weiblicher Tatverdächtiger nahmen

(gruppen) wie in den Vorjahren nur beim Diebstahl am deutlichsten bei Rauschgiftdelikten, Beleidigung,

ohne erschwerende Umstände mit einem Anteil Von Sachbeschädigung sowie Betrug zu und bei Straftaten

fast einem Drittel der Tatverdächtigen wesentlich und im Amt, vorsätzlicher B~andstiftung, gefährlicher und

bei Untreue, Unterschlagung, Beleidigung, Betrug und schwerer Körperverletzung sowie Verletzung der Un-

Rauschgiftdelikten geringfügig überschritten. Demge- terhaltspflicht ab. Die Gesamtrelation zwischen männ-

genüber stellte sich besonders der Diebstahl unter lichen und weiblichen Tatverdächtigen blieb gegen-

erschwerenden Umständen wiederum als eine Straf- über den Vorjahren konstant.

28



Altersstruktur der Tatverdächtigen bei den einzelnen Straft aten(gruppen) in 0/0

Tatver- H e ran-
Straftaten(gruppe) dächtige Kinder Jugendliche wachsende Erwachsene

insgesamt männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl

Mord und Totschlag 3000 0,2 0,1 4,7 0,3 9,7 0,8 74,6 9,6
Vergewaltigung 5523 0,3 - 8,0 0,1 16,0 0,1 75,3 0,2

Rau!b, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 16501 6,8 0,5 18,0 1,2 19,9 1,1 48,6 3,9
Gefährliche und schwere Körperverletzung 57580 1,5 0,2 10,3 0,7 15,8 0,6 64,0 6,9
(Vorsätzliche leichte> Körperverletzung 63483 1,2 0,2 6,5 0,6 9,9 0,5 73,1 8,1
Straftaten gegen die persönliche Freiheit 30 156 0,9 0,2 4,8 0,4 9,0 0,5 78,6 5,7
Diebstahl ohne erschwerende Umstände 328096 9,7 2,5 14,1 4,4 8,4 2,3 37,2 21,4
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 170850 8,6 0,5 26,4 0,9 21,9 0,6 39,2 2,0
Betrug 141 889 0,5 0,1 3,7 1,4 7,1 2,1 70,2 14,9
Untreue 2337 - - 0,3 0,5 1,2 1,6 78,2 18,2
Unterschlagung 27405 1,6 0,3 4,3 1,1 5,5 1,9 68,9 16,4
Urkundenfalschung 19226 0,3 0,1 7,5 1,5 8,8 2,0 68,7 11,1
Erpressung 2271 11,3 2,4 14,4 1,3 9,1 1,0 52,0 8,5

Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 51 971 1,4 0,3 6,9 1,3 13,0 1,3 68,7 7,1
Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 16482 3,7 0,6 15,0 2,3 11,9 1,8 53,0 11,7
Brandstiftung 9202 24,2 3,2 8,2 1,3 5,6 1,1 45,4 11,0

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 2190 16,5 1,5 13,9 1,6 11,6 0,4 49,8 4,8
Straftaten im Amt 1 826 - - 0,2 - 3,2 0,3 93,7 2,6
Verletzung der Unterhaltspflicht 18296 - - 0,1 0,1 0,7 0,6 92,7 5,9
Beleid ig ung 30611 0,6 0,2 4,2 0,8 6,1 1,0 70,0 17,2
Sachbeschädigung 65568 12,2 1,0 20,1 1,0 17,1 0,6 44,4 3,8

Straftaten gegen strafrechtliche N~bengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 5293 0,1 - 1,1 0,0 2,4 0,7 82,4 13,3
Rauschgiftdelikte 27 106 0,1 0,1 9,1 4,3 29,9 6,5 43,3 6,8

Straftaten insgesamt 1112996 5,2 1,0 11,4 2,1 11,1 1,7 54,7 12,8

Besonders hoch sind die Kinderanteile an den Tatver- Rauschgiftdelikten und Vergewaltigung verringert. Bei
dächtigen bei Diebstahl, Erpressung, Brandstiftung den Heranwachsenden ist eine Zunahme der Tatver-
und Sachbeschädigung. Im Vergleich zum Vorjahr dächtigenanteile besonders bei schwerem Dieb-
sind sie allerdings erheblich gesunken. Die Anteile stahl, Betrug, Erpressung und Brandstiftung festzu-
jugendlicher Tatverdächtiger sind bei ,,einfachem" stellen. Deutlich rückläufig war der Tatverdächtigen-
Diebstahl, Urkundenfälschung, Erpressung, Begünsti- anteil dieser Altersgruppe ferner bei den Rauschgift-
gung etc. sowie Brandstiftung gestiegen, haben sich delikten.
aber bei schwerem Diebstahl, Sachbeschädigung,
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Aufgllederung der Tatverdächtigen nach Straftaten(gruppen)

Tatverdächtige

Straftaten(gruppe) insgesamt männlich weiblich

Anzahl in 0/~ Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0

Mord und Totschlag 3000 0,3 2 679 0,3 321 0,2

Vergewaltigung 5 523 0,5 5 505 0,6 18 0,0

Raub, räuberische Erpressung und

räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 16501 1,5 15395 1,7 1106 0,6

Gefährliche und schwere Körperverletzung 57 580 5,2 52761 5,7 4819 2,5

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 63 483 5,7 57 530 6,3 5 953 3,0

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 30 156 2,7 28 129 3,1 2027 1,0

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 328 096 29,5 227 729 24,8 100 367 51,4

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 170 850 15,4 164 009 17,9 6841 3,5

Betrug 141889 12,7 115598 12,6 26291 13,5

Untreue 2 337 0,2 1 862 0,2 475 0,2

Unterschlagung 27 405 2,5 22 005 2,4 5400 2,8

Urkundenfälschung 19226 1,7 16400 1,8 2826 1,4

Erpressung 2 271 0,2 1 972 0,2 299 0,2

Widerstand gegen die Staatsgewalt und

Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 51 971 4,7 46 735 5,1 5 236 2,7

Begünstiguing, Strafvereitelung und Hehlerei 16482 1,5 13771 1,5 2711 1,4

Brandstiftung 9202 0,8 7 671 0,8 1 531 0,8

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 2 190 0,2 2009 0,2 181 0,1

Straftaten im Amt 1 826 0,2 1 774 0,2 52 0,0

Verletzung der Unterhaltspflicht 18296 1,6 17086 1,9 1 210 0,6

Beleidigung 30611 2,8 24772 2,7 5839 3,0

Sachbeschädigung 65 568 5,9 61 470 6,7 4 098 2,1

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze

auf dem WirtschaftssektOr 5293 0,5 4550 0,5 743 0,4

Rauschgiftdelikte 27106 2,4 22317 2,4 4789 2,5

Straftaten insgesamt 1112996 100,0 917718 100,0 195278 100,0

Während bei den weiblichen Tatverdächtigen wie in gewicht auf Diebstahl (ohne und mit erschwerenden

den Vorjahren Diebstahl ohne erschwerende Um- Umständen) sowie auf Betrug. Durch die unterschied-

stände und in geringerem Maße Betrug quantitativ ins lichen Anteile der ermittelten Tatverdächtigen an der

Gewicht fielen, zeigte sich bei den männlichen Tat- tatsächlichen Täterzahl bei den einzelnen Straftatbe-

verdächtigen wieder eine breitere Streuung über die ständen (Dunkelfeld) sind Verzerrungen in der Tat-

verschiedenen Deliktsbereiche allerdings mit Schwer- verdächtigenstruktur aber wahrscheinlich.
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Aufgljederung der tatverdächtigen K i n d e r und J u g e n dli c h e n nach Straftaten(gruppen)

Kinder Jugendliche
Straftaten(g ruppe)

männlich weiblich männlich weiblch
Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0

Mord und Totschlag 6 0,0 3 0,0 142 0,1 8 0,0
Vergewaltigung 15 0,0 - - 443 0,3 4 0,0
Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 1122 1,9 77 0,7 2965 2,3 202 0,9
Gefährliche und schwere Körperverletzung 886 1,5 109 1,0 5911 4,7 399 1,7
(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 761 1,3 129 1,2 4099 3,2 376 1,6
Straftaten gegen die persönliche Freiheit 278 0,5 51 0,5 1 433 1,1 109 0,5
Diebstahl ohne erschwerende Umstände 31 881 54,6 8285 76,8 46242 36,4 14344 62,3
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 14 622 25,1 812 7,5 45073 35,5 1 550 6,7
Betrug 662 1,1 171 1,6 5182 4,1 2013 8,7
Untreue 

- - - - 6 0,0 12 0,1
Unterschlagung 450 0,8 72 0,7 1189 0,9 300 1,3
Urkundenfälschung 66 0,1 21 0,2 1 436 1,1 280 1,2
Erpressung 256 0,4 54 0,5 328 0,3 29 0,1
Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 715 1,2 177 1,6 3589 2,8 696 3,0
Begünstigung, Straf*vereitelung und Hehlerei 606 1,0 96 0,9 2471 1,9 381 1,7
Brandstiftung 2224 3,8 298 2,8 755 0,6 116 0,5

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 361 0,6 32 0,3 304 0,2 35 0,2
Straftaten im Amt - - - - 4 0,0 - -

Verletzung der Unterhaltspflicht - - - - 10 0,0 10 0,0
Beleidigung 183 0,3 46 0,4 1 295 1,0 231 1,0
Sachbeschädigung 8 015 13,7 624 5,8 13 148 10,4 639 2,8
Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 3 0,0 - - 57 0,0 1 0,0
Rauschg'iftdelikte 23 0,0 28 0,3 2460 1,9 1168 5,1

Straftaten insgesamt 58364 100,0 10792 100,0 127 007 100,0 23008 100,0

Die aufgeklärte Delinquenz von Mädchen unter 14 Bei den ermittelten männlichen Jugendlichen er-
Jahren blieb wie in den Vorjahren weitgehend auf den reichte der ,,schwere" Diebstahl fast denselben Um-
Diebstahl ohne erschwerende Umstände beschränkt. fang wie der ,,einfache". Mit Ausnahme der Sachbe-
Die gleichaltrigen Knaben wurden außerdem wegen schädigung spielten die übrigen Delikte quantitativ
,,schweren" Diebstahls und Sachbeschädigung in noch eine vergleichsweise geringe Rolle. Bei den er-
größerer Zahl erfaßt. Mit zunehmendem Alter verbrei- faßten weiblichen Jugendlichen dominierte wieder der
tert sich die Skala strafbedrohter Betätigungen. Diebstahl ohne erschwerende Umstände.
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Aufgijederung der tatverdächtigen H e r a n w a c h s e n d e n und E r w a c h s e n e n nach Straftaten(gruppen)

Heranwachsende Erwachsene

Straftaten(gruppe) männlich weiblich männlich weiblich

Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0

Mord und Totschlag 292 0,2 23 0,1 2 239 0,4 287 0,2

Vergewaltigung 886 0,7 3 0,0 4161 0,7 11 0,0

Raub, räuberische Erpressung und

räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 3287 2,7 179 1,0 8021 1,3 648 0,5

Gefährliche und schwere Körperverletzung 9 122 7,4 362 1,9 36842 6,1 3949 2,8

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 6259 5,1 321 1,7 46411 7,6 5127 3,6

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 2709 2,2 137 0,7 23709 3,9 1730 1,2

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 27419 22,2 7635 40,9 122 187 20,1 70 103 49,1

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 37357 30,2 1081 5,8 66957 11,0 3398 2,4

Betrug 10117 8,2 3033 16,3 99637 16,4 21074 14,8

Untreue 28 0,0 37 0,2 1 828 0,3 426 0,3

Unterschlagung 1 497 1,2 524 2,8 18869 3,1 4504 3,2

Urkundenfälschung 1 695 1,4 394 2,1 13203 2,2 2131 1,5

Erpressung 206 0,2 23 0,1 1182 0,2 193 0,1

Widerstand gegen die Staatsgewalt und

Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 6749 5,5 688 3,7 35682 5,9 3675 2,6

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 1 965 1,6 302 1,6 8729 1,4 1 932 1,4

Brandstiftung 513 0,4 101 0,5 4179 0,7 1 016 0,7

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 253 0,2 8 0,0 1 091 0,2 106 0,1

Straftaten im Amt 59 0,0 5 0,0 1 711 0,3 47 0,0

Verletzung der Unterhaltspflicht 121 0,1 113 0,6 16955 2,8 1 087 0,8

Beleidigung 1853 1,5 307 1,6 21 441 3,5 5255 3,7

Sachbeschädigung 11197 9,1 367 2,0 29110 4,8 2468 1,7

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze

auf dem WirtschaftssektOr 128 0,1 37 0,2 4362 0,7 705 0,5

Rauschgiftdelikte 8096 6,6 1763 9,5 11 738 1,9 1 830 1,3

Straftaten insgesamt 123 550 100,0 18645 100,0 608 797 100,0 142 833 100,0

Bei den männlichen Heranwachsenden ist hervorzu- Deliktsverteilung gegenüber den Vorjahren nur unwe-

heben, daß sie wie in den Vorjahren häufiger des sentlich geändert. Im Vordergrund des aufgeklärten

Šschweren' als des Diebstahls ohne erschwerende Tatgeschehens standen Diebstahl ohne erschwerende

Umstände v&rdächtig waren. Umstände und Betrug sowie bei den Männern außer-

Auch bei den ermittelten Erwachsenen hat sich die dem noch Diebstahl unt8r erschwerenden Umständen.
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Aufgilederung der tatverdächtigen Erwachsenen von 21 bis unter 25 und von 25 bis unter 30 nach
Straftaten <gruppen)

21 bis 25 Jahre 25 bis 30 Jahre

Straftaten(gruppe>
männlich weiblich männlich weiblich

Anzahl in Ob Anzahl in Ob Anzahl in Ob Anzahl Šin 0/0

Mord und Totschlag 408 0,3 46 0,2 422 0,3 56 0,3

Vergewaltigung 1123 0,9 2 0,0 1152 0,9 3 0,0

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 2908 2,3 192 0,9 2097 1,7 147 0,7
Gefährliche und schwere Körperverletzung 8598 6,8 554 2,6 7769 6,4 673 3,1

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 8 133 6,5 549 2,5 9 193 7,6 764 3,6

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 3762 3,0 232 1,1 4453 3,7 277 1,3

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 24356 19,3 7970 36,8 21 621 17,8 8 189 38,2

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 24929 19,8 1148 5,3 16088 13,3 597 2,8

Betrug 16756 13,3 4130 19,1 21863 18,0 4297 20,1

Untreue 105 0,1 68 0,3 294 0,2 75 0,4

Unterschlagung 3117 2,5 861 4,0 4416 3,6 869 4,1

Urkundenfälsohung 2474 2,0 482 2,2 3029 2,5 436 2,0

Erpressung 224 0,2 34 0,2 267 0,2 33 0,2

Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen d'ie öffentliche Ordnung 7909 6,3 739 3,4 7480 6,2 609 2,8

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 1 779 1,4 334 1,5 1 806 1,5 308 1,4

Brandstiftung 622 0,5 112 0,5 657 0,5 116 0,5

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 267 0,2 11 0,1 226 0,2 9 0,0

Straftaten im Amt 276 0,2 7 0,0 358 0,3 9 0,0

Verletzung der Unterhaltspflicht 1 286 1,0 274 1,3 3323 2,7 316 0,5

Beleidigung 2746 2,2 514 2,4 3448 2,8 625 2,9

Sachbeschädigung 8099 6,4 400 1,8 5837 4,8 334 1,6

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze

auf dem Wirtschaftssektor 218 0,2 64 0,3 532 0,4 109 0,5
Rauschg'iftdelikte 7674 6,1 1 254 5,8 2658 2,2 370 1,7

Straftaten insgesamt 125 930 100,0 21 661 100,0 121 273 100,0 21 423 100,0

Bei den Männern geht nach dieser Statistik der An- Bei den jüngeren tatverdächtigen Frauen spielte ne-
teil des ‹schweren" Diebstahls mit zunehmendem ben Diebstahl ohne erschwerende Umstände nur Be-
Alter zurück, während der des Betruges zunächst trug eine quantitativ nennenswerte Rolle.
stark ansteigt.
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Aufgilederung der tatverdächtigen Erwachsenen von 30 bis unter 60 und mehr nach Straftaten(gruppen)

30 bis 60 Jahre 60 Jahre und mehr

Straftaten(gruppe) männlich weiblich männlich weiblich

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Mord und Totschlag 1 293 0,4 162 0,2 116 0,4 23 0,1

Vergewaltigung 1853 0,6 6 0,0 33 0,1

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 2965 0,9 300 0,4 51 0,2 9 0,0

Gefährliche und schwere Körperverletzung 18956 5,7 2469 3,0 1 519 5,3 253 1,3

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 27060 8,1 3297 4,1 2 025 7,1 517 2,8

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 14328 4,3 1 092 1,3 1166 4,1 129 0,7

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 65350 19,6 39838 49,2 10860 38,0 14106 75,1

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 25465 7,6 1 528 1,9 475 1,7 125 0,7

Betrug 58347 17,5 11930 14,7 2671 9,3 717 3,8

Untreue 1327 0,4 266 0,3 102 0,4 17 0,1

Unterschlagung 10833 3,3 2535 3,1 503 1,8 239 1,3

Urkundenfälschung 7437 2,2 1149 1,4 263 0,9 64 0,3

Erpressung 649 0,2 112 0,1 42 0,1 14 0,1

Widerstand gegen die Staatsgewalt und

Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 19238 5,8 2125 2,6 1 055 3,7 202 1,1
Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 4902 1,5 1 220 1,5 242 0,8 70 0,4

Brandstiftung 2480 0,7 549 0,7 420 1,5 239 1,3

darunter:
- <Vorsätzliche) Brandstiftung 559 0,2 75 0,1 39 0,1 11 0,1

Straftaten im Amt 1 048 0,3 30 0,0 29 0,1 1 0,0

Verletzung der Unterhaltspflicht 12225 3,7 496 0,6 121 0,4 1 0,0

Beleidigung 13423 4,0 3409 4,2 1 824 6,4 707 3,8

Sachbeschädigung 14066 4,2 1 470 1,8 1108 3,9 264 1,4

Straftaten gegen strafrechtliche
Nebengesetze auf dem Wirtschaftssektor 3355 1,0 476 0,6 257 0,9 56 0,3

Rauschgiftdelikte 1 360 0,4 196 0,2 46 0,2 10 0,1

Straftaten insgesamt 333 001 100,0 80978 100,0 28593 100,0 18771 100,0

Bei den alteren tatverdachtigen Mannern nimmt nach dieser höherem Alter anteilmäßig erheblich zu. Die absoluten Zah-
Statistik der Anteil des schweren Diebstahls beträchtlich ab len verringern sich bei den älteren Tatverdächtigen zwar
und nähert sich bei sechzi~g und mehr Jahren den Werten der auch hier, aber nicht im gleichen Ausmaß wie bei den an-
weiblichen Tatverdachtigen an. Der einfache Diebstahl deren hier aufgeführten Delikten.
nimmt dagegen bei tatverdachtigen Männern wie Frauen mit
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Alters- und Geschleohtsstruktur der Tatverdächtigen in den Bundesländern in Prozent

Tatver- Kinder
Bundesland dächtige Jugendliche Heranwachsende Erwachsene

insgesamt männ- weib- männ- weib- männ- weib- männ- weib-
= 100% ich ich ich ich ich ich ich ich

Baden-Württemberg 154672 3,7 0,6 11,9 1,9 12,5 1,8 55,3 12,3

Bayern 190041 4,2 0,7 10,0 1,9 10,2 1,7 57,1 14,1

Berlin 80891 5,5 1,3 8,4 1,7 7,7 1,3 60,5 13,6

Bremen 28331 5,4 0,9 11,6 2,5 11,7 1,6 54,7 11,5

Hamburg 55037 4,8 1,2 10,1 2,1 9,5 1,8 57,0 13,5

Hessen 106321 3,7 0,6 10,5 1,7 11,4 1,6 58,1 12,3

Niedersachsen 97956 6,8 1,2 12,6 2,2 11,8 1,5 51,9 11,9

Nordrhein-Westfalen 271 671 6,3 1,2 12,9 2,4 11,3 1,8 51,1 13,0

Rheinland-Pfalz 59274 5,0 0,9 11,2 2,3 11,8 1,8 54,2 12,8

Saarland 17245 6,3 0,9 13,9 2,5 11,5 1,8 50,9 12,2

Schleswig-Holstein 51 557 8,3 1,4 12,1 1,7 12,9 1,1 51,8 10,6

Bundesgebiet insgesamt 1112996 5,2 1,0 11,4 2,1 11,1 1,7 54,7 12,8

Beim Vergleich der Alters- und Geschlechtsverteilung der genanteile Jugendlicher und Heranwachsender in Berlin zu
Tatverdächtigen in den Bundesländern sind die Strukturun- erklären sind. Bemerkenswert ist, daß die Tatverdächtigen-
terschiede der Wohnbevölkerung zu berücksichtigen, wo- anteile von Kindern in Schleswig-Holstein mehr als doppelt
durch wohl z. B. die vergleichweise niedrigen Tatverdächti- so hoch wie in Hessen und Baden-Wurttemberg liegen.
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1.3.2 Wohnsitzverteilung der Tatverdächtigen

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 3 des Anhangs)

Tatverdachtigenwohnsitz ohne
festen

Tat- Tatort- Landkrs. eigenes übriges Wohn-
Straftaten(gruppe) verdächtige ge- des Tat- Bundes- Bundes- Ausland

nsgesamt meinde ortes land gebiet

in 0/0

Mord und Totschlag 3000 73,8 7,5 9,5 2,8 1,0 5,5

Vergewaltigung 5523 68,3 11,8 12,1 3,2 1,0 3,6

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 16501 62,0 6,9 14,3 4,0 0,6 12,3
Gefährliche und schwere Körperverletzung 57 580 78,2 7,3 , 9,7 2,2 0,3 2,2

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 63483 79,4 7,5 8,6 2,4 0,3 1,9

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 30 156 69,7 9,8 13,2 4,0 0,5 2,8

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 328 096 64,2 10,3 14,6 3,8 0,8 6,3

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 170850 60,5 10,3 13,6 4,0 0,4 11,2

Betrug 141 889 50,0 8,0 18,4 9,4 1,0 13,2

Untreue 2337 67,2 12,3 14,0 4,1 0,3 2,0

Unterschlagung 27405 62,5 8,4 14,4 4,8 0,9 8,9

Urkundenfälschung 19 226 56,2 8,5 15,4 8,1 2,3 9,6

Erpressung 2271 69,1 8,0 11,3 4,3 0,3 7,0

Widerstand geigen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 51 971 61,9 8,7 12,4 3,8 0,4 12,8
Begünstigung, Strafvereite!ung und Hehlerei 16482 73,2 9,7 11,1 2,7 0,2 3,1

Brandstiftung 9202 82,1 6,8 6,7 2,3 0,3 1.8

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 2 190 78,9 7,1 7,5 2,0 0,2 4,3
Straftaten im Amt 1 826 64,0 14,7 17,7 3,4 - 0,2

Verletzung der Unterhaltspflicht 18296 54,1 6,0 17,8 10,0 1,0 11,1

Beleidigung 30611 73,1 10,3 11,1 3,6 0,3 1,6

Sachbeschädigung 65 568 76,1 8,3 9,9 2,6 0,3 2,8

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 5293 66,3 9,3 15,9 6,0 0,6 1,9
Rauschgiftdelikte 27106 59,4 8,6 17,0 5,7 1,4 7,9

Straftaten insgesamt 1112996 64,8 8,8 13,6 4,7 0,9 7,1

Wie in den Vorjahren läßt sich dieser Übersicht eine im Vergleich zu 1974 ein Rückgang der Tätermobilität
hohe Mobilität der Tatverdächtigen bei Betrug und zu verzeichnen.
Verletzung der Unterhaltspflicht entnehmen. Bei Tatverdächtige ohne festen Wohnsitz wurden relativ
Brandstiftung, Körperverletzung, Sachbeschädigung, am häufigsten bei Betrug, Widerstand gegen die
Beleidigung sowie Begünstigung und Hehlerei kom- Staatsgewalt und Straftaten gegen die offentliche
men dagegen die weitaus meisten Tatverdächtigen Ordnung, Raub, ‹schwerem" Diebstahl, Verletzung
aus der näheren Umgebung des Tatortes. Auch bei der Unterhaltspflicht und Urkundenfälschung regi-
Mord und Totschlag sowie Vergewaltigung wohnten striert. Bei fast allen ausgewählten Straftaten(grup-
vier von fünf Tatverdächtigen in der Tatortgemeinde pen) verringerten sich die Anteile Šder wohnsitzlosen
oder im Landkreis des Tatortes. Für fast alle oben auf-
geführten Straftaten(gruppen> ist nach dieser Statistik Tatverdächtigen gegenüber 1974.
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1.3.3 Besonderheiten der Tatverdächtigen

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 3 des Anhangs)

Alleinhandelnde Tatverdächtige

Bei 68,1 0/~ (1974: 68,1 0/0) aller Tatverdächtigen wurde (gruppen) mehr als 800/0 der jeweiligen Gesamtzahl
festgestellt, daß sie ihre Taten allein begangen hat- der erfaßten Tatverdächtigen:
ten. Diese Gruppe stellte bei folgenden Straftaten-

Tat-
Straftaten(gruppe) verdächtige davon alleinhandelnd in 0/o

insgesamt
1975 (1974)

Verletzung der Unterhaltspflicht 18296 98,9 (98,6)

Exhi*bitionistische Handlungen und Erregung öffentlichen
Ärgernisses 3 799 97,4 (96,9>

Kindestätung 32 96,9 (97,0)

Sexueller Mißbrauch von Kindern 7 562 94,3 (93,6)

Erschleichen von Leistungen 26894 92,8 (91,8)

Homosexuelle Handlungen 768 92,3 (91,7>

Totschlag 1 628 85,1 (85,4)

Unterschlagung von Kfz 3935 84,9 (85,9)

Beleidigung 30611 84,6 (83,9)

Unterschlagung 27405 84,3 (65,9)

Vortäuschung einer Straftat 4 871 83,6 (83,0)

Zuhalterei 1 511 83,5 (83,8)

Waren- und Warenkreditbetrug 27453 83,4 (83,4)

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 63 483 82,5 (82,6)

Betrug 141 889 82,2 (82,3)

Ausnutzen sexueller Neigung 6727 81,3 (82,1)

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 30156 81,2 (80,1)

Der Anteil alleinhandelnder Tatverdächtiger lag bei folgenden Straftaten unter einem Viertel der jeweiligen
Gesamtzahl:

Schwerer Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Apotheken 717 24,8 (19,6)

Schwerer Diebstahl in/aus überwiegend unbezogenen

Neu- und Rohbauten, Baubuden und -stellen 6060 23,7 (24,1)

Schwerer Diebstahl in/aus Kiosken 4613 18,4 (18,2)

Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 132 11,4 (12,1)

Landfriedensbruch 668 9,0 (19,8)

Glücksspiel 3 450 7,9 (9,5)
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Kriminalpolizeilich berejis in Erscheinung getretene Tatverdächtige')

1975 waren insgesamt 489435 Tatverdächtige schon mit weit über ihren Anteil von 44,0 Ob (1974: 42,8 0/0)
\Šcrher kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten an der Gesamtzahl der Tatverdächtigen hinaus bei
(1974: 455 012). Sie waren mit mehr als 750/0 und da- den folgenden Straftaten vertreten:

Tat- davon: bereits kriminalpolizeilichStraftaten<gruppe) verdächtige in Erscheinung getreten in 0/0

insgesamt
1975 (1974)

Schwerer Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 117 92,3 (82,7)
Geiselnahme 31 83,9 (89,7)
Schwerer Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Apotheken 717 83,1 (88,9)
Zuhälterei 1 511 81,1 (79,1)
Schwerer Diebstahl in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen
und Selbstbedienungsläden 13855 76,3 (75,8)
Einfacher Diabstahl von Rezeptformularen zur Erlangung
von Betäubungsmitteln 210 76,2 (77,0)
Zechanschlußraub 1 596 75,9 (76,9)
Fälschung zur Erlangung von Betäubungsmitteln 555 75,7 (77,3)
Raubüberfälle auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte 667 75,3 (77,5)

Unter 300/0 lag ihr Anteil bei den folgenden Straftaten(gruppen):

Strafbarer Eigennutz 8488 26,0 (24,8)
Abbruch der Schwangerschaft 480 24,6 (25,1)
Jagdwilderei 1 341 22,3 (24,3)
Bran*dstiftung 9202 21,1 (18,4)
Fälschung technischer Aufzeichnungen 705 20,7 (18,8)
Straftaten gegen § 16 des Abfallbeseitigungsgesetzes 166 18,7 (19,9)
Wilderei 4 190 18,6 (18,4)
Straftaten im Amt 1 826 9,6 (6,0)
Kindestötung 32 9,4 (21,2)
Umweltsch.utzdelikte 2871 8,2 (6,8)
Fahrlässige Tötung 974 8,1 (9,3)
Str~aftaten gegen §§ 38, 39 des Wasserhaushaltsgesetzes 2 546 6,8 (5,3)

1) Kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten ist nicht mit
vorbestraft gleichzusetzen. Voraussetzung ist auch nicht,
daß vorher gleichartige Straftaten festgestellt wurden.
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Mitführen von Schußwaffen1)

Im Berichtsjahr führten 13896 Tatverdächtige (1,2 0/0 mehr Prozent an der jeweiligen Tatverdächtigenzahl
aller Tatverdächtigen) eine Schußwaffe mit sich. Ge- bei den folgenden Straftaten(gruppen) überdurch-
genüber 11 616 im Vorjahr bedeutet dies eine Zu- schnittiich hoch:
nahme von 19,6 0/0. Ihr Anteil war 1975 mit 12 und

Tatver- davon: Schußwaffe mitgeführtStraftaten(gruppe> dächtige 1975 (1974)
insgesamt

__________________________________________________ Anzahl in % Anzahl in %

Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 350 217 62,0 (221> (70,2>
Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 132 79 59,8 (29) (29,3)
Raubüberfälle auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte 667 277 41,5 (227) (40,0>
Jagdwilderei 1 341 481 35,9 (525> (39,1>
Erpresserischer Menschenraub 32 10 31,3 (13) (26,0>
Beraubung von Taxifahrern 116 29 25,0 (14> (18,2)
Geiselnahme 31 7 22,6 (9) (31,0)
Raub zur Erlangung von Betäubungsmitteln i 16 25 21,6 (14> (13,2>
Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 332 68 20,5 (56) (15,7>
Mord 1 372 245 17,9 (225> (17,6>
Totschlag 1 628 286 17,6 (209) (14,4>
Wilderei 4190 525 12,5 (570> (14,8>

1> Wie bereits erläutert, war die Schußwaffenverwendung und das Mitführen von Schußwaffen können daher nicht
(gedroht/geschossen> im Fallbereich zu berücksichtigen miteinander verglichen werden. Erfaßt wird das Mitführen
(siehe dazu 5. 19>. unabhängig davon wird das Mitführen von Schußwaffen auch dann, wenn im Fallbereich bereitseiner Schußwaffe bei der Tatverdächtigenerfassung regi- die Schußwaffenverwendung (gedroht/geschossen> regi-
striert. Die Zahlenwerte für den Schußwaffengebi'auch striert wurde.

39



1.3.4 Nichtdeutsche Tatverdächtige

<Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in den Tabellen 4 und 5 des Anhangs)

Im Berichtsjahr wurden 137 592 nichtdeutsche Tatver- Außerdem ist zu beachten, daß die nichtdeutsche

dächtige 12,3 0/0 aller Tatverdächtigen (1973: Wohnbevölkerung in ihrer strukturellen Zusammen-

126 559 12,4 0/0; 1974: 134285 12,6 0/0) ermittelt. setzung vor allem durch das relativ starke Überge-

Die Zahl der nichtdeutschen Tatverdächtigen stieg da- wicht der kriminalitätsbelasteten Alters- und Ge-

mit gegenüber dem Vorjahr um 2,5 0/0 während schlechtsgruppe der männlichen Erwachsenen unter

gleichzeitig der Tatverdächtigenanteil zurückging. vierzig Jahren wesentlich von der deutschen Wohn-

Am 30. September 1975 betrug der Anteil der Nicht- bevölkerung abweicht.

deutschen an der Wohnbevölkerung der Bundesrepu- Bei den folgenden Straftaten(gruppen) lag der Anteil

blik 6,6 0/0 (1974: 6,7 0/0). Dieser Prozentsatz enthält der nichtdeutschen Tatverdächtigen über 250/0:

aber nicht Touristen bzw. Durchreisende, Stationie-
rungsstreitkräfte oder Personen, die sich illegal im
Bundesgebiet aufhielten.

Tatver- davon: Nichtdeutsche
Straftaten(gruppe) dächtige 1975 (1974)

insgesamt Anzahl in % Anzahl in %

Glücksspiel 3450 1 633 47,3 (1149) (52,7)

Vergewaltigung, überfallartig (durch Gruppen) 235 95 40,4 (144) (39,1)

Vergewaltigung durch Gruppen 664 223 33,5 (187) (29,7)

Straftaten gegbn sonstige strafrechtliche Nebengesetze
(außer auf dem Wirtschaftssektor) 89035 27453 30,8 (28910) (31,0)

lnverkehrbringen von Falschgeld 156 48 30,7 (54) (29,8)

Vergewaltigung - insgesamt - 5523 1 646 29,8 (1 685) (30,0)

Totschlag 1 628 407 25,0 (404) (27,9)

Die Gesamtzahl der nichtdeutschen Tatverdächtigen
verteile sich nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in
der Bundesrepublik Deutschland wie folgt:

Nichtdeutsche Tatverdächtige

Aufenthalt 1975 (1974)

Anzahl in % Anzahl in %

Illegal 18456 13,4 (19862) (14,8)

Legal 119136 86,6 (114423) (85,2)

- Arbeitnehmer 73166 53,2 (72219) (53,8)

- Stationierungsstreitkräfte und Angehörige 9180 6,7 (9601) (7,1)

- Tourist/Durchreisender 6178 4,5 (6091) (4,5)

- Student/Schüler 10722 7,8 (9081) (6,8)

- Gewerbetreibender 4661 3,4 (4392) (3,3)

- Sonstige 15229 11,1 (13039) (9,7)

Auffällig ist insbesondere der deutliche Rückgang derje-

nigen nichtdeutschen Tatverdächtigen, die illegal in der
Bundesrepublik Deutschland lebten.
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Anteile nichtdeutscher Tatverdächtiger an der jeweiligen Gesamtzahl der Tatverdächtigen nach Straftaten<grup-
pen)

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 4 des Anhangs)

Aufgliederung
Gesamtzahl davon: nichtdeutsche Tatverdächtige der nichtdeut-

Straftaten(gruppe) der Tatver- schen Tatver-
dächtlgen 1975 (1974) dachtigen nach

Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0 Straftaten, ifl 0
/u

Mord und Totschlag 3000 697 23,2 (665) (24,4) 0,5

Vergewaltigung 5 523 1 646 29,8 (1 685) (30,0> 1,2

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 16501 2 788 16,8 (2418) (16,4) 2,0

Gefährliche und schwere Körperverletzung 57580 10835 18,8 <10 107) (20,0) 7,9

<Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 63483 8521 13,4 (8741) (14,1) 6,2

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 30156 4614 15,3 (4557) <16,4) 3,4

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 328 096 35 477 10,8 (33 633) (10,6) 25,8

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 170 850 11 985 7,0 (11 215) (6,8) 8,7

Betrug 141 889 12 563 8,8 (12 429) (9,3) 9,1

Untreue 2337 100 4,2 (106) <4,4) 0,1

Unterschlagur~g 27405 2345 8,5 (2384) (9,0) 1,7

Urkundenfälsch.ung 19226 3308 17,2 (3576) (19,3) 2,4

Erpressung 2271 274 12,0 (253) (12,2) 0,2

Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 51 971 4454 8,5 (4 145) (9,0) 3,2

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 16482 1 495 9,0 (1 541) (9,1) 1,1

Brandstiftung 9 202 555 6,0 (578) (6,0) 0,4

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 2 190 103 4,7 (98) (4,8) 0,1

Straftaten im Amt 1 826 7 0,3 (10) (0,5) 0,0

Verletzung der Unterhaltspflicht 18296 799 4,3 (867) (4,5) 0,6

Beleidigung 30611 2488 8,1 (2261) (8,4) 1,8

Sachbeschädigung 65 568 5 765 8,7 (5 236) (8,6) 4,2

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaft'ssektor 5293 386 7,2 (395) (6,8) 0,3

Rauschgiftdelikte 27 106 4376 16,1 (4730) (18,4) 3,2

Straftaten insgesamt 1112996 137 592 12,3 (134 285) (12,6) 100,0

Bei den meisten Straftaten(gruppen) haben sich die gung, Mord und Totschlag, gefährlicher und schwerer
Anteile nichtdeutscher Tatverdächtiger gegenüber Körperverletzung, Urkundenfälschung, Raub, Rausch-
1974 verringert. Eine leichte Anteliszunahme gab es giftdelikten und Straftaten gegen die persönliche Frei-
nur bei Raub, Straftaten gegen strafrechtliche Neben- heit. Bei schwerem Diebstahl, Brandstiftung und Ver-
gesetze auf dem Wirtschaftssektor, Diebstahl und letzung der Unterhaltspflicht ist diese Tatverdächti-
Sachbeschädigung. Hohe Tatverdächtigenanteile zeig- gengruppe weiterhin verhältnismäßig gering vertre-
ten Nichtdeutsche aber nach wie vor bei Vergewalti- ten.
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Tatverdächtigenanteile Nichtdeutscher

Mord uTotschlag Vergewaltigung

nichtdeutsche
Tatverdächti~

Gefährliche u.schw. Schwerer Diebstahl
Korperverletzung

Tatverdächtige

aller
Straftaten

Einfacher Diebstahl Betrug

Urkundenfälschung Straftaten gegen Illegaler Handel und Schmuggel
die persönliche Freiheit von Rauschgiften
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in Prozent aller Tatverdächtigen pro Straf-
taten(gruppe)

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 4 des Anhangs)

Nichtdeutsche Tatverdächtige in 0/0

Gesamtzahl legal, darunter:
Straftaten(gruppe) der _______________ ________________Tatv*erdächti*gen illegal Stationierungs-

= 100 0/0 Arbeitnehmer streitkräfte
und Angehörige

Mord und Totschlag 3000 1,0 16,8 1,9

Vergewaltigung 5 523 0,5 19,9 5,6

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 16501 1,0 8,5 2,6
Gefährliche und schwere Körperverletzung 57580 0,3 14,5 1,3

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 63483 0,2 10,2 0,9

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 30 156 0,4 11,7 0,6

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 328 096 0,3 5,6 0,6

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 170850 0,3 3,1 0,5

Betrug 141 889 0,5 5,2 0,3

Untreue 2337 0,1 2,7 0,0

Unterschlagung 27405 0,5 5,3 0,3

Urkundenfälschung 19 226 3,5 9,3 0,2

Erpressung 2271 1,0 7,4 0,1

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die öffentliche Ordnung 51 971 0,4 5,3 0,8

Begünstigung, Strafvereitelu.ng und Hehlerei 16482 0,3 5,8 0,2

Brandstiftung 9202 0,1 3,0 0,7

darunter:
- (Vorsätzliche> Brandstiftung 2 190 0,1 1,6 1,2
Straftaten im Amt 1826 - 0,3
Verletzung der Unterhaltspflicht 18 296 0,1 3,4 0,0

Beleidigung 30611 0,1 5,9 0,4

Sachbeschädigung 65 568 0,1 4,1 2,5

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 5293 0,7 2,8 0,1

Rauschgiftdelikte 27106 1,0 4,8 sg

Straftaten insgesamt 1112996 1,7 6,6 0,8

Nichtdeutsche Arbeitnehmer wurden 1975 besonders Familienangehörigen wurden relativ oft bei Rausch-
häufig unter den Tatverdächtigen bei Vergewaltigung, giftdelikten, Vergewaltigung und Sachbeschädigung
Mord und Totschlag, gefährlicher und schwerer Kör- ermittelt.
perverletzung sowie Straftaten gegen die persönliche Nichtdeutsche Tatverdächtige, die sich illegal in der
Freiheit festgestellt. Bundesrepublik aufhielten, traten bei Urkundenfäl-

Mitglieder der Stationierungsstreitkräfte einschl, ihrer schung überproportional häufig in Erscheinung.
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Verteilung einzelner Gruppen nichtdeutscher Tatverdächtiger auf die von ihnen begangenen Straftaten

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 4 des Anhangs)

Nichtdeutsche Talverdachtige
legal, darunter:

Straftaten(gruppe) illegal Arbeitnehmer Stationierungsstreit-

kräfte und Angehörige
Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/~ Anzahl in 0/0

Mord und Totschlag 29 0,2 503 0,7 58 0,6

Vergewaltigung 3Q 0,2 1101 1,5 311 3,4

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 167 0,9 1 406 1,9 432 4,7
Gefährliche und schwere Körperverletzung 186 1,0 8366 11,4 768 8,4

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 113 0,6 6478 8,9 541 5,9

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 132 0,7 3540 4,8 183 2,0

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 1 086 5,9 18463 25,2 1 816 19,8
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 595 3,2 5366 7,3 928 10,1
Betrug 712 3,9 7411 10,1 396 4,3

Untreue 3 0,0 63 0,1 1 0,0

Unterschlagung 124 0,7 1 461 2,0 76 0,8

Urkundenfälschung 680 3,7 1 797 2,5 31 0,3

Erpressung 23 0,1 168 0,2 3 0,0

Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 208 1,1 2739 3,7 390 4,2
Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 48 0,3 953 1,3 29 0,3

Brandstiftung 5 0,0 277 0,4 68 0,7

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 3 0,0 35 0,0 26 0,3

Straftaten im Amt - - 6 0,0 - -

Verletzung der Unterhaltspflicht 22 0,1 623 0,9 6 0,1

Beleidigung 26 0,1 1 821 2,5 110 1,2

Sach beschädigung 72 0,4 2714 3,7 1 609 17,5

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 36 0,2 147 0,2 4 0,0
Rauschgiftdelikte 275 1,5 1 293 1,8 1 609 17,5

Straftaten insgesamt 18456 100,0 73166 100,0 9180 100,0

über vier Fünftel (81,9 O/~) der nichtdeutschen Tatver- wegen Šeinfachen" Diebstahls, gefährlicher und
dächtigen, die sich illegal im Bundesgebiet aufhielten, schwerer Körperverletzung sowie Betrugs ermittelt.
wurden wegen Verstoßes gegen strafrechtliche Ne- Mitglieder der Stationierungsstreitkräfte mit ihren
bengesetze (u. a. Ausländergesetz) als tatverdächtig Familienangehörigen wurden besonders häufig ver-
registriert. dächtigt, Šeinfache' Diebstähle, Sachbeschädigungen
Gegen nichtdeutsche Arbeitnehmer wurde vor .alI~rrr oder Rauschgiftdel'ikte begangen zu haben.
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Zusammensetzung der nichtdeutschen Tatverdächtigen nach Staatsangehörigkeit

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 5 des Anhangs)

nichtdeutsche Tatverdächtige BevölkerungsanteilStaatsangehörigkeit 1975 (1974) am 30. 9.~
Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0 1975 (1974)**

Türkei 33043 24,0 (30 849) (23,0) 26,3 (24,9)Jugoslawien 25503 18,5 (25938) (19,3) 16,6 (17,1)Italien 17722 12,9 (17636) (13,1) 14,7 (15,2)Griechenland 9367 6,8 (9045> (6,7) 9,5 Š(9,8)Vereinigte Staaten von Amerika 9276 6,7 (9670) (7,2) 1,8 (1,8)Osterreich 6 272 4,6 (6348) (4,7) 4,3 (4,3)Frankreich 3273 2,4 (3139) (2,3) 1,5 (1,4)Spanien 3125 2,3 (3361) (2,5) 6,1 (6,6)Großbritannien und Nordirland 2732 2,0 (2533) (1,9) 1,4 (1,3)Niederlande 2298 1,7 (2358) (1,8) 2,7 (2,7)Tunesien 1 953 1,4 (1 821) (1,4) 0,4 (0,4)Marokko 1 417 1,0 (1 291) (1,0) 0,6 (0,6)Jordanien 1 354 1,0 (1 044) {0,8) 0,3 (0,3)Portugal 1 239 0,9 (1121) (0,8) 2,9 (29)Iran 1123 0,8 (1 035) (0,8) 0,5 (0,5)Tschechoslowakei 993 0,7 (990) (0,7) 0,7 (0,6)Polen 917 0,7 (862) (0,6) 1,1 (1,1)Ungarn 891 0,6 (892) (0,7) 0,5 (0,4)Schweiz 784 0,6 (807) (0,6) 0,7 (0,6)Belgien 675 0,5 (648) (0,5) 0,4 (0,4)Sonstige und ungeklärte Nationalitäten
sowie Staatenlose 13 635 9,9 (12 877) (9,6) 7,2 (7,0)

Insgesamt 137592 100,0 (134285) (100,0) 100,0 (100,0)
* Nichtdeutsche Wohnbevölkerung 1975: 4089 594 (1974: 4127366): Darin sind Personen, die sich illegal im Bundesgebiet

aufhielten, Touristen bzw. Durchreisende und Stationierungsstreitkräfte nicht enthalten. Vor allem dadurch ist zu erklären,daß die Zusammensetzung der nichtdeutschen Tatverdächtigen nach Staatsangehörigkeit zum Teil erheblich von den ent-
sprechenden Anteilen an der nichtdeutschen Wohnbevölkerung abweicht.

** Hierin sind auch die Šin München wohnenden Ausländer enthalten, die im Jahrbuch ‹Polizeiliche Kriminalstatistik 1974 in
der nichtdeutschen Wohnbevölkerung versehentlich nicht berücksichtigt wurden.

Tatverdächtigenstruktur in den Großstädten ab 300000 Einwohner1 )

Tatverdächtige Kinder Jugendliche Nichtdeutsche
Stadt insgesamt

= 100 Prozent Anzahl in Ob Anzahl in 0/o Anzahl in 0/0

Berlin 80897 5469 6,8 8199 10,1 10834 13,4Bielefeld 5860 489 8,3 795 13,6 771 13,2Bochum 7516 565 7,5 1 262 16,8 405 5,4Bremen 22825 1 488 6,5 3258 14,3 1 632 7,2Dortmund 14053 846 6,0 1931 13,7 962 6,8Düsseldorf 17232 658 5,0 2189 12,7 2039 11,8Duisburg 10862 976 9,0 1933 17,8 1 030 9,5Essen 14915 919 6,2 2168 14,5 797 5,3Frankfurt 24625 460 1,9 1 940 7,9 6376 25,9Gelsenkirchen 7276 647 8,9 1 032 14,2 612 8,4Hamburg 55037 3265 5,9 6737 12,2 6487 11,8Hannover 13231 783 5,9 1 759 13,3 1696 12,8Köln 24361 1289 5,3 3381 13,9 2847 11,7Mannheim 10996 503 4,6 1 325 12,0 2059 18,7München 34096 892 2,6 3 135 9,2 7667 22,5Nürnberg 11074 536 4,8 1305 11,8 2295 20,7Saarbrücken 6 883 - - -* - 703 10,2Stuttgart 16744 399 2,4 1611 9,6 4252 25,4Wuppertal 6924 760 11,0 1 060 15,3 799 11,5

* nicht bekannt

1) vgl. hierzu die Ausführungen auf Seite 18
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2. Einzeldarstellung

1 2 3 4 5 6 7 8 September 10 11 12

180otsch __ __ __ __ __ __ __

100~ _________ _________ _________ _________ _________ _________ _________

1 2 3 4 5 6 7 A~g~st 9 10 11 12

2.1 Mord und Totschlag
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Schußwaffenverwendung und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon: mit Schußwaffe

Straftat Fälle Versuche gedroht geschossen ~is 20000 20060- 100000- 500000
Einwohner 100000 500000 u. mehr

in % in % 40,5* 24,1 16,7 18,7*

Mord 1 338 57,7 1,0 20,8 33,5 20,4 20,6 25,4

darunter:

- Raubmord 142 29,6 2,1 9,9 22,5 14,1 21,8 40,8

- Sexualmord 52 36,5 - - 36,5 26,9 15,4 21,2

Totschlag und Tötung auf Verlangen 1 570 81,1 2,0 18,3 31,3 24,3 19,7 24,5

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14).

Auffällig ist der hohe Anteil von Versuchshandlungen: Hälfte und bei Totschlag und Tätung auf Verlangen
wie in den Vorjahren bei Mord weit mehr als die über vier Fünftel der Fälle.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungs-
Straftat Fälle rate in AufklärungsquoteProzent

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Mord 1 338 1 306 + 2,5 94,1 93,4
darunter:
- Raubmord 142 114 + 24,6 90,1 92,1
- Sexualmord 52 62 - 16,1 98,1 85,5

Totschlag und Tötung auf Verlangen 1 570 1 415 + 11,0 97,3 96,6

Die Fallentwicklung verlief bei diesen Tätungsdelik- Das gute Aufklärungsergebnis hat sich bei Mord mit
ton uneinheitlich. Bei Mord wurde eine geringfügige, Ausnahme von Raubmord sowie bei Totschlag noch
bei Totschlag eine erhebliche Zunahme registriert, leicht verbessert. Die bemerkenswert hohen Aufklä-
Einem deutlichen Anstieg der erfaßten Raubmorde rungsquoten dürften in erster Linie auf die starke Ver-
stand ein Rückgang der registrierten Sexualmorde folgungsintensität in diesem Deliktsbereich zurück-
gegenüber. gehen.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter... Jahren*
Tatver- Km-

Straftat dächtige männ- weib- der Jugendliche Heran- Erwachseneins- ich ich unter wachs. 60 u.
gesamt 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 älter

in % in %

Mord 1372 89,0 11,0 0,4 2,0 4,4 13,9 17,6 41,9 16,3 3,6

darunter:
- Raubmord 175 98,3 1,7 1,1 3,4 10,9 24,6 20,0 32,0 7,4 0,6
- Sexualmord 51 100,0 - - 2,0 7,8 17,6 25,5 37,3 9,8 -

Totschlag und Tötung auf
Verlangen 1 628 89,6 10,4 0,2 1,0 2,8 7,6 13,1 48,7 21,0 5,5

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Nach wie vor sind Kinder und Jugendliche als Tatver- 16 bis 18 Jahren wurden wie in de(i Vorjahren am
dächtige bei diesen Tötungsdelikten erheblich unter- ehesten noch bei Raubmord ermittelt.
repräsentiert. Tatverdächtige der Altersgruppen von
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- Landkreis eigenes übriges
Straftat dächtige des Bundes- Bundes- Ausland festen

insgesamt emeinde Tatortes land gebiet

in %

Mord 1 372 69,0 7,6 11,7 3,6 1,4 6,7

darunter:
-Raubmord 175 65,7 6,9 11,4 2,9 1,1 12,0
- Sexualmord 51 64,7 7,8 17,6 2,0 2,0 5,9

Totschlag und Tötung
auf verlangen 1 628 77,8 7,4 7,7 2,0 0,7 4,4

Bei Mord und besonders bei Totschlag waren weitaus Etwa jeder neunte ,,Raubmärder" war ohne festen
die meisten Tatverdächtigen in der Tatortgemeinde Wohnsitz.
oder zumindest im Landkreis des Tatortes ansässig.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver-
Straftat dächtige alleinhandelnde bereits kriminalpoli- Schußwaffe

insgesamt Tatverdächtige zeilich in Erscheinung mitgeführt
getreten

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Mord 1 372 1 026 74,8 739 53,9 245 17,9

darunter:
-Raubmord 175 90 51,4 124 70,9 17 9,7

- Sexualmord 51 39 76,5 39 76,5 - -

Totschlag u. Tötung auf Verlangen 1 628 1 385 85,1 780 47,9 286 17,6

Bei über vier von fünf (Totschlag) bzw. drei von vier sogar zu weit über zwei Dritteln schon vorher polizei-
<Mord) Tatverdächtigen wurde ein Alleinhandeln re- bekannt.

gistriert. Viel seltener wurden alleinhandelnde Tat- Bei Mord und bei Totschlag wurde häufiger als im

verdächtige bei Raubmord festgestellt. Vorjahr eine Schußwaffe mitgeführt (bei Mord 1974

Eines Mordes oder Totschlags Verdächtige waren von 17,6 0/0 der Tatverdächtigen; bei Totschlag von

etwa zur Hälfte bereits kriminalpolizeilich in Erschei- 14,4 ~/o).

nung getreten.,, Raub-" und ‹Sexualmärder" waren
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver-
Straftat dächtige Nichtdeutsche Statio- Tourist!

ins- Tatverdächtige illegal nierungs Durch- Student! Arbeit- werbe- Son-
gesamt

Anzahl in % in %

Mord 1 372 290 21,1 5,2 13,8 7,6 1,7 64,1 1,7 5,9

Totschlag und Tötung
auf verlangen 1 628 407 25,0 3,4 4,4 4,7 1,2 77,9 2,7 5,7

Nichtdeutsche Tatverdächtige waren bei Mord wie im lichen Teil aus jüngeren Männern zusammensetzt und
Vorjahr zu etwa einem Fünftel, bei Totschlag zu einem sich daher von der Struktur der deutschen Wohnbe-
Viertel vertreten. völkerung erheblich unterscheidet. Ferner dürften -

Aus diesen wie in den Vorjahren wieder hohen Quo- neben den anderen Sitten und Temperamenten -

ten könnte der Schluß gezogen werden, Nichtdeutsche Faktoren wie die besondere Lebenslage in der
seien mit diesen Delikten besonders belastet. Zu be- Fremde mit schwer verständlichen Verhaltensregeln
achten ist jedoch, daß sich die nichtdeutsche Wohn- und häufig ungünstigen Wohnbedingungen bedeut-
bevölkerung des Bundesgebietes zu einem beträcht- sam sein.

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Türkei USA Juge- Italien Öster- Groß-
Tatver- siawien Griechen- Polen Spanien Marokko reich britann.
dächtige in %

Mord 290 35,5 14,8 12,8 11,7 2,8 2,4 1,7 1,4 1,4 1,4

Totschlag
und Tötung
auf Verlangen 407 43,0 5,2 20,1 11,1 4,4 0,2 1,2 3,7 1,5 0,2

Im Vergleich zur Gesamtkriminalität 1) waren Türken (34,1 c10 bzw. 36,9 0/0> noch verstärkt - erheblich über-
bei Mord und Totschlag - gegenüber dem Vorjahr repräsentiert.

1> vgl. 5. 45
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Geschlecht Opfer im Alter von ... bis unter..~ Jahren

Heran-Opfer männ- weib- Kinder Jugend- wach- Erwachsene
Straftat ins- Ich ich liche sende

gesamt bis 6 6-14 14-18 18-21 21-60 60 u. m.

in% in%

Mord
vollendet 583 45,5 54,5 7,9 5,3 4,8 5,5 58,3 18,2
versucht 820 56,0 44,0 2,6 4,3 5,0 6,1 75,1 7,0

darunter: - Raubmord
vollendet 102 56,9 43,1 - - - - 48,0 52,0
versucht 44 54,5 45,5 - - - 4,5 70,5 25,0

- Sexualmord
vollendet 34 5,9 94,1 2,9 17,6 20,6 20,6 29,4 8,8
versucht 19 5,3 94,7 - 10,5 21,1 21,1 47,4 -

Totschlag und Tötung
auf Verlangen vollendet 299 70,6 29,4 8,0 0,7 4,0 5,0 72,9 9,4

versucht 1 325 66,3 33,7 1,2 1,4 3,8 8,3 81,6 3,7

,,Raubmördern" fielen wie in den Vorjahren fast aus- wiegend Erwachsene unter sechzig Jahren. Bei voll-
schließlich Erwachsene zum Opfer, darunter beson- endetem Mord insgesamt wurden wie in den Vorjah-
ders häufig ältere Menschen ab sechzig Jahren. ren mehr weibliche als männliche Opfer gezählt. Ein
Männliche Opfer überwiegen. Diese Alters- und Ge- nicht geringer Teil der Mordopfer war bereits sechzig
schlechtsverte.ilung ähnelt derjenigen für Raub, räu- Jahre und älter.
berische Erpressung und Autostraßenraub. Kinder .ab sechs Jahren und Jugendliche fielen wie in

Bei Totschlag sowie bei versuchtem Mord waren die den Vorjahren relativ am häufigsten ,,Sexualmördern"
Opfer wie in den Vorjahren meist männlich und über- zum Opfer.

Häufig keitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Mord und Totschlag

Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle Häuf~keitszahl* anteil

1975~ (1974)

Baden-Württemberg 445 * 4,8 (4,6) 0,1
Bayern 486 4,5 (4,3) 0,1
Berlin 179 8,9 (9,1) 0,1
Bremen 66 9,2 (7,2) 0,1
Hamburg 94 5,4 (3,7) 0,1
Hessen 332 6,0 (5,1) 0,1
Niedersachsen 288 4,0 (3,7) 0,1
Nordrhein~Westfalen 647 3,8 (3,5) 0,1
Rheinlend-Pfalz 170 4,6 (5,1) 0,1
Saarland 80 7,3 (6,7) 0,2
Schleswig~Holstei.n 121 4,7 (4,3) 0,1

Bundesgebiet insgesamt 2908 4,7 (4,4) 0,1

* vgl. S. 7
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Häufigkeitszahlen in den Großstädten ab 300 000 Einwohner1)

Mord und Totschlag

I-Iäufigkeitszahl
Stadt erfaßte Fälle davon:

Versuche in Prozent Häufigkeitszahl der vollendeten
Fälle

Berlin 179 tiö,4 8,9 3,1
Bielefeld 18 61,1 5,7 2,2
Bochum 19 47,4 4,6 2,4
Bremen 58 77,6 10,1 2,3
Dortmund 22 63,6 3,5 1,3
Düsseldorf 39 69,2 5,8 1,8
Duisburg 26 73,1 4,4 1,2
Essen 28 57,1 4,1 1,8
Frankfurt 54 63,0 8,4 3,1
Gelsenkirchen 14 57,1 4,3 1,8
Hamburg 94 44,7 5,4 3,0
Hannover 33 78,8 5,9 1,2
Köln 48 58,3 4,7 2,0
Mannheim 40 75,0 12,6 3,2
München 73 49,3 5,5 2,8
Nürnberg 35 74,3 6,9 1,8
Saarbrücken 53 84,9 13,8 2,1
Stuttgart 34 76,5 5,6 1,3
Wuppertal 14 92,9 3,4 0,2

1) vgl. hierzu die Ausführungen auf Seite 18
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Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung ____Vergewaltigung 6850 Fälle

______ ______ ______ ______ 4959 72'49~

aufgeklärt

_____ _____ _____ Sexueller Mißbrauch von Kindern 14 546 Falle

Exhibitionistische Handlungen
_____ _____ ______ _____ ______ und Erregung öffentl._Ärgernisses 10 192 Falle

2 3 4 5 6 7 Aagest 9 10 11 12

2.2 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Schußwaffenverwendung und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon: mit Schußwaffe

Straftat Fälle Versuche gedroht geschossen bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % in % 4Q5* 24,1* 16,7* 18,7e

Straftaten gegen die sexuelle
Selbstbestimmung 45850 13,4 0,7 0,1 24,6 24,9 20,5 29,8
Vergewaltigung 6850 50,7 3,1 0,3 26,4 24,9 20,0 28,3

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter> 2 164 70,3 3,1 0,3 24,1 23,9 19,6 32,2
- überfallartig (durch Gruppen) 193 44,0 6,7 0,5 23,8 20,2 21,2 33,7
- durch Gruppen 278 19,4 2,9 - 24,8 25,5 25,2 23,7

Sexuelle Nötigung 2496 27,2 3,3 0,2 27,7 26,0 21,0 24,8

Sexueller Mißbrauch von
Kindern 14546 10,8 0,0 0,0 28,0 26,5 20,5 24,2

Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Ärgernisses 10192 - - - 24,7 30,7 23,0 21,6

eprozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14).

Die überfallartig durch Einzeltäter begangene Verge- Bevölkerungsanteil - bei allen aufgeführten Sexual-
waltigung weist mit über zwei Dritteln der Fälle den delikten die kleinen Gemeinden bis 20 000 Einwohner
weitaus höchsten Versuchsanteil auf. deutlich unterrepräsentiert.
Bei der Tatortverteilung waren - bezogen auf den
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate
Straftat Fälle in Prozent Aufklärungsquote

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Straftaten gegen die sexuelle Selbst-

bestimmung 45850 48075 - 4,6 72,1 70,6

Vergewaltigung 6850 7044 - 2,8 72,4 72,0

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter) 2 164 2311 - 6,4 54,9 56,6
- überfallartig (durch Gruppen) 193 273 - 29,3 56,5 60,8
- durch Gruppen 278 292 - 4,8 87,8 84,6

Sexuelle Nötigung 2496 2256 + 10,6 65,3 65,9

Sexueller Mißbrauch von Kindern 14546 15318 - 5,0 68,6 66,9

Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Ärgernisses 10192 11 632 - 12,4 53,3 55,1

Auffallend ist im Vergleich zum Vorjahr der Anstieg rend bei den übrigen aufgeführten Sexualdelikten ein
der registrierten Fälle bei sexueller Nätigung, wäh- Rückgang erfolgte.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter... Jahren*

Tatver-
dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche Heran- ErwachseneStraftat ins- ich ich wachs.

gesamt unterl4 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in% in%

Straftaten gegen die sexuelle

Selbstbestimmung 27935 87,4 12,6 1,5 3,3 5,4 11,5 14,9 42,9 16,8 3,7

Vergewaltigung 5523 99,7 0,3 0,3 2,2 5,9 16,1 20,4 44,9 9,6 0,6

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter) 1 097 100,0 - 0,4 2,6 8,7 16,3 21,9 40,1 9,4 0,7
- überfallartig (durch Gruppen) 235 99,6 0,4 0,9 3,0 10,6 26,0 21,7 32,3 5,5 -

- durch Gruppen 664 99,4 0,6 0,5 4,4 10,4 29,2 24,5 27,6 3,5 -

Sexuelle Nötigung 1 743 99,3 0,7 2,6 8,6 10,7 14,5 16,0 36,9 9,4 1,2

Sexueller Mißbrauch von Kindern 7582 99,0 1,0 4,2 6,4 6,6 7,6 8,8 36,0 22,1 8,4

Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Argernisses 3799 99,0 1,0 0,7 3,2 4,8 8,5 15,2 47,8 17,0 2,8

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Jugendliche ab 16 Jahren wurden wie in den Vorjah- über zwei Dritteln der Tatverdächtigen vertreten so-
ren relativ am häufigsten bei den verschiedenen For- wie bei exhibitionistischen Handlungen und Erregung
men der Vergewaltigung durch Gruppen sowie bei öffentlichen Ärgernisses sogar mit über vier Fünf-
der sexuellen Nötigung festgestellt. Bei sexuellem teln. Bei sexuellem Mißbrauch von Kindern war etwa
Mißbrauch von Kindern und überfallartiger Vergewal- jeder zwölfte Šder erfaßten Tatverdächtigen schon
tigung durch Einzeltäter waren Erwachsene mit weit sechzig Jahre alt oder älter.
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver-
Straftat dächtige Tatort- Landkreis eigenes übriges

insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

______________________ in %

Straftaten gegen die sexuelle

Selbstbestimmung 27935 68,2 9,2 14,3 3,3 0,5 4,5

Vergewaltigung 5523 68,3 11,8 12,1 3,2 1,0 3,6

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter) 1 097 72,4 10,6 9,0 2,8 0,5 4,6
- überfallartig (durch Gruppen) 235 70,2 14,9 8,1 5,1 - 1,7
-durch Gruppen 664 71,5 11,4 8,9 3,5 3,0 1,7

Sexuelle Nötigung 1 743 68,3 12,2 12,2 4,2 0,5 2,7

Sexueller Mißbrauch von Kindern 7562 74,5 8,4 11,9 2,3 0,4 2,4

Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Ärgernisses 3799 58,9 16,0 17,1 4,4 0,6 3,0

Die große Mehrheit der eines dieser Sexualdelikte
Verdächtigen wohnte in der Tatortgemeinde oder zu-
mindest im Landkreis des Tatortes.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-
Straftat dächtige alleinhandelnde polizeilich in Schußwaffe

insgesamt Tatverd~chtige Erscheinung mitgeführt
getreten

Anzahl in % -Anzahl in % Anzahl in %

Straftaten gegen die sexuelle

Selbstbestimmung 27935 23996 85,9 16026 57,4 188 0,7

Vergewaltigung 5523 4073 73,7 2970 53,8 103 1,9

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter) 1 097 1 093* 99,6 609 55,5 19 1,7
- überfallartig (durch Gruppen) 235 - - 115 48,9 10 4,3
- durch Gruppen 664 - - 358 53,9 10 1,5
Sexuelle Nötigung i 743 1 265 72,6 903 51,8 48 2,8

Sexueller Mißbrauch von Kindern 7562 7128 94,3 3718 49,2 7 0,1

Exhibitionistische Handlungen und

Erregung öffentlichen Ärgernisses 3799 3700 97,4 1 955 51,5 4 0,1

* offensichtlicher Erfassungsfehler (müßte identisch sein mit ,,Tatverdächtige insgesamt")

Nach den Ermittlungsergebni'ssen handelte es sich Ungefähr die Hälfte der eines der oben aufgeführten
bei exhibitionistischen Handlungen und Erregung öf- Sexualdelikte Verdächtigen war bereits kriminalpoli-
fentlichen Ärgernisses sowie bei sexuellem Mißbrauch zeilich in Erscheinung getreten. Ob dieser T'atver-
von Kindern fast immer um Einzeltäter. Auch bei Ver- dächtigenkreis einschlägig polizeibekannt war, er-
gewaltigung und sexueller Nötigung wurden fast drei gibt sich aus dieser Statistik allerdings nicht.
von vier Tatverdächtigen als alleinhandelnd regi-
striert.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschiand

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- Nichtdeutsche Statio- Tourist! Gewerbe-
Straftat dächtige Tatverdächtige illegal Student! Arbeit- San-

insgesamt streitkr. reisender

_________ Anzahl in % in %
Straftaten gegen die
sexuelle Selbstbestimmung 27935 4527 16,2 2,9 11,5 3,0 4,6 67,7 2,8 7,6
Vergewaltigung 5523 1 646 29,8 1,8 18,9 2,8 2,9 66,9 1,7 5,0

darunter:
- überfallartig

(Einzeltäter) 1 097 268 24,4 0,4 23,1 3,7 3,0 62,7 1,1 6,0
- überfallartig

(durch Gruppen) 235 95 40,4 - 42,1 2,1 5,3 43,2 2,1 5,3
- durch Gruppen 664 223 33,5 0,9 25,1 3,6 4,0 58,3 0,4 7,6
Sexuelle Nötigung 1 743 368 21,1 1,4 9,8 2,2 5,7 69,8 1,9 9,2

Sexueller Mißbrauch von
Kindern 7562 1178 15,5 3,0 5,3 2,9 9,5 70,5 1,0 7,9
Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffent-
lichen Ärgernisses 3799 564 14,8 1,8 15,4 4,8 2,8 67,9 1,2 6,0

Bei den aufgeklärten Sexualdelikten waren Arbeitneh- Bei Vergewaltigung war fast jeder dritte Tatverdäch-
mer mi*t etwa zwei Dritteln der nichtdeutschen Tatver- tige Nichtdeutscher. Hierbei ist zu berücksichtigen,
dächtigen im Vergleich zu ihrem Anteil an den Nicht- daß die r~ichtdeutsche Bevölkerung (zumal Stationie-
deutschen bei allen Straftaten (53,2 0/o) erheblich rungsstreitkräfte und Arbeitnehmer) zu einem be-
überrepräsentiert. Mitglieder der Stationierungsstreit- trächtlichen Teil aus ledigen jüngeren Männern be-
kräfte mcl. ihrer Familienangehörigen fallen mit steht, die wegen ihrer auch sprachlich bedingt~n
einem bei Vergewaltigung weit über den Durchschnitt Kontakt- und Verständigungsschwierigkeiten in be-
bei allen Straftaten (6,7 0/0) hinausgehenden Anteil sonderem Maße Konfliktsituationen ausgesetzt sein
von fast einem Fünftel *der nichtdeutschen Tatver- dürften.
dächtigen auf.

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Türkei Jugo- Griechen- Öster- Frank- Groß- Portu-
Tatver- siawien Italien USA land reich Spanien reich brit. gal
dachtige

in %

Straftaten gegen die sexuelle
Selbstbestimmung 4527 32,3 12,3 12,2 9,5 6,3 2,8 2,7 2,5 2,0 1,7
Vergewaltigung 1 646 36,1 13,1 6,9 15,1 5,2 1,4 1,3 1,8 3,1 0,7

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter) 268 33,6 11,6 4,9 19,0 5,6 1,5 0,7 2,6 3,0 1,5
- überfallartig (durch

Gruppen) 95 40,0 8,4 2,1 35,8 - 2,1 - 3,2 3,2 -

- durch Gruppen 223 30,0 10,8 9,4 14,3 9,0 - 0,9 0,4 8,1 0,4

Sexuelle Nötigung 368 41,0 12,2 6,3 6,0 6,8 1,6 1,1 4,1 1,4 1,9

Sexueller Mißbrauch von
Kindern 1178 35,4 11,5 16,0 4,9 6,9 1,4 4,1 1,9 0,8 3,2

Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Ärgernisses 564 21,3 16,5 13,3 13,3 7,1 2,8 4,1 4,1 3,2 2,8

Weit über ihren Anteil an der Gesamtzahl der nicht- rigkeiten also, die besonders hohe Kontingente an
deutschen Tatverdächtigen hinaus waren bei diesen Gastarbeitern Šbzw. Stationiei~ungsstreitkräften auf-
Sexualdelikten vor allem Türken und bei Vergewal- weisen.
tigung auch US-Amerikaner zu finden, Staatsangehö-
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Geschlecht Opfer im Alter von ... bis unter... Jahren

Straftat Opfer männ- weib- Kinder Jugend- Heran- Erwachsene
insgesamt ich ich

bis6 6-14 14-18 18-21 21-60 60u.m.

in% in%

Vergewaltigung
vollendet 3361 - 100,0 - 3,2 31,2 20,3 43,2 2,1
versucht 3497 - 100,0 0,1 2,4 24,7 18,3 51,0 3,6

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter)

vollendet 645 - 100,0 - 3,3 20,6 20,6 51,9 3,6
versucht 1 531 - 100,0 0,1 2,4 21,1 18,6 53,3 4,6

- überfallartig (durch Gruppen)
vollendet 109 - 100,0 - 2,8 22,9 24,8 46,8 2,8
versucht 86 - 100,0 - 1,2 31,4 18,6 45,3 3,5

- durch Gruppen
vollendet 226 - 100,0 - 3,1 37,2 21,7 37,6 0,4
versucht 55 - 100,0 - 3,6 38,2 14,5 41,8 1,8

Sexuelle Nötigung
vollendet 1 860 9,8 90,2 0,1 4,5 34,6 16,4 41,3 3,1
versucht 687 6,1 93,9 0,1 4,8 25,8 16,2 49,6 3,5

Sexueller Mißbrauch von Kindern
vollendet 15235 18,9 81,1 6,0 94,0 - - - -

versucht 1 673 24,0 76,0 4,9 95,1 - - - -

Bei allen Formen der Vergewaltigung wie auch bei der Jugendlicher eine besondere Gefährdung dieser AI-
sexuellen Nötigung lassen die hohen Opferanteile tersgruppe erkennen.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Vergewaltigung

Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* anteil

1975 (1974)

Baden-Württemberg 1 040 11,3 (11,5) 0,3

Bayern 940 8,7 (9,8) 0,2

Berlin 397 19,8 (19,4) 0,2

Bremen 124 17,2 (14,2) 0,2

Hamburg 278 16,1 (19,8) 0,2

Hessen 653 11,7 (12,6) 0,2

Niedersachsen 848 11,7 (10,4) 0,3

Nordrhein-Westfalen 1 798 10,5 (10,2) 0,2

Rheinland-Pfalz 383 10,4 (10,4) 0,3

Saarland 102 9,3 (11,1) 0,2

Schleswig-Holstei.n 287 11,1 (13,1) 0,2

Bundesgebiet insgesamt 6850 11,1 (11,4) 0,2

vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300 000 Einwohner 1 )'

Vergewaltigung

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil

Berlin 398 19,9 0,2
Bielefeld 33 10,4 0,3
Bochum 36 8,7 0,2
Bremen 97 16,8 0,2
Dortmund 99 15,6 0,3
Düsseldorf 110 16,4 0,2
Duisburg 97 16,3 0,3
Essen 96 14,1 0,3
Frankfurt 148 22,9 0,2
Gelsenkirchen 50 15,4 0,3
Hamburg 278 16,1 0,2
Hannover 99 17,6 0,2
Köln 140 13,8 0,2
Mannheim 84 26,5 0,3
München 212 16,1 0,2
Nürnberg 44 8,7 0,2
Saarbrücken 37 9,7 0,2
Stuttgart 133 21,9 0,3
Wuppertal 24 5,9 0,1

1) vgl. .d~e Ausführungen auf Seite 18
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18 aub, rauberische Erpressung u.räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

- -

Januar 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

2.3 Raub, rauberische Erpressung und rauberischer Angriff auf Kraftfahrer
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Schul3waffenverwendung und Tatortverteilung -

1 davon: mit Schußwaffe Tatortverteilung in Prozent
Straftat Fälle Versuche gedroht geschossen bis 20000 20000- 100000- 500000

Einwohner 100000 500 000 u. mehr
in % in % 40,5* 24,1* 16,7* 18,7*

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 20362 22,3 8,5 1,2 12,0 20,8 25,3 41,8

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute

und Poststellen 376 30,9 61,7 4,3 35,9 19,7 12,0 32,4
- Raubüberfälle auf sonstige

Zahlstellen und Geschäfte 848 32,5 44,3 4,2 10,1 16,9 20,3 52,7
- Raubüberfälle auf Geld- und

Werttransporte 125 31,2 37,6 11,2 16,0 14,4 22,4 47,2
- Räuberischer Angriff auf

Kraftfahrer 325 - 27,7 3,7 26,2 22,8 21,5 29,5
- Zechanschlußraub 1 625 7,9 1,9 0,5 9,4 19,0 25,5 46,0
- Handtaschenraub 3 182 26,5 0,8 0,3 9,0 23,5 24,3 43,1
- Sonstige Raubüberfälle auf

Straßen, Wegen oder Plätzen 7432 20,2 4,5 0,6 8,7 20,0 28,2 43,1

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1975 (vgl. 5. 14).

Wie in den Vorjahren blieben Raubüberfälle auf Geld- sen. Nur selten wurde dagegen bei Zechanschluß-
institute und Poststellen, auf sonstige Zahistellen raub, Handtaschenraub oder ‹sonstigen Raubüberfäl-
und Geschäfte sowie auf Geld- und Werttransporte Ion auf Straßen, Wegen oder Plätzen eine Schuß-
relativ am häufigsten im Versuch stecken. waffenverwendung registriert.

Bei fast zwei von drei Raubüberfällen auf Geldinsti- Raubüberfälle erei.gneten sich nach der Statistik am
tute und Poststellen und bei fast jedem zweiten Raub- häufigsten in den Großstädten ab 500 000 Einwoh..
überfall auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte wurde nern - mit Ausnahme von Raubüberfällen auf Geld-
mit der Schußwaffe gedroht. Bei jedem neunten Raub- institute und Poststellen.
überfall auf Geld- und Werttransporte wurde geschos-
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate
Straftat Fälle in Prozent Aufklärungsquote

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 20362 18965 + 7,4 54,9 53,8

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 376 266 + 41,4 63,0 69,9
- Raubüberfälle auf sonstige Zahistellen und

Geschäfte 848 734 + 15,5 53,5 53,4
- Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 125 117 + 6,8 60,0 47,0
- Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 325 373 - 12,9 69,2 59,5
- Zechanschlußraub 1 625 1 803 - 9,9 62,5 62,0
- Handtaschenraub 3182 2979 + 6,8 40,7 37,8
- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen,

Wegen oder Plätzen 7432 6954 + 6,9 44,7 45,2

Die Fallentwicklung verlief bei den einzelnen Be- Die Aufklärungsquote stieg bei Raub, räuberischer
gehungsformen des Raubes unterschiedlich. Einem Erpressung und Autostraßenraub insgesamt gegen-
Rückgang von räuberischen Angriffen auf Kraftfahrer über 1974 leicht an.
und Fällen von Zechanschlul3raub stand eine Zu-
nahme bei den übrigen gesondert ausgewiesenen
Begehungsformen gegenüber.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter. Jahren*

Tatver- Heran-
Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wach- Erwachsene

ins- ich ich unter sende
gesamt 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in % in %
Raub, räuberische Erpres-
sung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 16501 93,3 6,7 7,3 7,2 12,0 21,0 18,8 28,1 5,2 0,4

darunter:
- Raubüberfälle auf

Geldinstitute und
Poststellen 350 93,4 6,6 0,3 0,6 3,1 14,0 30,9 45,4 5,4 0,3

- Raubüberfalle auf
sonstige Zahistellen
und Geschäfte 667 94,3 5,7 0,9 1,3 7,9 23,1 29,4 31,2 5,7 0,4

- Raubüberfälle auf
Geld- und Wert-
transporte 132 96,2 3,8 0,8 0,8 6,8 19,7 42,4 25,0 4,5 -

- Räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer 332 95,5 4,5 - 3,3 11,4 32,2 26,5 21,7 4,8 -

- Zechanschlußraub 1 596 93,5 6,5 0,1 1,6 8,3 20,9 23,4 40,2 5,2 0,3
- Handtaschenraub 1 712 96,7 3,3 10,7 16,9 22,0 20,7 12,1 13,6 3,9 0,1
- Sonstige Raubüber-

fälle auf Straßen,
Wegen oder Plätzen 5254 94,7 5,3 11 ,9~ 9,1 14,7 23,5 16,7 20,3 3,7 0,2

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Frauen betätigten sich nach dem polizeilichen Ermitt- einen Anteil von fast der Hälfte der Tatverdächtigen
lungsergebnis wie in den Vorjahren relativ selten als <49,6 0/0). Auch bei Šsonstigen Raubüberfällen auf
Räuber. Straßen, Wegen oder P~tzen" ist der registrierte
Bei Handtaschenraub stellten Kinder und Jugendliche Kinderanteil groß.

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges festen
Straftat dächtige ge- des Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz

ins-
gesamt meinde Tatortes land gebiet

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 16501 62,0 6,9 14,3 4,0 0,6 12,3

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 350 30,9 10,3 28,0 16,6 0,6 13,7
- Raubüberfälle auf sonstige Zahlsteilen und

Geschäfte 667 45,1 7,8 20,1 6,7 0,6 19,6
- Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 132 20,5 7,6 25,0 26,5 1,5 18,9
- Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 332 47,3 15,4 14,8 5,1 0,9 16,6
- Zechanschlußraub 1 596 66,6 6,1 8,1 2,8 0,5 15,9
- Handtaschenraub 1 712 63,0 7,7 14,4 3,6 1,5 9,9
- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen,

Wegen oder Plätzen 5254 70,6 5,0 10,2 2,5 0,4 11,3

Die Verteilung der Tatverdächtigenwohnsitze zeigt hen Anteile von Tatverdächtigen ohne festen Wohn-
eine relativ hohe Tätermobilität bei Raubüberfällen sitz vor allem bei Raubüberfällen auf sonstige Zahl-
auf Geldinstitute und Poststellen sowie auf Geld- und stellen und Geschäfte sowie auf Geld- und Wert-
Werttransporte. Auffällig sind wie im Vorjahr die ho- transporte.

60



Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver-

Straftat dächtige alleinhandelnde bereits kriminal- Schußwaffe
insgesamt Tatverdachtige polizeilich in Er- mitgeführt

scheinung getreten
Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 16501 5389 32,7 11134 67,5 1 336 8,1

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute

und Poststellen 350 113 32,3 254 72,6 217 62,0

- Raubüberfälle auf sonstige
Zahlsteilen und Geschäfte 667 218 32,7 502 75,3 277 41,5

- Raubüberfälle auf Geld- und
Werttransporte 132 15 11,4 110 83,3 79 59,8

- Räuberischer Angriff auf
Kraftfahrer 332 111 33,4 230 69,3 68 20,5

- Zechanschlußraub 1 596 495 31,0 1 212 75,9 40 2,5

- Handta~chenraub 1 712 608 35,5 1 008 58,9 25 1,5

- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen,

Wegen oder Plätzen 5254 1 312 25,0 3408 64,9 181 3,4

Die aufgeklärten Raubüberfälle wurden meist von bei ZechanschLußraub etwa drei von vier Tatverdäch-

mehreren Tätern verübt, und zwar vor allem auf Geld- tigen. Ob dieser Tatverdächtigenkreis einschlägig

und Werttransporte. Einzeltäter fanden sich noch am polizeibekannt war, ergibt sich aus dieser Statistik

ehesten bei Handtaschenraub. allerdings nicht.

Bereits vorher polizeiauffällig waren bei Raubüber- Die tatverdächtigen Bank- und Posträuber sowie die

fällen auf Geld- und Werttransporte vier von fünf, bei Geld- und Werttransporträuber führten meist eine

Raubüberfällen auf sonstige Zahistellen und Ge- Schußwaffe mit sich.
schäfte und auf Geldinstitute und Poststellen sowie
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Tatver-
Straftat dächtige Nichtdeutsche illegal Statio- Tourist!ins- Tatverdächtige alerungs- Durch- Student! Arbeit- Gewerbe- San-

gesamt streitkr. reism1~r Schüler nehmer treibender stige
Anzahl in %

Raub, räuberische Erpressung und
rauberischer Angriff auf Kraftfahrer 16501 2 788 16,8 6,0 15,5 4,8 9,6 50,4 2,0 11,6

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute

und Poststellen 350 25 7,1 8,0 8,0 16,0 - 48,0 8,0 12,0
- Raubüberfälle auf sonstige Zahl-

stellen und Geschäfte 667 77 11,5 6,5 9,1 6,5 2,6 46,8 15,6 13,0
- Raubüberfälle auf Geld- und

Werttransporte 132 19 14,3 31,6 - 10,5 - 36,8 5,3 15,8
- Räuberischer Angriff auf

Kraftfahrer 332 70 21,0 5,7 28,6 8,6 2,9 40,0 1,4 12,9
- Zechanschlußraub 1 596 285 17,8 5,6 9,5 6,0 1,8 62,8 1,1 13,3
- Handtaschenraub 1 712 352 20,5 5,7 25,3 7,1 16,2 34,7 - 11,1
- Sonstige Raubüberfälle auf

Straßen, Wegen oder Plätzen 5254 1 028 19,5 4,5 17,7 3,7 12,6 49,8 0,9 10,8

Nichtdeutsche Tatverdächtige wiesen die höchsten unter Tatverdacht stand. Geringer als im Vorjahr,
Tatverdächtigenanteile bei räuberischen Angriffen aber immer noch sehr hoch ist ihr Anteil bei Auto-
auf Kraftfahrer, Handtaschenraub und sonstigen Raub- straßenraub (1974: 33,8 BIo).
überfällen auf Straßen, Wegen oder Plätzen auf.

Die Stationierungsstreitkräfte stellten fast jeden
sechsten Nichtdeutschen, der wegen eines Raubes

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

deutsche
Straftat Tatver- Türkei g US land reich nesien rokko britann. reich

dächtige slawien A Italien Griechen- Frank- Tu- Ma- Groß- Öster-

Raub, räuberische Erpressung in %
und räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer 2 788 23,4 16,4 15,3 10,4 4,9 3,7 3,7 2,4 1,9 1,9

darunter:
- Raubüberfälle auf

Geldinstitute und
Poststellen 25 4,0 8,0 16,0 32,0 - 4,0 4,0 - - -

- Raubüberfälle auf
sonstige Zahlstellen
und Geschäfte 77 3,9 6,5 11,7 15,6 6,5 6,5 - - 2,6 1,3

- Raubüberfälle auf
Geld- und Werttransporte 19 5,3 5,3~ - 47,4 - - - - - 10,5

- Räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer 70 15,7 7,1 32,9 7,1 8,6 2,9 - 1,4 - 1,4

- Zechanschlußraub 285 15,8 27,0 7,7 7,7 3,9 1,4 7,0 3,5 6,3 4,2
- Handtaschenraub 352 19,3 8,8 23,3 12,5 3,4 10,5 2,6 2,3 3,1 0,9
- Sonstige Raubüberfälle

auf Straßen, Wegen
oder Plätzen 1028 29,1 15,1 16,6 9,5 4,7 2,6 4,4 3,1 2,3 1,1

Bei Raub, räuberischer Erpressung und besonders den nichtdeutschen Tatverdächtigen (6,7 ~/o) wie im
bei rauberischem Angriff auf Kraftfahrer sind US- Vorjahr erheblich überrepräsentiert.
Amerikaner im Vergleich zu ihrem Gesamtanteil an
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Schadensgruppen

Schadenshöhe von bis unter DM

voll- 25 100 1000 10000 100000
Straftat endete unter bis bis bis bis und

Fälle* 25 100 1000 10000 100000 mehr

in %

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 15831 19,2 24,7 43,5 9,7 2,6 0,2

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 260 1,2 1,2 5,0 31,5 57,7 3,5
- Raubüberfälle auf sonstige Zahistellen und

Geschäfte 572 5,2 9,8 42,8 31,6 9,4 1,0

- Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 86 1,2 2,3 3,5 44,2 47,7 1,2

- Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 325 31,4 16,3 31,7 15,7 4,6 0,3

- Zechanschlußraub 1 497 7,4 20,3 60,5 11,6 0,3 -

- Handtaschenraub 2339 13,0 35,9 47,0 3,8 0,3 -

- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen
oder Plätzen 5932 23,8 27,0 42,3 6,3 0,6 -

Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert.

Die relativ höchsten Schäden wurden erwartungsge- gleichsweise nur selten Schäden über DM 1000,-.
mäß durch Raubüberfälle auf Geldinstitute und Post- Bei fast jedem dritten Autostraßenraub und bei fast

stellen sowie auf Geld- und Werttransporte verur- jedem vierten ,,sonstigen Raubüberfall auf Straßen,

sacht. Wegen oder Plätzen" lag der Schaden unter DM 25,-.

Bei Handtaschenraub und Šsonstigen Raubüberfällen

auf Straßen, Wegen oder Plätzen" entstanden ver-

25 100 500 1000 50004
25 100 500 1000 5000 4

Verteilung der 15831 vollendeten Fälle von Raub,
räuberischer Erpressung und räuberischem An -

griff auf Kraftfahrer nach Schadensgruppen.
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Geschlecht Opfer im Alter von ... bis unter Jahren

Heran-

Straf tat Opfer männ- weib-ins- lich ich Kinder Jugend- wach- Erwachsenegesamt sende 601)186 6-14 14-18 18-21 21-60 um.

___________________________________ in% in%

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

vollendet 16313 69,1 30,9 0,2 7,3 6,0 7,0 62,6 16,8
versucht 4633 57,2 42,8 0,1 5,2 4,7 4,3 61,7 24,0

darunter:
- Raubüberfälle auf

Geldinstitute und Poststellen
vollendet 308 57,5 42,5 - 1,0 2,3 4,9 86,0 5,8
versucht 121 68,6 31,4 - - 0,8 2,5 91,7 5,0

- Raubüberfälle auf
sonstige Zahistellen und Geschäfte

vollendet 621 50,2 49,8 0,2 0,2 2,9 5,6 72,8 18,4
versucht 288 45,5 54,5 0,3 - 0,7 1,4 72,2 25,3

- Raubübertälle auf
Geld- und Werttransporte

vollendet 100 78,0 22,0 - 1,0 5,0 7,0 77,0 10,0
versucht 42 76,2 23,8 - - - 2,4 88,1 9,5

- Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer
vollendet 332 83,7 16,3 - - 2,4 8,4 84,9 4,2
versucht 4 100,0 - - - - - 50,0 50,0

- Zechanschlußraub
vollendet 1 517 96,0 4,0 0,1 0,1 1,6 4,2 84,0 10,1
versucht 129 94,6 5,4 -- - 1,6 0,8 82,9 14,7

- Handtaschenraub
vollendet 2366 4,6 95,4 0,1 1,6 3,1 4,0 40,2 51,0
versucht 851 4,0 96,0 -- 0,5 1,6 3,1 47,4 47,5

- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen,
Wegen oder Plätzen

vollendet 6061 85,8 14,2 CI,3 13,3 8,4 8,7 59,4 9,9
versucht 1 540 75,7 24,3 0,1 8,6 7,8 5,6 61,4 16,6

Räubern fielen wie in den Vorjahren in der Mehrzahl sind Handtaschenraub mit erwartungsgemäß meist
Erwachsene zum Opfer. Bei Handtaschenraub waren weiblichen Opfern und Raubüberfälle auf sonstige
die Opfer fast zur Hälfte bereits sechzig Jahre alt Zahlstellen und Geschäfte, *wo sich die Opfer fast
und älter. gleichmäßig auf beide Geschlechter verteilten.
Die Opfer waren überwiegend männlichen Ge-
schlechts - zumal bei Zechanschlußraub. Ausnahmen
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

Straftaten-
Bur~desland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl anteil

1975 (1974)

Baden-Württemberg 2428 26,4 (25,6) 0,7

Baye r~n 2 390 22,1 (20,3) 0,6

Berlin 1 758 87,7 (95,7) 0,9

Bremen 472 65,5 (67,5) 0,8

Hamburg 1 341 77,7 (74,3) 0,9

Hessen 1 921 34,5 (33,3) 0,7

Niedersachsen 2129 29,4 (23,4) 0,7

Nord rhein-Westfalen 5875 34,2 (30,1) 0,7

Rheinland-Pfalz 870 23,7 (22,8) 0,6

Saarland 325 29,5 (23,6) 0,8

Sch~eswig-Holstein 853 33,0 (31,8) 0,6

Bundesgebiet insgesamt 20 362 32,9 (30,6) 0,7

* vgl. 8. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300 000 Einwohner1 )

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil

Berlin 1758 87,7 0,9

Bielefeld 80 25,2 0,6

Bochum 166 39,9 0,7

Bremen 391 67,8 0,8

Dortmund 360 56,8 1,1

Düsseldorf 406 60,5 0,9

Duisburg 315 52,8 0,9

Essen 402 59,0 1,1

Frankfurt 696 107,8 1,1

Gelsenkirchen 183 56,2 1,2

Hamburg 1341 77,7 0,9

Hannover 564 100,2 1,4

Köln 847 83,3 1,2

Mannheim 333 104,9 1,3

München 808 61,3 0,9

Nürnberg 181 35,9 0,9

Saarbrücken 156 40,7 0,8

Stuttgart 460 75,8 1,1

Wuppertal 225 55,0 1,3

~) vgl. die Ausführungen auf Seite 18
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Gefährliche und schwere Körperverletzung sowi Vergif ung
4 800...... _________

3 600...... _________

1 2 3 4 5 6 7 A~g*st 9 10 11 12

2.4 Körperverletzung

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Schußwaffenverwendung und Tatortverteilung -

mit Tatortverteilung in Prozent
davon: Schußwaffe bis 20000 20 000- 100000- 500 000Straftat Fälle Versuche gedroht geschossen Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % in % 40,5* 24,1* 16,7* 18,7*

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 188 - - 2,7 29,8 28,2 15,4 26,6
Gefährliche und schwere Körperverletzung

sowie Vergiftung 50274 3,9 0,6 4,8 22,6 20,3 24,5 32,5

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 65674 - 0,1 - 29,0 20,2 17,3 33,5

Mißhandlung von Kindern 1 662 - 0,1 0,3 28,2 20,9 18,5 32,1

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14).

Bei gefährlicher und schwerer Körperverletzung letzung nach Tatortanteilen im Vergleich zu ihrem Be-
wurde - gegenüber dem Vorjahr noch verstärkt - völkerungsanteil erheblich überrepräsentiert. In der
vergleichsweise häufig von der Schußwaffe Gebrauch Zahl der Kindesmißhandlungen sind zu einem kleinen
gemacht. Wie in den Vorjahren waren Großstädte ab Teil Mißhandlungen von über 14 Jahre alten Abhängi-
500 000 Einwohner bei allen Formen der Körperver- gen enthalten (vgl. Anm. S. 70).
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in Prozent

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 188 187 + 0,5 94,7 92,0
Gefährliche und schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 50274 43769 + 14,9 85,2 83,8

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 65674 64587 + 1,7 89,8 89,7

Mißhandlung von Kindern 1 662 1 647 + 0,9 98,9 98,8

Gegenüber 1974 stiegen die erfaßten Fälle von ge- Bei den übrigen Formen der Körperverletzung zeigte
fährlicher und *schwerer Körperverletzung stark an. sich eine stagnierende Tendenz.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter ... Jahren*

Tatver- Heran-
Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wach- Erwachsene

ins- ich ich unter sende 60 u.
gesamt 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 älter

in % in %

Körperverletzung
mit tödlichem Ausgang 205 91,2 8,8 2,4 1,0 4,4 14,1 11,7 43,9 17,6 4,9

Gefährliche und schwere
Körperverletzung
sowie Vergiftung 57580 91,6 8,4 1,7 3,3 7,7 16,5 15,9 37,5 14,4 3,1

(Vorsätzliche leichte)
Körperverletzung 63483 90,6 9,4 1,4 2,3 4,7 10,4 13,7 45,2 18,3 4,0

Mißhandlung von Kindern 1 809 59,6 40,4 - - 0,4 2,9 13,2 61,0 21,1 1,3

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei der Kindesmißhandlung richtete sich der Tatver- Vorjahren bei den gefährlichen und schweren deut-
dacht zu weit über zwei Fünfteln gegen weibliche Per- ich höher als bei den leichten Formen der Körper-
sonen. Bei den übrigen aufgeführten Körperverlet- verletzung lagen.
zungen waren etwa neun von zehn Tatverdächtigen Aus der Altersverteilung der Tatverdächtigen können
män n 1 ich. Schlüsse nur bedingt gezogen werden, weil beson-

Unter dem Verdacht der Kindesmißhandlung standen ders die weniger schwerwiegenden Tätlichkeiten un-
fast nur Erwachsene - meist im Alter von 25 bis 40 ter Minderjährigen oft eine andere Bewertung erfah-
Jahren. Bei den anderen Körperverletzungen zeigten ren und daher auch seltener angezeigt werden als
Heranwachsende und Jungerwachsene hohe Anteile, solche mit Erwachsenenbeteiligung.
wobei diejenigen jüngerer Tatverdächtiger wie in den
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz ohne
Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges festen

Straftat dächtige ge- des Bundes- Bundes- Ausland WOhnins-
gesamt meinde Tatortes land gebiet sitz

____________________________________________________ 
_________ in %

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 205 82,9 4,9 6,8 2,4 2,0 1,0
Gefährliche und schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 57580 78,2 7,3 9,7 2,2 0,3 2,2
(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 63483 79,4 7,5 8,6 2,4 0,3 1,9
Mißhandlung von Kindern 1 809 92,1 2,3 4,6 0,6 - 0,4

Körperverletzungen und ganz besonders Kindesmiß-
handlungen wurden meist am Wohnsitz des Tatver-
dächtigen begangen.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen
Tatver-

Straftat dächtige alleinhandelnde bereits kriminal- Schußwaffeins- Tatverdächtige polizeilich in mitgeführt
gesamt Erscheinung getr.

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Körperverletzung mit tödlh~hem Ausgang 205 157 76,6 81 39,5 3 1,5
Gefährliche und schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 57580 30531 53,0 24799 43,1 2144 3,7
(Vorsätzliche leichte> Körperverletzung 63483 52400 82,5 23385 36,8 176 0,3
Mißhandlung von Kindern i 809 1 269 70,1 672 37,1 2 0,1

Diese Übersicht deckt Unterschiede zwischen einzel- Bereits kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten
nen Deliktsarten der Körperverletzung auf. Der An- waren Tatverdächtige wie in den Vorjahren am häu-
teil alleinhandelnder Tatverdächtiger reichte über vier figsten bei gefährlicher und schwerer Körperverlet-
Fünftel bei vorsätzlicher leichter bis zu etwa der zung und bei Körperverletzung mit Todesfolge.
Hälfte bei gefährlicher und schwerer Körperverlet- Ein ähnliches Bild ergibt sich für das Mitführen von
zung. Schußwaffen, das vor allem bei gefährlicher und

schwerer Körperverletzung festgestellt wurde.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver-

Straftat dächtige Nichtdeutsche illegal Statio- Tourist/ Gewerbe-ins- Tatverdächtige nierungs- Durch- Student/ Arbeit- Son-
gesamt streitkr. reisender Schüler nehmer stige

Anzahl in % in %

Körperverletzung
mit tödlichem Ausgang 205 33 16,0 3,0 12,1 3,0 3,0 75,8 3,0 -

Gefährliche und
schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 57580 10835 18,8 1,7 7,1 1,7 3,2 77,2 2,9 6,2

(Vorsatzliche leichte)
Körperverletzung 63483 8521 13,4 1,3 6,3 1,7 3,6 76,0 4,2 6,8

Mißhandlung von Kindern 1 809 365 20,1 0,3 3,6 0,8 0,8 80,0 0,8 13,7

Bei Körperverletzungen wurden nichtdeutsche Tat- ähnliche Ursachenkonstellation wie bei Tötungs-
verdächtige im Vergleich zu ihrem Anteil an den Tat- delikten anzunehmen. Auf die dortigen Ausführungen
verdächtigen insgesamt (12,3 0/0) wie in den Vorjah- wird daher verwiesen <vgl. 5. 49).
ren überproportional häufig registriert. Hier ist eine

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Nicht- Staatsangehörigkeit
Straftat deutsche Türkei go Italien USA Griechen- Groß- Ma- Oster-

Ju Tunesien SpanienTatver- siawien land britann. rokko reich
dächtige in %

Körperverletzung
mit tödlichem Ausgang 33 39,4 15,2 6,1 9,1 6,1 6,1 - 6,1 - 6,1

Gefährliche und
schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 10835 38,4 18,8 9,8 5,4 5,4 2,5 2,2 2,0 1,6 1,5

(Vorsätzliche leichte)
Körperverletzung 8521 31,5 19,7 12,6 6,2 6,4 1,7 2,5 2,0 1,0 2,9

Mißhandlung von Kindern 365 41,1 18,4 11,2 4,7 6,8 0,3 1,6 3,0 1,1 2,7

Türken stellten bei den aufgeführten Formen der Kör- während ihr Anteil an der Gesamtkriminalität der er-
perverletzung etwa ein Drittel der Tatverdächtigen, faßten Nichtdeutschen 24,0 0/~ ausmachte.
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Opfer im Alter von ... bis unter ... Jahren

Opfer Geschlecht Jugend- Heran-Kinder wach- ErwachseneStraftat ins- männ- weib- ichs sende
gesamt ich lich bis 6 6-14 14-18 18-21 21-60 60 u. m

in% in%

Körperverletzung
mit tödlichem Ausgang vollendet 188 84,0 16,0 3,2 2,1 5,3 4,3 70,7 14,4

Gefährliche und schwere
Körperverletzung
sowie Vergiftung vollendet 51 656 81,8 18,2 0,3 4,1 9,5 10,9 71,1 4,0

versucht 2075 76,3 23,7 0,6 4,2 6,0 7,3 74,8 7,0

Mißhandlung von Kindern vollendet 1 771 52,1 47,9 37,6 58,7 3,1* 0,1* 0,2* 0,2*

Die Zahl der registrierten Kindesmißhandlungen ist um 3,6 01o (1974: 50/0) überhöht, weil in diesem Umfang Mißhandlungen
von über 14 Jahre alten Schutzbefohlenen in die Erfassung einbezogen wurden.

Bei den vollendeten Fällen von gefährlicher und Naturgemäß mit Ausnahme der Kindesmißhandlung
schwerer Körperverletzung sowie bei der Körperver- wurden bei den aufgeführten Körperverletzungen zu
letzung mit Todesfolge waren etwa vier von fünf Op- über drei Vierteln Erwachsene als Opfer registriert.
fern männlich.

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Gefährliche und schwere Körperverletzung sowie Vergiftung

Straftaten-
Bundes~and Zahl der Fälle Häufigk*eitszahl anteil

1975 (1974)

Baden-Württemberg 5515 60,0 (53,2) 1,5

Bayern 8389 77,5 (66,8> 2,0

Berlin 4120 205,6 <185,2) 2,2

Bremen 1 410 195,5 (165,4) 2,3

Hamburg 1 988 115,2 (110,9) 1,3

Hessen 4435 79,7 (66,3) 1,7

Niedersachsen 4369 60,2 (48,3) 1,3

Nordrhein-Westfalen 14757 85,9 (72,8) 1,8

Rheinland-Pfalz 2210 60,1 (69,8) 1,6

Saarland 775 70,4 (54,9) 1,8

Schleswig-Holstein 2306 89,2 (68,7> 1,6

Bundesgebiet insgesamt 50 274 81,3 (70,5> 1,7

vgl S.7
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung

Straftaten-

Bundesland Zahl der Fälle HäufigkeitszahI~ anteil
1975 (1974)

Baden-Württem:berg 10928 118,8 (105,1) 3,0

Bayern 12547 115,9 (130,7) 2,9

Berl n 12032 600,4 (607,4) 6,4

Bremen 1 356 188,0 (168,3) 2,2

Hamburg 2311 133,9 (188,2) 1,5

Hessen 6082 109,3 (94,2) 2,3

Niedersachsen 5864 80,9 (64,8) 1,8

Nordrhein-Westfalen 7379 43,0 (36,2) 0,9

Rheinland-Pfalz 2820 76,7 (75,0) 2,0

Saarland 492 44,7 (51,6) 1,2

Schleswig-Holstein 3863 149,5 (166,9) 2,7

Bundesgebiet insgesamt 65674 106,2 (104,1) 2,2

* vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300 000 Einwohner1 >

Gefährliche und schwere Körperverletzung sowie Vergiftung

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil

Berlin 4120 205,6 2,2

Bielefeld 194 61,1 1,5

Bach um 548 131,9 2,5

Bremen 1 097 190,3 2,2

Da rtm un~ 907 143,0 2,7

Düsseldorf 843 125,7 1,9

Duisburg 895 150,0 2,7

Essen 950 139,5 2,5

Frankfurt 1 280 198,3 2,1

Gelsenkirchen 663 203,7 4,3

Hamburg 1988 115,2 1,3

Hannover 639 113,5 1,6

Köln 1 416 139,2 2,0

Mannheim 840 264,7 3,2

München 1012 76,8 1,2

Nürnberg 528 104,8 2,7

Saarbrücken 450 117,5 2,3

Stuttgart 738 121,7 1,7

Wuppertal 440 107,6 2,6

) vgl. die Ausführungen auf Seite 18
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2.5 Diebstahl
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent

Straftat Fälle davon: bis 20000 20.000- 100000- 500 000
Versuche Einwohner 100000 500 000 und mehr

in % 40,5* 24,1* 16,7 18,~

Diebstahl insgesamt 1 909418 9,4 21,7 25,5 22,2 29,8

davon:
- ohne erschwerende Umstände 864 849 1,7 22,6 26,0 22,3 27,8
- unter erschwerenden Umständen 1 044 569 15,7 20,9 25,1 22,2 31,4

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegröl3enklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6.1975 (vgl. S. 14).

Gemeinden unter 20 000 Einwohner sind erheblich Unterschiede zwischen Šeinfachem" und ‹schwerem"
unter- und Großstädte deutlich überrepräsentiert. Die Diebstahl sind dabei unerheblich.
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Diebstahl_ohne_erschwerende_Umstände ____ ____ ____ 864 849F411.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 OR1obe~ 11 13

in/aus Warenhäusern.Verkaufsräumen u. Selbstbedienungsläden ______ ______ ______ 199 049F*iie

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 ii D**0nb*~

2.5.1 Diebstahl ohne erschwerende Umstände
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
Fälle davon: bis 20 000 20000- 100000- 500000

Straftat Versuche Einwohner 100000 500 000 und mehr

in 0/0 40,5* 24,1* 16,7* 18,7*

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 864.849 1,7 22,6 26,0 22,3 27,8

darunter:
- in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen

und Selbstbedienungsläden 199 049 0,9 9,6 25,4 30,7 34,1

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegröl3enklassen an der Wohnbevolkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14).

Bei ‹einfachem" Diebstahl in/aus Warenhäusern, Ver- und zugleich eine tatbegünstigende größere Anony-

kaufsräumen und Selbstbedienungsläden ergab sich mität herrscht. Bei Šeinfachem" Diebstahl insgesamt

wie schon in den Vorjahren für die Großstädte die war eine vergleichsweise gleichmäßigere Tatortver-

weitaus stärkste registrierte Belastung, da dort z. B. teilung festzustellen.
Seibstbedienungsmöglichkeiten relativ häufiger sind
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Failentwicklung und Aufklärung

Straftat Fälle Steigerungsrate

in Prozent Aufklärungsquote_______________________________________ 1975 1974 1975/1974 1975 1974

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 864 849 817761 + 5,8 39,7 40,7
darunter:

in/aus Warenhausern, Verkaufsraumen
und Selbstbedienungsläden 199049 188558 + 5,6 91,1 91,2

Die bekanntgewordenen Fälle von Diebstahl ohne er- stahls kommen wohl dadurch zustande, daß hier inschwerende Umstände nahmen sowohl insgesamt als der Regel die Fälle angezeigt werden, bei denen be-auch in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen und reits ein konkreter Tatverdacht vorliegt. In diesemSelbstbedienungsläden deutlich zu. Bereich besteht indessen ein beträchtliches Dunkel-
Die ungewöhnlich günstigen Aufklärungsergebnisse feld.
bei der aufgeführten Unterform des ‹einfachen" Dieb-

Alter und Geschlecht der Tatverdächtigen

Diebstahl ohne erschwerende Umstände in/aus Warenhäusern ŠVerkauf sräumen
und Selbstbedienungsläden

männlich weiblich

60 mehr

50 60

40 50

30 - 40

25- 30

21 - 25

18 - 21

- 16- 18

14- 16

unter 14
16000 2000 * 12000
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Tatverdächtige im Alter von ... bis unter ... Jahren

Heran-Tatverdächtige Kinder Jugendliche Erwachsene
Straftat wachs.

unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

Anzahl in % in %

Diebstahl ohne erschwerende
Umstände männlich 227729 69,4 14,0 11,0 9,3 12,0 10,7 25,3 12,9 4,8

weiblich 100367 30,6 8,3 7,7 6,6 7,6 7,9 24,7 23,2 14,1
insgesamt 328096 100,0 12,2 10,0 8,5 10,7 9,9 25,1 16,0 7,6

darunter:
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden

männlich 92690 54,2 16,8 11,2 6,3 6,6 7,7 23,5 18,2 9,7
weiblich 78443 45,8 8,1 7,9 5,8 6,1 6,6 23,4 25,2 16,9

insgesamt 171 133 100,0 12,8 9,6 6,1 6,4 7,2 23,5 21,4 13,0

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei einfachem" Diebstahl in/aus Warenhäusern, gegenüber den Vorjahren deutlich zurück (1973:
Verkaufsräumen und Selbstbedienungsläden nahm 45,1 0/ö 1974: 43,0 0/0). Nur bei wenigen Deliktsarten
der Anteil männlicher Tatverdächtiger wieder leicht findet sich außerdem ein so beachtlicher Kinderanteil
zu (1971: 49,9 0/o. 1972: 51,0 0/~; 1973: 52,0 0/0: 1974: (vor allem von Knaben).
53,6 0/~)' Dennoch weist diese Deliktsart immer noch Beim weiblichen Geschlecht verlagert sich der Alters-
eine weit überdurchschnittlich hohe Quote weiblicher schwerpunkt der Tatverdächtigen stärker in die Er-
Tatverdächtiger auf. wachsenenjahrgänge hinein. Bei den über vierzig-

Unter den männlichen Tatverdächtigen waren bei jährigen Tatverdächtigen für ‹einfachen" Diebstahl
Šeinfachem" Diebstahl insgesamt 46,4 Ob noch nicht in/aus Warenhäusern etc. handelt es sich überwie-
21 Jahre alt, bei ‹einfachem" Diebstahl in/aus Wa- gend um Frauen. Die im Vergleich zum Kriminalitäts-
renhäusern 40,9 0/~ Diese Anteile lagen im Vergleich durchschnitt erhebliche Oberrepräsentation von
zu anderen Straftaten noch bemerkenswert hoch (bei Frauen ab vierzig ist u. a. wohl auf die spezifische Zu-
allen Straftaten 34,5 0/o) gingen allerdings bei der sammensetzung des Käuferkreises zurückzuführen.
aufgeführten Unterform des ‹einfachen" Diebstahls
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz
ohneTatver- festenStraftat dächtige Tatort- Landkreis eigenes übrigesdes Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitzinsgesamt gemeinde Tatortes land in gebiet

Diebstahl ohne erschwerende
Umstände 328 096 64,2 10,3 14,6 3,8 0,8 6,3
darunter:
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 171133 64,8 9,5 15,3 3,5 1,0 5,8

Bei ‹einfachem" Diebstahl hatten fast drei von vier
Tatverdächtigen ihren Wohnsitz in der näheren Um-
gebung des Tatortes.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-Straftat dächtige alleinhandelnde polizeilich in Er- Schußwaffe
insgesamt Tatverdächtige scheinung getreten mitgeführt

_________________________________________ Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Diebstahl ohne erschwerende
Umstände 328096 223397 68,1 128271 39,1 347 0,1
darunter:
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen undSelbatbedienungsläden 171133 134042 78,3 53761 31,4 93 0,1

Bei über drei Viertel der des Diebstahls ohne er- stahl ohne erschwerende Umstände insgesamt immer-schwerende Umstände in/aus Warenhäusern, Vor- hin schon vier von zehn Tatverdächtigen. Durch die-kaufsräumen und Selbstbedienungsläden Verdächti- sen geringen Anteil hebt sich der Šeinfache' Dieb-gen wurden keine weiteren Tatbeteiligten festgestellt. stahl in/aus Warenhäusern etc. von den meisten an-Kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten waren bei deren Delikten ab (vgl. 5. 38>.
dieser Unterform vorher nur drei von zehn, bei Dieb-
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- Nichtdeutsche Statio- Tourist/
Straftat dächtige Tatverdächtige illegal nierungs- Durch- Student/ Arbeit- Gewerbe- Son-

insgesamt streitkr. reisender Schüler nehmer treibender stige

Anzahl in % in %

Diebstahl ohne
erschwerende
Umstände 328096 35477 10,8 3,1 5,1 7,4 14,9 52,0 0,9 16,5

darunter:
- in/aus Waren-

häusern, Ver-
kaufsräumen
und Selbst-
bedienungs-
läden 171 133 21 056 12,3 2,6 2,1 9,4 14,2 52,5 0,4 18,8

Die Anteile Nichtdeutscher haben bei Diebstahl ohne Stationierungsstreitkräfte waren wie in den Vorjah-
erschwerende Umstände (1972: 9,0 0/o; 1973: 9,7 0/o; ren im Vergleich zu ihrem Anteil an allen Straftaten
1974: 10,6 0/0) wie bei der aufgeführten Unterform (6,7 0/0) unterrepräsentiert. Der Anteil der Arbeitneh-
(1972: 97 0/0; 1973: 10,5 0/0; 1974: 11,6~/o> zugenom- mer bei einfachem Diebstahl verringerte sich wieder
men, liegen beim ‹einfachen" Diebstahl insgesamt (1971: 58,70/0; 1972: 5740/0; 1973: 56,50/0; 1974:

aber noch unter dem Durchschnitt bei der Gesamt- 54,2 0/o); demgegenüber gerieten Studenten oder
kriminalität (12,3 ~/o>. Schüler mit 14,9 0/~ der nichtdeutschen Tatverdächti-

gen wieder relativ häufiger in Tatverdacht (1971:
8,9 0/o; 1972: 10,5 0/o; 1973: 11,8 0/0; 1974: 13,5 0/~)

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

deutsche Jugo- Griechen- Oster- Frank- Groß- Nieder-
Straftat Tatver- siawien land USA Spanien reich reich britann. lande

dächtige
in %

Diebstahl ohne

erschwerende Umstande 35477 22,4 19,8 14,3 7,8 4,8 3,3 3,0 2,5 2,0 1,4

darunter:
- in/aus Waren-

häusern, Verkaufs-
räumen und Selbst-
bedienungsläden 21 056 23,7 18,0 14,7 9,0 2,7 3,7 2,6 2,2 1,2 1,1

Bemerkenswert geringe Anteile an Diebstahl ohne er- gleich zu ihren Anteilen an der Gesamtkriminalität
schwerende Umstände und besonders in/aus Waren- (24,0 0

/o bzw. 6,7 0/~) registriert. Wie in den Vorjahren
häusern, Verkaufsräumen und Selbstbedienungslä- wurden hier am häufigsten Jugoslawen unter den
den wurden für Türken und US-Amerikaner im Ver- nichtdeutschen Tatverdächtigen ermittelt.

77



Schadensgruppen *

Schadenshöhe von ... bis unter... DM
voll- unter 25 100 1000 10000 100000

Straftat endete bis bis bis bis und25Fälle 100 1 000 10000 1000000 mehr
____________________________________ in %

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 850 164 22,3 28,4 42,7 6,2 0,4 0,0

darunter:
- in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen

und Selbstbedienungsläden 197299 56,9 24,7 16,2 2,1 0,1 0,0

Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert

Bei ‹Diebstahl ohne erschwerende Umstände - ins- dienungsläden handelte es sich wie in den Vorjahren
gesamt -‹ stahlen die Täter meistens Werte von in der großen Mehrzahl der Fälle schadensmäßig um
DM 100,- bis 1 000,-. ,, Bagatelldelikte', bei denen die entwendeten Go-
Bei Diebstählen ohne erschwerende Umstände in genstände unter DM 25,- wert waren. Nur selten ent-
aus Warenhäusern, Verkaufsräumen und Selbstbe* standen Schäden von DM 1 000,- und mehr.

25 100 500 1000 5000 25 100 500 1000 5000

25 100 500 1000 5000 * 25 100 500 1000 5000
Verteilung der 850164 vollendeten Fälle vonVerteilung der 197 299 vollendeten Fälle von einfachem Diebstahl nach Schadensgruppen.

einfachem Diebstahl in laus Warenhäusern,
Verkaufsräumen und Selbstbedienurlgsläden
nach Schadenagruppen.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Diebstahl ohne erschwerende Umstände

Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* anteil

1975 (1974>

Baden-Württemberg 100 945 1 097,6 (1 058,7> 28,1

Bayern 119 140 1100,1 (1 045,5) 27,8

Berlin 50 691 2 529,5 <2431,9) 26,9

Bremen 17468 2422,4 (2498,3) 28,3

Hamburg 45 894 2 659,1 (2 436,4) 30,5

Hessen 77 709 1 396,8 (1 374,0) 29,5

Niedersachsen 106776 1 472,4 (1 348,1) 32,7
Nordrhein-Westfalen 239 282 1 393,0 (1 292,1) 29,4

Rheinland-Pfalz 43744 1189,5 (1126,8) 31,3

Saarland 13918 1 265,0 (1125,4) 32,6

Schleswig-Holstein 49 282 1 907,3 (1 752,7> 34.1

Bundesgebiet insgesamt 864849 1 398,7 (1 318,1) 29,6

vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300 000 Einwohner1 >

Diebstahl ohne erschwerende Umstände

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil

Berlin 50691 2529,5 26,9

Bielefeld 5 459 1 720,5 42,6

Bochum 6997 1683,6 31,3

Bremen 13953 2419,9 28,0

Do rtm u nd 9687 1 527,7 29,0

Düsseldorf 13333 1 987,3 29,8

Duisburg 7876 1319,7 23,7
Essen 10721 1 574,8 28,3

Frankfurt 17 092 2647,5 27,7

Gelsenkirchen 5495 1688,7 35,2

Hamburg 45 894 2 659,1 30,5

Hannover 11888 2111,5 29,6
Köln 17889 1 758,7 24,7
Mannheim 8262 2603,0 31,3

München 23427 1777,9 26,9

Nürnberg 5710 1133,2 29,5

Saarbrücken 6326 1 651,7 32,2

Stuttgart 11 340 1 869,7 26,1

Wuppertal 4438 1 085,1 25,9

1) vgl. die Aus~ührungen auf Seite 18
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Diebstahl_unter_erschwerenden_Umständen ____ ____ 1044 569F.
9300 _________ _________

______ ______ ______ ______ ______ ______ ______ ______ 206439 1980/0

1 2 3 4 0 7 8 9 10 11 12 aufgeklart

2.5.2 Diebstahl unter erschwerenden Umständen
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon: -___________________________________________

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,5* 24,1 16,7* 18,7*

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1 044 569 15,7 20,9 25,1 22,2 31,4

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen u. a.

Geldinstituten einschl. Postkassen
u. d. Nebenstellen 1 350 45,4 42,9 26,6 15,1 15,3

- in/aus Dienst-, Büro-, Fabrikations-,
Werkstatt- und Lagerräumen 93 148 22,2 25,5 25,8 19,1 28,4

- in/aus Gaststätten, Hotels und
Kantinen 49774 16,9 29,0 24,8 22,1 24,1

- in/aus Kiosken 9247 29,4 23,0 25,9 21,5 29,5
- in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen

und Selbstbedienungsläden 39758 30,5 20,4 25,5 22,0 31,9
- in/aus Wohnräumen 100345 22,2 31,1 22,7 17,5 28,7

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 <vgl. 5. 14).

Schwerer Diebstahl in/aus Banken, Sparkassen und raub etc. festzustellen (vgl. 5. 58). Demgegenüber lag
anderen Geldinstituten einschließlich Postkassen und insbesondere beim Einbruchdiebstahl in/aus Waren-
deren Nebenstellen hebt sich durch den höheren Ver- häusern, Verkaufsräumen und Selbstbedienungslä-
suchsanteil von den übrigen Erscheinungsformen ab. den das quantitative Schwergewicht - ähnlich dem

Bankeinbrüche etc. wurden am häufigsten im ,, Land- schweren Diebstahl insgesamt - in den Großstädten.
gebiet" begangen. Hier ist eine Parallele zum Bank-
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Fallentwicklung und Aufklärung

Fälle Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat in %

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1 044 569 980 896 + 6,5 19,8 20,4

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen u. a.

Geldinstituten einschl. Postkassen
und deren Nebenstellen 1 350 1124 + 20,1 30,8 30,1

- in/aus Dienst-, Büro-, Fabrikations-,
Werkstatt- und Lagerräumen 93 148 96705 - 3,7 25,6 26,3

- in/aus Gaststätten, Hotels und
Kantinen 49774 50194 - 0,8 27,5 28,4

- in/aus Kiosken 9247 9311 - 0,7 31,7 31,0
- in/aus Warenhäusern, Verkaufs-

räumen und Selbstbedienungsläden 39 758 37 160 + 7,0 32,5 31,7
- in/aus Wohnräumen 100345 92952 + 8,0 27,5 27,7

über den deutlichen Anstieg beim registrierten niedrige Aufklärungsquote bei schwerem ŠDiebstahl
‹schweren" Diebstahl insgesamt hinaus nahmen die sank weiter leicht ab. Bemerkenswert ist dabei aller-
erfaßten Fälle von Šschwerem" Diebstahl in/aus Ban- dings, daß bei einzelnen Unterformen das Ermitt-
ken, Sparkassen u. a. Geldinstituten sowie wie schon lungsergebnis - wenn auch nur geringfügig - ver-
im Vorjahr in/aus Wohnräumen zu. Die ohnehin schon bessert werden konnte.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdachtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter... Jahren*

Tatver- Heran-

Straftat dächtige männl. weibl. Kinder Jugendliche wachs. Erwachseneins-
gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.älter

in % in 0/0

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen 170850 96,0 4,0 9,0 11,4 15,9 22,5 15,3 20,9 4,6 0,4

darunter:
- in/aus Banken, Spar-

kassen u. a Geld-
instituten einschl.
Postkassen und deren
Nebenstellen 500 97,0 3,0 5,0 6,2 14,0 20,4 18,6 29,6 6,0 0,2

- in/aus Dienst- Büro-
Fabrikations-,
Werkstatt- und
Lagerräumen 25059 97,3 2,7 9,7 10,1 13,4 19,9 15,4 25,7 5,5 0,2

- in/aus Gaststätten,
Hotels und Kantinen 15596 96,9 3,1 3,7 6,8 12,7 22,9 19,6 29,4 4,7 0,1

- in/aus Kiosken 4613 97,6 2,4 6,7 12,1 21,0 26,3 15,2 15,6 2,9 0,2
- in/aus Waren-

häusern, Verkaufs-
räumen und Selbst-
bedienungsläden 13855 95,8 4,2 5,1 8,7 13,7 22,7 18,3 26,0 5,0 0,5

-in/aus Wohnräumen 25514 91,3 8,7 11,8 11,4 12,2 16,4 14,4 26,1 6,9 0,8

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Weibliche Tatverdächtige waren - gegenüber den ren Diebstahl insgesamt, waren Kinder, Jugendliche
Vorjahren verstärkt - am ehesten unter den ermittel- und vor allem Heranwachsende stark vertreten. Eine
ten Wohnungseinbrechern zu finden. überdurch- Ausnahme bildeten dabei die ermittelten Bank-
schnittlich hoch war hier auch der Kinderanteil, der einbrecher, die sich etwa zur Hälfte aus Erwachsenen
gegenüber den Vorjahren <1973:14,90/0; 1974:13,5 O/~,) rekrutierten, wobei aber auch hier etwa jeder fünfte
aber deutlich zurückging. Beim aufgeklärten schwe- Tatverdächtige ein Heranwachsender war.
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz
ohne

Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges festen
Straftat dächtige des Blindes- Bundes- Ausland Wohnsitz

insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

in %

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 170850 60,5 10,3 13,6 4,0 0,4 11,2

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen

und anderen Geldinstituten
einschl. Postkassen und deren
Nebenstellen 500 45,0 11,2 22,6 8,4 2,2 10,6

- in/aus Kiosken 4613 63,8 10,7 12,3 2,9 0,4 9,9
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 13855 59,2 7,9 14,8 4,4 0,4 13,3

- in/aus Wohnräumen 25514 61,0 9,2 11,2 4,5 0,4 13,7

Wie in den Vorjahren hoben sich die ermittelten Bank- wohnte in der Tatortgemeinde. Bei ,,schwerem" Dieb-
einbrecher von den Tatverdächtigen bei ‹schwerem" stahl wurde generell wieder ein Šbeachtlicher Anteil
Diebstahl insgesamt durch die wesentlich höhere von Tatver'dächtigen ohne festen Wohnsitz festge-
Tätermobilität ab. Weniger als die Hälfte von ihnen stellt.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-alleinhandelnde SchußwaffeStraftat dächtige polizeilich in Er-
insgesamt Tatverdächtige scheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen 170850 56960 33,3 112 866 66,1 817 0,5

darunter:
- in/aus Banken, Spar-

kassen u. a. Geld-
instituten einschl. Post-
kassen und deren
Nebenstellen 500 131 26,2 369 73,8 20 4,0

- in/aus Kiosken 4613 850 18,4 3270 70,9 23 0,5
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 13855 3987 28,8 10565 76,3 110 0,8

- in/aus Wohnräumen 25514 11 459 44,9 16543 64,8 157 0,6

Diebstahl unter erschwerenden Umst~n'den - zumal Zwei von drei des Šschweren" Diebstahls Verdächtige
in/aus Kiosken ~ wurde meist gemeinschaftlich be- waren bereits vorher kriminalpolizeilich in Erschei-
gangen. Wohnungseinbrecher handelten fast zur nung getreten.
Hälfte allein.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Straftat Tatver- Nichtdeutsche illegal Statio- Tourist! Student! Arbeit- treiben-

dächtige Tatverdächtige nierungs- Durch-
insgesamt streitkr. reisender Schüler nehmer stige

Anzahl in % in %

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 170 850 11 985 7,0 5,0 7,7 4,1 16,3 44,8 1,3 20,8

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen

u. a. Geldinstituten einschl.
Postkassen und deren
Nebenstellen 500 40 8,0 10,0 10,0 7,5 - 47,5 - 25,0

-in/ausKiosken 4613 226 4,8 7,5 11,1 3,1 16,8 42,5 0,9 18,1
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 13855 830 5,9 7,8 7,1 4,7 7,6 47,0 2,0 23,7

- in/aus Wohnräumen 25514 1 794 7,0 7,0 5,0 6,0 13,5 42,5 2,0 24,0

Der Tatverdächtigenanteil Nichtdeutscher lag bei samtdurchschnitt dieser Personengruppe bei den er-
schwerem" Diebstahl wieder weit unter dem Ge- mittelten Tatverdächtigen (12,3 0/0>.

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Italien Jugo- Türk Oster- Grie-
ei chen- USA Frank- . Groß- Nieder-Tatver- siawien reich land reich panien britann. lande

dächtige
in %

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen 11 985 19,2 18,1 17,7 8,1 6,4 5,8 3,7 3,0 2,8 1,5

darunter:
- in/aus Banken,

Sparkassen u. a.
Geldinstituten
einschl. Postkassen
und deren Nebenstellen 40 32,5 2,5 7,5 17,5 - 7,5 7,5 12,5 - -

- in/aus Kiosken 226 24,8 11,9 14,2 8,4 4,9 8,0 4,9 3,1 5,3 2,2
- in/aus Waren-

häusern, Verkaufs-
räumen und Selbst-
bedienungsläden 830 23,5 19,2 10,5 5,1 5,3 4,2 5,5 2,5 2,9 3,0

- in/aus Wohnräumen 1 794 19,5 19,5 19,1 5,7 5,4 5,0 2,6 1,8 1,2 1,6

Italiener, Jugoslawen und Türken zeigten die häch- gleich zu ihrem Anteil an der Gesamtkriminalität
sten Anteile an den nichtdeutschen Tatverdächtigen. Nichtdeutscher (24,0 Ob) nach wie vor deutlich unter-
Türken sind aber bei ~schwerem" Diebstahl im Ver- repräsentiert.
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Schadensgruppen

Schadenshöhe von ... bis unter . . . DM

25 100 1000 10000 100000vollendete unter 25 bis bis bis bis undStraftat Fälle* 100 1000 10000 100000 mehr

in %

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 880 688 5,0 12,5 62,8 17,7 1,9 0,1

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen

u. a. Geldinstituten einschl.
Postkassen und deren
Nebenstellen 737 11,0 16,4 44,8 19,9 7,5 0,4

- in/aus Dienst-, Büro-,
Fabrikations-, Werkstatt-
und Lagerräumen 72480 8,1 13,8 49,4 25,6 3,0 0,1

- in/aus Gaststätten, Hotels
und Kantinen 41 372 4,5 9,3 60,0 25,6 0,7 0,0

- in/aus Kiosken 6530 8,3 17,0 56,9 17,5 0,3 -

- in/aus Warenhäusern,
Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 27636 5,2 9,7 43,6 33,8 7,4 0,4

- in/aus Wohnräumen 78059 5,5 11,0 49,4 28,6 5,2 0,2
- in/aus überwiegend

unbezogenen Neubauten,
Rohbauten, Baubuden und
Baustellen 35963 4,3 9,8 54,5 30,4 1,0 0,0

* Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert.

Die Verteilung der vollendeten Fälle nach der Scha- Wie eingangs <s. 5. 7) erwähnt, wird bei der Bestim-
denshöhe zeigt bei den aufgeführten Formen des mung der Schadenshöhe nur der Verkehrswert des
schweren" Diebstahls keine großen Unterschiede. rechtswidrig erlangten Gutes berücksichtigt. Nicht

Die meisten Schadensfälle lagen wie in den Vorjah- einbezogen sind die Sachschäden, die z. B. durch ge-
ren zwischen DM 100,- und DM 1 000,-. Bei ,,Waren- waltsames Aufbrechen von Sicherungsvorrichtungen
haus-" und ŠWohnungseinbrüchen" verursachte aller- entstanden.
dings mindestens jeder Šdritte Fall einen Schaden von
über DM 1 000,-.

25 100 500 1000 5000

25 100 500 000 5000

verteilung der aac 688 vollendeten Fälle von
84 schwerem Diebstahl nach Schadenogruppen.



Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Diebstahl unter erschwerenden Umständen

Straftaten-

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* anteil
1975 (1974)

Baden-Württemberg 117 728 1 280,1 (1 237,7) 32,8

Bayern 109 064 1 007,1 (1 019,1) 25,5

Berlin 79 529 3 968,5 (3 809,8) 42,2

Bremen 22 026 3 054,5 (2 825,3) 35,6

Hamburg 47937 2777,5 (2613,1> 31,8

Hessen 93775 1 685,5 (1 666,1) 35,6

Niedersachsen 130 435 1 798,7 (1 643,0) 39,9

Nordrhein-Westfalen 335 567 1 953,5 (1 717,6) 41,2

Rheinland-Pfalz 46082 1 253,1 (1191,8) 33,0

Saarland 14444 1 312,9 (1 205,7) 33,8

Schleswig-Holstein 47982 1 857,0 (1 819,0) 33,2

Bundesgebiet insgesamt 1 044569 1 689,4 (1 581,0) 35,8

* vgl.'S.7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300 000 Einwohner1 )

Diebstahl unter erschwerenden Umständen,

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenantei 1

Berlin 79 529 3 968,5 42,2

Bielefeld 3314 1044,4 25,9

Bochum 7 727 1 859,2 34,6

Bremen 17587 3050,1 35,3

Dortmund 11 329 1 786,6 33,9

Düsseldorf 16985 2531,7 38,0

Duisb.u rg 16303 2731,7 49,0

Essen 14746 2 1 ~6,0 38,9

Frankfurt 21 690 3 360,0 35,2

Gelsenkirchen 4625 1 421,3 29,7

Hamibu rg 47 937 2 777,5 31,8

Hannover 17287 3070,5 43,1

Köln 35009 3441,7 48,4

Marrn'heim 8932 2814,1 33,9

München 30 207 2 292,4 34,7

Nürnberg 4500 893,0 23,2

SaarbrOcken 6056 1 581,2 30,8

Stuttgart 13788 2273,4 31,7

Wuppertal 6691 1 635,9 39,0

1) vgl. die Ausführungen auf Seite 18
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2.5.3 Weitere Diebstahisformen"

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

davon: Tatortverteilung in ProzentStraftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000Einwohner 100000 500 000 u. mehr
__________ in % 4Q5* 24,1* 16,7* 18,7*

Diebstahl aus Schaufenstern, Schaukästen
und Vitrinen 12359 18,9 16,4 26,5 22,8 34,2
Diebstahl in/aus Boden-, Kellerräumen
und Waschküchen 56376 11,1 15,1 22,6 22,7 39,6
Diebstahl in/aus überwiegend
unbezogenen Neubauten, Rohbauten,
Baubuden und Baustellen 65390 5,5 31,8 23,7 17,8 26,6
Taschendiebstahl 12394 1,5 10,3 9,6 17,7 61,5
Großviehdiebstahl 1 863 9,0 76,4 18,0 3,8 1,1
Diebstahl von Schußwaffen 1839 2,4 51,1 22,9 14,0 11,4
Diebstahl von Sprengstoff 212 19,3 30,7 31,6 14,2 15,1
Diebstahl von amtlichen Siegeln und
Stempeln sowie von Vordrucken für Reise-
pässe, Personalausweise, Führerscheine,
Kfz-Scheine und Kfz-Briefe 634 3,5 27,6 21,9 8,7 41,0
Diebstahl von/aus Automaten 54080 15,6 31,7 25,3 21,2 21,0

Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14)

Beachtlich hoch liegt wie in den Vorjahren der Tatort- wohner refiativ oft betroffen. Großstädte ab 500 000anteil von Gemeinden unter 20 000 Einwohnern bei Einwohner boten mit ihren Menschenzusammenbal-
Diebstahl von Schußwaffen. Bei Diebstahl von lungen vor allem Taschendieben günstige Tatmög-
Sprengstoff waren Städte von 20000 bis 100000 Ein- lichkeiten <Tatortanteil 1973: 54,6 0/0; 1974: 61,3 0/0).

Š) Bei den hier aufgeführten Diebstahisformen ist nicht danach unterschieden, ob die registrierten Fälle einfache oder schwere
Diebstähle waren.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Fälle in Prozent

Straftat
1975 1974 1975/1974 1975 1974

Diebstahl aus Schaufenstern, Schaukästen
und Vitrinen 12359 12986 - 4,8 29,1 28,4

Diebstahl in/aus Boden-, Kellerräumen
und Waschküchen 56376 52 578 + 7,2 20,8 21,7

Diebstahl in/aus überwiegend
unbezogenen Neubauten, Rohbauten,
Baubuden und Baustellen 65390 76856 - 14,9 15,8 15,7

Taschendiebstahl 12394 14929 - 17,0 20,2 21,0

Großviehdiebstahl 1 863 1 494 + 24,7 16,4 19,3

Diebstahl von Schußwaffen 1 839 1 633 + 12,6 39,2 38,8

Diebstahl von Sprengstoff 212 233 - 9,0 35,8 32,2

Diebstahl von amtlichen Siegeln und
Stempeln sowie von Vordrucken für Reise-
pässe, Personalausweise, Führerscheine,
Kfz-Scheine und Kfz-Briefe 634 650 - 2,5 24,4 29,5

Diebstahl von/aus Automaten 54080 55984 - 3,4 34,1 34,7

Einen erheblichen Anstieg der erfaßten Fälle gab es unbezogenen Neubauten, Rohbauten, Baubuden und
bei Großviehdiebstahl, Diebstahl von Schußwaffen Baustellen - ein Zusammenhang mit der 1975 verrin-

und Diebstahl in/aus Boden-, Kellerräumen und gerten Bautätigkeit ist denkbar - sowie bei Taschen-
Waschküchen. Am stärksten zurück ging die regi- diebstahl.
strierte Entwicklung bei Diebstahl in/aus überwiegend
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Diebstahl von Kraftwagen ___ ___ ___ ___ 62 607 Falle

20611 329%_______ _______ _______ _______ _______ _______ _______ aufgeklärt

Jaa~a~ 2 3 4 5 9 7 8 9 10 II 12

2.6 Fahrzeugdelikte

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon: -________________________________________

Straftat Fälle Versuche bis 20.000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 ii. mehr

__________ in % 40,5* 24,1* 16,7* 18,7*

Diebstahl von Fahrrädern 220643 0,3 20,6 34,5 21,6 23,3
Diebstahl von Mopeds und Krafträdern 104587 3,3 19,1 32,9 26,2 21,8
Diebslahl von Kraftwagen 62607 31,2 20,0 23,7 21,2 35,0
Diebstahl aus Kraftfahrzeugen 300494 15,5 18,4 21,6 22,0 37,9
Diebstahl an Kraftfahrzeugen 163586 1,1 21,5 26,9 23,9 27,6
Betrügerisches Erlangen von Kfz i 355 5,6 29,3 28,9 16,2 25,5
Unterschlagung von Kfz 3857 1,7 20,6 24,6 21,9 32,6
Hehlerei von Kfz 862 1,4 28,9 28,1 22,5 19,6
Sachbeschädigung an Kfz 80883 0,3 22,9 28,3 22,8 26,0

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegroßenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 8. 14)

Diese Zusammenstellung zeigt das Fahrzeug als zen- Insbesondere bei Diebstahl von Kraftwagen und aus
trales Tatobjekt recht vielfältiger Straftaten. Fast jede Kraftfahrzeugen entfiel der höchste Tatortanteil auf
dritte registrierte Straftat war 1975 ein ,, Fahrzeug- Großstädte ab 500 000 Einwohner. Bei Diebstahl von
delikt" (938874 Fälle = 32,2 0/0 aller Straftaten). Der Fahrrädern sowie von Mopeds und Krafträdern nah-
Tatgegenstand stellt allerdings die einzige Gemein- men wie im Vorjahr Städte zwischen 20000 und
samkeit dar. 100 000 Einwohnern eine Spitzenposition ein.
Die Versuchsanteile variieren zwischen nahezu Null
beim Fahrraddiebstahl und fast einem Drittel aller
Fälle bei der Entwendung von Kraftwagen.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote

Straftat Fälle in Prozent
1975 1974 1975/1974 1975 1974

Diebstahl von Fahrrädern 220 643 189288 + 16,6 8,5 8,5

Diebstahl von Mopeds und Krafträdern* 104587 91 791 + 13,9 19,4 20,7

Diebstahl von Kraftwagen* 62607 64749 - 3,3 32,9 33,5

Diebstahl aus Kraftfahrzeugen 300 494 276 404 + 8,7 17,8 17,4

Diebstahl an Kraftfahrzeugen 163586 137076 + 19,3 5,4 5,1

Betrügerisches Erlangen von Kfz 1 355 1 570 - 13,7 97,2 97,2

Unterschlagung von Kfz 3857 3960 - 2,6 96,8 96,8

Hehlerei von Kfz 862 794 + 8,6 102, ~ 104,4

Sachbeschädigung an Kfz 80883 67251 + 20,3 15,2 14,3

* Fälle von Gebrauchsentwendung (StGB § 248 b) sind darin enthalten

** Aufklärungsquoten über 100% sind dadurch zu erklären, daß im Berichtszeitraum noch Fälle aus den Vorjahren aufgeklärt wurden.

Wie schon seit 1972, wurden nach dieser Statistik weiter an. Die erfaßten Diebstähle aus Kraftfahrzeu-

auch diesmal wieder weniger Kraftwagen gestohlen, gen nahmen 1975 deutlich, die registrierten Diebstähle

unterschlagen oder betrügerisch erlangt als jeweils an Kfz und die Sachbeschädigungen an Kfz beträcht-

im Vorjahr. Gleichzeitig stieg der erfaßte Diebstahl ich, nämlich um ca. 20 Prozent, zu.

von Mopeds und Krafträdern sowie von Fahrrädern
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter. . . Jahren*
Tat-

verdäch- männ- weib- Kinder Jugendliche Heran- Erwachsene
Straftat tige lich lich wachs.

ins- unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. älter
gesamt

in% in%

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen 170850 96,0 4,0 9,0 11,4 15,9 22,5 15,3 20,9 4,6 0,4

darunter:
- von Fahrrädern 4695 94,8 5,2 31,9 21,2 13,5 10,3 5,7 11,2 5,3 0,9
- von Mopeds und

Krafträdern 14526 99,1 0,9 10,3 26,2 32,2 20,3 5,8 4,0 0,9 0,1
- von Kraftwagen 16109 98,0 2,0 0,9 5,4 18,4 32,3 20,1 20,6 2,2 0,1
Diebstahl ohne
erschwerende Umstände 328 096 69,4 30,6 12,2 10,0 8,5 10,7 9,9 25,1 16,0 7,6

darunter:
- von Fahrrädern 10056 92,8 7,2 37,0 17,9 11,1 10,3 5,7 11,2 5,8 0,9
- von Mopeds und

Krafträdern 8618 98,7 1,3 16,3 27,5 25,3 18,1 6,4 5,2 1,1 0,1
- von Kraftwagen 5777 96,7 3,3 2,2 6,2 15,6 27,6 19,8 24,4 3,9 0,3

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei den Fahrzeugdiebstählen zeigt sich recht an- Bei den hier aufgeführten Diebstählen ohne erschwe-
schaulich, wie sich die Täteraktivitäten mit zuneh- rende Umstände ist der Kinderanteil höher als bei
mendem Alter verlagern können. Wie in den Vorjah- schweren" Begehungsformen. Besonders oft wur-
ren wurden Fahrraddiebstähle nach dem polizeilichen den Kinder bei Fahrraddiebstählen ohne erschwe-
Ermittlungsergebnis am häufigsten von Kindern, rende Umstände ermittelt.
Moped- und Kraftraddiebstähle von Jugendlichen und
Kraftwagendiebstähle von Heranwachsenden be-
gangen.
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14 000 _________ 
_________

Jan*a, 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Ii 12

2.7 Betrug und artverwandte Delikte'>

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 und mehr

in% 40,5* 24,1* 16,7* 18,7*

Betrug 209841 6,5 21,9 21,6 19,3 36,3

darunter:

- Waren- und Warenkreditbetrug 36071 3,8 28,1 28,2 19,9 23,7

- Grundstücks- und Baubetrug 595 9,6 36,3 22,2 16,1 24,5

- Kautions- und Beteiligungsbetrug 1 511 3,4 48,6 15,8 5,4 30,1

- Geld- und Geldkreditbetrug 34428 9,0 24,7 29,3 17,0 28,5

- Erschleichen von Leistungen 43903 0,5 5,3 5,3 19,0 69,0

Untreue 3383 - 28,9 26,8 20,5 23,4

Unterschlagung 33169 1,1 25,8 24,2 21,8 27,8

Straftaten gegen strafrechtliche
Nebengesetze auf dem
Wirtschaftssektor 5461 2,5 29,6 21,0 17,8 31,1

darunter:

- Konkursdelikte 960 - 25,4 23,1 12,1 38,5

- Straftatbestände nach UWG, Vgl.O.,
GmbH- und Genossenschaftsges.,
Aktienges., Börsenges., RVO,
Wirtschaftsstrafgesetz 3191 3,1 25,3 21,2 17,4 35,7

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 <vgl. 5. 14)

Bei den meisten dieser Delikte zeigt die Tatortvertei- waren Städte von 20 000 bis 100 000 Einwohner und

lung eine erhebliche Ciberrepräsentation der Groß- bei Kautions- und Beteiligungsbetrug Gemeinden bis

städte ab 500 000 Einwohner. Bei Waren- und Waren- 20 000 Einwohner besonders stark betroffen.

kreditbetrug sowie bei Geld- und Geldkreditbetrug

1) Die autgelührten Delikte können nicht mit dem .Bereich der Wirtschaftskriminalität gleichgesetzt werden. So fehlen u. a.

echte Wirtschaftsstraftaten wie z. 8. Steuervergehen, die von den Steuerbehörden verfolgt und daher Šnicht in der Polizei-

lichen Kriminalstatistik registriert werden. Außerdem enthält die Übersicht Deliktsarten, die den Wirtschaftsstraftaten nur
bedingt zugeordnet werden können.
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Fallentwicklung und Aufklärung.

Straftat Fälle Steigerungsrate Aufklarungsquotein %
1975 1974 1975/1974 1975 1974

Betrug 209841 195644 + 7,3 95,5 95,0

darunter:
- Waren- und Warenkreditbetrug 36071 37530 - 3,9 96,4 96,1
- Grundstücks- und Baubetrug 595 548 + 8,6 111,9* 98,9
- Kautions- und Beteiligungsbetrug 1 511 1 045 + 44,6 102,1 98,1
- Geld- und Geldkreditbetrug 34428 35420 - 2,8 94,7 94,9
- Erschleichen von Leistungen 43903 34357 + 27,8 99,0 98,0
Untreue 3383 4185 -19,2 99,5 100,0
Unterschlagung 33 169 32226 + 2,9 96,2 86,8
Straftaten gegen strafrechtliche
Nebengesetze auf dem
Wirtschaftssektor 5461 6001 - 9,0 99,0 98,8

darunter:
- Konkursdelikte 960 794 + 20,9 98,9 99,6
- Straftaten nach UWG, Vgl.O.,

GmbH- und Genossenschaftsges.,
Aktienges., Börsenges., RVO,
Wirtschaftsstrafgesetz 3191 3670 - 13,1 99,3 98,7

* Aufklärungsquoten über 100 % sind dadurch zu erklären, daß im Berichtszeitraum noch Fälle aus den Vorjahren aufgeklärt wurden.

Einen beträchtlichen Anstieg gab es nach der Sta- Die außerordentlich günstigen Aufklärungsergebnisse
tistik wie im Vorjahr bei Kautions- und Beteiligungs- sind vor dem Hintergrund einer sicherlich hohen
betrug, Konkursdelikten und Erschleichen von Lei- Dunkelziffer polizeilich nicht bekanntgewordener
stungen. Straftaten zu beurteilen.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter.. . Jahren*

Tatver- Heran- Erwachsene
dachtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs.

Straftat ins- lich lich

gesamt unterl4 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in % in %

Betrug 141 889 81,5 18,5 0,6 1,6 3,5 9,3 14,7 48,5 19,5 2,4

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 27453 77,5 22,5 0,1 0,4 0,9 4,1 12,2 55,8 24,1 2,5
- Grundstücks- und

Baubetrug 542 89,3 10,7 - 0,2 - 0,6 3,1 53,5 36,9 5,7
- Kautions- und

Beteiligungsbetrug 495 85,9 14,1 - 0,4 0,4 1,6 6,7 46,5 38,0 6,5
- Geld- und

Geldkreditbetrug 21 833 81,4 18,6 0,4 0,7 1,5 5,9 13,9 52,8 22,2 2,6
- Erschleichen von

Leistungen 26894 82,7 17,3 1,5 4,8 11,0 21,4 19,2 29,3 11,2 1,6

Untreue 2337 79,7 20,3 - 0,1 0,7 2,8 7,4 51,6 32,4 5,1

Unterschlagung 27405 80,3 19,7 1,9 2,4 3,0 7,4 14,5 49,5 18,6 2,7

Straftaten gegen
strafrechtliche Neben-
gesetze auf dem
Wirtschaftssektor 5293 86,0 14,0 0,1 0,3 0,8 3,1 5,3 48,9 35,6 5,9

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Weibliche Tatverdächtige waren wie im Vorjahr be- (13,5 0/~) und Heranwachsende (12,8 0/0) hier über-, in

sonders bei Waren- und Warenkreditbetrug gegen- den übrigen Bereichen dagegen eindeutig unterreprä-
über ihrem Anteil an allen Straftaten <17,5 ob) über- sentiert.

durchschnittlich vertreten. Personen ab vierzig Jahren wurden wie in den Vor-

Die Fünfundzwanzig- bis Vierzigjährigen stellten bei jahren vor allem bei Kautions- und Beteiligungs-

den aufgeführten Straftaten und Deliktsformen unge- betrug, Grundstücks- und Baubetrug sowie den Straf-

fähr die Hälfte der Tatverdächtigen. Ausgenommen taten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem

ist dabei die Leistungserschleichung. Gegenüber den Wirtschaftssektor als Tatverdächtige festgestellt.
Anteilen an der Gesamtkriminalität sind Jugendliche
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Alter und Geschlecht der Tatverdächtigen
Betrug

~ männlich 60~iehr weiblich

50-60 *
40 - 50

30 - 40

25 - 30

21 - 25

18- 21

16-18 *
* 14-16 1

34 2000 ~ unter 14 *2000 ~
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges

Straftat dächtige gemeinde des Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz
insgesamt Tatortes land gebiet

in %

Betrug 141 889 50,0 8,0 18,4 9,4 1,0 13,2

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 27453 55,2 10,7 16,7 8,3 0,7 8,4

- Grundstücks- und
Baubetrug 542 51,7 16,4 19,9 8,3 1,5 2,2

- Kautions- und
Beteiligungsbetrug 495 38,6 6,9 20,8 26,7 0,8 6,3

- Geld- und
Geldkreditbetrug 21 833 50,7 9,3 16,7 9,2 1,2 12,8

- Erschleichen von

Leistungen 26894 50,4 3,2 19,9 8,0 1,1 17,4

Untreue 2337 67,2 12,3 14,0 4,1 0,3 2,0

Unterschlagung 27405 62,5 8,4 14,4 4,8 0,9 8,9

Straftaten gegen
strafrechtliche Neben-
gesetze auf dem
Wirtschaftssektor 5293 66,3 9,3 15,9 6,0 0,6 1,9

Die Wohnsitzverteilung läßt bei Betrug insgesamt und Fast jeder fünfte der Leistungserschleichung Ver-

seinen oben angeführten Erscheinungsformen eine dächtige war ohne festen Wohnsitz. Auch bei den er-

im Vergleich zu anderen Straftatengruppen über- mittelten ,,Betrügern" generell war dies häufig der

durchschnittliche Tätermobilität erkennen. Fall.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Straftat dächUge alleinhandelnde bereits kriminal- Schußwaffe
polizeilich in

insgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Betrug 141 889 116635 82,2 78339 55,2 142 0,1

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 27453 22896 83,4 16 087 58,6 24 0,1
- Grundstücks- und

Baubetrug 542 335 61,8 231 42,6 1 0,2
- Kautions- und

Beteiligungsbetrug 495 319 64,4 260 52,5 - -

- Geld- und
Geldkreditbetrug 21 833 17429 79,8 12523 57,4 17 0,1

- Erschleichen von
Leistungen 26894 24967 92,8 13418 49,9 19 0,1

Unterschlagung 2337 1 840 78,7 825 35,3 1 0,0
Untreue 27405 23094 84,3 13337 48,7 52 0,2

Straftaten gegen straf-
rechtliche Nebengesetze auf
dem Wirtschaftssektor 5293 3988 75,3 1 930 36,5 9 0,2

Bei Betrug und den artverwandten Delikten wurden über die Hälfte der ermittelten ‹Betrüger" war be-
meist alleinhandelnde Tatverdächtige ermittelt. Nicht reits kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten, bei
so hoch lag dieser Anteil bei Grundstücks- und Bau- Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf
betrug sowie Kautions- und Beteiligungsbetrug. dem Wirtschaftssektor sowie bei Untreue konnte dies

für etwa ein Drittel der Tatverdächtigen festges~.~llt
werden.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver-
dächtige Nichtdeutsche

Straftat ins- Tatverdächtlge Illegal Statlo- Tourlst/

gesamt streltkr. reisender Schüler nehmer trelbender stige

Anzahl In % in %

Betrug 141 889 12563 8,8 5,7 3,2 7,0 4,7 59,0 8,2 12,3

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 27453 1 840 6,7 4,7 1,7 4,1 1,0 61,6 17,5 9,3
- Grundstücks- und

Baubetrug 542 14 2,5 - - 14,3 - 14,3 42,9 28,6
- Kautions- und

Beteillgungsbetrug 495 20 4,0 - - 10,0 - 50,0 30,0 10,0
- Geld- und

Geldkreditbetrug 21 833 1 893 8,6 6,0 2,3 6,2 2,0 59,4 11,3 12,9
- Erschleichen

von Leistungen 26894 3692 13,7 4,8 3,4 8,1 9,5 60,9 0,3 13,0

Untreue 2337 100 4,2 3,0 1,0 3,0 1,0 63,0 22,0 7,0

Unterschlagung 27405 2345 8,5 5,3 3,2 5,8 3,8 62,3 8,8 10,8

Straftaten gegen
strafrechtliche Neben-
gesetze auf dem
Wirtschaftssektor 5293 386 7,2 9,3 1,0 3,1 0,8 38,1 41,2 6,5

Bei Betrug insgesamt <besonders aber bei Waren- Bei Verbrechen und Vergehen gegen strafrechtliche
und Warenkreditbetrug, Geld- und Geldkreditbetrug Nebengesetze auf dem Wirtschaftssektor sowie bei

sowie Leistungserschleichung), Unterschlagung und Grundstücks- und Baubetrug, Kautions- und Beteili-
Untreue waren Arbeitnehmer unter den nichtdeut- gungsbetrug und Untreue waren Gewerbetreibende

schen Tatverdächtigen stärker vertreten als bei bei allerdings zum Teil nur sehr geringen absoluten
ŠStraftaten insgesamt" (53,2 0/0). Tatverdächtigenzahlen wie in den Vorjahren erheb-

lich überrepräsentiert (Anteil bei ,,Straftaten insge-
samt" 3,4 0/0).
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Jugo- Türke* Ital~ Öster- Griechen- Frank- Nieder- Groß- Tu-Tatver- siawien reich land reich lande britann. nesien
dächtige

in %

Betrug 12563 20,3 17,7 12,7 9,0 5,0 4,1 3,8 2,7 1,9 1,8

darunter:
- Waren- und Waren-

kreditbetrug 1 840 21,8 16,4 14,6 9,1 6,4 2,7 4,1 2,7 1,7 1,0
- Grundstücks- und

Baubetrug 14 14,3 - 7,1 7,1 - 7,1 - 7,1 - 7,1
- Kautions- und

Beteiligungsbetrug 20 5,0 15,0 - 25,0 15,0 10,0 10,0 - - -

- Geld- und
Geldkreditbetrug 1 893 21,2 15,5 13,9 10,5 4,9 3,3 3,8 3,3 2,2 1,0

- Erschleichen von
Leistungen 3692 22,7 21,3 12,8 4,7 4,6 4,1 2,4 1,0 1,4 2,9

Untreue 100 21,0 18,0 3,0 11,0 6,0 5,0 5,0 3,0 4,0 -

Unterschlagung 2345 19,5 17,6 13,2 8,0 6,5 5,8 4,3 2,9 2,9 1,3

Straftaten gegen
strafrechtliche Neben-
gesetze auf dem
Wirtschaftssektor 386 18,4 15,0 16,6 12,2 7,3 3,9 2,3 4,1 1,0 -

Bei Betrug und Unterschlagung dominierten unter gleich zu ihrem Anteil an der Gesamtkriminalität
den nichtdeutschen Tatverdächtigen wie in den Vor- (4,6 O/~) wieder über-, Türken (24,0 0/0> dagegen am
jehren Jugoslawen. t~sterreicher waren hier im Ver- starksten unterrepräsentiert.
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Schadensgruppen

Schadenshöhe von ... bis unter DM

25 100 1000 10000 100000

Straftat ollendete unter bis bis bis bis und

FäIIe* 25 100 1000 10000 100000 mehr

in %

Betrug 196131 32,1 15,6 29,0 19,1 3,8 0,4

darunter:
- Waren- und Warenkreditbetrug 34716 8,3 11,8 43,4 31,1 5,1 0,4

- Grundstücks- und Baubetrug 538 1,7 1,1 5,6 32,3 48,3 11,0

- Kautions- und Beteiligungsbetrug 1 459 1,9 1,8 3,8 58,6 22,1 11,8

- Geld- und Geldkreditbetrug 31 344 7,5 15,7 38,6 31,0 6,5 0,8

- Erschleichen von Leistungen 43696 89,4 8,2 1,8 0,5 0,1 -

Untreue 3383 3,9 5,1 25,0 38,8 20,9 6,2

Unterschlagung 32802 9,3 13,4 44,0 27,6 5,5 0,3

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 5325 22,5 5,7 15,0 26,3 19,3 11,2

* Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert.

Bei Betrug machten die Straftaten mit den geringsten tel der registrierten Fälle mit Werten von DM 100 000,-

Schäden unter DM 25,- ein Drittel der registrierten und mehr festgestellt. Auch bei Untreue wurden rela-

Schadensfälle aus. tiv häufig hohe Schäden bekannt.

Die relativ höchsten Schäden wurden bei Grund- Eine Sonderrolle spielte wieder die Leistungserschlei-
stücks- und Baubetrug, Kautions- und Beteiligungs- chung, bei der ,,Bagatellschäden" von unter DM 25,-

betrug und Straftaten gegen strafrechtliche Nebenge- wie in den Vorjahren eindeutig überwogen.

setze auf dem Wirtschaftssektor mit über einem Zehn-

25 100 500 1000 5000

25 100 500 1000 5000 25 100 500 1000 5000

Verteilung der 196 131 vollendeten Fälle von Verteilung der 5325 vollendeten Fälle von Straf-
Betrug nach Schadensgruppen. taten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem

wirtschaftssekfor nach Schadensgruppen.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Betrug

Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle Häufig.keitszahl* anteIl

1975 (1974)

Baden-Württemberg 35 715 388,3 (330,6) 9,9
Bayern 38 857 358,8 (365,2> 9,1

Berlin 6716 335,1 (363,9) 3,6
Bremen 6 135 850,8 (696,4) 9,9

Ham burg 18 523 1 073,2 (879,6) 12,3
Hessen 17 944 322,5 (271,3) 6,8

Niedersachsen 17322 238,9 (195,9) 5,3
Nordrhein-Westfalen 48 508 282,4 (273,7) 8,0
Rheinland-Pfalz 9 765 265,5 (288,7) 7,0
Saarland 2 668 242,5 (244,3) 8,2

Schleswig-Holstein 7 688 297,5 (302,6) 5,3

Bundesgebiet insgesamt 209841 339,4 (315,3) 7,2

* vgl. S.7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300 000 Einwohner1 >

Betrug

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil

ßerl in 6716 335,1 3,6

Bielefeld 742 233,8 5,8
Bochum 1 208 290,7 5,4

Bremen 5446 944,5 10,9
Dortmund 2484 391,7 7,4
Düsseldorf 4441 661,9 9,9
Duisburg 1 510 253,0 4,5
Essen 2 938 431,6 7,8
Frankfurt 5994 928,4 9,7
Gelsenkirchen 1 216 373,7 7,8
Hamburg 18523 1073,2 12,3

Hannover 6667 1184,2 16,6
Köln 3806 374,2 5,3

Mannheim 1 379 434,5 5,2
München 10020 760,4 11,5

Nürnberg 1 667 330,8 8,6
Saarbrücken 1 590 415,1 8,1

Stuttgart 5547 914,6 12,8
Wuppertal 1 525 372,9 8,9

Š) vgl. die Ausführungen auf Seite 18

100



2.8 Fälschungsd.Iikte

Bekanntgewordene Fälle

- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,5 24,1 16,7* 18,7*

Urkundenfälsohung 25698 1,3 25,2 24,9 22,2 25,8

darunter:
- Fälschung technischer Aufzeichnungen 696 1,9 48,6 27,9 9,8 12,2

Geld- und Wertzeichenfälschung
einschl. Vorbereitungshandlungen 115 7,0 12,2 28,7 18,3 39,1

lnverkehrbringen von Falschgeld 298 12,8 23,2 43,3 14,4 19,1

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14).

Registrierte Fälle von Fälschungen technischer Auf- zur Bevölkerungszahl deutlich überrepräsentiert. Das

zeichnungen wurden meist in kleineren Gemeinden lnverkehrbringen von Falschgeld wurde wie im Vor-

vorgenommen. Bei Urkundenfälschung insgesamt jahr am häufigsten in Städten von 20000 bis 100 000
waren Großstädte ab 500 000 Einwohner im Vergleich Einwohner festgestellt.

Fallentwicklung und Aufklarung

Steigerungsrate Auf klärungsquote
Straftat Fälle in %

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Urkundenfälachung 25698 22749 + 13,0 94,0 94,8

darunter:
- Fälschung technischer Aufzeichnungen 696 619 + 12,4 98,4 97,1

Geld- und Wertzeichenfälschung
einschl. Vorbereitungshandlungen 115 73 + 57,5 80,9 69,9

lnverkehrbringen von Falschgeld 298 253 + 17,8 50,0 75,1

Im Vergleich zum Vorjahr nahmen die registrierten wurden häufiger als 1974 erfaßt. Die geringen Fall-

Urkundenfälschungen stark zu. Auch Fälschungen zahlen lassen bei den Falschgelddelikten weitrei-
technischer Aufzeichnungen und Falschgelddelikte chende Aussagen allerdings nicht zu.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von~... bis unter ... Jahren*

Tatver-
dächtige männ- weib- Heran-Straftat ins- lich ich Kinder Jugendliche wachs. Erwachsene
gesamt unterl4 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in % in %

Urkundenfalschung 19226 85,3 14,7 0,5 2,8 6,1 10,9 15,4 46,6 16,1 1,7

darunter:
- Fälschung

technischer
Aufzeichnungen 705 98,4 1,6 - 1,4 3,3 5,2 12,2 54,6 21,0 2,3

Geld- und Wertzeichen-
fälschung einschl.
Vorbereitungahandlungen 72 95,8 4,2 - 2,8 5,6 4,2 1 1,1 45,8 18,1 12,5

lnverkehrbringen
von Falschgeld 156 86,5 13,5 0,6 2,6 3,8 8,3 12,8 45,5 21,8 4,5

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei allen diesen Fälschungsdelikten wurden weit Fälschungsdelikte wurden nach dieser Statistik meist
überwiegend und bei Fälschung technischer Auf- von Fünfundzwanzig- bis Vierzigjährigen begangen.
zeichnungen fast ausschließlich männliche Tatver-
dächtige registriert.

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- Landkreis eigenes übriges
Straftat dächtige des Bundes- Bundes- Ausland

insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

in %

Urkundenfalschung 19226 56,2 8,5 15,4 8,1 2,3 9,6

darunter:
- Fälschung technischer

Aufzeichnungen 705 30,4 12,9 25,4 20,3 9,4 1,7

Geld- und Wertzeichenfälschung
einschl. Vorbereitungshandlungen 72 50,0 1,4 18,1 20,8 2,8 6,9
lnverkehrbringen von Falschgeld 156 46,2 3,2 19,9 12,8 8,3 9,6

Bei Urkundenfätschung stimmten Tatort und Wohnort Urkundenfälschung Verdächtige keinen festen Wohn-
der Tatverdächtigen am ehesten überein, am selten- sitz nachweisen. Ebenso hoch lag dieser Anteil bei
sten bei der Fälschung technischer Aufzeichnungen. lnverkehrbringen von Falschgeld.
Wie in den Vorjahren konnte etwa jeder zehnte der
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-Straftat dächtige alleinhandelnde polizeilich in Schußwaffe
insgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Urkundenfälschung 19226 15 131 78,7 9 756 50,7 36 0,2
darunter:
- Fälschung technischer

Aufzeichnungen 705 559 79,3 146 20,7 2 0,3
Geld- und Wertzeichen-
fälschung einschl.
Vorbereitungshandlungen 72 38 52,8 40 55,6 - -

lnverkehrbringen von
Falschgeld 156 114 73,1 63 40,4 - -

Über drei Viertel aller der Urkundenfälsohung Ver- teilsdurchschnitt an der Gesamtkriminalität (44,0 0/0)
dächtigen waren Einzeltäter. wie im Vorjahr bei Fälschung technischer Aufzeich-
Die bereits kriminalpolizeilich in Erscheinung getre- nungen deutlich unter und bei Geld- und Wertzei-
tenen Tatverdächtigen waren gegenüber ihrem An- chenfälsohung überrepräsentiert.

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Tatver- Nichtdeutsche
Straftat dächtige Tatverdächtige illegal Statio- Tourist/ins- nierungs- Durch- Student/ Arbeit- Gewerbe-

gesamt streitkr. reisender Schüler nehmer treiben-
Anzahl in %

Urkundenfalschung 19226 3308 17,2 20,6 0,9 5,6 2,9 54,3 4,3 11,3
darunter:
- Fälschung

technischer
Aufzeichnungen 705 131 18,5 3,8 - 16,0 3,8 55,7 4,6 16,0

Geld- und
Wertzeichenfälschung
einschl. Vor-
bereitungshandlungen 72 20 27,7 - - 10,0 - 55,0 5,0 30,0
lnverkehrbringen
von Falschgeld 156 48 30,7 4,2 - 25,0 -~ 54,2 10,4 6,3

Nichtdeutsche zeigten bei allen diesen Straftaten, ins- Zwischen Urkundenfälschung und Legalität des Auf-
besondere aber bei den Falschgelddelikten, über- enthaltes im Bundesgebiet besteht ein deutlicher Zu-
durchschnittliche Tatverdächti.genanteile (Anteil Nicht- sammenhang: Jeder fünfte nichtdeutsche Tatverdäch-
deutscher an den Tatverdächtigen insgesamt: 12,3 0/0) tige hielt sich hier illegal in der Bundesrepublik

Deutschland auf.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Türkei JUgo- Griechen- Italien Öster- Nieder- USA Spanien iran Paki-
Tatver- siawien land reich lande stan

dächtige
in %

Urkundenfäischung 3308 26,2 18,0 9,4 9,3 5,6 2,8 2,0 1,9 1,8 1,8

darunter:
- Fälschung

technischer
Aufzeichnungen 131 9,9 17,6 8,4 6,1 18,3 20,6 1,5 0,8 2,3 0,8

Geid- und Wertzeichen-
fäischung einschl.
Vorbereitungshandiungen 20 - 10,0 15,0 40,0 - - - - - -

lnverkehrbringen
von Falschgeld 48 4,2 18,8 2,1 33,3 6,3 2,1 2,1 - - 6,3

Türken sind unter den nichtdeutschen Tatverdächti-
gen bei Urkundenfälschung und Italiener bei den
Faischgeiddelikten überrepräsentiert.

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

U rku ndenfälsch ung

Straftaten-
Bur~desiand Zahl der Fälle Häufigkeitszahi* anteil

1975 <1974)

Baden-Württemberg 3691 40,1 (40,2) 1,0

Bayern 5060 46,7 (46,1) 1,2

Berlin 1 291 64,4 (53,6) 0,7

Bremen . 223 30,9 (23,8) 0,4

Hamburg 1 583 91,7 (71,4) 1,1

Hessen 2 164 38,9 (32,0) 0,8

Niedersachsen 1 745 24,1 (17,4) 0,5

Nordrhein-Westfalen 7673 44,7 (34,9) 0,9

Rheinland-Pfalz 1152 31,3 (33,7) 0,8

Saarland 286 26,0 (38,8) 0,7

Schleswig-Holstein 830 32,1 (30,7) 0,6

Bundesgebiet insgesamt 25698 41,8 (36,7) 0,9

* vgl. 5. 7
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Erpressung __ __ __ __ __ __ __

2.9 Erpressung

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
~ Einwohner 100000 500 000 u. mehr

40,5* 24,1* 16,7 18,7*

Erpressung 3514 70,4 32,4 25,4 1 7,8 24,2

darunter:
- Erpressung auf sexueller Grundlage 106 52,8 18,9 30,2 13,2 37,7

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 <vgl. 5. 14).

Bei Erpressung ist festzustellen, daß wie im Vorjahr
über zwei Drittel der Fälle im Versuch stecken
blieben.

Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in %

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Erpressung 3514 3259 + 7,8 56,2 56,9

darunter:
- Erpressung auf sexueller Grundlage 106 108 - 1,9 74,5 79,6

Bei Erpressung war gegenüber 1974 ein Anstieg der Die Auf klärungsquoten sind jeweils wie schon im Vor-
erfaßten Fälle, bei der Unterform auf sexueller Grund- jahr gesunken.
lage eine Fortsetzung des leichten Rückganges zu
beobachten.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdachtige im Alter von.., bis unter... Jahren*

Tatver- Heran- Erwachsene
Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs.ins- ich lich

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in% in%

Erpressung 2271 86,8 13,2 13,7 9,6 6,1 10,1 11,4 35,4 11,4 2,5

darunter:
- Erpressung auf

sexueller Grundlage 94 80,9 19,1 6,4 5,3 8,5 10,6 20,2 37,2 8,5 3,2

Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei Erpressung wurden bemerkenswert oft Kinder als
Tatverdächtige ermittelt, allerdings mit gegenüber
1974 (15,9 0/0) verringertem Tatverdächtigenanteil.

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz ohne

Tatver- Tato~- Landkreis eigenes übriges festen
Straftat dächtige des Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz

insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

in %

Erpressung 2271 69,1 8,0 11,3 4,3 0,3 7,0

darunter:
- Erpressung auf sexueller Grundlage 94 58,5 5,3 16,0 3,2 - 17,0

Zu zwei Dritteln (Durchschnitt aller Straftaten: 64,8 0/0)

wohnten die Tatverdächtigen in der Tatortgemeinde.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver-
alleinhandelnde bereits kriminai- SchußwaffeStraftat dächtige polizeilich ininsgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahi in %

Erpressung 2271 1 323 58,3 1 095 48,2 28 1,2

darunter:
- Erpressung auf

sexueiier Grundiage 94 60 63,8 60 63,8 4 4,3

Nahezu die Hälfte der ermittelten Erpresser war be- ten. Bei Erpressung auf sexueller Grundlage waren
reits vorher kriminalpolizeilich in Erscheinung getre- es sogar fast zwei Drittel.

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Erpressung

Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl anteil

1975 <1974)

Baden-Württemberg 625 6,8 (5,5) 0,2

Bayern 495 4,6 (4,4) 0,1

Berlin 194 9,7 (10,2) 0,1

Bremen 48 6,7 (7,8) 0,1

Hamburg 97 5,6 (5,2) 0,1

Hessen 457 8,2 (7,2) 0,2

Niedersachsen 447 6,2 (4,0) 0,1

Nordrhein-Westfalen 740 4,3 (4,7) 0,1

Rheinland-Pfalz 174 4,7 (5,5) 0,1

Saarland 58 5,3 (6,0) 0,1

Schleswig-Holstein 179 6,9 (6,1) 0,1

Bundesgebiet insgesamt 3514 5,7 (5,3) 0,1

* vgl. S.7
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2.10 Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100 000- 500 000
Einwohner 100000 50Ö 000 u. mehr

in % 40,5* 24.1* 16.7* 18,7

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 17877 2,4 30,6 29,3 20,7 18,8

darunter:
- Hehlerei von Kfz 862 1,4 28,9 28,1 2~,5 19,6
- sonstige Hehlerei 12462 1,1 30,3 29,3 22,0 17,9

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14>.

Anteilsmäßig waren bei diesen Delikten nach der Sta- rungsanteil waren Städte von 20 000 bis 500 000 Ein-
tistik die kleinen Gemeinden (bis 20 000 Einwohner) wohner deutlich überrepräsentiert.
am stärksten betroffen. Im Vergleich zum Bevölke-

Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in %

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Begünstigung, Strafvereitelung
und Hehlerei 17877 20372 - 12,2 101,0* 100,5*

darunter:
- Hehlerei von Kfz 862 794 + 8,6 102,1* 104,4*
-sonstige Hehlerei 12462 14727 -15,4 101,2 100,3*

* Aufklärungsquoten über 100% sind dadurch zu erklären, daß im Berichtszeitraum noch Fälle aus den Vorjahren aufgeklärt wurden.

Eine Zunahme der registrierten Fälle gab es im Ver- sichtigen ist allerdings das bei Hehlerei besonders
gleich zu 1974 nur bei Hehlerei von Kfz. Zu berück- große Dunkelfeld.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter... Jahren*

Tatver- Heran-
dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs. Erwachsene

Straftat ins- ich lich

gesamt unterl4 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.älter

in % in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei 16482 83,6 16,4 4,3 7,4 9,9 13,8 12,8 35,0 15,0 1,9

darunter:
- Hehlerei von Kfz 830 95,4 4,6 2,4 11,1 26,7 13,0 9,3 29,2 7,8 0,5

- sonstige Hehlerei 10952 84,7 15,3 4,9 8,0 8,6 13,2 12,6 35,0 15,8 2,0

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei Hehlerei von Kfz ist der hohe Tatverdächtigenan-
teil Jugendlicher bemerkenswert.

Tatverdachtigenwohnsitz

Tatver- Landkreis eigenes übriges
Straftat dächtige gemeinde Tatortes land gebiet

insgesamt

in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei 16482 73,2 9,7 11,1 2,7 0,2 3,1

darunter:
- Hehlerei von Kfz 830 72,8 7,8 12,7 3,5 0,8 2,4

- sonstige Hehlerei 10952 74,5 9,2 10,4 2,4 0,2 3,4

Der Anteil der Tatverdächtigen, die in der Tatortge-
meinde wohnten, lag bei diesen Delikten deutlich hö-
her als im Kriminalitätsdurchschnitt (64,8 0/0>.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-
Straftat dächtige alleinhandelnde Schußwaffe

insgesamt Tatverdächtige polizeilich in
Erscheinung getreten mitgefuhrt

____________ Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei 16482 11704 71,0 7608 46,2 47 0,3

darunter:
- Hehlerei von Kfz 830 542 65,3 386 46,5 2 0,2
- sonstige Hehlerei 10952 7844 71,6 5265 48,1 33 0,3

Fast jeder zweite ermittelte Hehler war bereits krimi-
nalpolizeilich in Erscheinung getreten.

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- Nichtdeutsche
Straftat dächtige Tatverdächtige illegal Statio- Tourist/ Student/ Arbeit- Gewerbe- Son-

insgesamt nierungs- Durch-

______________________ __________ Anzahl in % in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei 16482 1 495 9,0 3,2 1,9 1,4 7,8 63,7 13,0 8,9

darunter:
- Hehlerei von Kfz 830 69 8,3 5,8 4,3 2,9 13,0 52,2 13,0 8,7

sonstige Hehlerei 10952 1 085 9,9 3,2 1,1 1,0 7,6 64,3 13,5 9,3

Arbeitnehmer (Ausnahme: Hehlerei von Kfz> und Ge- den nichtdeutschen Tatverdächtigen bei allen Straf-
werbetreibende waren gegenüber ihren Anteilen an taten (53,2 0/0 bzw. 3,4 0/0) überrepräsentiert.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Italien Jugo- Türkei Griechen- Öster- USA Spanien Frank- Nieder- Iran
Tatver- slawien land reich reich lande
dächtige

in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei 1 495 22,4 20,5 19,6 8,9 4,5 2,8 2,1 1,9 1,3 1,1

darunter:
- Hehlerei von Kfz 69 27,5 15,9 13,0 8,7 4,3 2,9 2,9 - - 2,9
- sonstige Hehlerei 1 085 24,1 21,2 17,7 9,3 4,3 2,2 2,1 2,3 1,3 1,0

Bei Hehlerei stellten Italiener etwa jeden vierten kriminalität Nichtdeutscher (12,9 0/0) erheblich über-
nichtdeutschen Tatverdächtigen und waren damit ge- repräsentiert.
genüber ihrem Anteil an der aufgeklärten Gesamt-

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei

Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitsz'ahl anteil

1975 (1974)

Baden-Württemberg 2671 29,0 (44,2) 0,7

Bayern 3225 29,8 (30,6) 0,8

Berlin 443 22,1 (31,4) 0,2

Bremen 157 21,8 (31,3) 0,3

Hamburg 598 34,6 (43,1) 0,4

Hessen 1 882 33,8 (22,9) 0,7

Niedersachsen 1 750 24,1 (18,4) 0,5

Nordrhein-Westfalen 4983 29,0 (36,8> 0,6

Rheinland-Pfalz 993 27,0 (29,6) 0,7

Saarland 388 35,3 (24,2) 0,9

Schleswig-Holstein 787 30,5 (40,2) 0,5

Bundesgebiet insgesamt 17877 28,9 (32,8) 0,6

* vgl. S.7
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1 Brandstiftung ___ ___ ___ ___ ___ 16 168

1 200 __________

2 3 4 5 6 7 August 9 10 11 12

Vorsätzliche Brandstiftung_____

1 2 3 4 5 6 7 August 9 10 11 12

2.11 Brandatiffung

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,5* 24,1* 16,7* 18,7*

Brandstiftung 16168 7,4 43,5 25,6 12,7 18,1

darunter:
- <Vorsätzliche) Brandstiftung 6282 19,1 40,3 26,3 13,7 19,6

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegröl3enklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 <vgl. 8. 14).

Die erfaßten Falle von Brandstiftung ereigneten sich wa der Einwohnerverteilung auf die einzelnen Tat-
meist in den Gemeinden bis 20000 Einwohner. Die ortgruppen.
Verbreitung der vorsätzlichen Form entsprach in et-
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Fallentwicklung und Aufklarung

Fälle Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat in %

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Brandstiftung 16168 16628 -2,8 50,1 50,7

darunter:

- (Vorsätzliche) Brandstiftung 6282 6009 + 4,5 38,2 38,9

Die Entwicklung der Brandstiftungen insgesamt stag-

nierte nach der Statistik, während die vorsätzlichen

Fälle zunahmen.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter... Jahren

Tatver- Heran- Erwachsene
dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs.

Straftat ins- ich lich

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in %

Brandstiftung 9202 83,4 16,6 27,4 5,1 4,4 6,7 8,0 23,9 17,4 7,1

darunter:
- (Vorsätzliche)

Brandstiftung 2190 91,7 8,3 17,9 7,3 8,2 11,9 12,7 27,2 12,5 2,3

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Brandstiftungen gehörten - gegenüber dem Vorjahr Weibliche Tatverdächtige waren vor allem bei vorsätz-

(334 Ob) allerdings abgeschwächt - zu den Straftaten licher Brandstiftung unterdurchschnittlich vertreten.

mit dem höchsten Kinderanteil unter den Tatverdäch-

tigen: Mindestens jeder vierte ermittelte ,,Brandstif-

ter" war ein Kind.
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- Landkreis eigenes übrigesStraftat dächtige gemeinde des Bundes- Bundes- Ausland
insgesamt Tatortes land gebiet

Brandstiftung 9202 82,1 6,8 6,7 2,3 0,3 1,8
darunter:
- (Vorsätzliche)

Brandstiftung 2 190 78,9 7,1 7,5 2,0 0,2 4,3

Etwa vier von fünf *der Brandstiftung Verdächtigen
wohnten in der Tatortgemeinde.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen
Tatver-

Straftat dächtige alleinhandelnde bereits kriminal-
insgesamt Tatverdächtige polizeilich in Schußwaffe

Erscheinung getreten mitgeführtAnzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Brandstiftung 9202 6077 66,0 1 938 21,1 17 0,2
darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 2 190 1 476 67,4 1 091 49,8 14 0,6

Zwei Drittel der ermittelten ,, Brandstifter" hatten ihre Die vorsätzliche Brandstiftung hob sich wie in den Vor-Tat allein begangen. jahren durch den wesentlich größeren Anteil von be-
reits polizeibekannten Tatverdächtigen ab.
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Häufigkeitszahlefl und Straftatenanteile in den Bundesländern

Brandstiftung

Straftaten-

Bundesland Zahl der Fälle HäufigkeitSZahl* anteil
1975 (1974)

Baden-Württemberg 2 040 22,2 (24,2) 0,6

Bayern 2 198 20,3 (21,4) 0,5

Berlin 1 036 51,7 (52,5) 0,5

Bremen 218 30,2 (31,8) 0,4

Hamburg 309 17,9 (23,7) 0,2

Hessen 1 616 29,0 (32,7) 0,6

Niedersachsen 3029 41,8 (37,2) 0,9

Nordrhein-Westfalen 3600 21,0 (21,4) 0,4

Rheinland-Pfalz 1159 31,5 (31,2) 0,8

Saarland 298 27,1 (27,0) 0,7

Schleswig-Holstein 665 25,7 (27,4) 0,5

Bundesgebiet insgesamt 16 168 26,1 (26,8) 0,6

* vgl. S.7
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Rauschgiftdelikte __ __
2800

1 500

Illegaler Handel und Schmuggel von Rauschgiften
1 100

500 _________

J*rnar 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

2.12 Rauschgiftdelikte

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Schußwaffenverwendung und Tatortverteilung -

davon: mit Schußwaffe Tatortverteilung in %Straftat Fälle Versuche ge- ge- bis 20000 20000- 100000- 500000droht schosse Einwohner 100000 500 000 u. mehr
_______ in % in % 40,5* 24,1* 16,7* 18,7*

Rauschgiftdelikte 29805 2,2 - - 15,1 23,8 25,8 34,2

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von Rauschgiften 9983 3,3 - - 14,5 22,5 25,7 36,0

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrol3enklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5 14).

Bei der Tatortverteilung setzte sich beim illegalen 1972: 36,3 O/~; 1973: 43,3 ~/o; 1974: 43,8 Ob) nicht mehrHandel und Schmuggel von Rauschmitteln die seit fort. Auch bei den Rauschgiftdelikten insgesamt nahm
mehreren Jahren zu beobachtende Verlagerung zu der Tatortanteil der Großstädte ab 500 000 Einwohner
Großstädten ab 500 000 Einwohner hin (1971: 24,6 O/~. ab.

116



Fallentwicklung und Aufklarung

Straftat Fälle Steigerungsrate Atifklärungsquote
1975 1974 1975/1974 1975 1974

Rauschgiftdelikte 29805 26909 + 10,8 96,5 96,4

darunter:
- illegaler Handel und Schmuggel

von Rauschgiften 9983 8503 + 17,4 95,1 94,1

1975 war gegenüber dem Vorjahr nach einer vorüber- Polizeiliche Kriminalstatistik enthält nicht einmal
gehenden Stagnation wieder ein Anstieg der erfaß- sämtliche offiziell bekanntgewordenen Fälle, weil die
ten Fälle zu beobachten. Die hohen Aufklärungsquo- von Zollbehärden ohne Polizeibeteiligung bearbeite-
ten wurden gehalten oder sogar verbessert. Dies darf ten Rauschgiftdelikte noch nicht in die Erfassung ein-

allerdings nicht über das besonders umfangreiche bezogen werden konnten.

Dunkelfeld in diesem Bereich hinwegtäuschen. Die

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter ... Jahren*

Tatver- Heran-

Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs. Erwachsene
ins- ich ich

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in %

Rauschgiftdelikte 27106 82,3 17,7 0,2 2,1 11,2 36,4 32,9 15,8 1,1 0,2

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von
Rauschgiften 9388 86,5 13,5 0,1 0,9 6,8 32,5 36,3 21,7 1,6 0,2

Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Heranwachsende und Jungerwachsene stellten die Weibliche Tatverdächtige waren bei Rauschgiftdelik-
meisten Tatverdächtigen. Auch die Sechzehn- bis ten im Vergleich zur Gesamtkriminalität nicht mehr
Achtzehnjährigen waren bei den aufgeklärten Rausch- unterrepräsentiert wie noch in den Vorjahren (1971:
giftdelikten noch relativ stark vertreten - allerdings 13,9 0/0; 1972: 14,8 0/0; 1973:15,9 0/~; 1974:16,1 0/0).

mit gegenüber den Vorjahren wiederum deutlich ver-
ringertem Anteil (1971: 22,0 0/0; 1972: 18,7 0/0; 1973:
14,9 0/0; 1974:13,30/0).
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Alter und Geschlecht der Tatverdächtigen
Rausch galtdelihte

______________________ männlich ___________ weiblich
+

- 60mehr -

- 50-60 -

14050

30-401
25- 30 1
21- 25

18-21

16- 18 *
* 14-16 1
- unter 14 -

8000 1000 * 1000



Entwicklung der Altersstruktur bei Rauschgiftdelikten

Altersgruppe 1966 1967 1968 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975

Tatverdächtge nsgesam' 810 1226 1937 4405 16188 23200 22607 24015 25671 27106

Erwachsene in 01c 91,4 77,5 64,5 52,2 32,7 31.0 35,8 41,0 45,5 50,1

Heranwachsende in ~/c 5,2 16,2 24,6 30,5 39,4 39.6 39,9 40,0 37,6 36,4

Jugendliche in Ob 3,2 6,2 10,7 17,2 27,5 28.9 24,0 18,6 16,6 13,4

Kinder in 0/0 0,2 0,1 0,2 0,1 0,4 0.5 0,3 0,3 0,3 0,2

Bis 1971 war bei Rauschgiftdelikten eine zunehmende die Mehrzahl der ermittelten ,,Drogendelinquenten"
Tendenz zu immer jüngeren Tatverdächtigen hin zu Die Altersstruktur von 1975 kommt inzwischen wieder
beobachten. Diese Entwicklung hat sich seit 1972 um- derjenigen von 1969 nahe.
gekehrt. Erstmals stellten 1975 wieder Erwachsene

Tatverdachtigenwohnsitz

Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges
Straftat dächtige gemeinde des Bundes- Bundes- Ausland

insgesamt Tatortes land gebiet

in %

Rauschgiftdelikte 27 106 59,4 8,6 17,0 5,7 1,4 7,9

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von
Rauschgiften 9388 54,9 8,1 18,3 6,0 2,5 10,1

Die ermittelten Rauschgiftdelinquenten wohnten illegalen Handels und Schmuggels von Drogen Ver-
überwiegend in der Tatortgemeinde. Jeder zehnte des dächtige war ohne festen Wohnsitz.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen
Straftat Tatver- bereits kriminal- Schußwaffe

dächtige alleinhandelnde polizeilich in
insgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Rauschgiftdelikte 27 106 18904 69,7 15533 57,3 90 0,3

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von Rauschgiften 9388 5828 62,1 5869 62,5 40 0,4

Der Anteil der bereits polizeibekannten Tatverdäch- scheinung getreten; bei den ‹illegalen Drogenhänd-
tigen stieg weiter an: Jeder zweite Rauschgiftdelin- iern und -schmugglern" war die Zunahme ebenso
quent <1971: 43,6 0/0; 1972: 50,1 0/0; 1973: 52,2 0/0; Šdeutlich <1973: 53,3 0/0; 1974: 58,9 0/0)

1974: 52,7 0/0) war bereits kriminalpolizeilich in Er-

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver-
dächtige NichtdeutscheStraftat Tatverdächtige illegal Statio- Tourist! Student! Arbeit- Gewerbe-ins- nierungs~ Durch-gesamt streitkr. reisender Schüler nehmer

Anzahl in % in %

Rauschgiftdelikte 27106 4376 16,1 6,3 36,8 10,0 5,1 29,5 1,3 11,1

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von
Rauschgiften 9388 2082 22,1 8,5 24,4 12,7 5,0 34,8 1,8 12,7

Der Anteil der nichtdeutschen Tatverdächtigen nahm Der Anteil der Stationierungsstreitkräfte an den
bei Rauschgiftdelikten erstmals gegenüber dem Vor- nichtdeutschen Tatverdächtigen verringerte sich im
jahr ab (1972:14,50/0; 1973:18,0 0/0; 1974:18,4 0/0) Bei Jahresvergleich erstmals wieder (1972: 30,7 0/0; 1973:
illegalem Handel und Schmuggel von Rauschmitteln 444 0/0; 1974: 48,7 0/0) ist aber im Vergleich zum Ge-
besaß mindestens jeder fünfte Tatverdächtige nicht samtanteil dieser Gruppe an der aufgeklärten Krimi-
die deutsche Staatsangehörigkeit. nalität Nichtdeutscher (6,7 0/0) immer noch sehr hoch.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche USA Türkei Italien Nieder- Oster- Frank- Jor- Groß- Griechen- Ma-
Tatver- lande reich reich danien britann. land rokko

dächtige
in %

Rauschgiftdelikte 4376 45,9 14,2 3,7 3,3 2,9 2,8 2,7 2,1 1,9 1,8

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von
Rauschgiften 2082 34,4 20,0 3,5 4,8 2,6 2,9 4,4 1,6 2,0 1,8

Bei Rauschgiftdelikten dominierten unter den nicht- noch Türken, insbesondere bei illegalem Handel und

deutschen Tatverdächtigen wieder US-Amerikaner, Schmuggel von Rauschmitteln; ihr Anteil stieg im

wenn auch nicht mehr ganz so deutlich wie im Vor- Vergleich zum Vorjahr (9,6 0/0 insgesamt, 14,1 0/0 Han-

jahr (55,8 0/0). Eine nennenswerte Rolle spielten nur del und Schmuggel).

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Rauschgiftdelikte

Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl anteil

1975 (1974)

Baden-Württemberg 4066 44,2 (42,9> 1,1

Bayern 3 286 30,3 (33,3) 0,8

Berlin 1 662 82,9 (80,9) 0,9

Bremen 502 69,6 (53,3) 0,8

Hamburg 1 656 95,9 (88.0) 1,1

Hessen 3021 54,3 (43,2) 1,1

Niedersachsen 1 929 26,6 (20,2) 0,6

Nordrhein-Westfalen 10438 60,8 (50,7) 1,3

Rheinland-Pfalz 2332 63,4 (62,1) 1,7

Saarland 423 38,4 (31,9) 1,0

Schleswig-Holstein 490 19,0 (19,6) 0,3

Bundesgebiet nsgesam~ 29805 48,2 (43,4) 1,0

* vgl. 5. 7
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300 000 Einwohnerl)

Rauschgiftdelikte

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
Berlin 1 662 82,9 0,9Bielefeld 92 29,0 0,7Bochum 105 25,3 0,5Bremen 451 78,2 0,9Dortmund 1110 175,1 3,3Dusseldort 791 117,9 1,8Duisburg 173 29,0 0,5Essen 601 88,3 1,6Frankfurt 1040 161,1 1,7Gelsenkirchen 263 80,8 1,7Hamburg 1656 95,9 1,1Hannover 388 68,9 1,0Köln 716 70,4 1,0Mannheim 273 86,0 1 0Munchen 627 47,6 0,7Nürnberg 460 91,3 2,4Saarbrücken 171 44,6 0,9Stuttgart 762 125,6 1,8Wuppertal 156 38,1 0,9
1) vgl. die Ausführungen auf Seite 18a

2.13 Betäubungsmittel - Beschatfungskriminalität

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

bis 20000 20000- 100000- 500000Straftat Fälle Versuche Einwohner 100000 500000 u.mehr

in % 40,5 24,1'~ 16,r 18,7*

Raub zur Erlangung von Betäubungsmitteln 82 23,2 12,2 18,3 32,9 36,6
Diebstahl ohne erschwerende Umstände

darunter:
- von Betäubungsmitteln aus Apotheken 30 6,7 26,7 40,0 16,7 13,3
- von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 39 - 10,3 17,9 12,8 59,0
- von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern 139 5,8 19,4 33,8 15,8 30,2
- von Betäubungsmitteln bei Herstellern

und Großhändlern 31 6,5 3,2 32,3 29,0 35,5
- von Rezeptformularen zur Erlangung von

Betäubungsmitteln 274 2,6 14,2 25,5 29,2 31,0
Diebstahl unter erschwerenden Umständen

darunter:
- von Betäubungsmitteln aus Apotheken 1 261 46,2 20,5 24,0 25,2 30,1
- von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 268 37,3 11,9 19,0 22,0 46,6
- von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern 84 27,4 14,3 29,8 32,1 22,6
- von Betäubungsmitteln bei Herstellern und

Großhändlern 29 13,8 17,2 27,6 34,5 20,7
- von Rezeptformularen zur Erlangung von

Betäubungsmitteln 75 9,3 9,3 28,0 37,3 25,3
Fälschung zur Erlangung von Betäubungsmitteln 928 3,2 10,0 29,6 35,0 21,8

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14).

Bei den meisten aufgeführten Begehungsformen der Bei Apothekeneinbrüchen blieb knapp die Hälfte der
BetäubungsmittebBeschaffungskriminaßität handelt es Straftaten im Versuch stecken.
sich um geringe und daher stark von Zufälligkeiten Bei den Tatorten waren meist Großstädte ab 500 000
beeinflußte Ergebnisse. Einwohner überrepräsentiert.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Fälle Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat in %

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Raub zur Erlangung von Betäubungsmitteln 82 76 + 7,9 85,4 77,6

Diebstahl ohne erschwerende Umstände

darunter:
- von Betäubungsmitteln aus Apotheken 30 47 - 36,2 60,0 68,1

- von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 39 27 + 44,4 51,3 70,4

- von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern 139 113 + 23,0 64,7 60,2

- von Betäubungsmitteln bei Herstellern und
Großhändlern 31 36 - 13,9 77,4 69,4

- von Rezeptformularen zur Erlangung von

Betäubungsmitteln 274 310 - 11,6 82,5 84,2

Diebstahl unter erschwerenden Umständen

darunter:

- von Betäubungsmitteln aus Apotheken 1 261 1 309 - 3,7 43,3 55,7

- von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 268 254 + 5,5 38,8 49,2

- von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern 84 94 - 10,6 64,3 60,6

- von Betäubungsmitteln bei Herstellern und
Großhändlern 29 23 + 26,1 34,5 30,4

- von Rezeptformularen zur Erlangung von
Betäubungsmitteln 75 65 + 15,4 57,3 41,5

Fälschung zur Erlangung von Betäubungsmitteln 928 811 + 14,4 91,9 88,8

Die einzelnen Formen de.r BTM-Beschaffungskrimina- aus Arztpraxen und Rezeptfälschungen nahmen zu,

lität entwickelten sich 1975 uneinheitlich. Diebstähle Apothekeneinbrüche dagegen ab.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter ... Jahren*

Tatver-
Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche Heran-ins- ich lich wachs. Erwachsenegesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in %

Raub zur Erlangung von
Betäubungsmitteln 116 91,4 8,6 - 0,9 6,9 43,1 32,8 16,4 - -

Diebstahl ohne
erschwerende Umstände

darunter:
- von Betäubungsmitteln

aus Apotheken 18 72,2 27,8 - 5,6 16,7 33,3 38,9 5,6 - -

- von Betäubungsmitteln
aus Arztpraxen 19 68,4 31,6 5,3 - 10,5 26,3 10,5 36,8 10,5 -

- von Betäubungsmitteln
aus Krankenhäusern 73 67,1 32,9 - - 15,1 26,0 21,9 34,2 2,7 -

- von Betäubungsmitteln
bei Herstellern
und Großhändlern 25 84,0 16,0 - - 16,0 28,0 36,0 12,0 8,0 -

- von Rezeptformularen
zur Erlangung
von Betäubungsmitteln 210 71,9 28,1 - 2,4 5,2 30,5 32,9 21,0 6,7 1,4

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen

darunter:
- von Betäubungsmitteln

aus Apotheken 717 91,9 8,1 - 0,3 4,9 37,9 45,2 11,4 0,3 -

- von Betäubungsmitteln
aus Arztpraxen 117 92,3 7,7 - 1,7 5,1 38,5 42,7 10,3 1,7 -

- von Betäubungsmitteln
aus Krankenhäusern 47 89,4 10,6 - - 2,1 27,7 42,6 25,5 2,1 -

- von Betäubungsmitteln
bei Herstellern
und Großhändlern 14 78,6 21,4 7,1 - 28,6 14,3 42,9 7,1 - -

- von Rezeptformularen
zur Erlangung
von Betäubungsmitteln 48 87,5 12,5 - - 2,1 18,8 54,2 22,9 2,1 -

Fälschung zur Erlangung
von Betäubungsmitteln 555 66,5 33,5 0,4 1,3 6,1 24,7 36,2 21,6 9,2 0,5

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Die Drogen-Beschaffungskriminalität zeigt in der AI- sonders hohe Anteile der Heranwachsenden und
tersaufghiederung der Tatverdächtigen ähnlich wie Jungerwachsenen.
bei den Rauschgiftdelikten insgesamt (vgl. S. 117) be-
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2.14 Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz

Bekanntgewordene Fälle

- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche biS 20000 20000- 100000- 500000
Bnwohner 100 000 500000 u. mehr

in % 40,5* 24,1* 16,7 18,7*

Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz 18352 0,5 34,2 20,6 18,5 26,6

Prozentualer Anteil dieser Gemeindegroßenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1975 (vgl. 5. 14).

Straftaten gegen das Waffengesetz wurden wie in den meinden registriert. Überrepräsentiert im Vergleich
Vorjahren relativ am häufigsten in den kleineren Ge- zur Einwohnerzahl sind aber nur Großstädte.

Fallentwicklung und Aufklärung

Fälle Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat in %

1975 1974 1975/1974 1975 1974

Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz 18352 16 146 + 13,7 94,9 95,9

Der bereits in den Vorjahren zu beobachtende starke
Anstieg der registrierten Straftaten gegen das Waf-
fengesetz hielt auch im Berichtszeitraum weiter an.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter... Jahren*

Tatver-
dht männ- weib- Kinder Jugendliche Heran- Erwachsene

Straftat acige wachs.
ins- lich ich

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in %

Straftaten gegen das
Bundeswaffengesetz 18576 96,6 3,4 1,2 4,2 7,4 14,6 14,3 37,2 17,8 3,3

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgange zusammengefaßt sind.

Diese Straftaten wurden fast ausschließlich von männ- Anteil Heranwachsender meist von Erwachsenen be-
lichen Tatverdächtigen und bei bereits beachtlichem gangen.
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2.15 Umweltschutzdelikte

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon: -_______________________________________

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,5 24,1* 16,7* 18,7

Umweltschutzdelikte 3445 0,0 69,1 14,0 10,4 6,2

darunter:
- Straftaten nach §§ 38, 39 des Wasserhaushaltsgesetzes 3072 0,0 68,6 13,7 10,9 6,4
- Straftaten nach § 16 des Abfallbeseitigungsgesetzes 177 0,0 75,7 13,6 7,3 3,4
- Straftaten nach §§ 63, 64 des

Bundes-lmmissionsschutzgesetzes 57 0,0 68,4 22,8 5,3 3,5

Umweltschutzdelikte wurden in zwei Dritteln bis drei
Vierteln der Fälle in kleinen Gemeinden bis 20 000
Einwohner registriert.

Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Auf klärungsquote
Straftat Fälle in %

____________________________________________ 1975 1974 1975/1974 1975 1974

Umweltschutzdelikte 3445 2800 + 23,0 76,1 74,3
darunter:
- Straftaten nach §§ 38,39 des Wasserhaushaltagesetzes 3072 2483 + 23,7 75,3 74,1
- Straftaten nach § 16 des Abfallbeseitigungsgesetzes 177 164 + 7,9 85,3 79,3
- Straftaten nach §§ 63, 64 des

Bundes~lmmissionsschutzgesetzes* 57 96,5

* erst seit 1975 gesondert registriert.

Gegenüber dem Vorjahr ist vor allem bei Straftaten Zu berücksichtigen ist dabei ein in diesem Bereich
nach §§ 38, 39 des Wasserhaushaltsgesetzes ein be- besonders großes Dunkelfeld.
trächtlicher Anstieg der erfaßten Fälle zu verzeichnen.
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3. Zeitreihen

3.1 Fallentwicklung
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1. Straftaten - Insgesamt -

Steigerungs- Steiger.ungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate autgeldärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorja'hr Fälle quote

1953 1491120 2910,8 1097427 73,6
1954 1504647 + 0,9 2910,0 - 0,0 1104914 73,4
1955 1575310 + 4,7 3018,4 + 3,7 1 144098 72,6

1956') 1630675 + 3,5 3088,4 + 2,3 1 150695 70,6
1957 1685698 + 3,4 3139,6 + 1,7 1127864 68,9

1958 1726565 + 2,4 3175,4 + 1,1 1141652 66,1
1959 1951290 + 13,0 3546,8 ±11,7 1313913 67,3

1960 2034239 + 4,3 3680,3 + 3,2 1 333697 65,6

1961 2120419 + 4,2 3774,9 + 3,1 1 374 306 64,8
1962 2 106 469 - 0,7 3699,0 - 2,0 1 359 948 64,6

19632) 1678840 2914,3 932307 55,5
1964 1 747 580 + 4,1 2 998,1 + 2,9 961 827 55,0

1965 1789319 + 2,4 3030,7 + 1,1 951115 53,2

1968 1917445 + 7,2 3213,1 + 6,0 1 015467 53,0
1967 2074322 -1- 8,2 3464,6 + 7,8 1 082 009 52,2

1968 2158510 + 4,1 3587,6 + 3,6 1118493 51,8

1969 2217966 + 2,8 3645,4 + 1,6 1136417 51,2

1970 2413586 + 8,8 3924,0 + 7,6 1168 933 48,3
1971~) 2441 413 + 1,2 3983,1 + 1,5 1142209 46,8

1972 2572530 + 5,4 4171,2 + 4,7 1195024 46,5

1973 2559974 - 0,5 4131,2 - 1,0 1201 851 46,9
1974 2741 728 + 7,1 4419,2 + 7,0 1 250 970 45,6

1975 2919390 + 6,5 4721,5 + 6,8 1306865 44,8

1) bis 1956 ohne Saarland, 2) Herausnahme der Verkehrsdelikte,
3) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. ŠAusga'ngsstatistik)
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2. Mord und Totschlag (einschl. Versuche)

SteigerUflgS~ aufgeklärte Aufkläru.ngs-

SteigerungG- HäufigkeitS- rate
Jahr erfaßte Fälle rate

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 843 1,6 753 89,3

1954 918 + 8,9 1,8 + 12,5 841 91,6

1955 927 + 1,0 1,8 - 857 92,4

19561) 899 - 3,0 1,7 - 5,6 830 92,3

1957 915 + 1,8 1,7 - 839 91,7

1958 948 + 3,6 1,7 - 895 94,4

1959 1020 + 7,6 1,9 + 11,8 943 92,5

1960 1116 + 9,4 2,0 + 5,3 1 020 91,4

1961 1 090 - 2,3 1,9 - 5,0 1 010 92,7

1962 1 221 + 12,0 2,1 + 10,5 1137 93,1

1963 1 308 + 7,1 2,3 + 9,5 1 204 92,0

1964 1 448 + 10,7 2,5 + 8,7 1 356 93,6

1965 1 556 + 7,5 2,6 + 4,0 1 488 95,6

1966 1 786 + 14,8 3,0 + 15,4 1 709 95,7

1967 1 908 + 6,8 3,2 + 6,7 1 820 95,4

1968 1 833 - 3,9 3,0 - 6,3 1 750 95,5

1969 2028 + 10,6 3,3 + 10,0 1 923 94,8

1970 2 403 + 18,5 3,9 + 18,2 2 268 94,4

19712) 2 464 + 2,5 4,0 + 2,6 2 343 95,1

1972 2729 + 10,8 4,4 + 10,0 2598 95,2

1973 2694 - 1,3 4,3 - 2,3 2600 96,5

1974 2721 + 1,0 4,4 + 2,3 2587 95,1

1975 2908 + 6,9 4,7 + 6,8 2787 95,8

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte ErfassungsmOdalitätefl (u. a. AusgangsStatistik)
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3. Vergewaltigung

Steigerunge- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorfahr zahl gegen Vorja'hr Fälle quote

4377 8,5 2 964 67,7
1954 4340 - 0,8 8,4 - 1,2 3044 70,1

1955 4574 + 5,4 8,8 + 4,8 3124 68,3

19561) 4824 + 5,5 9,1 + 3,4 3361 69,7

1957 5186 + Š7,5 9,7 + 6,6 3570 68,8

1958 5426 + 4,6 10,0 + 3,1 3755 69,2

1959 6030 +11,1 11,0 +10,0 4226 70,1

1960 6436 + 6,7 11,6 + 5,5 4633 72,0

1961 6630 + 3,0 11,8 + 1,7 4718 71,2

1962 6451 - 2,7 11,3 - 4,2 4635 71,8

1963 6572 + 1,9 11,4 + 0,9 4699 71,5

1964 6159 - 6,3 10,6 - 7,0 4438 72,1

1965 5923 - 3,8 10,0 - 5,7 4224 71,3

1966 6060 + 2,3 10,2 + 2,0 4412 72,8

1967 6255 + 3,2 10,4 + 2,0 4537 725

1968 6319 + 1,0 10,5 + 1,0 4614 73,0

1969 6766 + 7,1 11,1 + 5,7 5050 74,6

1970 6889 + 1,8 11,2 + 0,9 5169 75,0

19712) 6555 - 4,8 10,7 - 4,5 4798 73,2

1972 7001 + 6,8 11,4 + 6,5 5047 7.2,1

1973 7027 + 0,4 11,3 - 0,9 5053 71,9

1974 7044 + 0,2 11,4 + 0,9 5075 72,0

1975 6850 - 28 11,1 - 2,6 4959 72,4

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassu.ngsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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4. Raub, rauberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

Steigerunge-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigke)ts- Steigerungs-ratp aufgeklärte Autk'Iäru.ngs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 3584 7,0 1910 53,3

1954 3540 - 1,2 6,8 - 2,9 1 921 54,3

1955 3685 + 4,1 7,1 + 4,4 2061 559

19561) 4316 + 17,1 8,2 ±15,5 2331 54,0

1957 4471 + 3,6 8,3 + 1,2 2539 56,8

1958 5124 + 14,6 9,4 ±13,3 2909 56,8

1959 5250 + 2,5 9,5 + 1,1 2917 55,6

1960 5790 + 10,3 10,4 + 9,5 3255 56,2

1961 6158 + 6,4 11,0 + 5,8 3407 55,3

1982 6410 + 4,1 11,3 + 2,7 3535 55,1

19632) 6721 + 4,9 11,7 + 3,5 3822 56,9

1964 7218 + 7,4 12,4 + 6,0 4002 55,4

1965 7655 + 6,1 13,0 + 4,8 4428 57,8

1966 9010 + 17,7 15,1 + 1.6,2 5242 58,2

1967 9784 + 8,6 16,3 + 7,9 5689 58,1

1968 9737 - 0,5 16,2 - 0,6 5914 60,7

1969 11 503 + 18,1 18,9 + 16,7 7080 61,5

1970 13230 + 15,0 21,5 + 13,8 7687 58,1

1971~) 15531 ±17,4 25,3 + 17,7 8779 58,5

1972 18786 + 21,0 30,5 + 20,6 9965 53,0

1973 18274 - 2,7 29,5 - 3,3 10038 54,9

1974 18965 + 3,8 30,6 + 3,7 10197 53,8

1975 20362 + 7,4 32,9 + 7,5 11171 54,9

1) bis 1956 ohne Saarland, 2) erst ab 1963 einschl. § 316a StGB,
3) geänderte Erfassungsmodaljtäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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5. Gefährliche und schwere Körperverletzung

Steigerunge- Steigerungs- aufgekiärte Aufk'läru.ngs-
Jahr erfaßte Fälle rate Haufigkeits- rate

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 26830 52,4 24425 91,0

1954 26419 - 1,5 51,1 - 2,5 24239 91,7

1955 26824 + 1,5 51,4 + 0,6 24545 91,5

j9551) 2798<6 +, 4,3 53,0 + 3,1 25482 91,1

1957 28149 + 0,6 52,4 - 1,1 25465 90,5

1958 27962 - 0,7 51,4 - 1,9 25265 90,4

1959 29 161 + 4,3 53,0 + 3,1 26307 90,2

1960 29072 - 0,3 52,3 - 1,3 25758 88,6

1961 28652 - 1,4 51,0 - 2,5 25093 87,6

1962 29210 + 1,9 51,3 + 0,6 25642 87,8

1963 30239 + 3,5 52,5 + 2,3 28515 87,7

1964 29858 - 1,3 51,2 2,5 25871 86,6

1965 30403 + 1,8 51,5 + 0,6 26202 86,2

1966 30663 + 0,9 51,4 - 0,2 26524 86,5

1967 31 860 + 3,9 53,2 + 3,5 27 328 85,8

1968 32668 + 2,5 54,3 + 2,1 28226 86,4

1969 34955 + 7,0 57,5 + 5,9 29796 85,2

1970 37895 + 8,4 61,6 + 7,1 31 753 838

19712) 35133 - 7,3 57,3 - 7,0 30296 86,2

1972 39218 +11,6 63,6 + 11,0 33237 84,7

1973 41112 + 4,8 66,3 + 4,2 35118 85,4

1974 43769 + 6,5 70,5 + 6,3 38699 83,8

1975 50274 + 14,9 81,3 + 15,3 42830 85,2

Š) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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6. (Vorsätzliche leichte) Körperverletzung

Jahr erfaßte Fälle Steigerunge- Häufigke~ts- SteigeruflgS aufgeklärte AutkläruflgS-

rate rate Fälle quote

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr

1953

1954

1955

1956

1957 43743 81,5 39806 91,0

1958 43564 - 0,4 80,1 - 1,7 40036 91,9

1959 47722 + 9,5 86,7 + 8,2 43628 91,4

1960 47919 + 0,4 86,2 - 0,6 43892 91,6

1961 46715 + 1,7 86,7 + 0,6 44124 90,6

1962 49596 + 1,8 87,1 + 0,5 44710 90,1

1963 54046 + 9,0 93,8 + 7,7 48804 90,3

1964 56346 + 4,3 96,7 + 3,1 50676 89,9

1965 58 096 + 3,1 98,4 + 1,8 51 984 89,5

1966 58682 + 1,0 98,3 - 0,1 52404 89,3

1967 62783 + 7,0 104,9 + 6,7 55879 89,0

1968 65763 + 4,7 109,3 + 4,2 58603 89,1

1969 70518 + 7,2 115,9 + 6,0 62388 88,5

1970 70704 + 0,3 115,0 - 0,8 62180 87,9

19711) 54477 8,8,9 46674 89,3

1972 57221 + 5,0 92,8 + 4,4 51 210 89,5

1973 59572 + 4,1 96,1 + 3,6 53440 89,7

1974 64587 + 8,4 104,1 + 8,3 57907 89,7

1975 65674 + 1,7 106,2 + 2,0 59003 89,9

1) geänderte Erfassungsmodalitätefl {u. a. Ausgaflg.SStatiStik)
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7. Straftaten gegen die persönliche Freiheit')

Steigerunge- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häutigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963 8313 14.4 7520 90,5

1964 9943 + 19,6 17,1 + 18,8 9065 91,2

1965 11694 +17,6 19,8 +15,8 10534 90,1

1966 13210 +13,0 22,1 +11,6 11918 90,2

1967 14941 + 13,1 25,0 + 13,1 13452 90,0

1968 16036 + 7,3 26,7 + 6,8 14420 89,9

1969 17775 + 10,8 29,2 + 9,4 15833 89,1

1970 18671 + 5,0 30,4 + 4,1 16264 87,1

19711) 21 597 + 15,7 35,2 + 15,8 18987 87,9

1972 25724 + 19,1 41,7 + 18,5 21 558 83,8

1973 26391 + 2,6 42,6 + 2,2 23012 87,2

1974 30519 + 15,6 49,2 + 15,5 26 185 85,8

1975 34169 + 12,0 55,3 + 12,4 28203 82,5

1) §§ 234, 235-237, 239-241 StGB; ab 1973 einschl. §§ 239b, 316c StGB,

2) geänderte Erfassu.ngsmodalitäten (u. a. Ausga.ngsstatistik)
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8. Diebstahl ohne erschwerende Umstände

Steigerungs- Häutigke)ts- Ste~geruflgs- aufgeklärte Aufkläru.ngs-
Jahr erfaBte Fälle rate rate Fälle quote

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr

1953 419 033 818,0 192 850 48,0

1954 406234 - 3,1 785,6 - 4,0 180904 44,5

1955 440 274 + 8,4 843,6 + 7,4 193 244 43,9

19561) 468748 + 6,5 887,8 + 5,2 198090 42,3

1957 544894 + 16,2 1014,9 + 14,3 208173 38,2

1958 565457 + 3,8 1 040,0 + 2,5 207 622 36,7

1959 605341 + 7,1 1 100,3 + 5,8 218169 36,0

1960 659617 + 9,0 1 186,9 + 7,9 226386 34,3

1961 687568 + 4,2 1 224,0 + 3,1 233520 34,0

1952 670 125 - 2,5 1176,8 - 3,9 236 164 35,2

1963 675268 + 0,8 1172,2 - 0,4 238903 35,4

1964 695 128 + 2,9 1192,5 + 1,7 248434 35,7

1965 697969 + 0,4 1182,2 - 0,9 244278 35,0

1966 741 886 + 6,3 1 243,2 + 5,2 274107 36,9

1967 794101 + 7,0 1 326,3 + 6,7 295278 37,2

1968 847721 + 6,8 1409,0 + 6,2 320193 37,8

1969 892735 + 5,3 1 467,3 + 4,1 342026 38,3

19702) 903369 + 1,2 1 468,7 + 0,1 355336 39,3

1971~) 793323 - 12,2 1294,3 -11,9 321412 40,5

1972 794604 + 0,2 1 288,4 - 0,5 329648 41,5

1973 778324 - 2,0 1 256,0 - 2,5 32,8585 42,2

1974 817 761 + 5,1 1 318,1 + 4,9 332 527 40,7

1975 864849 + 5,8 1 398,7 + 6,1 343687 39,7

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) gesetzliche Anderung (1. StrRG; Šin Kraft getreten am 1.4. 1970)

3> geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgan.gsst'atistik)
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9. Diebstahl unter erschwerenden Umständen

Steigerunge- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufi~keits- rate aufgeklärte AutkIäru.ngs-

gegen Vorjahr zahl gegen vorja'hr Fälle quote

1953 125077 244,2 50880 40,7

1954 128273 + 2,6 248,1 + 1,6 50878 39,7

1955 136345 + 6,3 261,2 + 5,3 52620 38,6

19561) 153637 + 12,7 291,0 + 11,4 57672 37,5

1957 169193 + 10,1 315,1 + 8,3 63057 37,3

1958 170222 + 0,6 313,1 - 0,6 61 303 36,0

1959 176456 + 3,7 320,7 + 2,4 64218 36,4

1960 195416 ±10,7 351,6 + 9,6 68543 35,1

1961 218526 + 11,8 389,0 + 10,6 74991 34,3

1962 238 061 + 8,9 418,0 + 7,5 80366 33,8

1963 268135 + 12,6 465,5 + 11,4 83691 31,2

1964 299586 + 11,7 514,0 + 10,4 83699 31,3

1965 336988 + 12,5 570,8 + 11,1 96813 28,7

1966 398878 + 18,4 668,4 + 17,1 115886 29,1

1967 448 409 + 12,4 748,9 + 12,0 127 025 28,3

1968 460346 + 2,7 765,1 + 2,2 128139 27,8

1969 468077 + 1,7 769,3 + 0,5 132192 28,2

19702) 646 325 + 38,1 1 050,8 + 36,6 160 110 24,8

1971~> 815322 + 26,1 1 330,2 + 26,6 180035 22,1

1972 907889 +11,4 1472,1 +10,7 200773 22,1

1973 897338 - 1,2 1448,1 - 1,6 192753 21,5

1974 980896 + 9,3 1581,0 + 9,2 200082

1975 1044569 + 6,5 1 68.9,4 + 8,9 439 19,8

1) Šbis 1956 ohne Saarland,
2) gesetzliche Änderuing (1. SIrRG, e. 0.),

~) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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10. Betrug

Steigerungs- Steigerungs~ aufgeklärte AufkIäru.ngs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 221 282 432,0 207050 93,6

1954 216316 - 2,2 418,3 - 3,2 202850 93,8

1955 211 464 - 2,2 405,2 - 3,1 199374 94,3

19561) 211 289 - 0,1 460,2 - 1,2 197 120 93,3

1957 205 799 - 2,6 383,3 - 4,2 192 262 93,4

1958 208305 + 1,7 384,9 + 0,4 196381 93,8

1959 212724 + 1,6 386,7 + 0,5 199912 94,0

1960 205826 - 3,2 370,3 - 4,2 194606 94,5

1961 197046 - 4,3 350,8 - 5,3 187212 95,0

1982 183 705 - 6,8 322,6 - 8,0 172 578 93,9

1963 160914 - 1,5 314,1 - 2,6 170926 94,5

1964 180326 - 0,3 309,4 - 1,5 170506 94,6

1965 177343 - 1,7 300,4 - 2,9 167361 94,4

1966 176917 - 0,2 298,5 - 1,3 167523 94,7

1967 192601 + 8,9 321,7 + 8,5 1.82231 94,6

1968 190563 - 1,1 316,7 - 1,6 183446 96,3

1969 183534 - 3,7 301,7 - 4,7 176523 98,2

1970 170702 - 7,0 277,5 - 8,0 163515 95.,8

19712) 172672 + 1,2 281,7 + 1,5 168427 97,5

1972 175458 + 1,6 284,5 + 1,0 167801 95,6

1973~) 179331 + 2,2 289,4 + 1,7 171 895 95,9

1974 195644 + 9,1 315,3 + 8,9 185808 95,0

1975 209 841 + 7,3 339,4 + 7,6 200468 95,5

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten .(u. a. Ausgangsstatistik)

3) ab 1973 neue Zählregel für den Serienibetrug ~Anzahl der Geschädigten = Anzahl der Fälle)

137



11. Untreue

Steigerunge- Steigerungs~
Jahr erfaßte Fälle rate Hä'utigkegts- rate aufgeklärte Aufklärungs~

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 3655 7,1 3509 65,0

1954 3925 + 7,4 7,6 + 7,0 3733 95,1

1955 3716 - 5,3 7,1 - 6,6 3492 94,0

19561) 4090 + 10,1 7,7 + 8,5 4000 97,8

1957 3104 - 24,1 5,8 - 24,7 3140 101,2 *

1958 386<6 +24,5 7,1 + 22,4 3728 96,4

1959 3494 - 9,6 6,4 - 9,9 3314 94,8

1960 3075 - 12,0 5,5 - 14,1 2923 95,1

1961 3357 + 9,2 6,0 + 9,1 3239 96,5

1962 2996 - 10,8 5,3 - 11,7 2807 9~3,7

1963 3348 + 11,7 5,8 + 9,4 3209 95,8

1964 3717 + 11,0 6,4 + 10,3 3546 95,4

1965 3414 - 8,2 5,8 - 9,4 3354 98,2

1966 3158 - 7,5 5,3 - 8,6 3090 97,8

1967 2973 - 5,9 5,0 - 5,7 2 897 97,4

1968 3007 + 1,1 5,0 - 2980 99,1

1969 2981 - 1,5 4,9 - 2,0 2959 99,9

1970 3881 +31,1 6,3 +28,6 3863 9,9,5

19712) 2 847 - 28,6 4,6 - 27,0 2800 98,3

1972 3761 +32,1 6,1 +32,6 3745 99,6

1973 3376 - 10,2 5~4 - 11,5 3375 100,0

1974 4 185 + 24,0 6,7 + 24,1 4184 100,0

1975 3383 - 19,2 5,5 - 17,9 3386 99,5

Š>Šbis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte ŠErfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)

einschl. aufg~klärte Fälle aus den Vorjahren
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12. Unterschlagung

Steigeruflgo- Häufigke>ts- SteigeruflgS~ aufgeldärte Aufkläru.flgs-

Jahr erfaßte Fäile rate rate Färie quote

segen Vorjahr zahl gegen Vorjahr

1953 74010 144,5 65242 86,2

1954 71 698 - 3,1 138,7 - 4,0 83 827 89,0

1955 65960 - 8,0 126,4 - 8,9 58166 88,2

19561> 62383 - 5,4 118,2 - 6,5 54485 87,3

1957 58220 - 6,7 108,4 - 8,3 51 059 87,7

1958 57963 - 0,4 106,6 - 1,7 51498 88,8

1959 58861 + 1,5 107,0 + 0,4 51 948 88,3

1960 54770 - 7,0 98,5 - 7,9 48424 88,4

1981 51 269 - 6,3 91,3 - 7,3 45680 89,0

1962 47919 - 6,6 84,1 - 7,9 42306 88,3

1963 48490 - 3,0 80,7 - 4,0 40897 88,0

1964 45513 - 2,1 78,1 - 3,2 40210 88,3

1965 41 689 - 8,4 70,6 - 9,6 36853 88,4

1966 41 463 - 0,5 69,5 - 1,6 36587 88,2

1967 41 690 + 0,5 69,6 + 0,1 37273 89,4

1968 38052 - 8,7 63,2. - 9,2 33982 89,3

1969 37395 - 1,7 61,5 - 2,7 33256 88,9

1970 38121 - 3,4 58,7 - 4,6 31 678 87,7

19719 31 956 - 11,5 52,1 - 11,2 28503 89,2

1972 30414 - 4,8 49,3 - 5,4 26754 88,0

1973 31 381 + 3,2 50,6 + 2,6 27363 87,2

1974 32226 + 2,7 51,9 + 2,6 27978 86,8

1975 33169 + 2,9 83,6 + 3,3 28587 86,2

1) Šbis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassu.ngsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik>
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13. Urkundenfälschung

Steigerungs- Steigerungs~
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Autklärungs-

gegen Vorfahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 15224 29,7 14 699 96,6

1954 14361 - 5,7 27,8 - 6,4 13728 95,6

1955 14224 - 1,0 27,3 - 1,8 13651 96,0

19561) 13778 - 3,1 26,1 - 4,4 13166 95,5

1957 13440 - 2,5 25,0 - 4,2 12851 95,6

1958 15022 + 11,8 27,6 + 10,4 14447 96,2

1959 16222 + 8,0 29,5 + 6,9 15371 94,8

1960 16298 +. 0,5 29,3 - 0,7 15523 95,2

1961 16370 + 0,4 29,1 - 0,7 15698 95,9

1962 15120 - 7,6 28,6 - 8,6 14411 95,3

1963 14348 - 5,1 24,9 - 6,4 13 615 94,9

1964 16686 + 16,3 28,6 + ¶4,9 15904 95,3

1965 18321 + 9,8 31,0 + 8,4 17565 95,8

1966 165& - 9,7 27,7 - 110,6 15819 95,7

1967 16485 - 0,3 27,5 - 0,7 15653 95,0

1968 17539 + 6,4 29,2 + 6,2 16835 96,0

1969 17178 - 2,1 28,2 - 3,4 16446 95,7

1970 17176 - 27,9 - 1,1 16353 95,2

19712) 17095 - 0,5 27,9 16648 97,4

1972 19712 + 15,3 32,0 + 14,7 18798 95,4

1973 22 934 + 16,3 37,0 + 15,6 21 824 95,2

1974 22 748 - 0,8 36,7 - 0,8 21 567 94,8

1975 25698 + 13,0 41,6 + 13,4 24166 94,0

1) bis 1956 ohne esariand,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausga'ngsstatistik)
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14. (Vorsätzliche) Brandstiftung

Steigerungs- Htke~ts- Steigeruflgs- auf eklärte
Jahr ertaßte Fälle rate auigi rate g Auf.k4ärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 1 413 2,8 815 57,7

1954 1 312 - 7,1 2,5 - 10,7 775 59,1

1955 1 261 - 3,9 2,4 - 4,0 750 59,5

19561) 1 769 + 40,3 3,4 + 41,7 961 54,3

1957 1 865 + 5,4 3,5 + 2,9 1 035 55,4

1958 1 877 + 0,6 3,5 - 1 073 57,2

1959 2 427 + 29,3 4,4 + 25,7 1 333 54,9

1960 2132 - 12,2 3,8 - 13,6 1 198 56,2

1961 2031 - 4,7 3,6 - 5,3 1 021 50,3

1962 2347 + 15,6 4,1 +13,9 1205 51,3

1963 2488 + 6,0 4,3 + 4,9 1177 47,3

1964 2909 + 16,9 5,0 + 16,3 1 470 50,5

1965 2415 - 17,0 4,1 - 18,0 1 215 50,3

1966 2 835 + 17,4 4,8 + 17,1 1 354 47,8

1967 3337 + 1.7,7 5,6 + 16,7 1 599 47,9

1968 4019 + 20,4 6,7 + 19,6 1787 44,5

1969 4413 + 9,8 7,3 + 9,0 2062 46,7

1970 4966 + 12,5 8,1 + 11,0 2130 42,9

1971~ 5288 + 6,5 8,6 + 6,2 2143 40,5

1972 5534 + 4,7 9,0 + 4,7 2219 40,1

1973 5988 + 8,2 9,7 + 7,8 2370 39,6

1974 6009 + 0,4 9,7 - 2339 38,9

1975 6282 + 4,5 10,2 + 5,2 2400 38,2

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmod'alitäten <u. a. Ausgangsstatistik)
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15. Straftaten im Amt

Steigerungs- Steiger.ungs~
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate Š~tifgeklärte AufkIärungs-

ŠFälle quotegegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr

1953 1 927 3,8 1 824 94,7
1954 2 443 + 25,8 ~ + 23,7 2315 94,8
1955 2687 + 10,0 5,1 + 8,5 2470 91,9
19561> 2294 - 14,6 4,3 - 15,7 2126 92,7
I~57 Š2476 + 7,9 4,6 + 7,0 2221 89,7
1958 2258 - 8,8 4,2 - 8,7 2043 90,5
1959 2 835 + 25,6 5,2 + 23,8 2 553 90,1
1960 3145 + 10,9 si + 9,6 2883 91,7
1961 3589 + 14,1 6,4 + 12,3 3347 93,3
1962 2487 -30,7 4,4 , -31,3 2338 93,9
1963 1 920 - 22,8 3,3 - 25,0 1 690 88,0
1964 2 122 + 10,5 3,6 + 9,1 1 923 90,6
1965 1 852 - 12,7 3,1 - 13,9 1711 92,4
1966 2353 + 27,1 3,9 + 25,8 2141 91,0
1967 2337 - 0,7 3,9 - 2420 103,6 *

1968 2902 +24,2 4,8 +23,1 2808 96,8
1969 2366 -18,5 3,9 - 18,8 2244 94,8
1970 1 690 - 28,6 2,7 - 30,8 1 615 95,6
19712)3) 1949 + 15,3 3,2 + 18,5 2093 107,4 *

1972 2127 + 9,1 3,4 + 6,3 2378 111,8 *

1973. 2997 + 40,9 4,8 + 41,2 2940 98,1
1974 2201 - 26,6 3,5 - 27,1 2028 92,1
1975 1 911 1- 13,2 3,1 -11,4 1 789 93,6

Š>Šbis 1956 ohne Saarland,
2~ geänderte ŠE'rfassu'ngsmo'dalitäten ~u. a. Ausgangsstatisflk),

3) seit 1971 ohne § 356 StGB (Parteiverrat)
* einschl. aufg~kIärte ŠFälle Šaus den Vorjahren
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16. Sachbeschädigung

Steigerunge- Häufigkehs- Steigerunge- aufgeklärte Au~klärU.flgS-

Jahr erfaßte Fälle rate rate Fälle quote
gegen Vorjahr zahl gegen Vorj'a'hr

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963 85497 148,4 30251 35,4

1964 93267 + 9,1 160,0 + 7,8 31605 33,9

1965 107236 + 15,0 181,6 + 13,5 33967 31,7

1966 117860 + 9,9 197,5 + 8,8 35648 30,2

1967 136539 + 15,8 228,1 +15,5 36825 27,0

1968 154264 + 13,0 256,4 + 12,4 41 540 26,9

1969 164072 + 6,4 270,0 + 5,3 43513 26,5

1970 178081 + 8,5 289,5 + 7,2 44092 24,8

19711) 169 495 - 4,8 276,5 - 4,5 41 897 24,7

1972 174212 + 2,8 282,5 + 2,2 45838 26,3

1973 173625 - 0,3 280,2 - 0,8 48057 26,5

1974 186343 + 7,3 300,4 + 7,2 48016 25,8

1975 213746 + 14,7 345,7 + 15,1 53714 25,1

Š) geänderte Erfassungsmodalitäten (.u. a. Ausgangsstatistik)
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17. Rauschgiftdelikte

Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- Steigerungs~

gegen Vorjahr zahl rate aufgeklärte Aufkläru.ngs-
gegen Vorjahr FäI~e quote

1953 1 746 3,4 1 485 85,1

1954 1 776 + 1,7 3,4 - 1 593 89,7

1955 1 295 - 27,1 2,5 - 26,5 1182 91,3

1956') 1 330 + 2,7 2,5 - 1 154 86,8

1957 1 371 + 3,1 2,6 + 4,0 1 200 87,5

1958 1288 - 6,1 2,4 - 7,7 1133 88,0

1959 1 041 - 19,2 1,9 - 20,8 869 83,5

1960 916 - 12,0 1,6 - 15,8 777 84,8

1961 838 - 8,5 1,5 - 6,3 743 88,7

1962 852 + 1,7 1,5 - 766 89,9

1963 820 - 3,8 1,4 - 6,7 716 87,3

1964 992 + 21,0 1,7 + 21,4 812 81,9

1965 1003 + 1,1 1,7 - 814 81,2

1966 1 080 + 7,7 1,8 + 5,9 814 75,4

1967 1349 + 24,9 2,3 + 27,8 1094 81,1

1968 1 891 + 40,2 3,1 + 34,8 1 671 88,4

1969 4761 + 151,8 7,8 + 151,6 4154 87,3

1970 18 104 + 238,2 26,2 + 235,9 14929 92,7

19712) 25287 + 57,0 41,3 + 57,6 24577 97,2

1972~) 25679 + 1,5 41,6 + 0,7 24628 95,9

1973 27027 + 5,2 43,6 + 4,8 26051 96,4

1974 26909 - 0,4 43,4 - 0,5 25 943 96,4

1975 29805 + 10,8 48,2 + 11,1 28771 96,5

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)

3) gesetzliche Änderung ([Betäulbuflgsmittelgesetz v. 10. 1. 1972)
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3.2 Tatverdächtigenentwicklung
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1. Straftaten - Insgesamt -

Jugendliche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche1000/0

Anzahl 0/o-Anteil Ar~zahl 0/o-Anteil

1953 1 083647 95276 8,8 18489 1,7

1954 1106391 76070 6,9 17239 1,6

1955 1 134302 85083 7,5 18251 1,6

19561) 1140562 95722 8,4 19703 1,7

1957 1130250 107472 9,5 22481 2,0

1958 1 133001 100228 8,8 22068 1,9

1959 1297049 103364 8,0 26423 2,0

1960 1306471 102220 7,8 30380 2,3

1961 1333839 113749 8,5 38827 2,9

1962 1321432 105539 8,0 47739 3,6

19632) 855600 72343 8,5 36403 4,3

1964 870473 80302 9,2 41 092 4,7

1965 860264 84244 9,8 47153 5,5

1966 917 695 98081 10,7 57333 6,2

1967 968121 108368 11,2 57953 6,0

1968 980133 120834 12,3 56231 5,7

1969 988 914 128 720 13,0 65 063 6,6

1970 1026863 137963 13,4 85392 8,3

1971~) 1 000641 141 571 14,1 107386 10,7

1972 1039078 150465 14,5 119210 11,5

1973 1023129 141079 13,8 126559 12,4

1974 1062199 142324 13,4 134285 12,6

1975 1112996 150015 13,5 137592 12,4

Š) bis 1956 ohne Saarl'ar~d, 2) Herausnahme der Verkehrsdelikte,
3) geänderte Erfassungsmodalitäten <u. a. Ausgangsstatistik)
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2. Mord und Totschlag einschl. Versuche

Jugendliche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche
= 1000/0

Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-Anteil

1953 816 31 3,8 82 10,0

1954 900 35 3,9 49 5,4

1955 904 21 2,3 69 7,6

1956') 906 46 5,1 45 5,0

1957 914 58 6,3 38 4,2

1958 950 36 3,8 41 4,3

1959 1 003 40 4,0 58 5,8

1960 1 071 38 3,5 60 5.6

1961 1 065 44 4,1 75 7,0

1962 1201 54 4,5 114 9,5

1963 1 261 48 3,8 180 12,7

1964 1 426 54 3,8 186 13,0

1965 1 565 92 5,9 216 13,8

1966 1 774 79 4,5 287 16,2

1967 1 869 93 5,0 237 12,7

1968 1 780 114 6,4 243 13,7

1969 1 958 99 5,1 340 17,4

1970 2335 105 4,5 502 21,5

197V) 2465 101 4,1 584 23,7

1972 2757 136 4,9 694 25,2

1973 2764 136 4,9 634 22,9

1974 2723 144 5,3 665 24,4

1975 3000 150 5,0 697 23,2

Š) bis 1956 o~,ne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgarngsstatistik>
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3. Vergewaltigung

Jugendliche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche

___________________________ ________________________ ___________________________1000/0 ______Anzahl 0/o-Anteil Ar~zahl 0/o-Anteil

1953 3076 264 8,6 296 9,6

1954 3202 286 8,9 229 7.2

1955 3388 338 10,0 311 9,2

19561) 3618 412 11,4 346 9,6

1957 4032 507 12,6 423 10,5

1958 4055 513 12,7 287 7,1

1959 4692 554 11,8 362 6,4

1960 5109 590 11,5 405 7,9

1961 5208 633 12,2 481 9,2

1962 5031 498 9,9 586 11,6

1963 5054 512 10,1 638 .12,6

1964 4887 544 11,1 752 15,4

1965 4716 560 11,9 699 14,8
1966 4876 524 10,7 855 17,5

1967 4968 524 10,5 789 15,9

1968 5040 633 12,6 753 14,9

1969 5457 642 11,8 842 15,4

1970 5729 644 11,2 1180 20,6

19712) 5516 547 9,9 1437 26,1

1972 5784 618 10,7 1 513 26,2

1973 5612 553 9,9 1695 30,2
1974 5569 524 9,3 1 685 30,0

1975 ~s~3 447 8,1 1 646 29,8

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Ertassungsmodalitäten <u. a. Ausgangsstatistik>
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4. Raub, räuberische Erpressung und rauberischer Angriff auf Kraftfahrer

Jugendliche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche
= 1000/0

Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-Anteil

1953 2788 305 10,9 273 9,8

1954 2591 239 9,2 208 8,0

1955 2833 309 10,9 240 8,5

19561) 3316 444 13,4 238 7,2

1957 3617 536 14,8 266 7,4

1958 3900 506 13,1 257 6,6

1959 3897 551 14,1 290 7,4

1960 4582 543 11,9 363 7,9

1961 4733 575 12,1 480 10,1

1962 4767 566 11,9 466 9,8

19632) 5100 643 12,6 546 10,7

1964 5468 730 13,4 598 10,9

1965 5775 717 12,4 693 12,0

1966 7275 1052 14,5 855 11,8

1967 7762 1151 14,8 830 10,7

1968 8099 1357 16,8 816 10,1

1989 9913 1755 17,7 974 9,8

1970 10603 1 751 16,5 1 392 13.1

19712) 12437 2281 18.3 2140 17,2

1972 14556 2893 19,9 2342 16,1

1973 14619 2827 19,3 2578 17,6

1974 14728 2806 19,1 2418 16.4

1975 16501 3167 19,2 2788 16,9

1) bis 1956 ohne Saarland, 2) erst ab 1963 einschl. § 316a1StGB,
3> geänderte Erfassungsmodali1ä~en (u. a. Ausgangsstatistik)
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5. Gefährliche und schwere Körperverletzung

Juiger~diiche
Jahr T6tverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche

- 1000/0
Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-AnteJJ

1953 33735 2046 6~1 1012 3,0

1954 33756 1636 4~8 867 2,6

1955 34014 1669 4,9 1011 3,0

19561) 35863 2030 5,7 1383 3,9

1957 37116 2346 6,3 1193 3,2

1958 36479 2073 5,7 1 228 3,4

1959 37800 1873 5,0 1 382 3,7

1960 37197 1 728 4,6 1 831 4,9

1961 35476 1720 4,8 2199 6,2

1962 35838 1 653 4,6 2660 7,4

1963 36792 1 575 4,3 3216 8,7

1964 35 559 1 879 5,3 3543 10,0

1965 35762 2018 5,6 4058 11,3

1966 35957 2083 5,8 4436 12,3
1967 36364 2487 6,8 3996 11,0

1968 37799 358>6 9,5 4116 10,9

1969 39869 3860 9,7 4705 11,8

1970 41679 3549 8,5 6420 15,4

19712) 41 561 3801 9,1 7865 18,9

1972 45678 4727 10,3 8915 19,5

1973 48236 5504 11,4 9511 19,7

1974 50432 5556 11,0 10107 20,0

1975 57580 6310 11,0 10835 18,8

1) bis 1956 ohne ŠSaarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausga'ngsstatistik)
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6. (Vorsätzliche leichte) Körperverletzung

Jugendliche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche

= 1000/0
Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 01o-A.nteil

1953

1954

1955

1956

1957 2272 4,9 1110 2,4

1958 46807 2307 4,9 1 205 2,6

1959 50306 2123 4,2 1493 3,0

1960 50733 1977 3,9 1774 3,5

1961 50642 1945 3,8 2097 4,1

1962 50515 1710 3,4 2217 4,4

1963 54692 1 854 3,4 ? 639 4,8

1964 56198 2212 3,9 3060 5,4

1965 56813 2328 4,1 3520 6,2

1966 56842 2450 4,3 3706 6,5

1967 60856 2800 4,6 3627 6,0

62180 3414 5,5 3606 5.,8

1969 66266 3962 6,0 4378 6,6

1970 65206 3551 5,4 5491 8,4

1971') 53048 3160 6,0 6429 12,1

1972 55665 3702 6,7 7272 13,1

1973 57385 3941 6,9 8034 14,0

1974 62200 4198 6,7 8741 14,1

1975 63483 4475 7,0 8521 13,4

Š) geänderte Erfassu'ngsmo~d'al'itäten (u. a. Ausgangsstatisti'k)
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7. Straftaten gegen die persönliche Freiheit')

Jugendliche
Jahr Tetverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche

~1000/0
Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-AnteJl

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963 7845 299 3,8 Eg: 7,4

1964 9387 324 3,5 737 7,9

1965 10489 322 3,1 954 91

1966 11 712 367 3,1 1 195 10,?
1967 13289 513 3,9 1 272 9,6

1968 13541 553 4,1 1185 8,8

1969 15008 723 4,8 1 551 10,3

1970 15145 640 4,2 2082 13,7

19712) 20549 1090 5,3 3270 15,9

1972 23440 1241 5,3 3768 16,1

1973 24784 1371 5,5 3956 16,0

1974 27739 1423 5,1 4556 16,4

1975 30156 1542 5,1 4614 15,3

1) §§ 234, 235-237, 239-241 StGB; ab 1973 einschl. ~§ 239b, 316c StGB,
2) geänderte Ertassungsmodalitäten (u. a. AusgaTlgsstatistik)
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8. Diebstahl ohne erschwerende Umstände

Jugendliche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche
= 1000/0

Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-Anteil

1953 1.83 413 37656 20,5 2171 1,2

1954 169709 26279 15,5 1826 1,1

1955 179703 30260 16,8 1790 1,0

1956') 183137 33279 18,2 2106 1,1

1957 196778 40829 20,7 2236 1,1

1958 190995 38370 20,1 2216 1,2

1959 196611 38483 19,6 2381 1,2

1960 204074 39101 19,2 3131 1,5

1961 206462 39751 19,3 4284 2,1

1962 205467 35613 17,3 5422 2,6

1963 202356 33143 16,4 6778 3,3

1964 210477 37429 17,8 7423 3,5

1965 211239 39431 18,7 8822 4,2

1966 237023 46557 19,6 10189 4,3

1967 253630 52044 20,5 10448 4,1

1968 269527 58586 21,7 10741 4,0

1969 289963 63487 21,9 13798 4,8

19702) 309317 63269 20,5 1.9051 6,2

1971~) 311757 62433 20,0 26035 8,4

1972 317928 62596 19,7 28~16 9,0

1973 310689 57863 18,6 30376 9,8

1974 316530 57588 18,2 33633 10,6

1975 328096 60586 18,5 35477 10,8

Š) bis 1956 ohne Saarland,
2) gesetzliche Änderung .(1JStrRG; in Kraft getreten am 1.4.1970),

3) geänderte Erfassungsmod.al täten (u. a. Ausgangsst;atistik)
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9. Diebstahl unter erschwerenden Umständen

Jugendiiche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche
= 1000/0

Anzahl 01o-Anteil Ar~zahl 01o-A.nteil

1953 45775 10023 21,9 1 Š162 3,2

1954 45023 8074 17,9 1059 2,4

1955 46528 9291 20,0 803 1,7

1956') 50370 10840 21,5 871 1,7

1957 55393 13547 24,5 ä39 1,5

1958 53008 11963 22,6 696 1,3

1959 54343 11344 20,9 837 1,5

1960 56055 11445 20,4 890 1,6

1961 59665 11 834 19,8 1 193 2,0

1962 61 521 11 515 18,7 1 305 2,1

1963 61225 10863 17,4 1648 2,7

1964 66170 12698 19,2 1801 2,7

1965 70901 14311 20,2 1964 2,8

1966 85291 17975 21,1 2258 2,6

1967 92539 19685 21,3 2459 2,7

1968 91891 20381 22,2 2694 2,9

1969 93481 21918 23,4 2989 3,2

19702) 116912 28448 24,3 4954 4,2

1971~) 157704 43019 27,3 8766 5,6

1972 171655 48903 28,5 9521 5,5

1973 159462 45100 28,3 10684 6,7

1974 165216 45992 27,8 11215 6,8

1975 170850 46623 27,3 11985 7,0

Š) bis 1956 ohne Saarland,
2) gesetzliche Änderung (1.S~rRG, s.a.),

3) Šgeänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)

154



10. Betrug

Jugendliche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche

= 1000/0
Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-Anteil

1953 169 600 3410 2,0 2296 1,4

1954 171786 2807 1,6 1876 1,1

1955 164334 2650 1,6 1 880 1,1

19561) 160861 3168 2,0 1941 1,2

1957 154608 3475 2,2 2136 1,4

1958 158957 3175 2,0 2221 1,4

1959 160461 2847 1,8 2387 1,5

1960 157609 2464 1,6 2628 1,7

1961 150770 2477 1,6 3024 2,0

1962 138635 2061 1,5 3552 2,6

1963 134083 1904 1,4 4175 3,1

1964 134425 1 818 1,4 4843 3,6

1965 129265 2109 1,6 5118 4,0

1966 129550 2488 1,9 5227 4,0

1967 139996 3010 2,2 5381 3,8

1968 137190 3085 2,2 5145 3,8

1969 126578 3639 2,9 6016 4,8

1970 119843 4382 3,7 7207 6,0

19712) 120712 5050 4,2 10158 8,4

1972 122188 5907 4,8 11136 9,1

1973~) 126030 6365 5,1 11826 9,4

1974 133502 6510 4,9 12429 9,3

1975 141889 7195 5,1 12563 8,9

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmadalitäten (u. a. Ausga'n'g.sstatistik)

3) ab 1973 neue ZähIregel tOr den Serienbetruig (Anzahl der Geschädigten = Anzahl d~r Fälle)
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11. Untreue

Jugendliche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nich~deutsche
= 1000/0

Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-Anteil

1953 2611 38 1,4 20 0,8

1954 2789 39 1,4 27 1,0

1955 2594 11 0,4 23 0,9

19561) 2611 28 1,1 18 0,7

1957 2503 31 1,2 21 0,8

1958 2637 22 0,8 14 0,5

1959 2329 42 1,8 20 0,9

1960 1980 22 1,1 17 0,9

1961 1 925 24 1,2 13 0,7

1962 1833 25 1,4 28 1,5

1963 2041 23 1,1 39 1,9

1964 1 993 11 0,6 40 2,0

1965 1828 26 1,4 41 2,2

1966 1870 25 1,3 49

1967 1813 15 0,8 36 2,0

1968 1787 22 1,2 54 3,0

1969 1650 22 1,3 33 2,0

1970 1 633 29 1,8 48 2,9

19712) 1 912 17 0,9 70 3,7

1972 2069 21 1,0 74 3,6

1973 2122 24 1,1 100 4,7

1974 2389 13 0,5 106 4,4

1975 2337 18 0,8 100 4,3

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte .Ertassungsmodalitälen (u. a. Ausgang.sstatistik)
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12. Unterschlagung

Jugendliche Nichtdeutsche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre
= 100 0/0

Anzahl 0/o-Ant~il Anzahl 0/o-Anteil

1953 60494 2320 3,8 579 1,0

1954 58 924 1 893 3,2 526 0,9

1955 53882 1 685 3,1 451 0,8

19561~, 50177 1967 ~,9 371 ~ 0,7

1957 48933 1 996 4,3 380 0,8

1958 46687 1905 4,1 371 0,8

1959 47126 1751 3,7 476 1,0

1960 43633 1 548 3,5 455 1,0

1961 41 126 1 426 3,5 600 1,5

1962 37501 1264 3,4 731 1,9

1963 35648 1163 3,3 840 2,4

1964 34033 1123 3,3 1016 3,0

1965 31 838 1090 3,4 1070 3,4

1966 31100 1125 3,6 1116 3,6

1967 31 846 1161 3,6 1 285 4,0

1968 29398 1 162 4,0 1168 4,0

1969 27413 1077 3,9 1194 4,4

1970 26894 1098 4,1 1450 5,4

19712) 27249 1452 5,3 2167 8,0

1972 26128 1352 5,2 2322 8,9

1973 26446 1412 5,3 2419 9,1

1974 26624 1 451 5,4 2384 9,0

1975 27 405 1 489 5,4 2345 8,6

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfaseungsmodalitäten (u. a. Au.sgangsstatistik)
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13. Urkundenfälschung

Jugendliche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahm Nichtdeutsche
= 1000/0

Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-Anteil

1953 9652 372 3,9 454 4,7

1954 10078 380 3,8 387 3,8

1955 10052 380 3,8 375 3,7

19561) 9074 498 5,5 242 2,7

1957 9104 557 8~1 200 2,2

1958 9863 813 6,2 196 2,0

1959 10733 840 6,0 231 2,2

1960 9751 560 5,7 195 2,0

1961 9.694 583 5,8 395 4,1

1962 9099 514 5,6 460 5,1

1963 8943 477 5,3 526 5,9

1964 9402 486 5,2 696 7,4

1985 9201 550 6,0 1 082 11,5

1966 9442 623 6,6 1043 11,0

1987 9472 850 6,9 1099 11,6

1968 9604 709 7,5 970 10,2

1969 8958 707 7,9 946 10,6

1970 9160 743 8,1 1209 13,2

19712) 14441 1 329 9,2 2470 17,1

1972 18774 1582 94 2703 16,1

1973 17530 1482 8,5 3240 18,5

1974 18491 1429 7,7 3576 19,3

1975 19226 1716 8,9 3308 17,2

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassu'n9smodal'itäten (u. a. Au.sgangsstatistik)
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14. (Vorsätzliche) Brandstiftung

Ji~gendIiche Nichtdeutsche

________________________________________ _______________________________

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre 0/oAnteH
Anzahl 0/o-Anteil Anzahl

1953 826 234 28,3 12 1,5

1954 937 163 17,4 8 0,9

1955 838 113 13,5 8 1,0

19561) 1 207 211 17,5 13 1,1

1957 1239 147 11,9 12 1,0

1958 1178 149 12,6 18 1,5

1959 1486 183 11,0 14 0,9

1960 1 239 131 10,6 13

1961 1098 125 11,4 20 1,8

1962 1332 133 10,0 29 1,5

1963 1232 126 10,2 24 1,9

1964 1 408 162 11,5 28 2,0

1965 1233 141 11,4 26 2,1

1966 1296 147 11,3 34 2,6

1967 1421 161 11,3 28 2,0

1968 * 1694 202 11,9 41 2,4

1969 1 837 187 10,2 40 2,2

1970 1917 218 11,4 42 2,2

1971 2) 2 026 252 12,4 72 3,6

1972 2066 286 13,8 72 3,5

1973 2148 284 13,2 91 4,2

1974 2025 298 14,7 98 4,8

1975 2190 339 15,5 103 4,7

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistiik)
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15. Straftaten im Amt

Jt~gerodiiche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche

= 1000/0
Anzahl 0/o-Anteil Ar~zahl 0/o-A.nteil

1953 1$57 15 1.1 2 0,1
1954 1740 2 0,1 3 0,2

1955 1 703 4 0,2 5 0,3

19561) 1 744 6 0,3 4 0,2
1957 1 671 9 0,5 30 1,8

1958 1 822 8 0,4 25 1,4
1959 2285 8 0,4 6 0,3
1960 2281 5 0,2 -

1961 2305 7 0,3 5 0,2
1962 1 743 10 Q,.6 2 0,1
1963 1524 20 1,3 3 0,2
1964 1 437 5 0,3 2 0,1

1965 1317 11 0,8 8 0,6
1966 1654 26 1,6 8 0,5
1967 1819 54 3,0 3 0,2
1968 1823 40 2,2 7 0,4
1969 1 760 35 2,0 9 0,5

1970 1 462 17 1,2 12 0,8
19712)3) 1488 14 0,9 15 1,0
1972 1 637 15 0,9 10 0,6

1973 2042 13 0,6 15 0,7

1974 2082 7 0,3 10 0,5
1975 1826 4 0,2 7 0,4

1) bis 1956 ohne Saarland,
Š) geänderte ErfassungamodaHtäten (u. a. Ausgangsstatistilk)
3) seit 1971 ohne § 356 StGB (Parteiverrat)
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16. Sachbeschädigung

Ji~gendIiche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche
= 1000/0

Anzahl 0/o-AnteiI Ar~zahl 0/o-A.nteil

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963 36751 4763 1~,0 2026 5,5

1964 38854 5568 14,3 2171 5,6

1965 39965 6233 15,6 2478 6,2

1966 41 601 7309 17,6 2672 6,4

1967 43113 776ß 18,0 2626 6,1

1968 46632 9253 19,8 2 403 5,2

1969 48213 9344 19,4 2526 5,2

1970 48327 9285 19,2 2706 5,6

19711) 54083 10983 20,3 4258 7,9

1972 58417 12688 21,7 4585 7,8

1973 56811 11891 20,9 4909 8,6

1974 60800 13077 21,5 5236 8,6

1975 65568 13787 21,0 5765 8,8

1) geänderte Erfassungemodalitäten (u. a. Ausga'ngssba.tistik)
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17. Rauschgiftdelikte

Jugendliche
Jahr Tatver'däclüige 14 bis unter 18 Jahre Nichtdeutsche

= 1000/0
Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-A.nteil

1953 1 ~36 6 0,4 56 3,6

1954 1536 18 1,2 27 1,8

1955 1 256 5 0,4 27 2,1

1956') 1 ~85 5 0,5 26 2,4

1957 1250 6 0,5 29 2,3

1958 1176 13 1,1 37 3,1

1959 895 6 0,7 47 5,3

1960 ~97 4 0,5 38 4,8

1961 759 3 0,4 58 7,6

1962 786 4 0,5 68 8,8

1963 733 2 0,3 105 14,3

1964 8~35 14 1,7 160 19,2

1965 797 13 1,6 150 18,8

1966 810 26 3,2 204 25,2

1967 1 226 76 6,2 303 24,7

1968 1937 207 10,7 453 23,4

1969 4405 756 17,2 992 22,5

1970 16188 4451 27,5 1809 11,2

19712) 23200 6709 28,9 2829 122

1972~) 22607 5424 24,0 3279 14,5

1973 24015 4467 18,6 4329 18,0

1974 25671 4267 16,6 4730 18,4

1975 27100 3628 13,4 4376 16,1

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Ertassungsmodalitäten (u. e. Au's'gangsstatistik)

3) geselzlich*e Änderung (Betät~bungsmittelgesetz v. 10. 1. 1972)
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Preface based an cases investigated" have bee'n compiled an

a federal level, 1. e. the offences known are statisti-

Significance cally recorded after completion of the enquiries by

According to the rules which came into effect an the police and prior to the submission of the file to
1-1-1971 and apply to the whole of the Federal Repu- the public prosecutor's office or court. The statistical
blic af Germany the Oriminal Statistics of the Police figures are transmitted by the 11 ‹Landeskriminal-
serve the purpose af (polizei)ämter" (Criminal Police Offices of the Laen-

- ‹observing cri'minality in respect of varlaus kinds der) in a fixed tabular form ta the ‹Bundeskriminal-amt" (Federal Criminal Police Office), where they are
of offences, the size and compasition af the circle integrated into the Criminal Statistios of the Police far
af suspect.s and the change of crime rates the Federal Republ'ic of Germany.

- gaining knowledge for the fight ag'ainst crime by These statistical data are subdivi'ded inta eiaht tables
preventian and prosecutian, for organizational
plans and decisians as weIl as for criminological (please see the annexed tables):
and soci.ologicaI research work and criminalpaliti- - Table 1: Known offences and attempts, subdivision
cal measures u of the venues by size of communities, use of lire-

The informative capacity of the Criminal Statistics af arms, clearance and total synopsis of the suspects
the Police is above all limited by the fact that part 01 - Table 2: Suspects by age and sex
the offences committe'd does not come ta the atten- - Table 3: Detailed information about the suspect
tion of the police. This dark number is likely to (among other details place 01 residence, prafes-
depend an the kind of the offence and ta change in sional and habitual criminal, bearer of a lire-arm)
the course of time under the influence of variable - Table 4: Non-German suspects by nature of and
factors (such as the readiness 01 the population tO reason for their st.ay in the Federal Republic af
report a crime and the intensity of the suppressian Germany
of crime). For this reason it is not possible to proceed - Table 5: Non-German suspects by nationality
an the assumptian that there is a fixed relation be- - Table 6: (Far certain offences only): Victims by
tween the offences committed an'd those statistically age and sex
registered.

- Table 7: (For certain offences only): Damage by
Consequently, the Griminal Statistios af the Police da amaunt
not acourately refleot the actual situation as far as
crime is concerned, but dependin'g an the type of - Table 8: Statistical recarding by months in which

dose ta reality. the offences were committed (statistics based an
the offence they come more or less the time of the offence as distinguished fram
Nevertheless, these statistics are an indispensable tables 1-7 and therefore not comparable to the
aid for the legislative and executive powers as weil
as for science, enabling them ta gain knowledge with latter).
regard to the rate of the offences recorded as weil The Criminal Statistics af the Police are not cam-
as in respect 01 the forms and trends of crime. This parable to the Prosec'ution Statistics of the ad'minis-
knowledge is required for the aiarementioned pur- tratian of justice (statistios cancerning convicted per-
poses. sons), since in most cases the periods cavered by the

registration are not identical, the recarding prindip-
les differ and the ju'dicial authorities may have a

Contents different apinian regarding the classificatian af a

The felanies and misdemeanours handled by the particular oase under criminal law.
police inclusive af the punishable attempts are re-
corded in the Criminal Statistics af the Police. Amendments
These statistics da not comprise offences against the - Since 1-1-1975, ‹professional, and habitual, crirni-
state and traffic affences apart fram vialatians af nals" have na langer been recorded. Recarding af
Sections 315 and 315b of the Criminal Code, which the ‹ÜGIT" offen'ders (dangeraus offenders very
are Šnot regarded as traffic olfences within the mean- active an a supra-regianal basis) has not yet been
ing of the respective rules. 1 Moreaver, offences which commenced. Therefare, calumn 13 (UEGIT) af
were committed outside the purview af the criminal table 3 (annexed tables) does not lend itself ta
laws af the Federal Repurblic af Germany as weil as analysis.
infringements af penal laws af the varlaus ,,Laender" - In the offence catalogue, the pravisians 01 the In-
(states) of the Federal Republic are not included in tr~ductory Act Pertaining ta the Penal Code (2-3-
these federal statistios. 1974) have been taken inta account. This affects

The registratian is based an a oatalogue of offences comparabiHty with regard ta previaus years only
which has been compiled in cor~sideration 01 crimi- slightly (in particular affence index numbers 5500,
nological and penal aspects. As of 1-1-1971 ‹statistics 5510, 6500, and 6600).

1 Please see page 6
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- Under offence Index number 7273, separate men- - The expressions used in parts 1 and 2 are occa-
tion has been made of offences against seotions sion.aIIy deficient in accuracy. For insta'nce the
63 and 64 of the Federal Immission Proteotion Act term ‹Betrüger" (swindler) stands as an ab'brevia-
(1531974). tion for ‹der des Betruges Verdächtige" (a person

- Data an the geograph'ical distribution of crime suspected of frauFd). For stylistic Šreasons, however,
have been supplemented by information an Crime the use of such abbreviations appears to be justi-
in major olties of the Federal Republic of Germany fiable.
having a population of 300,000 and above. - With a view to being commented upon particular

- A modification of the EDP registration programme ranges of offences have been chosen from the
used in the state of Baden-Württemberg is the annexed tables (tables 1 to 8), and the varlaus
most important factor responsible for the case criteria have been com'bined to certain groups,
figures recorded in the major damage groups of which Šinevitably resulted to a certain extent in a
table 6 (annexed tables), which are smaller than less specific compilation of the figures in question.
in previous years. Since in 1975 the programme However, for the sake of making the differing
for this table was adjusted to the rergistration mo- distribution of crime clear this could not be avoi-
dalities used in the other federal states, there 18 *ded. For the purpose of answering specific ques-
only limited comparability between table 6 and the tions reference must be made in each case to the
corresponding tables of the previous years. original data.

- A new part 3 has been a'd'ded: Th'i's part (‹Zeit- - There are cases in which a statistically recorded
reihen" - Developments in time) provides a survey cri'minal offence *does not, as far as its definition
on what developments have occurred with regard is concerned, coincide with the provisions of the
to cases and suspects since police crime statistics criminal code as quoted in the annexed tables.
were introduced in the Federal Republic 01 Ger- Thus the offence ‹Kindestötung" (infanticide) in-
many. cludes in these statistics all cases (not c.leared) of

‹Tötungen neugeborener Kinder" (killing newborn
Further explanations children). Inthis respect itis not taken into account,

whether Section 217 of the Oriminal Code appiles,
- Parts 1 and 2 of this edition of the Criminal Sta- i. e. whether the child was born out of wedlock and

ti'stics of the Police contain tabular extracts from killed by his or her mother with intent.
the complete statistical data compiled in the an-
nexed tables as weil es comments regarding these Definition of certain terms
excerpts.
Part 1 (general synopsis) is subdivided by the fol- Bekannt g ewordener Fall
lowing basic recording criteria: A case which has come to the notice of the police is

every offence which Šis listed in the catalogue of offen-* cases which have come to the attention of the ces and is the subject of a complaint hand'led by the
police police. This includes the punishable attempts as weil.

* cases which have been cleared up The total number of the cases known results from the
* suspects. addition of the figures given for the various groups of

- Part 2 (individual representations) comprises tab- offences.
les and comments concerning particuIar ranges of A u f g e k 1 ä r t e r F all
offences, which are further subdivided by the A case which has Šbeen cleared up is an offence for
vario'us forms of commission. Besides these groups
of offences and forms of commission are subdivi- which, in the course of the police investigations,
ded Šby certain criteria, such as age structure of either a suspect known at Šleast by name was traced
the suspects, places of res'idence of the suspects, or a suspect was caught in the act.
partioularities of the s'uspects, amount of damage St a a t s 5 c h u t z d e Ii k t e
etc. Offences against the state 1 are punishable acts direc-

- On principle the statements made in parts 1 and 2 ted against the existence or the constitutional order
cannot be generaIized. On the one hand they refer of the state as weil as offenees involving a political
exclusively to the year under review, 1975, and on element in respect of the Federal Republic of Germany
the other hand they concern only the cases as awhole or one of its parts.H.ow'ever, offenceswhich
registered and the suspects traced. fall within the scope of common criminality are, as far

- The statistical firgures compiled are extensive and as in individual cases they are considered to be
differentiated, and they mi;ght give rise to farreach- offences against the state, Šalso recorded in the gene-
ing conclusions and speculations, from which one ral Crimin'al ŠStatistics of the Police.
abstained, however. The statements made are V e r k e h r s d e Ii k t e
rather confined to connections which can be den- Traffic offences 1 are all violations of the regulations
ved directly from and proved by the figures com- which were enacted with a view to maintaining the
piled. safety of the traffic on public roads.

168/VI 1 Please see page 5



Moreover, the offences committed by negligence Ifl lity or stateless persons. Persons whose nationality
connection with traffic accidents, the failure to StOp could Šnot be established are regarded as stateless.
after a traffic accident as weil as i'nfringements of the
Law Concerning Compulsory Insurance are also re- T a t o r t
garded as traffic offences. The ven'ue is the political community in the boun-
However, violations of Sections 315 and 315b of the daries ofwhich the offence was committed.
Criminal Code are not considered to be traffic offen-
ces, and, therefore, they are comprised in the Criminal T art z ei t
Statistics of the Police. The time of the offence is ihe point of time at which

the punishable act was committed. In respect of
Tat v e r d ä c h t i 9 e r offences which range over certain periods or were

A suspect is everybody who, according to the result committed Within such periods the end of the respec-
of the enquiries made by the police, is at least suf- tive space of time is consi'dered to be ihe turne of the
ficiently suspected of having committed a oriminal offence. Unless at least the month can be ascertained,
offence. the urne of the offence is regarded as unknown.
A suspect who, as a result of the investigations con- o pf er
ducted, is suspected of being responsible for several
cases of the same offence is counted only once. If Victims are natural persons against whom the pun-

the enquiries reveal that he seems to be responsible ishable act was directed.
für several cases of various offences, he is recorded s c h a d e Šn
separately under each sub-group, but he is registered Damage 18 only th'e monetary value <market value)
only once under the respective generic group of of the illegalIy obtained property.
offences or total number of punishable acts. For this
reason the result of an addition of the s'uspects re- H ~ ~ f g k e i t s z a h 1
corded under the various groups of offences will not The offence rate is the number of ihe cases known
be equal Što the total number of suspects. altogether or of various kinds 01 offences, calculated
If during the year under review a person is regarded on the basis of 100 000 inhabitants (the key-date is
as sufficiently suspected in connection with several the middle of the period un'der review). The offence
investigations, he is recorded again in each case. rate expresses the risk of being a victim of one of
This multiple counting results, as far as the statistical these offences. The informative capacity of the ot-
registration is concerned, in an excessive number of fence rate is impaired by the fact that the armed
suspects, i. e. the number of suspects counted is by forces stationed in Germany, foreign travellers in
no means equal to the same number of different per- transit, tourists, puplls, students and frontier crossing
sons. Studies made by some ‹Landeskriminalämter" commuters as weil as non-Germans who stay in the
(Criminal Police Offices of the ‹Laend'er") of the Federal Republic of Germany illegaily are not com-
Federal Republic of Germany reveal that the differ- prised in the population of the Federal Republic of
ence is about 200/0 of the suspects. With a view to Germany. However, offences committed by the
arriving at the real number of the offenders traced aforementioned groups of persons are recorded in
the aforementioned percentage of about 200/0 should the Criminal Statistics of the Police.
be deducted from the recorded number of suspects.

Number of offences X 100 000
Since the composition of this repeatedly co'unted Offence rate =

*group of persons by age or other structural charac- Number of inhabitants
teristics is unknown, it is not possible to say anything
about the nature and extent of distortions of the A u f kl ä r *u n g s q u o t e
counts in respect of the diverse data furnished about The ciearance rate expresses the percentage propor-
the suspects. tion of the cases cleared up to those which became

known during the period under review. A clearance
Furthermore, lt shouid be noted that any reasons tor rate exceeding 100 is due to the fact that during the
which a person cannot be held responsible tor an
offence or the absence of the capability to commit period under review cases dating back to previous
a punishable act are not considered in connection years were solved ~.

with the counts of suspects tor the Oriminal Statistics 5 t e i g e r u n g s r a t e
01 the Police. Thus the total Šnumber includes tor The rate of increase in'dicates the percentage varia-
instance also children aged under 14 who cannot be tion of cases or offence rates in respect of the crime
held responsible under criminal Šlaw. volume or individual offences between different

periods under review. A positive rate of increase
NichtdeutscheTatverdächtige signifies a growth and *a negative rate of increase
Non-German suspects are persons of alien nationa- a decline of the cases or offence rates.

1 Please see page 23
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General synopule

1.1 Cases whicti have come to the attentlon of the Traffic offences and offences against the state are
police not compris'ed in this figure. Punishable attempts

were counted like compieted acts.
(The complete figures are compi'led in table 1 of
the annex). The offence rate comprising all registered felonies

and misdemeanours Šis
1.1.1 Orime volume 4721
In 1975 a total of forthe year under review.

2 919 390 felonies and misdemeanours The following table shows the changes of the popu-
in violation of the crim'inal laws of the Federation lation, of the total of the offenees Šreg'istered and of
were recorded im the Federal Republic of Germany. the total offence rate since 1963.

Rate of increase Rate of inorease
Year Population Gases compared with Offence rate com'pared with

on 30-6- the previous year Vhe previous year

1963 57606300 1 678840 - 2914

1964 58289800 1747580 + 4.1 2998 + 2.9

1965 59040600 1789319 +2.4 3031 +1.1

1966 59675800 1917445 + 7.2 3213 + 6.0

1967 59872000 2074322 +8.2 3465 +7.8

1968 60165100 2158510 +4.1 3588 +3.5

1969 60842100 2217966 + 2.8 3645 + 1.6

1970 61 508400 2413586 + 8.8 3924 + 7.7

1971 61293700* 2441 413~ (+ 1.2)** 3983* *

1972 61 673500 2572 530 ** (+ 5.4) 4171 ** (+ 4.7) **

1973 61967200 2559974 - 0.5 4131 - 1.0

1974 62040900 2741 728 + 7.1 4419 + 7.0

1975 61 832200 2919390 + 6.5 4721 + 6.8

* As an extrapolation ei the census in 1970 the populmation given tor 1971 cannot be compared ~ith the figures referring to the
previous years, which are Šbased on another year, namely 1961.

** Because of the changed registration modalities a comparison of the figures referrimng to 1971 and 1972 with those of Uie
previomus years is possible in a very ŠIimited way only.
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Rates of various offences or offence groups

Population: 61 832 200 (30-6-1975)

Offsences or offence groups Cases recorded Otfence rate Rate of increase
1975 (1974)

Murder and manslaug'hter 2 908 4.7 (4.4) + 6.8

Rape 6850 11.1 (11.4) - 2.6

Robbery, extortion by means of threats and
high.way rdbbery in motor vahioles 20362 32.9 (30.6) + 7.5

Dan~gerous and grievous bodily injury 50274 81.3 (70.5) + 15.3

SIIght bodily injury with intent 65674 106.2 (104.1) + 2.0

Feloniles and misdemeanours against the per-
so~nal Iiberty 34169 55.3 (49.2) + 12.4

Theft witheut Šagigravating circumstances 864 849 1 398.7 (1 318.1) + 6.1

Theft under aggravating circumstiances 1 044569 1 689.4 (1 581.0) + 6.9

Fraud 209 841 339.4 (315.3) + 7.6

Fraudulent conversion 3383 5.5 (6.7) - 17.9

Embezzlement 33169 53.6 (51.9) + 3.3

Forgery of documente 25698 41.6 (36.7) + 13.4

Extortion 3514 5.7 (5.3) + 7.5

ResistirTg Ša public 0ff icer in the executia*n of
bis off Ice and felonies and misdemeanours
against the public order 54291 87.8 (72.7) + 20.8

AIding and albetting, reoeiving stolen goods

and actiing as an accessory after the fact 17877 28.9 (32.8) - 11.9

Arso:n 16168 26.1 (26.8) - 2,6

including:
- Arson with intent 6282 10.2 (9.7) + 5.2

Felonies and ,misdemeanours ~n otfice 1 911 3.1 (3.5) - 11,4

Non-payment of maintenance allowance 18411 29.8 (31.5) - 5.4

Insult, assault and battery 34711 56.1 (50.6) + 10.9

Damage to property 213 746 345.7 (300.4) + 15.1

Felonies and Šmisdemeanours in violation 0<

surbsidiary laws in the economic field 5461 8.8 (9.7) - 9.3

Drijg offenees 29805 48.2 (43.4) + 11.1

Total of offences 2919390 4721.5 (4419.2) + 6.8
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BUNDESKRIMINALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 1

Kl 1 BEREICH ER - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TATORT
SCHL. ---------------------- M 1 TZAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON yEN- 20 000 100 OUU SOli 000 SCHUSSWAFFE
DER AN FELD 2 SUCHE BIS EIS bIS UND UNBE--------------------
TAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 000 500 000 MEHR KANNT GE GE-

TATEN EINW. EINW. EINW, EINW DROHT SCHOS.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT 2919390 100.0 217211 7,4 692213 715000 623228 870753 18196 6104 9490
0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN 4347 0,1 2083 47.9 1511 1191 722 877 46 47 604

0100 MOND $ 211 STGB 1338 U.0 772 57.7 448 273 276 340 1 14 278
DAR UN T E R

0110 RAUBMORD 142 0,0 42 29,6 32 20 31 58 1 3 14
0120 SEXUALMORD 52 000 19 36.5 19 14 8 11 0 0 0
0200 ALLE ULERIGEN <VORSAETZLICHEN> 1619 0.1 1277 78.9 514 392 318 393 2 32 287

TOETUNGEN
$$ 212,213,21ö,217 STGB

DAVON
0210 TOTSCHLAG UND TQETUNG AUF 1570 0.1 1274 81.1 492 382 310 384 2 32 287

VERLANGEN
$$ 212,213,216 STGB

0220 KINDESTOETUNG $ 217 STGB 49 0,(J 3 6.1 22 10 8 9 0 0 0
0300 FAHRLAESSIGE TOLTUNG 751 0.0 0 0.0 426 166 86 69 4 1 39

$ 222 STGB
0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT 639 0.0 34 5.3 123 360 42 75 39 0 0

$$ 218,218C.219 STGB
1000 ~STRAFTATEN GEGEN DIE SEXUELLE 45850 1.6 6121 13.4 11295 11401 9377 ¶3657 120 306 40

SELBSTBESTIMMUNG

1100 UNTER GEWALTANWENDUNG OD. AUS- 10759 t.4 4273 39,7 3103 2731 2100 2779 46 300 33
NUTZEN EINES ABHAENGIGKEITS-
VERHAELTNISSES $$ 174,174A
174B,177,178 STGB

DARUNTER
1110 VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB 6850 0.2 3475 50.7 1807 1703 1373 1937 30 212 22

DARUNTER
1111 UEBERFALLARTIG/EINZELTAETER 2164 0,1 1521 70,3 522 517 424 696 5 67 7
1112 ULBERFALLARTIG DURCH 193 0.0 85 44.0 46 39 41 65 2 13 1

GRUPPEN
1113 DURCH GRUPPEN 278 000 54 19,4 69 71 70 66 2 8 0
1120 SEXUELLE NOETIGUNG 2496 0,1 678 27,2 691 650 525 620 10 82 6

$ 178 STGB
1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN 956 u,0 lo 1.7 209 210 208 315 14 2 0

$ 175 STGB
1300 SONSTiGER SEXUELLER MISSBRAUCH 26652 0,9 1668 6.3 7247 7ö23 5648 6106 28 4 4

$$ 176,179,182,183,183A STGB
DARUNTER

1310 SEXUELLER MiSSBRAUCH VON 14546 0,5 1564 10,8 4070 3959 2977 3520 20 4 4
KINDERN $ 176 STGB

1320 EXHIBITIONIST. HANDLUNGEN 10192 0,3 0 0.0 2520 3129 2340 2201 2 0 0
UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN
A ER GERN ISS ES
$$ 183'183A STGB



BUNDESKRIMiNALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT

Kl 1 BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- GRUNOTABELLE - BERiCHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
VFELD13 V 0 N F E L D 16

SCHL, AUF- FAELO V GESAMT---------------------------------------------
ZAHL S T R A F T A T AUFGEKL, KLAB- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEUTSCHE
DER FAELLE RUNG HANDELN, ERMITT MALNN WEIB TATVERDACHT,
TAT IN % TATVERD, TATVERDO LICH LiCH

VE RUE OT ANZAHL IN %
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 13 14 15 16 17 18 19 20
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT 13068ö5 44.8* 926770 111299ö 917718 195278 137592 12,4
0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN 4181 96,2 3260 4478 3659 819 852 19,0

0100 MORD $ 211 STGU 1259 94,1 1073 1372 1221 151 290 21,1
DAR UNTER

0110 RAUB OND 128 90,1 91 175 172 3 27 15,4
0120 SEXUALMORD 51 98,1 45 51 51 0 8 15,7
0200 ALLE UEBRIGEN (VORSAETZLICHEN> 1560 96,4 1439 1660 1459 201 418 25,2

TOETUNGEN
$$ 212,213,216,217 STGB

DAVON
0210 TOTSCHLAG UND TOBTUNG AUF 1528 97,3 1409 1628 1458 170 407 25,0

VERLANGEN
$$ 212,213.216 STGB

0220 KINDESTOETUNG $ 217 STG8 32 65,3 30 32 1 31 11 34,4
0300 FAHRLAESSIGE TOETUNG 736 98,0 541 974 836 138 54 5,5

$ 222 STGP
0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT 626 98,0 207 480 151 329 90 18,8

$$ 218,218C,219 STGB
1000 STRAFTATEN GEGEN DIE SEXUELLE 33051 72,1 28380 27935 24411 3524 4527 16,2

SELBSTUE STIMMUNG

1100 UNTER GEWALTANWENDUNG OD. AUS- 7958 74,0 6845 8195 8143 52 2094 25,6
NUTiEN EINES AEdiAE.NGIGKEITS-
VERHAELTNISSES $$ 174, 174A
1740,177,178 STGB

DARUNTER
1110 VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB 4959 72.4 4244 5523 5505 18 1646 29.8

DARUN TER
1111 UEUERFALLARTIG/EINZELTAETER 1189 5409 1145 1097 1097 0 268 24,4
1112 UEBE.RFALLARTIG DURCH 109 56,5 0 235 234 1 95 40,4

GRUPPEN
1113 DURCH GRUPPEN 244 87,8 0 664 660 4 223 33.6
1120 SEXUELLE NOBTIGUNG 1631 65,3 1388 1743 1731 12 368 21,1

$ 178 STGB
1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN 882 92,3 800 768 768 0 64 8.3

$ 175 STGB
1300 SONSTI~EH SEXUELLER MISSBRAUCH 16912 63,5 15120 12573 12430 143 1932 15,4

$$ 176,179,182,183,183A STGB
DARUNTER

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH VON 9975 68,6 8896 7562 7486 76 1178 15.6
KINDERN $ 176 STGB

1320 EXMI3ITIONIST, HANDLUNGEN 5431 53,3 4926 3799 3761 38 564 14,8
UND ERREGUNG QEFFENTLICHEN
AERGERNISS ES
$$ 183,183A STGE



BUNDESKRIMINALAtIT TABELLE

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 1 1 C H 1 K 1< 1 ~ 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K PLATT 2
Kl 1 BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- GRUNDTADELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

TATORT
SCHI. X-AN---------------------------------------------------------------------------------------M 1 T
ZAHL S T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE

DER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS UND UNRE----------------------

TAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 1oU 000 SUu 000 MEHR KANNT GE- GB-
TATEN EINWO FINW0  EINW, EINW DROHT SCHOS,

¶ 2 3 4 5 o 7 8 9 10 ¶1 12

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG 7483 0.3 164 2.2 736 837 1421 4457 32 0 3
$$ 180,180A,1b1,181A,164,184A,
1840 STGB

DARUNTER

1410 FOERDERUNG SEXUELLER HAND- 892 000 57 6.4 194 190 170 335 3 0 0
LUNGEN HINDERJAEHRIGER ODER
DER BRUSTITUTION

$$ 180,18UA STG[
1420 ZUHAELTEREI $ 181A STGB 1482 001 12 008 72 204 337 855 14 0 0

1430 VERBREITUNG PORNOGRAPHiSCHER 1182 000 0 000 147 234 132 654 15 0 0
ERZEUGNISSE $ 184 STGB

2000 ROHE1TSDELI~TE Uo STRAFTATEN 193351 6.6 8629 4.5 53570 40109 38767 60777 128 5317 3388

GEGEN DOPERSOENLO FREIHEIT

2100 RAUBRAEUI3.LRPRESSUNG U.RAUEB. 20362 0.7 4531 22.3 2452 4235 5150 8509 16 1727 235
ANGRIFF AUF KR FTFAHRER
$$ 249-252,255,316A STGB

DARUI~TE R
2110 GELI~INSTITUTE UOPOSTSTELLEN 376 U.U 116 30.9 135 74 45 122 0 232 16

2120 SONST.ZAHLST.U0 GESCHAEFTE 848 000 276 32~S 86 143 172 447 0 376 36
2130 CELD-LI. WLNTTRANSPORTE 125 000 39 31.2 20 18 28 59 0 47 14
2140 RAEUBERO ANGRIFF AUF KRAFT- 325 000 0 0.0 85 74 70 96 0 90 12

FAHRER $ 316A STGB
DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN 114 0.0 0 0.0 20 24 38 32 0 31 7

2150 ZECNANSCHLUSSRAUB 1625 001 128 7.9 152 309 414 747 3 31 8
2loU HANI~TASCHENRAUB 3182 001 843 L6.5 287 747 772 1373 3 24 9

2170 SONSTIGE RALEUEEERFAELLE AUF 7432 0.3 1500 20.2 643 1490 2094 3202 3 333 48
STRASSEN WEGEN ODOPLAETZEN

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- 82 000 19 23.2 10 15 27 30 0 23 0
TALUEJUNGSMITTEL N

2200 KOERPFRVEELLTZUNG 13~82U 4.8 1965 1.4 39619 28368 26916 43844 53 425 2756
$$ 223-227,229,230 STGB

DAR 00 T E R
2210 KUERPERVERL.BIT TOEDL.AUSGO 1~G 0.0 0 0.0 56 53 29 50 0 0 5

$$ 226,227,229(2) STGB
2220 GLFAEHNL0 U.SCHW0 KOERPERVER- 50274 1.7 19ö5 3.9 11384 10220 12298 16361 11 298 2434

LETZIJNG. SOWIE VERGIFTUNG

1$ 223A,224,225,227,229 STGB
2230 ?~IS5HANt'LUNo VON SCBUTZEE- 1662 001 0 000 468 348 308 533 5 1 5

FOHLENEN $ 2230 STGB
2240 <VORSAETLL.LEIChTE) KO~RPER- 65674 2.2 0 0.0 19021 13242 11363 22027 21 83 0

VLRLETZUNG $ 223 STGB.
2300 STRAFTATEN GEB. ~IE PERSOENLO 34169 1.2 2133 6.2 11499 7486 6701 8424 59 3165 397

FREIHEIT $$ ~34,235-237,239-
2390,24U241,316C STGB

DAVON



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE ¶
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 2

Kl 1 BEREiCH BR - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
V.FELD13 V 0 N F E L D ¶6

SCHLO AUF- FAEL, V GESAMT---------------------------------------
ZAHL 5 T R A F T A T AUFGEKL, KLAE- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTBEUTSCHE
DER FAELLE RUNG HANDELN, ERMITT MAENN WEIB TAtVERDACHT,
TAT IN X TATVLRD. TATVERD, LICH LICH

VERUEBT ANZAHL IN %
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 13 14 15 16 17 18 19 20
------------------------------------------------------------------------------------- -----------

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG 7299 97,5 5716 6727 3388 3339 480 7.1
$$ 180,180A,181,181A,184,184A,
184B STGO
DARUNTER

1410 FOERDERUHG SEXUELLER HAND- 872 97,8 649 1000 706 294 118 11.8
LUNGEN MIHDERJAEHRIGER ODER
DER PROSTiTUTION
$$ 180,180A STGB

1420 ZUHAELTEREI $ 181A STGB 1450 97,8 1281 1511 1464 47 227 15.0
1430 VERBREITUNG PORNOGRAPHISCHER 1081 91,5 777 1350 1054 296 74 5.5

ERZEUGNISSE $ 184 STGB
2000 ROHEITSDELIKTE U, STRAFTATEN 161710 83.6 132871 184785 167863 16922 28381 15.4

GEGEN D.PERSOENL, FREIHEIT

2100 RAUBRAEUBERPRESSUNG U.RAUEB. 11171 54,9 5580 165o1 15395 11U6 2788 16.9
ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER
$$ 249-252,255,316A STGB

DARUNTER
2110 GELDINSTITUTE UPOSTSTELLEN 237 63,0 125 350 327 23 25 7.1
2120 SONSTZAHLSTUGESCHAEFTE 454 53,5 222 667 629 38 77 11.5
2130 GELD-U, WERTTNANSPORTE 75 60.0 18 132 127 5 19 14.4
2140 RALUBER. ANGRIFF AUF KRAFT- 225 69.2 112 332 317 15 70 21.1

FAHRER $ 316A STGB
DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN 88 77,2 54 116 114 2 45 38.8
2150 ZECtiANSCHLUSSRAUB 1016 62,5 498 1596 1492 104 285 17.9
2160 HANDTASCHENRAUB 1296 40,7 636 1712 1656 56 352 20.6
2170 SONSTIGE RAUEUEBERFAELLE AUF 3321 44,7 1363 5254 4976 278 1028 19.6

STRASSEN WEGEN ODPLAETZEN
2180 RAUB ZUR ERLANGONB VON BE- 70 85.4 34 116 106 10 6 5,2

TAEUBUHGSMITTELN
2200 KOERPERVERLETZUNG 122336 88,1 102540 142531 128499 14032 21722 15,2

$$ 223-227,229,230 STGB
DARUNTER

2210 KOERPEHVERLMiT TOEDL.AUSG. 178 94.7 157 205 187 18 33 16.1
$$ 226,227,229(2> STGB

2220 GEFAEHRLUSCHhKOERPERVER- 42830 85.2 30918 57580 52761 4819 10835 18,8
LETZUN~. SOWIE VERGIFTUNG
$$ 223A,224,225,227,229 STGB

2230 MISSHANDLONG VON SCHUTZ~1E- 1644 98,9 1338 1809 1078 731 365 20,2
FOHLENEN $ 223~ STGB

2240 (VOI<SAETLL.LEICHTE> KOERPLR- 59003 89.8 53408 63483 57530 5953 8521 13.4
VERLLTZUNC $ 223 STGL,

2300 SThAFTATLN GEG, DIE PERSOEHL, 28203 82,5 25264 30156 28129 2027 ~14 15,3
FREIHEIT $$ 234,235-237,239-
239u, 240, 24~ ,316C STi~

DAVON



BLJ NDESP<RIMI NALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 1 1 K BLATT 3

Kl 1 ELREICB E3E - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - EERICHTSZEITNAUM JAhR 1975

TATO RT
SCHL, %-AN----------------------------------------------------------------------------M 1 T
ZAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER 20 000 100 1>00 StHJ 000 SCHUSSWAFFE
DER AN FELD 2 SUCHE BIS 615 BIS UND UNBE--------------------
TAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 000 500 000 MEHR KANNT GE 1>E-

TATEN ElNW. EINW. EINW. EINW DROHT SCHOS.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

(2310 $$ 234,235-237 STGB 1U36 000 77 7,4 326 260 181 268 1 14 3
2320 $$ 239,240,241 STGB 330-62-- 1.1 2041 6.2 11151 7212 6508 8133 58 3138 393

(2330 ERPRESS. MENSCHENRAUB 37 0.0 9 24.3 ¶2 9 5 11 0 6 1
$ 239A STGB

(2340 GEISELNAHME $ 2398 STGB 30 0,0 4 13.3 9 5 6 10 0 7 0
2350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR ~77)~ 1 000 ~i 50.0 1 0 0 0 0 0 0

$ 316C STGB
3*** DIEBSTOHNEEHSCHW. UMSTAENDE 864849 29,6 14685 1.7 195602 225224 192901 240321 10801 0 o

$$ 242'247~248A-C $TGP

3**1 VON KRAFT4~AGEN -EINSCHL.ONBE- 8767 0.3 1326 15.1 3328 2492 1258 1677 12 0 - 0
FUGTE INGEbRAUCHNAHM-E-

3**2 VON #IOPEDSKRAVTRAEDERN -DTO- 23935 0.8 634 2.6 8016 9042 4036 2826 15 0 0
3~*3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 78047 2.7 286 0.4 24407 29905 12708 10969 58 0 0
3**4 VON SCh0SS~AFFEN 737 0.0 13 1.8 374 149 118 90 6 0 0
3**5 VON SPRENGSTOFF 88 0.0 6 6.8 24 30 17 13 4 0 0 ~o
3**6 VON AMTIOSIEGELN U.STEMPELN' 397 0.0 4 1,0 63 60 35 235 4 0 0

VORDR.FAOSWEISE 0. KFZ-PAPIER
3*07 VON/AUS AUTOMATEN 7120 0.2 1155 16.2 2112 1822 1325 1858 3 0 0
305* IN/AUS BANKENSPANKASSEN, 595 0,0 14 2.4 1-41 123 96 233 2 0 0

POSTSTELLEN UNO DGL.
310* IN/AUS 0IENST-,B0tR0-,FA8~I- 48981 1.7 939 1.9 10048 11042 9789 16644 1458 0 0

KATIONS- Š~ERKSTATT-UNO LAGER
~AEU9WN

315* IN/AUS GASTSTAETT~ENKANTINEN, 35627 1.2 496 1.4 9418 7881 6899 11405 24 0 0
HOTELS UNI PENSIONEN

320* IN/AUS KIOSKEN 1239 0.0 64 5.2 212 314 322 388 3 0 0
325* IN/AUS NAR4INHAEUSERNVEtKAUfS- 199049 6.8 1750 0.9 19193 50644 61207 67918 87 0 0

RAEUN ENSELBST1~EDIENMNGSLAE DEN
330* IN/AUS SCNAUFENSTERNSCHAO- 1011 0.0 38 3.8 277 271 232 230 1 0 0

I(AESTEN ONO VITRINEN
335* IN/AUS 4~0~NRAEUNLN 42980 1.5 911 2,1 13475 9715 8088 ¶1679 23 0 0
340* iN/AUS BODEN-'KELLERftAEUNEt4 9901 0.3 207 2,1 2614 2651 2156 2478 2 0 0

liND fr~ASC4i4<UECNEN
345a IN/-AUS UEBLRW.UNSEZOG.NEU-ONO 26253 0,9 444 1.7 Š9636 ~6329 4479 5786 23 0 0

ROIUSAUTENBAW300EN 0,-STELLEN
350* IN/AUS «.RAFTFAhRZ&UGEN 26556 0,9 1739 6.5 9696 6632 4538 5551 139 0 0
3710 ~0N 6ETAEUU0NGSt~ITTELtI AUS 30 0.0 2 6.7 8 12 5 4 1 0 0

APOTHEKEN
3720 VON NETAEUUUNGSMITTEIN AUS 39 0,0 0 0.0 4 7 5 23 0 0 0

ARZTPRAXLN
3730 VON eETAE08UNGS1~ITTELN AUS 139 u.o 8 5.8 27 47 22 42 1 0 0

KRANKEN*4AEUSERN
5740 VON 8ETA-E~UNG~¶ITTf*M ~El 31 0.0 2 6,5 1 10 9 ¶1 0 0 0

4E4lST-ELLE4~N U.GR0SSMN~LEf~N



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE ¶WIESBADEN P 0 L I 2 E 2 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 3

Kl 1
BEREICH DR - DEUTSCHLAND- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAor~ JAHR 1975

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO V.FELD13 v o N F E L D 16ZAHL 5 T R A F T A T AUFGEKL. KLAE- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEUTSCHE
DER FAELLE RUNG HANDELN. ERMITT MAENN- WEIB- TATVERDACHT.
TAT IN X TATVERD. TATVERB. LICH LICH

VE RUE DT ANZAHL IN %
------------------------------------------------------1 13 14 15 16 17 18 19 20
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2310 $$ 234,235-237 STGB 971 93.7 834 1106 874 232 230 20.82320 $$ 239,240,241 STGB 27180 82.2 24394 29014 27222 1792 4390 15.12330 ERPRESS, MENSCHENRAUB 25 67,6 17 32 28 4 2 6,3
$ 239A STGB

2340 GEISELNAHME $ 2398 STGB 27 90.0 24 31 30 1 1 3.22350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR 0 0,0 0 0 U 0 0.0
$ 316C STGB

3*** D1EEIST.OHNE.ERSCHW. UMSTAENDE 343687 39.7 251370 328096 227729 100367 35477 10.8
--------------------

$$ 242,247,248A-c STGB

3**1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- 5021 57.3 3687 5777 5584 193 343 5,9
FUGTE INGEBRAUCHNAHME-3**2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- 6968 29.1 4375 8618 8508 110 464 5.43**3 VON FAHRRAEDENN -DTO- 11273 14.4 7051 10056 9333 723 1232 12.33**4 VON SCHUSSWAFFEN 326 44.2 280 353 329 24 - 16 4.53**5 VON SPRENGSTOFF 49 55.? 32 53 46 7 4 7.5

03**6 VON AMTL.S2EGELN U.STEMPELN, 83 20.9 60 101 86 15 10 9.9
VORDROFAUSWEISE 0, KFZ-PAPIER

3**7 VON/AUS AUTOMATEN 3072 43,1 1457 3005 2858 147 594 19,8
305* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, 196 32,9 145 183 154 29 19 10.4

POSTSTELLEN UND DGL,
310* IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI- 18499 37,8 13086 15448 13392 2056 1348 8.7

KATIONS- ŠWERKSTATT-UND LAGER
RAEUP4EN

315* IN/AUS GASTSTAETTEN'KANTINEN' 12291 34.5 9576 13264 10758 250ö 1622 12.2
HOTELS UND PENS1ONEN

320* IN/AUS KIOSKEN 637 51.4 381 745 666 79 40 5,4325* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- 181387 91.1 144258 171133 92690 78443 21056 12.3
RAEUMENSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN

330* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- 370 36.6 239 437 380 57 40 9,2
KAESTEN UND VITRINEN

335* IN/AUS WOHNRALUMEN 25699 59.8 - 21297 25962 19004 6958 2488 9.6340* IN/AUS BODEN-,KELLERRAL0MEN 2511 25.4 1822 2855 2509 346 214 7,5
UND WASCHKUECHEN

345* IN/AUS UEBERWUNBEZOG ŠNEU-UND 5462 20.8 3256 6717 6492 225 303 4,5
ROHBAUTLNBAUBODEN 0.-STELLEN

350* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 8950 33.7 4290 8953 8576 377 658 7.3
3710 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 18 60,0 13 18 13 5 0 0.0

APOTHEKEN
3720 VON EiETAEIJB0NGSMITTELN AUS 20 51.3 18 19 13 6 2 ¶0,5

ARZTPRAXEN
3730 VON BETAEOBUNGSMITTELN AUS 90 64,7 64 73 49 24 0 0,0

KRANKENHAEUSERN
374U VON BETAEUBUNGSMITTELN BEI 24 77.4 16 25 21 4 0 0.0

HERSTELLERN UGROSSHAENDLERN



BUNDESKRIMI N ALA?~TWIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H 1 K TABELLER 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K 

BLATT

Kl 1 BEREICH 8R - DEIJTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERiCHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TATORT

S CHL. % -AN-
MITZAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER- 20000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFEDER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS UND UNBE-------------------

TAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 000 500 000 MEHR KANNT GE- GE-
TATEN EIN~. EINW, EINW, EINW DROHT SCHOS.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12--------------------------------------------------------------------------------------

3750 VON REZEPTFCRMULAREN ZUR ER- 274 000 7 2.6 39 70 80 85 0 0 0
LANGUNG VON UETAEUEONGSMITTELN

3950 GRGSSVIEkIDIEBSTAHL 1306 0,0 111 ~8.5 1029 227 41 8 1 0 0
4*** DiEBSTAHL UNTER IRSCHWER. UM- 1044569 35.8 163881 15,7 218593 262352 2315b5 328327 3712 0 0

STALNDEN $$ 243,244 STGB

4**1 VON KRAFTWAGEN - EINSCHL.UNBE- 53840 1,8 18207 33,8 9205 12339 12021 20235 40 0 0
FUGTE INGEBRAUCHNAHME -

4**2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- 80652 2,8 2779 304 11927 25359 23404 19946 16 0 04**3 VON FAERRNAEDERN -DTO- 142596 4.9 354 0.2 21030 46118 34938 40501 9 0 04*a4 VON SChUSSWAFFEN 1102 U.U 31 2.8 565 273 140 119 5 0 0
4**5 VON SPRENGSTOFE 124 0.0 35 28.2 41 37 13 19 14 0 04**6 VON AMTL ŠSIEGELN USTEMPELN, 237 0.0 18 7,6 112 79 20 25 1 0 0

VORDR.FAUSWEISE U.KFZ-PAPIERL
4**7 VON/AUS AUTOMATEN 46960 1,6 7304 15.6 15047 11867 10128 9473 445 0 0
405* iN/AUS BANKENSPARKASSEN' 1350 0,0 613 45,4 579 359 204 207 1 0 0 -~

POSTSTELLEN UND DGL.
410* IN/AUS DIENST-,BUERO-.FAi3RI- 93148 3.2 20668 22.2 23769 24015 17755 26418 1191 0 0

KATIONS-.WERKSTATT-UND LAGER-
RAE OMEN

415* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN, 49774 1.7 8402 16.9 14453 12320 10980 12001 20 0 0
HOTELS UND PENSIONEN

420* IN/AUS KIOSKEN 9247 0,3 2717 29.4 2124 2397 1986 2732 8 0 0
425* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAOFS- 39758 1.4 12122 30,5 8102 10144 8745 12676 91 0 0

RAEUr4ENSELBSTBE DIENUNGSLAEDEN
430* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- 11348 0.4 2302 20.3 1753 3004 2588 4000 3 0 0

KAESTEN UND ViTRINEN
435* IN/AUS WOHNRAEUMEN 100345 3.4 22286 22,2 31198 22795 17545 28770 37 0 0
440* IN/AUS BODEN-?ELLERRAEUMEN 46475 1,6 6024 13,0 5885 10108 10625 19849 8 0 0

UND WASCHI<UECHEN
445* IN/AUS UILELRWUNBEZOGNEU-UND 39137 1.3 3174 8,1 11150 9190 7177 11615 5 0 0

ROHBAUTENUAUU0DEN 0,-STELLEN
450* IN/AUS KRAFTFAhRZEUGEN 273938 9,4 44979 16.4 45686 58181 61540 108323 208 0 0
4710 VON EETALUEONGSMITTELN AUS 1261 0,0 583 46,2 259 303 318 380 1 0 0

APOTHEKEN
4720 VON BETALUBUNOSMITTELN AUS 26~ 0,0 100 37.3 32 51 59 125 1 0 0

ARZTPRAXEN
4730 VON UETAEUBUNGSMITTELN AUS 84 0,0 23 27,4 12 25 27 19 1 0 0

KRANKENHAEUEERN
4740 VON OETALUEUNGSMITTELN BEI 29 0,0 4 13.8 5 8 10 6 0 0 0

HERSTELLERN UND GROSSHAENDLERN
4750 VON REZEFTF0~M0LAREN ZUR ER- 75 0~0 7 9.3 7 21 28 19 0 0 0

LANGONG VON I3LTAEUBUNGSXITTELN
4950 GROSSVIEhDlEIIiSTAhL 557 000 56 10.1 395 109 30 13 10 0 0



BüNDESKRtr~INALAMT 
TAPELLE~I~SRAD~EN POLIZEILICHE KRI~INAL STATISTIK ULATT 4Kl 1 PEREICI~ ER - D~E0T~CNLAUE~

- GRUNDTABELLE - RICNTSZEITRA&J~ JA.NR 1975
---------------------------------------------------------------------------------------------------------

V.FEL 013 V 0 N F E L 0 16S C**L.
AUF- FAEL. V GESAMT---------------------------------------ZANE S T R A F T A T AIJFBEKL. KLAE- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTVEUTSCNE

DER FRELLE RUNG HANDELN, ENMITT !4A~NN WEIB- TATVERDACHT,
TAT IN % TATVERO. TATVERD. LICH LICH

VE:RUEET ANZAHL IN %
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 13 14 ¶5 16 17 18 ¶9 20
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3750 VON REZEVrFORMULAREN ZUR ER- 226 82.5 176 210 151 59 6 2,9
LANGUNG VON BETAEUBUNGSMITTELN

3950 GROSSVIEHDIEBSTAHL 184 14,1 73 195 179 16 10 5,14*0* DIEBSTAHL UNTER ERSCHWIR, UM- 206439 19,8 78280 170850 164009 6841 11985 7,0

STAEN8EN $$ 243,244 STGB

4*01 VON KNAFTWAGEN - EINSCNL.UNBE- 15590 29,0 6676 161U9 15788 321 861 503

FUGTE INGEERAUCHNANME -
4*02 VON I4OPEOSSKRAFTRAEDERN -OTO- 13281 16.5 6281 14526 14397 129 717 4,94*03 VON FAEHRRPEDERN -DTO- 7412 5.2 3035 4695 4452 243 640 13,6
4oo4 VON SCHUSSWAFFEN 395 35.8 174 6~7 618 9 27 4,34*05 VON SPRENGSTOFF 27 ~1.8 16 45 45 0 3 6.7
4*06 VON AMTL.SIEGELN UOSTEMPELN, 72 30.4 29 119 114 5 3 2.5

VORDR.F.AUSWEISE U.KFZ-PARIERE40*7 VON/AUS AUTCr~ATEN 15378 32,7 4519 17443 16951 492 1596 9,1
405* IN/AUS EANKLNSPARKASSEN, 416 30.8 172 500 485 15 40 8.0

POSTSTELLEN UND DGLO410* IN/AUs DIENST-,BUERO-,FABRI- 23853 25.6 9317 25059 24392 667 1201 4,8
KAT1ONS-,WERKSTATT-UND LAGER-
RAEOMEN

415* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN, 13704 27.5 5538 15596 15105 491 1079 6,9
HOTELS UND PENSIONEN

420* IN/ALS KIOSI~EN 2932 31,7 928 4613 4504 109 226 4,9
425* IN/AUS WARENHAE0~>ERNVLRKAUFS~ 12908 32.5 5192 13855 13267 588 830 6.0

RAEUMEN, SELUSTUL DILNUN~SLAEDEN
430* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU 3221 28a4 1516 4146 4016 130 301 7,3

KAESTEN UND VITRININ
435* IN/AUS WUHNRALUMEN 27559 27,5 15161 25514 23307 2207 1794 7,0
440* IN/AUs BODEN-,KELLERRAEUMEN 9201 19,8 3224 7270 6943 327 364 5,0

UND WASCHKULCHEN
445* IN/AUS ULE~ENWUNUEZ0~.,NEU-UND 4886 12,5 1663 6060 5949 111 253 4,2

ROHE~AUTEH,~AUUUoEN U,-STELLEN
450* IN/AUS KNAFTFA~RZEUGEN 44603 16.3 12926 24898 24009 889 2162 8,74710 VON BETAEUEUHGS~ITTELN AUS 546 43,3 203 717 659 58 19 2,6

AP0THLI~ EH
4720 VON UETALUL'LNGSMITTELN AUS 104 38,8 51 117 108 9 3 2,6

ARZTPRAXEN
4730 VON 8ETAEEOUNGSMITTELN AUS 54 64,3 30 47 42 5 1 2,1

KRANKE NHAEUSEHH
4740 VON BLTAEUOUNGSMITTELN bEI 10 34,5 8 14 11 3 0 0,0

HERSTELLERN UND UROSSHAENDLERN
4750 VON R~ZEPTFORMLLAREN ZUR ER- 43 57,3 27 48 42 6 4 8,3

LANGUNU VCN EETAEUEUNGSMITTELN
4950 GH0~SVIEI4UILESTAHL 121 21.7 38 84 76 8 4 4.8



EUNDESKI<.IMi NALi~FT TABELLE

WIESbADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 5

Kl 1 ~ERE1CH BR - DEUTSCHLAND
- GRUNi~TABELLE - E~ERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------TATORT

SCHL %-AN------------------------------------------------------------- M 1 T

ZAHL 5 1 R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VOR- 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE

DER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS EIS UND UNBE

TAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % ZU 000 100 000 5UU 000 MEHR KANNT GE- GE-
TATEN E1NW EINW EINWS, EINW DROHT SCHOS.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

DIEBSTAHL IHSGESAKT 1909418 65=4 178566 9.4 414195 487576 424486 568648 14513 0 0

***1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHLUNBE 62607 2=1 19533 31=2 12533 14831 13279 21912 52 0 0

FUGTE iNGEHRAUCHNAHME
***2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- 104587 3.6 3413 3.3 19943 34401 27440 22772 31 0 0

***3 VON FAHRRAEDERN -OTO- 220643 7=6 640 0=3 45437 76023 47646 51470 67 0 0

***4 VON SCI-tUSSWAFFEN 1839 0.1 44 2=4 939 422 258 209 11 0 0

***5 VON SPRENGSTOFF 212 0=0 41 19.3 c5 ,67 30 32 18 0 0

~**6 VON AMTLSIEGELN Uo STEMPELN, 634 0.0 22 3,5 175 139 55 260 5 0 0

VORDRj~AUSWEI5E 0, KFZ-PAPIER
***7 VON/AUS AUTOMATEN 54080 1=9 8459 15=6 17159 13689 11453 11331 448 0 0

*05* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, 1945 0.1 627 32.2 720 482 300 440 3 0 0
POSTSTELLEN U DGL.

*10* IN/AUS D1ENST-BUERO-~,FABRI- 142129 4.9 21607 15~2 33817 35057 27544 43062 2649 0 0

KATI0NS-~WERKSTATT-UNO LAGER-
RAEUMEN

*15* lN/AUS GAsTSTAETTENKANTINEN, 85401 2=9 8898 10=4 23871 20201 17879 23406 44 0 0
HOTELS UND PENSIONEN

*20* IN/AUS KIOSKEN 10486 0=4 2781 26=5 2336 2711 2308 3120 11 0 0

*2~* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- 238807 8.2 13872 5.8 27295 60788 69952 80594 178 0 0

RAE UNFNSELHSTBEDI ENUNGSLAE DEN
*30* IN/AUS SCIjikUFENSTERNSCHAU- 12359 0=4 2340 18=9 2030 3275 2820 4230 4 0 0

KAESTEN UND VITRINEN
*35~ IN/AUS WOHNRAEUMEN 143325 4.9 23197 16=2 44673 32510 25633 40449 60 0 0

*40* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN 56376 1=9 6231 11=1 8499 12759 ¶2781 22327 10 0 0

UND WASCHKUECHEN
*45* IN/AUS UEBERW.UNBEZGGNEU- 0. 65390 2.2 3618 55 20786 15519 11656 17401 28 0 0

ROH8AUTENbAUBUDEN U.~-STELLEN
*50* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 300494 10=3 46718 15=5 55382 64813 66078 113874 347 0 0

*550 AN KRAFTFAHRZEUGEN 163586 5=6 1818 1=1 35223 44052 39037 45145 129 0 0

*710 VON BETAEUBLNGSMITTELN AUS 1291 0=0 585 45..3 267 315 323 384 2 0 0

APOTHEKEN
*720 VON BETAEUEUNGSMlTTELN AUS 307 0=0 100 32=6 36 58 64 148 1 0 0

ARZTPRAXEN
*730 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 223 0,0 31 13.9 39 72 49 61 2 0 0

K RANKENHAEUSERN
*740 VON BETAEUBUNGSMITTELN BEI 60 000 6 10=0 6 18 19 1? 0 0 0

HERSTELLERN UGROSSHAENDLERN

*750 VON REZEPIFURMULAREN ZUR ER- 349 0.0 14 4.0 46 91 108 104 0 0 0

LANC-UNG VON EETALUOUNGSMITTELN
*90* TASCHENDIEESTAHL 12394 0,4 192 1.5 1277 1196 2196 7623 102 0 0

*950 GRGSSVIEHGIESSTAHL 1863 0=1 167 9.0 1424 336 71 21 11 0 0

5000 VER~iOEGENS-UNO FAELSCHUNGS- 272558 9,3 14464 5.3 62065 60923 54196 92973 2401 0 0

DELIKTE



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 5
Kl 1 

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHI... V<~FELD13 V 0 N F E L 0 16

AUF- FAEL. V GESAMT---------------------------------------------
ZAHL 5 T R A F T A T AUFciEKL, KLAE ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEUTSCHE
DER FAELLE RUNG HANDELN,, ERMITT MAENN- WEIB- TATVERDACHT.TAT IN % TATVERD, TATVERD, LICH LICH

VERUEBT ANZAHL IN %
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 13 14 15 16 17 18 19 20
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------

**** DIEBSTAHL INSGESAMT 550126 28,8 328147 489U79 382217 106862 47039 9.6**~1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- 2U611 32.9 10342 21722 21210 512 12U2 5.5
FUGTE INGEBRAUCHNAHME

***2 VON MOPEDSKRAFTRAEOERN -DTO- 20249 19.4 10591 22783 22547 236 1164 5,1***3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 18685 8.5 10022 14483 13533 95U 1841 12.7
***4 VON SCHUSSL~AFFLN 721 39.2 453 979 946 33 43 4.4
***5 VON SPRE.NGSTOFF 76 35.8 48 97 90 7 7 7,2k**6 VON Ar~TLSIEGELN U, STEMPELNE 155 24,4 89 220 200 20 13 5,9

VOROR. F.AUSWEIS~ 0. K FZ-PAPIER***7 VON/AUS AUTOMATEN 18450 34.1 5971 20374 19736 638 2188 10.7
*05* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, 612 31.5 302 681 637 44 59 8.7

POSTSTELLEN U. DGL.
*10* IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI- 42352 29.8 21329 40050 37348 2702 2540 6.3

KATIONS-,b~ERKSTATT-UND LAGER-
RAEUMEN

*15* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN, 25995 30.4 15090 28742 25752 2990 2699 9,4
HOTELS UND PENSIONEN 

-~*20* IN/AUS KIOSKEN 3569 34,0 1306 5346 5158 188 266 5.0*25* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- 194295 81,4 149411 184748 105727 79021 21878 11.8
RAEUMEVN.SELLSTEEDIENUNGSLAEDEN

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERN~SCHAU- 3591 29,1 1755 4580 4393 187 341 7.4
<AESTEN UND VITRINEN

*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN 53258 37,2 36339 51030 41915 9115 4252 8.3*40* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN 11712 20.8 5030 10038 9371 667 575 5,7
UND WASCHKUECHEN

*45* IN/AUS UEBERWUNOEZOGNEU- 0, 10348 15,8 4897 12624 12289 335 555 4.4
ROHBAUTENIZAUBUDEN 0.-STELLEN

*50* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 53553 17.8 17141 33255 32001 1254 2796 8,4*550 AN KRAFTFAHRZEUGEN 8888 5.4 3707 8543 8360 183 708 8.3*710 VON BETAEUE3UNGSMITTELN AUS 564 43,7 216 734 671 63 19 2,6
APOTHEKEN

*720 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 124 40,4 69 136 121 15 5 3.7
ÄRZTPNAXLN*730 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 144 64,6 94 120 91 29 1 0,8
KRANKENHAEUSERN

*740 VON BETALOOUNGSMITTELN BEI 34 56.7 24 39 32 7 0 0.0
HERSTELLERN U.GROSSHAENDLERN

*750 VON RFZEPTFORMULAREN ZUR ER- 269 77,1 201 256 191 65 10 3,9
LANGUNG VON EETAEUBONGSMITTELN

*90* TASCHENDIEESTAHL 2508 20.2 1634 2379 1828 551 552 23,2
*950 GROSSVIEHDIEBSTAHL 305 16.4 111 278 2S4 24 14 5,0
5000 VERMOFGENS-UND FAELSCHUNGS- 256793 94,2 203387 185382 151470 33912 17913 9,7

DELIKTE



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 6

Kl 1 BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TATORTSCHL, %-AN----------------------------------------------------------------------------M 1 T
ZAHL S T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER 20 000 1OU 000 5W> UU0 SCHUSSWAFFE
DER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS UND UNBE-------------------
TAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 000 500 000 MEHR KANNT GE- GE-

TATEN EINW. EINW, EINW. EINW DROHT SCHOS.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5100 ŠBETRUG $$ 263,265,265A STGB 209841 7 7.2 13710 6,5 45951 45426 40498 76229 1737 0 0
DARUNTER

5110 WAREN-UND WARENKREDITBETRUG 36071 1.2 1355 3.8 10133 10186 7162 8543 47 0 0
DARUNTER

5111 BETRUEGERLANGEN VON KFZ 1355 0,0 76 5.6 397 391 219 346 2 0 0
5120 GRUNDSTUECKS-UND BAUBETRUG 595 0,0 57 9.6 216 132 96 146 5 0 0
5130 KAUTIONS-LiND BETEILIGUNGS- 1511 0.1 52 3.4 735 239 81 455 1 0 0

BETRUG
5140 GELD-UND GELDKREOITBETRUG 34428 1.2 3084 9.0 8517 10099 5842 9808 162 0 0
5150 ERSCNLEICHEN VON LEISTUNGEN 43903 1,5 207 0,5 2305 2311 8341 30286 660 0 0

$ 265A STGB
5200 UNTREUE $ 266 STGG 3383 0.1 0 0.0 979 907 695 792 10 0 0
5300 UNTERSCHLAGUNG 33169~< 101 367 1,1 8566 8014 7223 9211 155 0 0

- $$ 246,247,248A STGB
DARUNTER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ 3857 0,1 65 1.7 794 949 843 1257 14 0 0
5400 URKUNDENFAELSCHUNG 25698 0,9 336 1,3 6476 6393 5708 6625 496 0 0 u,

$$ 267,268,271-275,277-279,
281 STGB

DARUNTER
5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER 696 0,0 13 1.9 338 194 68 85 11 0 0

AUFZ EI CHNUNGEN $ 268 STGB
5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG 928 0.0 30 3,2 93 275 325 202 33 0 0

VON BETAEUBUNGSMITTELN
5500 GELD-UND WERTZEICHENFAELSCHUNG 467 0,0 51 10,9 93 183 72 116 3 0 0

$$ 146-149.151,152 STGB
DA RUNTER

5510 GELD-U. WERTZEICHLNFALSCHUNG 115 0.0 8 7.0 14 33 21 45 2 0 0
EINSCHL .V0RE~ERE ITUNGSHAND-
LUNGEN $$ 146,148,149 STGB

5520 INVERKEHRORINGEN VON FALSCH- 298 0.0 38 12.8 69 129 43 57 0 0 0
GELD $ 147 STGB

6000 SONSTSTRAFTATBESTAENDE (STGB) 395767 13,6 6158 1.6 116760 94745 78910 104897 455 422 5187

6100 ERPRESSUNG $ 253 STGB 3514 0,1 2473 70,4 1139 894 626 850 5 56 5
DARUNTER

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER 106 0.0 56 52,8 20 32 14 40 0 6 0
GRUNDLAGE

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGE- 54291 1.9 494 0.9 11844 9628 11546 21181 92 275 97
WALT UOSTRAFTATEN GEGEN DIE
QEFFENTLICHE ORDNUNG
$$ 111,113,114,120,121,123-127
129-134,136,138,1 40,144,145,
145A,145C,145D, STGB

DAR ORT ER



BUNDESK RIMI NALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 6

Kl 1 BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
V.FELD13 V 0 N F E L D ¶6

SCHL. AUF- FAEL, V GESAMT---------------------------------------
ZAHL 5 T R A F T A T AUFGEKL. KLAE.- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEUTSCHE
DER FAELLE RUNG HANDELN. ERMITT MAENN WEIB TATVERDACHT.
TAT IN % TATVERD. TATVERD. LICH LICH

VERUEBT ANZAHL IN %
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 13 14 15 16 17 18 19 20
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5100 BETRUG $$ 263,265,265A STGB 200405 95,5 158629 141889 115598 26291 12563 8.9
DARUNTER

5110 WAREN-UND WARENKREDITBETRUG 34765 96.4 27585 27453 21263 619U 1840 6.7
DARUNTER

5111 BETRUEGOERLANGEN VON KFZ 1317 97.2 1167 1324 1205 119 134 10.1
5120 GRUNDSTUECKS-UND BAUBETRUG 666 111.9 438 542 484 58 14 2.6
5130 KAUTIONS-UND BETEILIGUNGS- 1542 1U2.1 916 495 425 70 20 4.0

BETRUG
5140 GELD-UND GELOKREDITBETRUG 32619 94.7 22953 21833 17780 4053 1893 8.7
5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN 43461 99.0 3963U 26894 22249 4645 3692 13.7

$ 265A STGB
5200 UNTREUE $ 266 STGB 3366 99.5 2627 2337 1862 475 100 4.3
5300 UNTERSCHLAGUNG 28587 86.2 25406 27405 22005 5400 2345 8.6

$$ 246,247,248A STGB
DARUNTER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ 3733 96.8 3383 3935 3659 276 536 13.6
5400 URKUNDENFAELSCHUNG 24166 94.0 17895 19226 16400 2826 3308 17.2

$$ 267.268,271-275,277-279,
281 STGB

DAR UN T E R
5410 FAEL$CHUNG TECHNISCHER 685 98,4 586 705 694 11 131 18.6

AUFZEICHNUNGEN $ 268 STGB
5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG 853 91,9 518 555 369 186 14 2.5

VON OETAELBUNGSM1TTELN
5500 GELD-UND WERTZEICHENFAELSCHUNG 266 57.0 181 254 226 28 73 28.7

$$ 146-149,151,152 STGB
DAR UN T E R

5510 GELD-U, WERTZEICHENFALSCHUNG 93 80,9 40 72 69 3 20 27.8
EINSCHL .VORBEREITUNGSHAND-
LUNGEN $$ 146,148,149 STGB

5520 INVERKEHRURINGEN VON FALSCH- 149 50.0 121 156 135 21 48 30.8
GELD $ 147 STGB

600U S0NST.STRAFTATBESTAENDL <STGB> 206727 52.2 163600 220377 193892 26485 19316 8.8

6100 ERPRESSUNG $ 253 STGB 1974 56.2 1446 2271 1972 299 274 12.1
DARUNTER

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER 79 74.5 62 94 76 18 8 8.5
GRUNDLAGE

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGE- 47670 87.8 39408 51971 46735 5236 4454 8.6
WALT USTRAFTATEN GEGEN DIE
OEFFENTL1CHE ORDNUNG
$$ 111,113,114,120,121,123-127
129-134, 136,138,14C,144,145,
145A,145C,145D, STGB

DARUNTER



BUNDESKRIMI NALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L I C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 7

Kl 1 BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- GRIiNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TATORT
SCHI... %-AN----------------------------------------------------------------------------M 1 T
ZAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEiL VON VER 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE
DER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS UND UNBE-------------------
TAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 000 500 000 MEHR KANNT GE GB-

TATEN EINW. EINW. EINW, EINW DROHT SCHOS.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- 12517 0.4 122 1.0 2210 2692 3362 4247 6 71 40
GEWALT $$ 111,113~114,120,
121 STGB~

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH 711 0.0 0 0.0 69 99 381 162 0 1 1
$ 124 STGB

6230 LANDERIEDENSERUCH 240 000 0 0.0 35 41 57 106 1 3 2
$$ 125,125A STGB

6240 VORTABUSCHEN EINER STRAFTAT 4685 0,2 0 0,0 1303 1281 1002 1095 4 0 0
$ 1450 STGB

6300 BEGUENSTIGUNG.,STRAF~.lEREITELUNG 17877 0,6 437 2,4 5477 5239 3703 3363 95 0 0
UND HEHLEREI $$ 257-260 STGB

_ DARUNTER
( 6310 HEHLEREI VON KFZ (. 862 \ 0.0 12 1.4 249 Š242 194 169 8 0 0

$S 259-260 STGB
6320> SONSTIGE HEHLEREI 12462 >~ 0.4 143 1,1 3770 3652 2743 2232 65 0 0

$$ 259-260 STGB -~7~ Lj..~-
6400 BRANOSTIFTUNG 16168 0.6 1201 7.4 7036 4134 2056 2934 8 0 20 -~

$$ 306-309 STGB
DARUNTER

6410 (VORSAETZL,> BRANOSTIFTUNG 6282 0,2 1201 19,1 2532 1654 861 1232 3 0 5
$$ 306-308 STGB

6500 SRAFTATEN IM AMT 1911 0,1 24 1,3 439 409 398 661 4 5 9
$S 331,332,335,335A,336,340,
343-345,348,352-355,357 STGB

6600 STRAFBAREN EIGENNUTZ 7414 0,3 16 0.2 4199 1232 1110 863 10 0 1287
$$ 284,284A,286,288,289,290,
292,293,296A,297,302A-F STGB

DARUNTER
6610 GLUECKSSPIEL 1550 0,1 0 0.0 345 286 538 379 2 0 0

$$ 284,284A,286 STGB
6620 WILDEREI 5069 0,2 0 0,0 3613 801 414 233 8 0 1272

$$ 292,293,296A STGB
BARON TEN

6621 JAGOWILDEREI $ 292 STGB 2470 001 0 0,0 1935 306 134 88 7 0 1181
6630 . WUCHER $$ 302A-F STGB 225 0.0 0 0,0 41 40 55 89 0 0 0
6700 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN 294592 10,1 1513 0,5 86626 73209 59471 75045 241 86 3769

GEMAESS STGB
DAR OB T E R

6710 VERLETZUNG DER UNTERHALTS- 18411 0,6 22 0,1 4710 4449 3931 5282 39 0 0
PFLICHT $ 170B STGB

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OD, 1201 0.0 0 0,0 260 237 249 451 4 0 0
ERZIEHUNG SB F LICHT
$ 1700 STGB

6730 BELEIDIGUNG 34711 1,2 1 0,0 12775 7426 6012 8464 34 0 0
$$ 1G5-1B7,1E9 STGB



8U NDESKR1MI NALAMT TABELLE
WIES8ADEN P 0 1 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 I'l 1 N AL 5 T A T I 5 T 1 K BLATT 7

Ku BEREICH 8R DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-----------------------------------------------------
V.FELD13 V 0 N F E L D 16

SCHL. AUF- FAEL. V GESAMT---------------------------------------
ZAHL S T R A F T A T AUFGEKL, KLAE- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEUTSCHE
DER FAELLE RUNG HANDELN, ERMITT MAENN WEIB TATVERDACHT,
TAT IN % TATVERD, TATVERD. LICH LICH

VERUEBT ANZAHL IN X
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 13 14 15 16 17 18 19 20
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- 12454 99,5 10746 14283 13364 919 1250 8.8
GEWALT $$ ll1,113,114120,
121 STGB

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH 685 96.3 428 746 710 36 54 7.2
$ 124 STGB

6230 LANDFRIEDENSBRUCH 206 85.8 60 668 621 47 72 10.8
$$ 125,125A STGB

624Q VORTAEUSCHEN EINER STRAFTAT 4560 97.3 4127 4871 3876 995 374 7.7
$ 145D STGB

6300 BEGUENSTIGUNGSTRAFVEREITELUNG 18049 101.0 13351 16482 13771 2711 1495 9,1
UND HEHLEREI $$ 257-260 STGB

DARUNTER
6310 HEHLEREI VON KFZ 880 102,1 634 830 792 38 69 8.3

$$ 259-260 STGB
6320 SONSTIGE HEHLEREI 12612 101.2 9202 10952 9279 1673 1085 9.9

$S 259-260 STGB
6400 BRANDSTIFTUNG 8103 5001 6452 9202 7671 1531 555 6.0

$$ 306-309 STGB
DARUNTER

6410 (VORSAETZL,> BRANOSTIFTUNG 2400 38,2 1853 2190 2009 181 103 4.7
$$ 306-308 STGB

6500 SRAFTATEN IM AMT 1789 93,6 1063 1826 1774 52 7 0.4
$$ 331'332,335,335A,336,340,
343-345,348,352-355,357 STGB

6600 STRAFBARER EIGENNUTZ 5622 75,8 2944 8488 7895 593 2246 26.5
$$ 284,284A,286,288,289,290.
292,293,296A,297,302A-F STGB

DAR 1' NT ER6610 GLUECKSSPIEL 1506 97,2 286 3450 3088 362 1633 47.3
$$ 284,284A,286 STGB

6620 WILDEREl 3394 67.0 2088 4190 4105 85 539 12.9
$$ 292,293,296A STGB
DARUNTER

6621 JAGDWILDEREI $ 292 STGB 1123 45.5 677 1341 1304 37 132 9.8
6630 WUCHER $$ 302A-F STGB 218 96.9 178 222 171 51 24 10.8
6700 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN 123520 41.9 99786 136568 119993 16575 10777 7.9

GEMAESS STGB
DARUNT ER

6710 VERLETZUNG DER UNTERHALTS- 18375 99.8 18204 18296 17086 1210 799 4.4
PFLICHT $ 170B STGB

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OB. 1197 99,7 953 1428 567 861 118 8.3
ERZIEHUNGSPFLICHT
$ 170D STGB

6730 BELEIDIGUNG 29304 84.4 26720 30611 24772 5839 2488 8.1
$$ 185-187,189 STGB



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 8

Kl 1 BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TA TO RT----------------------------------------------------------------------------------------------------------MIT

SCHL.

ZAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE

DER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS UND UNBE

TAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN X 20 000 100 000 500 OUU MEHR KANNT GE- GE-
TATEN EINW. EINW. EZNW. EINW DROHT SCHOS.

------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6740 SACHBESCHAEDIGUNG 213746 7.3 927 0,4 60897 54548 43831 54362 108 0 3616
$$ 303-305 STGB
DARUNTER

6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ 80883 2,8 226 0.3 18487 22882 18439 21052 23 0 329

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE 98099 3.4 1190 1.2 32817 19055 16770 28924 533 12 271

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL. 5461 0.2 136 2.5 1619 1145 972 1697 28 0 1
NEBENGESETZE AUF DEM WIRT-
SCHAFTSSEKTOR

DARUNTER

7110 KONKURSDELIKTE 980 0.0 0 0.0 244 222 116 370 8 0 0
$$ 239-243 KO

7120 STRAFTATBESTAENOE NACH UWG, 3191 0.1 98 3.1 806 678 556 1139 12 0 0
VERGLEICHSORDNUNGGMI3H-UND
GENOSSLNSCHAFTSGES..AKTIEN-
GES .,BOERSENGES,,RVO,
WIRTSCHAFTSSTRAFGESETZ

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE 92638 3.2 1054 1.1 31198 17910 15798 27227 505 12 270 i

STRAFRECHTL. NEBENGESETZE
DARUNTER

7210 RÄUSCHGIFTDEh~IKTE 29805 1.0 664 2.2 4489 7090 7696 10193 337 0 0
<BETAEIJBUNGSMITTELGES. VOM
10,01,1972> SOWEIT NICHT
BEREITS MIT ANDERER
SCHLUESSELZAHL ERFASST
DARUNTER

7211 ILLEGALER HANDEL UND SCHMIJG 9983 0.3 334 3.3 1449 2244 2564 3591 135 0 0
GEL VON RAUSCHGIFTEN

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ 469 0.0 0 0.0 80 64 67 248 10 0 0
ULBER DIE VERBREITUNG
JUGENDGEFAEHRDEND. SCHRIFTEN

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- 18352 0,6 93 0,5 6280 3775 3388 4885 24 0 0
WAFFENGESETZ VOM 19.9.1972
-AUCH WENN UNTER ANDI~REN
SCHLUESSELZAHLEN BEREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN WURDE

7270 UMWELTSCHUTZDELIKTE Š3445 0.1 1 0,0 2380 482 357 212 14 0 0
DARUNTER

7271 STRAFTATEN GEG, $$ 38,39 3072 0,1 1 0.0 2107 422 334 197 12 U 0
DES WASSERHAUSHALTSGESETZES
(V.27.7,57 I.D.FV,17.8.67)

7272 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES 177 0.0 0 0.0 134 24 13 6 0 0 0
ABFALLBESEITIGUNGSGESETZES
<V,7.6,1972>

7273 STRAFTATIN GEGEN$$ 63,64 57 0.U 0 0.0 39- 13 3 2 0 0 0
DES BUNDES-IMMISSIONS
5 CH UT Z GE 5 ,< V .15 Š3 Š19 74>



BUNDESK~I1.¶I NALAMT 
TABELLE ¶ŠWIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 L 1 C H E 1< R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 8Kl 1 

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

V.FELD13 V 0 N F E L 0 ¶6SCHI.
AUF- FAEL. V GESAMTZAHL 5 T R A F T A T AUFGEKL, KLAE- ALLEIN~" ZAHL-DER NICHTDEUTSCHEDER FAELLE RUNG HANDELN. ERMITT NAENN- WEIB- TATVERDACHT.TAT IN % TATV£RD. TATVERD. LICH LICH

VERUEHT ANZAHL IN 1--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 13 14 15 16 17 18 19 20

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6740 SACHBESCHAEDIGUNG 53714 25.1 36354 65568 61470 4098 5765 8.8
$$ 303-305 STGB
DA RUNTER

6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ 12333 15,2 7725 10944 10361 583 1332 12.27000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE 94277 96,1 79533 94260 78812 15448 27822 29.5
--------------------7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL. 5407 99.0 4523 5293 4550 743 386 7.3

NEBENGESETZE AUF DEM WIRT-
SCHAFTSSEKTOR

DARUNTER
7110 KONKURSDELIKTE 949 98.9 735 1049 927 122 43 4.1

$$ 239-243 KO7120 STRAFTATBESTAENDE NACH UNG, 3169 99,3 2664 3248 2731 517 168 5.2
VERGLEICHSORDNUNGGMBH-UND
GENOSSENSCHAFTSGES .ŠAKTIEN-
GES O.BOERSENGES,,RVO,
WIRTSCHAFT S STR A F GES £ T Z 

07200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE 88870 95.9 75013 89035 74322 14713 27453 30.8STRAFRECHTL, NEBENGESETZE
DARUNTER

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE 28771 96.5 20443 27106 22317 4789 4376 16.1
(BETAEUBUNGSMITTELGES. VOM
10,01,1972) SOWEIT NICHT
BEREITS MIT ANDERER
SCHLUESSELZAHL ERFASST

DARUNTER
7211 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUG 9493 95.1 6195 9388 8116 1272 2082 22,2GEL VON RAUSCHGIFTEN
7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ 463 98,7 376 581 384 197 10 1.7

ULBER DIE VERBREITUNG
JUGENDGEFAEHRDEND, SCHRIFTEN

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- 17411 94.9 15384 18576 17948 628 1625 8,7
WAFFENGESETZ VOM 19.9,1972
-AUCH WENN UNTER ANDEREN
SCHLUESSELZAHLEN BEREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN WURDE-

7270 UMWELTSCIIUTZDELIKTE 2621 76.1 2289 2871 2684 187 316 11.0
DAR UN TER

7271 STRAFTATEN GEG, $$ 38,39 2314 75,3 2019 2546 2392 154 285 11,2
DES WASSERHAUSHALTSGESETZES
(V.27.7.57 IDF.V.17,8.67>

7272 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES 151 85.3 130 166 146 20 17 10.2AB FALLBESEITIGUNGSGES£TZE 5
( V .7,6 Š19 72

7273 STRAFTATEN GEGEN 5$ 63,64 55 96.5 47 59 55 4 3 5.1
DES BtJNDES-IMMISSIONS-
SCHUTZGES,(v,15 Š3,1974>



Tabelle 2

- Aufgijederung der Tatverdächtigen nach Alter und Geschlecht -



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 2
P 0 1 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 1

BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H 5 E N E

ZAHL S T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 1NSGES

DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - UMEHR SPALTE

TAT INSGES. 14 16 18 6 0.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------~3~1 L{

STRAFTATEN INSGESAMT M. 917718 58364 54988 72019 127007 123550 125930 121273 200006 96361 36634 28593 608797
82.5 84.4 83.6 85.5 84.7 86.9 85.3 85.0 83.8 79.3 67.8 60.4 81.0

Wo 195278 10792 10801 122U7 23008 18645 21661 21423 38381 25215 17382 18771 142833
17.5 15.6 16.4 14.5 15~3 13.1 14.7 15.0 16,1 20.7 32.2 39.6 Š19.0

INSG.1112996 69156 65789 84226 150015 142195 147591 142696 238387 121576 54016 47364 751630
% 100.0 6.2 5.9 7.6 13.5 12.8 13.3 12.8 21.4 10.9 4.9 4.3 67.5

0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN M. 3659 14 45 116 161 332 477 519 1089 586 278 203 3152
Wo 819 5 18 47 65 96 140 125 208 102 42 36 653

INSG. 4478 19 63 163 226 428 617 644 1297 688 320 239 3805

0100 MORD $ 211 STGE M. 1221 3 25 59 84 176 221 172 337 137 53 38 958
DARUNTER w. 151 2 3 1 4 15 20 24 42 23 10 11 130

INSG. 1372 5 28 60 88 191 241 196 379 160 63 49 1088

0110 RAUU1~0RD M, 172 2 6 19 25 4-3 34 28 27 9 4 0 1021
3 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1

INSG. 175 2 6 19 25 43 35 28 28 9 4 1 lOS~'

0120 SEXUALMOND M. 51 0 1 4 5 9 13 8 11 3~ 2 0 37
Wo 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSGO 51 0 1 4 5 9 13 8 11 3 2 0 37

0200 ALLE UEBRIGEN (VORSAETZLICHEN> M, 1459 3 16 42 58 116 187 250 462 227 78 78 1282

TOETUNGEN W. 2o1 1 1 8 9 19 34 34 53 27 12 12 172
$$ 212,213,216,217 STGB INSGO 1660 4 17 50 67 135 221 - 284 515 254 90 90 1454

DAVON

0210 TOTSCHLAG UND TOETUNG AUF !.i, 1458 3 16 42 58 116 187 250 462 227 77 78 1281
VERLANGEN - W. 170 1 1 3 4 8 26 32 49 26 12 12 157

$$ 212,213,216 STGB INSG, 1628 4 17 45 62 124 213 282 511 253 89 90 1438

0220 KINDESTGETUNG $ 217 STGB M. 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1. 0 1
W. 31 0 0 5 5 11 8 2 4 1 0 0 15

INSG. 32 0 0 5 5 11 8 2 4 1 1 0 16

0300 FAHRLAESSIC-E TOETUNG M. 836 8 4 13 17 24 53 72 260 195 126 81 787
$2225TGB W, 138 2 0 4 4 10 22 27 37 22 6 8 122

INSG. 974 10 4 17 21 34 75 99 297 217 132 89 909

0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT M, 151 0 0 2 2 17 19 25 32 27 23 6 132
$$ 218,218C,219 STGB W, 329 0 14 34 48 52 64 40 76 30 14 5 229

INSG. 480 0 14 36 50 69 83 65 108 57 37 11 361

1000 STRAFTATEN OLGEN DIE SEXUELLE M. 24411 419 893 1304 2197 2509 3389 3923 6711 3108 1180 975 19286
Wo 3524 12 32 195 227 710 761 - 664 684 280 133 53 2575

SELBSTBESTIMMUNG INSGO 27935 431 925 1499 2424 3219 4150 4587 7395 3388 1313 1028 21861



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 2
P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 ~ T A T 1 ~ T 1 K PLATT 2

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER-~TATVERDAECHTIGEN NACH ALTEP 0. GESCHLECHT - BERiCHTSZEITRAUM JAHR 1~75

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW0 -- E R W A C H 5 E N E
ZAHL 5 T R A F T A T DAECI-t- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALT~
TAT £NSGESO 14 16 18 6 U~7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1100 UNTER GEWALTANWENDUNG OD0 AUS- M0  8143 63 269 513 782 1143 1409 1479 2072 903 210 82 6155

NUTZEN EINES ABHAENGIGKEITS- W. 52 1 2 5 7 5 3 7 16 6 6 1 39
VERHAELTNISSES $$ 174,174A INSG. 8195 64 271 518 789 1148 1412 1486 2088 909 216 83 6194
1748,177,178 STGB

DA RUNTER

1110 VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB M. 5505 15 121 322 443 586 1123 1152 1324 442 87 33 4161
DARUNTER W. 18 0 0 4 4 3 2 3 3 2 1 0 11'

INSGO 5523 15 121 326 447 889 1125 1155 1327 444 88 33 4172

1111 UEBERFALLARTIG/EINZLLTAETER M~ 1097 4 28 95 123 179 240 207 233 90 13 8 791
W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 1097 4 28 95 123 179 240 207 233 90 13 5 791

1112 UEBERFALLARTIG DURCH M. 234 2 7 25 32 61 50 38 38 12 1 0 139GRUPPEN W. 1 0 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 ¶
INSG. 235 2 7 25 32 61 51 38 38 12 1 0 140

1113 DURCH GRUPPEN M. 660 3 29 67 96 193 163 102 81 20 2 0 368
4 0 0 2 2 1 0 0 0 0 1 0

INSG. 664 3 29 69 98 194 163 102 81 20 3 0 369-~

1120 SEXUELLE NOETIGUNG M0  1731 45 148 186 334 250 278 274 366 125 38 21 1102
$178 STGB W. 12 1 2 1 3 2 1 0 4 1 0 0 6

INSG. 1743 46 150 187 337 252 279 274 370 126 38 21 1108

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN M. 768 0 0 1 1 38 44 130 320 124 66 45 729
$175STGB W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSGO 768 0 0 1 1 38 44 130 320 124 66 45 729

1300 SONSTIGER SEXUELLEN MISSBRAUCH M. 12430 359 616 758 1374 1114 1450 1616 3299 1715 739 764 9583
$$ 176,179,182,183,183A STGB W. 143 7 11 15 26 12 12 14 48 13 7 4 98DARUNTER INSG0  12573 366 627 773 1400 1126 1462 1630 3347 1728 746 768 9681

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH VON M. 7486 314 474 487 961 564 660 789 1901 Š108 554 635 5647
KINDERN$176STGB W. 76 6 8 9 17 7 3 6 25 6 3 3 46

INSG0  7562 320 482 496 978 571 663 795 1926 1114 557 638 5693

1320 EXHIOITIONISTO HANDLUNGEN M. 3761 25 120 180 300 320 576 641 1152 491 150 106 3116
UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN W. 38 0 0 4 4 4 1 6 16 3 3 1 30AERGERNISSES INSGO 3799 25 120 184 304 324 577 647 1168 494 153 107 3146
$$ 183,183A STGB

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER~NEIGUNG M0  3388 4 20 49 69 237 513 738 1130 414 189 94 3078
$$ 18U,18UA,181,181A,184,184A' W~ 3339 4 19 175 194 695 747 643 623 262 122 49 2446184B STGB INSGO 6727 8 39 224 263 932 1260 1381 1753 676 311 143 5524

DA RUNTER



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 2
POLIZEILICHE KRIMINALSTAT1STIK BLATT 3

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- AUFGIZEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHI. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. E R W A C H 5 E N E --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN BIS UNTER - U.MEHR SPALTE
TAT INSGES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

---------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

1410 FOERDERUNG SEXUELLER HAND- M. 706 2 6 17 23 77 126 128 232 81 26 11 604
LUNGEN MINDERJAEHRIGER ODER W. 294 0 2 5 7 27 39 36 82 66 30 7 260
DER PROSTITUTION INSG. 1000 2 8 22 30 104 165 164 314 147 56 18 864
SS 180,IBUA STGB

1420 ZUHAELTEREI $ 181A STGB M, ¶464 0 4 14 18 126 297 384 518 101 19 1 1320
w. 47 0 1 1 2 6 9 6 14 6 3 1 39

INSG. 1511 0 5 15 20 132 306 390 532 107 22 2 1359

1430 VERBREITUNG PORNOGRAPHISCHER M. 1054 2 3 8 11 21 61 199 335 222 130 73 1020
ERZEUGNISSE $ 184 STGB ~. 296 2 0 1 1 9 45 61 67 42 51 18 284

INSG. 1350 4 3 9 12 30 106 260 402 264 181 91 1304

2000 ROHEITSOkLIKTE U. STRAFTATEN M. 167863 3535 5005 10442 15447 22622 24999 25352 43506 20014 6869 5519 126259
W. 16922 428 526 688 1214 1141 1876 2281 4671 2740 1413 1158 14139

GEGEN D.PERSOENL. FREIHEIT INSG. 184785 3963 5531 11130 16661 23763 26875 27633 48177 22754 8282 6677 140398

2100 RAUBRAEUB.ERPRESSUNG U.RAUEB. M. 15395 1122 1114 1851 2965 3287 2908 2097 2199 643 123 51 8021
ANGRiFF AUF KRAFTFAHRER W, 1106 77 80 122 202 179 192 147 202 74 24 9 648 ~
$$ 249-252,255,316A STGB INSG. 16501 1199 1194 1973 3167 3466 3100 2244 2401 717 147 60 8669 ~‹

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UOPOSTSTELLEN M. 327 1 2 10 12 45 102 80 69 14 4 0 269
Id. 23 0 0 1 1 4 6 2 8 1 0 1 18

INSG. 350 1 2 11 13 49 108 82 77 15 4 1 287

2120 SONST.ZAHLST.U.GESCHAEFTE M. 629 6 9 52 61 150 187 98 90 28 7 2 412
38 0 0 1 1 4 9 7 13 3 0 1 33

lNSG. 667 6 9 53 62 154 196 105 103 31 7 3 445

2130 GELD-U. WERTTRANSPORTE M. 127 1 1 8 9 26 53 18 14 6 0 0 91
Id. 5 0 0 1 1 0 3 0 1 0 0 0 4

INSG. 132 1 1 9 10 26 56 18 15 6 0 0 95

2140 RAEIJBERO ANGRIFF AUF KRAFT- M. 317 0 8 33 41 103 87 40 30 13 3 0 173
FAHRER$316A STGB Id. 15 0 3 5 8 4 1 2 0 0 0 0 3
DARUNTER INSG. 332 0 11 38 49 107 88 42 30 13 3 0 176

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN M. 114 0 4 18 22 35 25 13 13 4 2 0 57
w. 2 0 1 0 1 0 1 0 0 0 0 0 1

INSG. 116 0 5 18 23 35 26 13 13 4 2 0 58

2150 ZECHAN$CHLUSSRAUB M. 1492 2 25 126 151 310 351 304 295 59 16 4 1029
w. 104 0 1 6 7 24 22 19 24 6 2 0 73

INSG. 1596 2 26 132 158 334 373 323 319 65 ¶8 4 1102

2160 HANDTASCHENRAUB M. 1656 176 280 366 646 345 195 116 113 56 8 1 489
Id. 56 7 9 11 20 9 13 3 1 2 1 0 20

INSG. 1712 183 289 377 666 354 208 119 114 58 9 1 509



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 2

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK BLATT 4
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER 0. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975-------------------------------------------------------
SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW, -- E R W A C H 5 E N E --ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTETAT INSGES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 6U JAHRE 10-15
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF M. 4976 585 438 730 1168 1185 835 508 511 154 23 7 2038STRASSEN WEGEN OD.PLAETZEN W. 278 39 39 42 81 51 41 19 31 11 4 1 107

INSG. 5254 624 477 772 1249 1236 876 527 542 165 27 8 2145
2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- M. 106 0 1 7 8 45 35 13 5 0 0 0 53TAEUBUNGSMITTELN W. 10 0 0 1 1 5 3 1 0 0 0 0 41N56. 116 0 1 8 9 50 38 14 5 0 0 0 57
2200 KOERPERVERLETZUNG M. 128499 2189 3529 7843 11372 17142 18983 19514 34104 15565 5235 4395 97796$$ 223-227,229,230 STGB W. 14032 303 415 525 940 849 1475 1890 3973 2362 1210 1030 11940DARU NT ER INSG. 142531 2492 3944 8368 12312 17991 20458 21404 38077 17927 6445 5425 109736
2210 KOERPERVERL.MIT TOEDL.AUSG. M. 187 5 2 9 11 27 22 29 53 24 8 8 144$5 226.227,229(2> STGB W. 18 0 0 0 0 2 2 3 5 4 0 2 16INSG. 205 5 2 9 11 29 24 32 58 28 8 10 160
2220 GEFAEHRL.U.SCHWOKOERPERVER~ M. 52761 886 1708 4203 5911 9122 8598 7769 11825 5411 1720 1519 36842LETZUNG. SOWIE VERGIFTUNG W. 4819 109 165 234 399 362 554 673 1312 775 382 253 3949$$ 223A,224.22s,227,229 STGBINSG. 57580 995 1873 4437 6310 9484 9152 8442 13137 6186 2102 1772 40791i
2230 MISSHANDLUNG VON ~CHUTZBE- M. 1078 0 0 3 3 19 89 170 498 245 36 18 1056 ~FOHLENEN $ 2235 STGB W. 731 0 0 5 5 34 150 168 267 80 21 6 692 iINSG. 1809 0 0 8 8 53 239 338 765 325 57 24 1748
2240 (VORSAETZL.LEICHTE> KOERPER- M. 57530 761 1320 2779 4099 6259 8133 9193 17043 7548 2469 2025 46411VERLETZUNG $ 223 STGB. W0  5953 129 171 205 376 321 549 764 1713 1049 535 517 5127INSG. 63483 890 1491 2984 4475 6580 8682 9957 18756 8597 3004 2542 51538
2300 STRAFTATEN GEG. DIE PERSOENL. M. 28129 278 455 978 1433 2709 3762 4453 8385 4281 1662' 1166 23709FREIHEIT 5$ 234,235-237,239- W. 2027 51 42 67 109 137 232 277 562 335 195 129 1730239B,240,241,316C STGB INSG. 30156 329 497 1045 1542 2846 3994 4730 8947 4616 1857 1295 25439

DAVON

2310 $5 234.235-237 STGB M. 874 3 7 28 35 111 11.8 177 274 82 26 18 725W. 232 8 3 3 6 17 40 39 72 27 18 5 201INSG. 1106 11 10 31 41 128 188 216 346 109 44 23 926
2320 5$ 239,240,241 STGB M. 27222 275 448 947 1395 2595 3605 4269 8107 4194 1634 1148 22957W. 1792 43 38 64 102 120 192 237 491 307 176 124 1527INSG. 29014 318 486 1011 1497 2715 3797 4506 8598 4501 1810 1272 24484
2330 ERPRESS. MENSCHENRAUB M. 28 0 0 3 3 4 6 5 5 4 1 0 21$239A STGB W. 4 1 1 0 1 0 0 1 0 0 1 0 2INSG. 32 1 1 3 4 4 6 6 5 4 2 0 23
2340 GEISELNAHME $ 2395 STGB M. 30 0 0 1 1 0 8 8 10 1 2 0 29Wo 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1INSG. 31 0 U 1 1 0 8 8 10 2 2 0 30



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 2
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK BLATT 5

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDLRUNG DER TATVERLIAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANWe -- E R W A C H 5 E N E --

ZAHL S T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTE
TAT INSGES. 14 16 18 6 0.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

2350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR M. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
$316CSTGB W. 0 0 0 0 U 0 0 U 0 0 0 0 0

INSG. o 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3*** DIEBST.OHNE.ERSCHW. UMSTAENDE M. 227729 31881 24986 21256 46242 27419 24356 21621 36015 20430 8905 10860 122187

W. 100367 8285 7706 6638 14344 7635 7970 8189 16601 12649 10588 14106 70103

$$ 242,247'248A-C STGB INSG. 328096 40166 32692 27894 60586 35054 32326 29810 52616 33079 19493 24966 192290

3**1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- M. 5584 119 342 879 1221 1556 1107 655 693 187 33 ¶3 2688
FUGTE INGEBRAUCHNAHME- W. 193 10 15 24 39 38 34 31 31 8 0 2 106

INSGO 5777 129 357 903 1260 1594 1141 686 724 195 33 15 2794

3*,2 VON MOPEDS'KRAFTRAEDERN -DTO- M0  8508 1371 2331 2165 4496 1554 546 234 207 73 22 5 10~7
w. 110 30 36 15 51 8 7 3 8 0 3 0 21

INSG. 8618 1401 2367 2180 4547 1562 553 237 215 73 25 5 1108

3**3 VON FAHRRAEDERN -DTO- M. 9333 3401 1687 1065 2752 996 543 380 655 398 127 81 2184
w. 723 323 111 55 166 41 32 24 63 45 18 ¶1 193

INSG. 10056 3724 1798 1120 2918 1037 575 404 718 443 145 92 2377 ~
-4

3**4 VON SCHUSSWAFFEN M0  329 37 33 33 66 59 39 50 54 19 4 1 167 i
w. 24 2 1 0 1 3 4 4 5 4 1 0 18

INSG. 353 39 34 33 67 62 43 54 59 23 5 1 ¶85

3**5 VON SPRENGSTOFF M. 46 4 9 0 9 9 14 3 5 1 1 0 24
W. 7 1 0. 0 0 1 1 0 2 0 ¶ 1 5

INSG. 53 5 9 0 9 10 15 3 7 1 2 1 29

3**6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN' M. 86 4 6 6 12 17 19 11 15 5 2 1 53
VORDR.F.AUSWEISE U0 KFZ-PAPIER W. 15 0 1 0 1 2 2 3 4 2 0 1 12

-INSG. 101 4 7 6 13 19 21 14 19 7 2 2 65

3**7 VON/AUS AUTOMATEN M. 2858 495 609 456 1065 438 261 226 274 61 23 15 860
W. 147 39 40 15 55 19 5 8 13 6 1 1 34

INSG. 3005 534 649 471 1120 457 266 234 287 67 24 16 894

305* IN/AUS BANKENSPARKASSEN' M. ¶54 30 29 7 36 23 20 15 13 10 5 2 65
POSYSTELLEN UND DGL. W. 29 5 2 2 4 6 5 3 1 3 2 0 14

INSG. 183 35 31 9 40 29 25 18 14 13 7 2 79

310* IN/AUS DIENST-'BUERO-'FABRI- M. 13392 1420 1273 1281 2554 1701 1640 1643 2633 1228 417 156 7717
KATIONS- ŠWERKSTATT-UND LAGER W. 2056 177 207 296 503 294 230 223 316 198 77 38 1082
RALUMEN INSG. 15448 1597 1480 1577 3057 1995 1870 1866 2949 1426 494 194 8799

315* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN' M. 10758 315 467 886 1353 1872 1978 1670 2412 796 223 139 7218
HOTELS UND PENSIONEN W. 2506 48 103 229 332 357 407 362 562 271 118 49 1769

INSG. 13264 363 570 1115 1685 2229 2385 2032 2974 1067 341 188 8987



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 2
POLIZEILICHE KRIMINALSTATXSTIK BLATT 6

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER TATVLRDAECHTIGEN NACH ALTER Ii. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

---------------------------------------------------------
SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. E R W A C H 5 E N E --
ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- 81S 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTE
TAT INSGES. 14 16 18 6 U07 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
320* IN/AUS KIOSKEN M. 666 127 124 95 219 87 64 51 64 27 19 8 233

u. 79 13 10 7~ 17 5 7 3 11 15 6 2 44
INSG. 745 140 134 102 236 92 71 54 75 42 25 10 277

325* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- M* 92690 15613 10347 5828 16175 6122 7149 7368 14404 10971 5904 8984 54780
RAEUMENSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN um 78443 6361 6158 4559 10717 4809 5170 5683 12696 10344 9416 13247 56556

INSG. 171133 21974 16505 10387 26892 10931 12319 13051 27100 21315 15320 22231 111336

330* IN/AUS SCHAUFENSTERN'SCHAU- M. 380 79 56 46 102 54 51 36 32 15 7 4 145
KAESTEN UND VITRINEN um 57 7 6 7 13 8 8 4 9 5 3 0 29

INSG. 437 86 62 53 115 62 59 40 41 20 10 4 174

335* IN/AUS WOHNRAEUMEN M. 19004 1480 1283 1449 2732 2558 3071 2782 3915 1656 513 297 12234
u. 6958 421 388 648 1036 985 989 844 1257 784 369 273 4516

INSG. 25962 1901 1671 2097 3768 3543 4060 3626 5172 2440 882 570 16750

340* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN M. 2509 491 322 268 590 293 261 229 362 174 61 48 1135UND WASCHKUECHEN u. 346 43 27 24 51 33 49 42 55 30 21 22 219
INSG. 2855 534 349 292 641 326 310 271 417 204 82 70 1354

r'j345* IN/AUS UEBERW.UNBEZOG.NEU-UND M. 6492 584 593 652 1245 776 662 685 1568 708 ¶70 94 3887
ROHBAUTENBAUBUDEN U.-STELLEN W. 225 40 10 10 20 24 20 25 42 34 14 6 141

INSG. 6717 624 603 662 1265 800 682 710 1610 742 184 100 4028

350* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN M0  8576 1057 996 1314 2310 2260 1128 668 797 269 59 28 2949
w. 377 46 36 60 96 66 59 29 45 22 9 5 169

INSG* 8953 1103 1032 1374 2406 2326 1187 697 842 291 68 33 3118

3710 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS M. 13 0 1 1 2 4 6 1 0 0 0 U 7
APOTHEKEN wo 5 0 0 2 2 2 1 0 0 0 0 0 1

INSG. 18 0 1 3 4 6 7 1 0 0 0 0 8

3720 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS M. 13 1 0 0 0 3 2 4 1 0 2 0 9
ARZTPRAXEN u. 6 0 0 2 2 2 0 1 1 0 0 0 2

INSG. 19 1 0 2 2 5 2 5 2 0 2 0 11

3730 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS M. 49 0 0 8 8 14 12 8 6 1 0 0 27
KRANKENHAEUSERN w. 24 0 0 3 3 5 4 7 4 U 1 0 16

lNSGm 73 0 0 11 11 19 16 15 10 1 1 0 43

3740 VON BETAEUBUNGSMITTELN BEI M. 21 0 0 4 4 6 7 0 2 1 1 0 11
HERSTELLERN U.GROSSHALNDLERN Wm 4 0 U 0 0 1 2 1 0 0 0~ 0 3

INSG. 25 0 0 4 4 7 9 1 2 1 1 0 14

3750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- M. 151 0 2 7 9 43 55 16 17 5 3 3 99
LANGUNG VON BETAEUBUNGSMITTELN w. 59 0 3 4 7 21 14 5 6 4 2 0 31

INSGm 21U 0 5 11 16 64 69 21 23 9 5 3 Š130



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 2

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTII< BLATT 7
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- AUFGIJEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER 0. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHI. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H 5 E N E --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES

DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTE

TAT INSGES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
¶ 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
3950 GROSSVIEHDIEBSTAHL M. 179 2 2 3 5 17 32 21 58 26 8 10 155

w. 16 6 2 1 3 1 1 2 2 0 1 0 6

INSG. 195 8 4 4 8 18 33 23 60 26 9 10 161

4*** DIEBSTAHL UNTER ERSCHWER. 0M M. 164009 14622 18718 26355 45073 37357 24929 16088 18230 5984 1251 475 66957

W. 6841 812 717 833 1550 1081 1148 597 874 435 219 125 3398

STAENDEN SS 243,244 STGB INSG. 170850 15434 19435 27188 46623 38438 26077 16685 19104 6419 1470 600 70355

4**1 VON KRAFTWAGEN - EINSCHL.UNBE- M. 15788 148 812 2895 3707 5132 3187 1846 1410 288 57 13 6801

FUGTE INGEBRAUCHNAHME - W. 321 2 64 68 132 72 49 34 22 9 1 0 115

INSG. 16109 150 876 2963 3839 5204 3236 1880 1432 297 58 13 6916

4**2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- M. 14397 1486 3774 4649 8423 2929 845 310 269 94 28 13 1559

W. 129 11 39 34 73 24 4 4 5 3 3 2 21

INSG. 14526 1497 3813 4683 8496 2953 849 314 274 97 31 15 1580

4**3 VON FAEHRRAEDERN -DTO- M. 4452 1413 945 614 1559 466 255 172 322 161 65 39 1014
w. 243 86 50 18 68 18 14 11 22 13 8 3 71

INSG. 4695 1499 995 632 1627 484 269 183 344 174 73 42 1085 ~

4**4 VON SCHUSSWAFFEN M 618 58 78 91 169 131 104 77 58 19 2 0 260

w. 9 0 1 1 2 0 3 2 1 0 1 0 7

INSG. 627 58 79 92 171 131 107 79 59 19 3 0 267

4**5 VON SPRENGSTOFF M. 45 8 5 5 10 10 6 6 3 2 0 0 17

W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 45 8 5 5 10 10 6 6 3 2 0 0 17

4**6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN, M. 114 0 1 2 3 23 23 25 28 10 2 0 88

VORDR.F.AUSWEISE U.KFZ-PAPIERE Wo 5 0 0 0 0 1 1 3 0 0 0 0 4

INSG. 119 0 1 2 3 24 24 28 28 10 2 0 92

4**7 VON/AUS AUTOMATEN M. 16951 1079 2206 3717 5923 4547 2436 1282 1243 352 58 31 5402

W. 492 82 88 111 199 94 52 19 25 13 7 1 117

INSG. 17443 1161 2294 3828 6122 4641 2488 1301 1268 365 65 32 5519

405* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, M0  485 22 29 67 96 98 91 69 78 29 1 1 269

POSTSTELLENUNDDGL. W. 15 3 2 3 5 4 2 0 1 0 0 0 3

INSG. 500 25 31 70 101 102 93 69 79 29 1 1 272

410* IN/AUS DIENST-,BUEROFABRI M, 24392 2334 2466 3276 5742 4877 3787 2850 3435 1133 188 46 11439

KATIONSWERKSTATTUNO LAGER- W, 667 106 76 86 162 111 82 55 89 45 13 4 288

RAEUMEN INSG. 25059 2440 2542 3362 5904 4988 3869 2905 3524 1178 201 50 11727

415* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN, M. 15105 555 1039 1909 2948 3472 2942 2129 2344 611 82 22 8130

HOTELS UND PENSIONEN W. 491 21 27 67 94 99 117 46 72 27 15 0 277
INSG. 15596 576 1066 1976 3042 3571 3059 2175 2416 638 97 22 8407



BUNDESKRIMI NALAMT 
TABELLE 2

P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 8
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER 0. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975----------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHLe TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H S E N E --ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTETAT INSGES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15-----------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
420* IN/AUS KIOSKEN M, 4504 293 548 952 1500 1188 686 341 363 113 14 6 1523

W. 109 15 10 17 27 27 15 8 9 5 2 ¶ 40
INSG. 4613 308 558 969 1527 1215 701 349 372 118 16 7 1563

425* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- M. 13267 674 1149 1827 2976 3032 2453 1646 1822 538 87 39 6585RAELJMENSELUSTEEDIENUNGSLAEDEN W. 588 33 57 71 128 114 81 47 83 41 27 34 313
INSG. 13855 707 1206 1898 3104 3146 2534 1693 1905 579 114 73 6898

430* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- M. 4016 102 217 497 714 1127 867 504 492 167 37 6 2073KAESTEN UND VITRINEN W. 130 0 11 30 41 23 35 5 16 8 1 1 66
INSG. 4146 102 228 527 755 1150 902 509 508 175 38 7 2139

435* IN/AUS WOHNRAEUMEN M. 23307 2739 2743 2890 5633 3890 3432 2689 3324 1180 287 133 11045
W0  2207 265 173 221 394 298 252 269 371 207 88 63 1250INSG. 25514 3004 2916 3111 6027 4188 3684 2958 3695 1387 375 196 12295

440* IN/AUS BODEN-, KELLERRAEUMEN M. 6943 1311 1135 1097 2232 1155 795 504 596 240 69 41 2245
UND WASCHKUECHEN W. 327 68 48 33 81 30 35 Z6 49 23 9 6 148INSGO 7270 1379 1183 1130 2313 1185 830 530 645 263 78 47 2393

445* IN/AUS UEBERWOUNBEZOG.NEU-UND M* 5949 888 864 952 1816 973 576 428 820 358 72 18 2272 0ROHBAUTEN~,L3ALJBUDEN 0.-STELLEN w. 111 29 14 10 24 16 12 11 12 3 4 0 42 1INSG. 6U60 917 878 962 1840 989 588 439 832 361 76 18 2314

450* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN M. 24009 937 1691 3673 5364 8057 4578 2268 2102 573 104 26 9651w. 889 23 56 104 160 157 387 56 57 14 34 1 549
INSG. 24898 960 1747 3777 5524 8214 4965 2324 2159 587 138 27 10200

4710 VON BETAEUUIINGSMITTELN AUS M0  659 0 2 26 28 239 312 64 14 2 0 0 392APOTHEKEN 58 0 0 9 9 33 12 4 0 0 0 0 16
INSG. 717 0 2 35 37 272 324 68 14 2 0 0 408

4720 VON BETAELBUNGSMITTELN AUS M. 108 0 2 6 8 40 46 9 3 0 2 0 60ARZTPRAXEN W. 9 0 0 0 o s 4 0 0 0 0 0 4INSG. 117 0 2 6 8 45 50 9 3 0 2 0 64
4730 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS M. 42 0 0 1 1 11 18 8 3 1 0 0 30KRANKENHAEUSERN w, 5 0 0 0. 0 2 2 0 1 0 0 0 3INSG, 47 0 0 1 1 13 20 8 4 1 0 0 33
4740 VON BETAEUUUNGSMITTELN BEI M. 11 1 0 2 2 2 5 0 1 0 0 0 6HERSTELLERN UND GROSSHAENDLERN w. 3 0 0 2 2 0 1 0 0 0 0 0 1

INSG. 14 1 0 4 4 2 6 0 1 0 0 0 7
4750 VON REZEPTEORMULAREN ZUR ER- M, 42 0 0 1 1 7 23 5 5 1 0 0 34LANGUNG VON BETAEUBUNGSMITTELN W. 6 0 0 0 0 2 3 0 1 0 0 0 4

INSGU 48 0 0 1 1 9 26 5 6 1 0 0 38
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BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECKT1GEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H 5 E N E --

ZAHL S T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGESO 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTE
TAT INSGES. 14 16 18 6 0.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

----------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
4950 GROSSVIEHDIEBSTAHL M. 76 0 4 8 12 15 13 12 18 4 2 0 49

8 2 1 0 1 U 1 2 2 0 0 0 5
INSGO 84 2 5 8 13 15 14 14 20 4 2 0 54

**** DIEBSTAHL INSGESAMT M. 382217 45176 42071 45777 87848 62733 48165 37111 53593 26166 10101 113z4 186460
W. 106862 9043 8375 7412 15787 8665 9075 8760 17438 13065 10799 14230 73367

INSG. 489079 54219 50446 53189 1U3635 71398 57240 45871 71U31 39231 20900 25554 259827

***1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- M. 21210 264 1136 3736 4872 6627 4268 2495 2096 472 90 26 9447
FUGTE INGEBRAUCHNAHME W. 512 12 78 92 170 109 83 65 53 17 1 2 221

INSG. 21722 276 1214 382b 5042 6736 4351 2560 2149 489 91 28 9668

***2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- M* 22547 2780 5955 6722 12677 4459 1382 544 473 164 50 18 2631
w. 236 41 72 49 121 32 11 7 13 3 6 2 42

INSS. 22783 2821 6027 6771 12798 4491 1393 551 486 167 56 20 2673

***3 VON FAHRRAEDERN -DTO- M. 13533 4683 2590 1648 4238 1444 795 548 962 554 190 119 3168
w. 950 400 157 71 228 59 46 35 84 58 26 14 263

INSG 14483 5083 2747 1719 4466 1503 841 583 1046 612 216 133 3431

e**4 VON SCHUSSwAFFEN M. 946 95 111 124 235 190 143 127 111 38 6 1 426
W. 33 2 2 1 3 3 7 6 6 4 2 0 25~

INSG. 979 97 113 125 238 193 150 133 117 42 8 1 451

***5 VON SPRENGSTOFF M. 90 12 13 5 18 19 20 9 8 3 1 0 41
w. 7 1 0 0 0 1 1 0 2 0 1 1 5

INSGO 97 13 13 5 18 20 21 9 10 3 2 1 46

***6 VON AMTL.SIEGELN 0. STEMPELN, M. 200 4 7 8 15 40 42 36 43 15 4 1 141
VORDR.F.AUSWEISE U. KFZ-PAPIER w. 20 0 1 0 1 3 3 6 4 2 0 1 16

INSG. 220 4 8 8 16 43 45 42 47 17 4 2 157
***7 VON/AUS AUTOMATEN M0  19736 1566 2800 4160 6960 4966 2684 1506 1514 413

81 46 6244
w. 638 121 128 125 253 113 57 27 38 19 8 2 151

INSG. 20374 1687 2928 4285 7213 5079 2741 1533 1552 432 89 48 6395

*05* IN/AUS BANKENSPARKASSEN1  M0  637 52 58 74 132 120 110 84 91 39 6 3 333
POSTSTELLEN U. DGL0  w. 44 8 4 5 9 10 7 3 2 3 2 0 17

INSGO 681 60 62 79 141 130 117 87 93 42 8 3 350

*10* IN/AUS DIENST-,BUERO-.FABRI- M. 37348 3684 3659 4488 8147 6512 5379 4463 6023 2341 598 201 19005
KATIONS-,WERKSTATT-UND LAGER- w0  2702 282 279 378 657 404 307 276 403 242 89 42 1359
RAEUMEN INSG. 40050 3966 3938 4866 8804 6916 5686 4739 6426 2583 687 243 20364

*15* IN/AUS GASTSTALTTENKANTINEN, M. 25752 862 1497 2778 4275 5319 4902 3787 4738 1404 304 161 15296
HOTELS UND PENSIONEN W. 2990 69 129 295 424 453 524 407 633 298 133 49 2044

INSG. 28742 931 1626 3073 4699 5772 5426 4194 5371 1702 437 210 17340
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BEREICH 8R - DEUTSCHLAND
- AUFGLIED&RUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H 5 E N E --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTE
TAT INSGES, 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

*20* IN/AUS KIOSKEN M0  5158 419 672 1041 1713 1273 749 391 426 140 33 14 1753
W. 188 28 20 24 44 32 22 11 20 20 8 3 84

INSG. 5346 447 692 1065 1757 1305 771 402 446 160 41 17 1837

*25* 1NIAUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- M. 105727 16249 11451 7604 19055 9111 9576 9006 16213 11504 5991 9022 61312
RAEUMENSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN W0  79021 6392 6213 4628 10841 4921 5250 5729 12779 10385 9443 13281 56867

INSGO 184748 22641 17664 12232 29896 14032 14826 14735 28992 21889 15434 22303 118179

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- M. 4393 179 273 542 815 1181 918 540 524 182 44 10 2218
KAESTEN UND VITRINEN W0  187 7 17 37 54 31 43 9 25 13 4 1 95

INSG. 4580 186 290 579 869 1212 961 549 549 195 48 11 2313

*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN M. 41915 4153 3943 4287 8230 6386 6454 5443 7202 2820 797 430 23146
W. 9115 683 558 857 1415 1279 1233 1110 1616 989 454 336 5738

INSG. 51030 4836 4501 5144 9645 7665 7687 6553 8818 3809 1251 766 28884

*40* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN M. 9371 1773 1444 1361 2805 1433 1047 729 953 413 129 89 3360
UND WASCHKUECHEN w. 667 109 75 57 132 62 82 68 103 53 30 28 364

INSG. 10038 1882 1519 1418 2937 1495 1129 797 1056 466 159 117 3724 Š
L~J

*45* IN/AUS UEBERW.UNBEZOGoNEU- U. ~ 12289 1454 1429 1580 3009 1726 1223 1109 2364.~ 1053 240 111 6100 r~>
ROHBAUTENBAUBUOEN U.-STELLEN Wo 335 69 24 20 44 40 32 35 54 37 18 6 182

INSG. 12624 1523 1453 1600 3053 1766 1255 1144 2418 1090 258 117 6282

*50* INIAUS KRAFTFAHRZEUGEN M0  32001 1946 2615 4861 7476 10125 5629 2901 2875 832 163 54 12454
wo 1254 68 90 163 253 219 444 84 101 36 43 6 714

INSG. 33255 2014 2705 5024 7729 10344 6073 2985 2976 868 206 60 13168

*550 AN KRAFTFAHRZEUGEN M. 8360 461 752 1711 2463 2603 1328 673 588 170 53 21 2833
183 20 13 37 50 30 31 19 21 10 2 0 83

INSG. 8543 481 765 1748 2513 2633 1359 692 609 180 55 21 2916

*710 VON BETAEUBUNGSr~ITTELN AUS M. 671 0 3 27 30 242 318 65 14 2 0 0 399
APOTHEKEN wo 63 U U 11 11 35 13 4 0 0 U 0 17

INSG. 734 0 3 38 41 277 331 69 14 2 0 0 416

*720 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS M. 121 1 2 6 8 43 48 13 4 0 4 0 69
ARZTPRAXEN W. 15 U 0 2 2 7 4 1 1 0 0 0 6

INSG. 136 1 2 8 10 50 52 14 5 0 4 0 75

*730 VON BETAEUPUNGSMITTELN AUS M. 91 0 0 9 9 25 30 16 9 2 0 0 57
KRANKENHAEUSERN w0  29 0 0 3 3 7 6 7 5 0 1 0 19

INSG. 120 0 0 12 12 32 36 23 14 2 1 0 76

*740 VON 8ETAEUBUNGSMITTELN BEI M. 32 1 0 6 6 8 12 0 3 1 1 0 17
HERSTELLERN U.GROSSHAENDLERN W. 7 0 0 2 2 1 3 1 0 0 0 0 4

INSG. 39 1 0 8 8 9 15 1 3 1 1 0 21
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BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCNL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H 5 E N E --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- ais 14 16 INSGES. ¶8 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTE
TAT INSGES. 14 16 18 6 0.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

*750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- M. 191 0 2 8 10 49 77 21 22 6 3 3 132
LANGUNG VON GETAEUBUNGSMITTELN W. 65 0 3 4 7 23 17 5 7 4 2 0 35

1NSG. 256 0 5 12 17 72 94 26 29 10 5 3 167

*90* TASCHENDIEEISTAI~L M. 1828 174 160 143 303 225 320 271 335 139 41 20 1126
W. 551 35 29 48 77 59 88 82 102 61 30 17 380

INSG. 2379 209 189 191 380 284 408 353 437 200 71 37 1506

*950 GROSSVIEHDIEBSTAHL Mm 254 2 6 11 17 31 45 33 76 30 10 10 204
W. 24 8 3 1 4 1 2 4 4 0 1 0 11

INSG. 278 10 9 12 21 32 47 37 80 30 11 10 215

5000 VERMOEGENS-UND FAELSCHUNGS- M. 151470 1161 2455 5217 7672 12977 21779 28617 47025 20808 7952 3479 129660
- W* 33912 259 893 1644 2537 3840 5349 5490 8561 4678 2181 1017 27276

DELIKTE INSG. 185382 1420 3348 6861 10209 16817 27128 34107 55586 25486 10133 4496 156936

5100 BETRUG $5 263,265,265A STGB M. 115598 662 1495 3687 5182 10117 16756 21863 35978 16139 6230 2671 99637
DARUNTER W. 26291 171 715 1298 2013 Š3033 4130 4297 6698 3581 1651 717 21074 i

INSG. 141889 833 2210 4985 7195 13150 20886 26160 42676 19720 7881 3388 120711 _

5110 WAREN-UND WARENKREDiTBETRUG M. 21263 29 66 156 222 818 2546 4354 7756 3600 1426 512 20194
DARUNTER W. 6190 6 35 80 115 300 798 1182 2026 1091 502 170 5769

INSG. 27453 35 101 236 337 1118 3344 5536 9782 4691 1928 682 25963

5111 BETRUE~5ERLANGEN VON KFZ M. 1205 0 1 8 9 60 220 332 390 121 59 14 1136
119 0 0 ¶ 1 4 25 33 35 ~16 3 2 114

INSG. 1324 0 1 9 10 64 245 365 425 137 62 ¶6 1250

5120 GRUNDSTUECKSUND BAUBETRUG M0  484 0 0 0 0 3 13 61 197 103 80 27 481
W. 58 0 1 0 1 0 4 6 26 8 9 4 57

INSG. 542 0 1 0 1 3 17 67 223 111 89 31 538

5130 KAUTIONS-UND BETEILIGUNGS- M. 425 0 2 1 3 6 25 49 152 116 50 24 416
BETRUG W. 70 0 0 1 1 2 8 8 21 13 9 8 67

INSG. 495 0 2 2 4 8 33 57 173 129 59 32 483

5140 GELD-UND GELDKREDITBETRUG M. 17780 61 107 236 343 954 2367 3499 6183 2832 1103 438 16422
W. 4053 28 42 96 138 341 666 714 1128 630 285 123 3546

INSG. 21833 89 149 332 481 1295 3033 4213 7311 3462 1388 561 19968

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN M. 22249 324 847 2232 3079 4608 4438 3137 3857 1762 703 341 14238
$ 265A STGB W. 4645 69 447 739 1186 1147 732 397 496 373 169 76 2243

INSG. 26894 393 1294 2971 4265 5755 5170 3534 4353 2135 872 417 16481

5200 UNTREUE $ 266 STGB M. 1862 0 0 6 6 28 105 294 705 412 210 102 1828
w. 475 0 2 10 12 37 68 75 131 90 45 17 426

INSE. 2337 0 2 16 18 65 173 369 836 502 255 119 2254
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BEREICH BW - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975-----------------------------------------------------

SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. E R W A C H 5 E N E --ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN BIS UNTER - U.MEHR SPALTE
TAT XNSGES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------5300 UNTERSCHLAGUNG M. 22005 450 567 622 1189 1497 3117 4416 6929 2826 1078 503 18869
$$ 246,247,248A STGB W. 5400 72 104 196 300 524 861 869 1343 800 392 239 4504

DARUNTER INSG. 27405 522 671 818 1489 2021 3978 5285 8272 3626 1470 742 23373

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ M. 3659 40 113 122 235 246 655 915 1086 348 106 28 3138
w. 276 0 5 2 7 18 - 62 70 76 24 12 7 251

1NSG. 3935 40 118 124 242 264 717 985 1162 372 118 35 3389

5400 URKUNOENFAELSCHUNG M. 16400 66 444 992 1436 1695 2474 3029 4819 1988 630 263 13203S$ 267,268,271-275,277-279, w. 2826 21 93 187 280 394 482 436 676 326 147 64 2131
281 STGB INSG. 19226 87 537 1179 1716 2089 2956 3465 5495 2314 777 327 15334

DARUNTER

5410 FAELSCHUNS TECHNISCHER M. 694 0 10 23 33 36 84 125 253 114 33 16 625
AUFZEICHNUNGEN $ 268 STGB W. 11 0 U 0 U 1 2 2 5 1 0 0 10

INSG. 705 0 10 23 33 37 86 127 258 115 33 16 635

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG M. 369 2 2 17 19 81 156 49 35 18 6 3 267VON BETAEUBUNGSMITTELN W. 186 0 5 17 22 56 45 12 24 21 6 0 108 i
INSG. 555 2 7 34 41 137 201 61 59 39 12 3 375 ~

5500 GELD-UND WERTZEICHENFAELSCHUNG M. 226 0 5 11 16 15 31 26 76 32 13 17 195
$$ 146-149,151,152 STGB W. 28 1 2 0 2 6 4 4 3 7 0 1 19DARUNTER INSG. 254 1 7 11 18 21 35 30 79 39 13 18 214

5510 GELD-U. WERTZEICHENFALSCHUNG M. 69 0 2 4 6 3 7 9 22 9 4 9 60EINSCHL.VORBEREITUNGSHAND- W. 3 0 0 0 0 0 1 2 0 0 0 0 3
LUNGEN $$ 146,148,149 STGB INSG. 72 0 2 4 6 3 8 11 22 9 4 9 63

5520 INVERKEHRBRINGEN VON FALSCH- M. 135 0 2 6 8 10 17 15 52 19 8 6 117GELD$1475TG0 21 1 2 0 2 3 3 2 2 7 0 1 15
INSG. 156 1 4 6 10 13 20 17 54 26 8 7 132

6000 SONST.STRAFTATBESTAENDE (STGB) M. 193892 12690 9221 13860 23081 23880 24654 25636 46853 22684 8533 5881 134241
W~ 26485 1381 1086 1303 2389 2343 3066 3099 6074 3843 2325 1965 20372

INSG0 220377 14071 10307 15163 25470 26223 27720 28735 52927 26527 10858 7846 154613

6100 ERPRESSUNG $ 253 STGB M. 1972 256 201 127 328 206 224 267 434 156 59 42 1182DARUNTLR W. 299 54 17 12 29 23 34 33 69 30 13 14 193
INSG. 2271 310 218 139 357 229 258 300 503 186 72 56 1375

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER M. 76 6 5 6 11 8 12 11 18 7 1 2 51
GRUNDLAGE W. 18 0 0 2 2 2 7 2 4 0 0 1 14

INSG. 94 6 5 8 13 10 19 13 22 7 1 3 65

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGE- M0  46735 715 968 2621 3589 6749 7909 7480 11700 5537 2001 1055 35682
WALT U~STRAFTATEN GEGEN DIE W. 5236 177 296 400 696 688 739 609 1029 704 392 202 3675OEFFENTLICHE ORDNUNG INSGO 51971 892 1264 3021 4285 7437 8648 8089 12729 6241 2393 1257 39357
$$ 111,113,114'120,121 Š123-127
129-134,136,1 38,140,144,145,
145A,145C,145D, STGB

DARUNTER -
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BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. TAT VER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANWe -- E R W A C H 5 E N E --

ZAHL 5 7 R A F T A T DAECH- BIS 14 16 XNSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES

DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTE

TAT INSGES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- M. 13364 7 65 525 590 1932 2735 2480 3615 1386 443 176 10835

GEWALT $$ 111,113,114~120, W. 919 1 18 34 52 104 162 127 239 141 70 23 762

121 STGB INSG. 14283 8 83 559 642 2036 2897 2607 3854 ¶527 513 199 11597

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH M. 710 2 23 60 83 139 127 85 141 78 42 13 486

$1245TG5 WS 36 0 3 4 7 4 5 2 8 2 7 1 25
lNSG. 746 2 26 64 90 143 132 87 149 80 49 14 511

6230 LANOFRiEDENSERUCH M. 621 1 20 133 153 2o5 130 66 56 5 3 2 262

$$125,125A STGB W. 47 1 4 4 8 16 15 2 3 1 1 0 22
INSG. 668 2 24 137 161 221 145 68 59 6 4 2 284

6240 VORTAEUSCHEN EINER STRAFTAT M0  3876 96 103 258 361 603 663 606 901 429 138 79 2816

$ 145D STGB w, 995 60 101 104 205 125 108 130 170 114 50 33 605
INSG. 4871 156 204 362 566 728 771 736 1071 543 188 112 3421

6300 BEGUENSTIGUNGSTRAFVEREITELUNG M. 13771 606 1046 1425 2471 1965 1779 1806 3031 1346 525 242 8729

UND HEHLEREI $$ 257-260 STGB W0  2711 96 180 201 381 302 334 308 622 441 157 70 1932

DARUNTER INSG. 16482 702 1226 1626 2852 2267 2113 2114 3653 1787 682 312 10661

6310 HEHLEREI VON KFZ M. 792 18 90 218 308 105 70 80 148 47 12 4 361 ui

$$259-2605TG6 38 2 2 4 6 3 7 5 9 5 1 0 27~
INSG. 830 20 92 222 314 108 77 85 157 52 13 4 388

6320 SONSTIGE HEHLEREI M. 9279 457 750 846 1596 1287 1200 1206 2041 941 377 174 5939

$$ 259-260 STGB W. 1673 78 122 96 218 161 177 189 397 305 105 43 1216

INSG. 10952 535 872 942 1814 1448 1377 1395 2438 1246 482 217 7155

6400 BRANOSTIFTUNG M. 7671 2224 417 338 755 513 622 657 1209 866 405 420 4179

$$ 306-309 STGB W 1531 298 53 63 116 101 112 116 215 193 141 239 1016

DARUNTER INSG. 9202 2522 470 401 871 614 734 773 1424 1059 546 659 5195

6410 (VORSAETZL0 > BRANDST1FTUNG M. 2009 361 140 164 304 253 267 226 327 183 49 39 1091

$$ 306-308 STGB W. 181 32 20 15 35 8 11 9 33 29 13 11 106
INSG. 2190 393 160 179 339 261 278 235 360 212 62 50 1197

6500 SRAFTATEN IM AMT M0  1774 0 1 3 4 59 276 358 675 226 147 29 1711

$$ 331,332,335~335A,336,340. w. 52 0 0 0 0 5 7 9 14 9 7 1 47

343-345~348,352-355,357 STGB INSG. 1826 0 1 3 4 64 283 367 689 235 154 30 1758

6600 STRAFBARLR EIGENNUTZ M, 7895 333 436 428 864 614 778 1130 2323 1198 366 289 6084

$$ 284.284A,286,288,289,290, W0  593 8 3 7 10 23 57 81 154 90 78 92 552

292,293,296A~297,302AF STGB lNSG. 8488 341 439 435 874 637 835 1211 2477 1288 444 381 6636

DARUNTER

6610 GLUECKSSPIEL M0  3088 1 12 48 60 128 217 526 1307 614 138 97 2899

$$ 284,284A,286 STGB Wo 362 0 0 2 2 12 41 48 89~ 52 54 64 348
INSG. 3450 1 12 50 62 140 258 574 1396 666 192 161 3247
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BEREICH DR - DEUTSCHLAND- AUFGLIEDLRUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER 0. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAuM JAHR 1975----------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W R C H 5 E N E --ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGESDER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTETAT INSGES. 14 16 18 6 0,7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15---------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

6620 WILDERE! 14. 4105 304 397 363 760 460 518 509 785 459 159 151 2581$$292,293,296AsTGB W. 85 6 3 5 8 6 6 15 18 11 9 6 65DARUNTER INSG. 4190 310 400 368 768 466 524 524 803 470 168 157 2646
6621 JA.GDWILDEREI S 292 STGB 14. 1304 29 44 64 108 177 203 173 290 183 69 72 990W. 37 0 0 2 2 4 4 7 6 3 7 4 31INSG. 1341 29 44 66 110 181 207 180 296 186 76 76 1021
6630 WUCHER $$ 302A-F STGB 14. 171 0 0 0 0 0 5 15 59 35 34 23 171W. 51 0 0 0 0 0 1 2 15 10 5 18 51

INSG. 222 0 0 0 0 0 6 17 74 45 39 41 222
6700 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN 14. 119993 8829 6387 9329 15716 14720 14024 14839 28847 13902 5229 3887 80728GEMAESS STGB W. 16575 767 558 650 1208 1263 1850 2004 4088 2450 1576 1369 13337DARUNTER INSG. 136568 9596 6945 9979 16924 15983 15874 16843 32935 16352 6805 5256 94065
6710 VERLETZUNG DER UNTERHALTS- 14. 17086 0 1 9 10 121 1286 3323 8226 3388 611 121 16955PFLICHT $ 170B STGB W. 1210 0 0 10 10 113 274 316 382 103 11 1 1087INSG. 18296 0 1 19 20 234 1560 3639 8608 3491 622 122 18042 1
6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OB. 14. 567 0 1 1 2 8 48 91 241 131 34 12 557ERZIEHUNGSPFLICHT W. 861 0 0 7 7 52 162 171 312 131 22 4 802$ 170D STGB 11456. 1428 0 1 8 9 60 210 262 553 262 56 16 1359
6730 BELEIDIGUNG M. 24772 183 437 858 1295 1853 2746 3448 7307 4043 2073 1824 21441$S 185-187,169 STGB W. 5839 46 92 139 231 307 514 625 1518 1069 822 707 525511456. 30611 229 529 997 1526 2160 3260 4073 8825 5112 2895 2531 26696
6740 SACHBESCHAEDIGUNG 14. 61470 8015 5465 7683 13148 11197 8099 5837 8743 3901 1422 1108 29110$S 303-305 STGB W. 4098 624 358 281 639 367 400 334 738 467 265 264 2468DARUNTER INSG. 65568 8639 5823 7964 13787 11564 8499 6171 9481 4368 1687 1372 31575
6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ M. 10361 1059 678 1417 2095 2172 1436 976 1486 659 254 224 5035

W. 583 85 40 36 76 36 58 49 125 64 46 44 386INSG. 10944 1144 718 1453 2171 2208 1494 1025 1611 723 300 268 5421

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE 14. 78812 417 1420 4754 6174 14165 15180 11155 15953 9171 4014 2583 58056-----------. 15448 53 327 1596 1923 2806 2751 1948 2567 1573 1067 760 10666
11456. 94260 470 1747 6350 8097 16971 17931 13103 18520 10744 5081 3343 68722

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL. 14. 4550 3 13 44 57 128 218 532 1695 1109 551 257 4362NEBENGESETZE AUF DEM WIRT- W. 743 0 1 0 1 37 64 109 251 142 83 56 705SCHAFTSSEKTOR INSG. 5293 3 14 44 58 165 282 641 1946 1251 634 313 5067
DARUNTER

7110 KONKURSDELIKTE 14. 927 0 0 0 0 1 13 82 343 259 159 70 926$$ 239-243 K0 W. 122 0 0 0 0 0 3 16 36 34 18 15 122
INSGG 1049 0 0 0 0 1 16 98 379 293 177 85 1048



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 2
P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 15

BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDE.RUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER 0. GESCHLECKT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H 5 E N E --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
DER T16E UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTE

TAT INSGES. 14 16 18 6 0.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7120 STRAFTATBESTAENDE NACH UWG, M, 2731 1 1 1 2 40 90 329 1116 679 322 152 2688

VERGLEICHSORDNUNGGM8H-UND W. 517 0 0 0 0 31 47 82 175 93 53 36 486
GENOSSENSCHAFTSGES.,AKTIEN INSG. 3248 1 1 1 2 71 137 411 1291 772 375 188 3174
GES .,BOERSENGE S.,,RVO'
WIRTSCHAFTSSTRAFGESE TZ

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE M. 74322 414 1408 4710 6118 14042 14968 10632 14274 8080 3468 2326 53748
STRAFRECHTL. NEBENGESETZE w. 14713 53 326 1596 1922 2769 2687 1841 2321 1432 984 704 9969

DARUNTER INSG. 89035 467 1734 6306 8040 16811 17655 12473 16595 9512 4452 3030 63717

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE M. 22317 23 315 2145 2460 8096 7674 2658 1115 191 54 46 11738
(BETAEUBUNGSMITTELGES. VOM W. 4789 28 265 903 1168 1763 1254 370 146 36 14 10 1830

10.01.1972) SOWEIT NICHT INSG. 27106 51 580 3048 3628 9859 8928 3028 1261 227 68 56 13568
BEREITS MIT ANDERER
.SCHLUESSELZAHL ERFASST

DARUNTER

7211 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUG M. 8116 6 57 481 538 2584 3008 1218 615 113 19 15 4988
GEL VON RAUSCHGIFTEN W. 1272 1 29 156 185 464 398 143 65 .10 5 1 622

INSG. 9388 7 86 637 723 3048 3406 1361 680 123 24 16 5610 _

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ M. 384 0 1 1 2 10 15 42 110 99 57 49 372

UEBER DIE VERBREITUNG W. 197 0 0 2 2 4 10 16 56 45 46 18 191
JUGENDGEFAEHRDEND. SCHRIFTENINSG. 581 0 1 3 4 14 25 58 166 144 103 67 563

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- M. 17948 227 768 1339 2107 2636 2564 2561 4127 2327 837 562 12978

WAFFENGESETZ VOM 19.9.1972 W. 628 5 10 35 45 72 89 70 153 100 46 48 506

-AUCH WENN UNTER ANDEREN INSG. 18576 232 778 1374 2152 2708 2653 2631 4280 2427 883 610 13484
SCHLUESSELZAHLEN BEREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN WURDE-

7270 UMWELTSCHUTZDELIKTE M. 2684 5 9 34 43 59 124 237 762 710 418 326 2577
DARUNTER w. 187 1 0 2 2 4 5 5 33 35 39 63 180

INSG. 2871 6 9 36 45 63 129 242 795 745 457 389 2757

7271 STRAFTATEN GEGO $$ 38,39 M. 2392 4 7 29 36 43 97 217 683 640 380 292 2309

DES WASSENHAUSHALTSGESETZES w. 154 0 0 1 1 4 1 3 26 27 33 59 149

<v0 27.7057 x.00Fv.17.8.67>INSG. 25~6 4 7 30 37 47 98 220 709 667 413 351 2458

7272 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES M. 146 0 2 1 3 10 15 12 42 32 20 12 133
ABFALLBESEITIGUNGSGESETZES W. 20 0 0 0 0 0 3 2 7 3 3 2 20

<V~7.6.1972) INSG. 166 0 2 1 3 10 18 14 49 35 23 14 153

7273 STRAFTATEN GEGEN $$ 63,64 M. 55 o 0 1 1 1 1 2 12 19 7 12 53
DES BUHDES-IMMISSIONS W* 4 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 1 4

SCHUTZGES.(V.15.3.1974) INSG. 59 0 0 1 1 1 1 2 12 21 8 13 57



Tabelle 3

- Angaben zum Tatverdächtigen -



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 3

p ~ L 1 2 E 1 L 1 C H E 1< R ~ M 1 N A L $ T A T 1 5 T 1 K BLATT
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL, TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- --- VON FELD 4

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRS. BUN- UEBR. AUS- VERD. ALLEIN BER.KP. LAND- SCHU.

DER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- O.FE. HAND I.ER- UEGIT FAH- WAFFE

TAT INSGES. MEiN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. RER MIT
DE TES GEB. BUND SITZ VERD. GETRE. GEFUE.

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT M, 917718 586431 82397 124369 44552 8116 71853 610031 434687 2907 13478

Z 82.5 81.3 83.7 82.1 84,7 78.3 90.7 80.5 88.8 70.3 97.0

W. 195278 134479 16053 27110 8024 2252 7360 147529 54748 1227 418

17.5 18.7 16.3 17,9 15.3 21.7 9.3 19.5 11.2 29.7 3.0

INSG.1112996 720910 98450 151479 52576 10368 79213 757560 489435 4134 13896
X 100.0 64.8 8.8 13.6 4.7 fl.9 7.1 68.1 44.0 0.4 1.2

0000 STRAFTATEN GECEN DAS LEBEN M. 3659 2551 377 414 127 31 159 2681 1549 22 536
W. 819 672 49 67 15 4 12 490 166 4 31

INSG. 4478 3223 426 481 142 35 171 3171 1715 26 567

0100 MORD $ 211 STGB 4. 1221 825 92 148 47 19 90 917 692 7 234

DARUNTER W. 151 122 12 12 3 0 2 109 47 2 11
1N56. 1372 947 104 160 50 19 92 1026 739 9 245

0110 RAUBMORD M. 172 112 12 20 5 2 21 88 122 0 17
W. 3 3 0 0 0 0 0 2 2 0 0

INSG. 175 115 12 20 5 2 21 90 124 0 17

0120 SEXUALMORD M. 51 33 4 9 1 1 3 39 39 1 0
W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 51 33 4 9 ¶ 1 3 39 39 1 0

0200 ALLE UEBRIGEN <VORSAETZLICHEN> M. 1459 1124 114 113 30 11 67 1246 739 14 268

TOETUNGEN W. 201 170 10 13 3 0 5 170 44 2 18

$$ 212,213,216,217 STGB INSG. 1660 1294 124 126 33 11 72 1416 783 16 286
DAVON

0210 TOTSCHLAG UND TOETUNG AUF M. 1458 1124 114 112 30 11 67 1245 739 14 268

VERLANGEN W. 170 142 7 13 3 0 5 140 41 2 18

$$ 212,213,216 STGB INSG. 1628 1266 121 125 33 11 72 1385 780 16 286

0220 KINDESTGETUNG $ 217 STGB M. 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0
31 28 3 0 0 0 0 30 3 0 0

INSG. 32 28 3 1 0 0 0 31 3 0 0

0300 FAHRLAESSIGE TOLTUNG M. 836 500 16o 129 46 0 1 479 67 1 36

$222 STGB W0  138 121 9 8 0 0 0 65 12 0 2
INSG. 974 621 169 137 46 0 1 544 79 1 38

0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT M. 151 106 14 25 4 1 1 47 55 0 0

$$ 218,21EC,219 STGB W0  329 259 18 34 9 4 5 146 63 0 0
INSG. 480 365 32 59 13 5 6 193 118 0 0

1000 STRAFTATEN GEGEN DIE SEXUELLE M. 24411 16621 2458 3370 846 142 974 20866 13234 53 186
W. 3524 2431 125 616 66 6 280 3130 2792 0 2

SELBSTBEST1tIMUNG INSG. 27935 19052 2583 39Bö 912 148 1254 23996 16026 53 188



BtJNOESKRI INALAMT

TABELLE 3P 0 L 1 Z E 1 L 1 C 14 E 1< R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 2
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975SCHI 0 TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- --- VON FELD 4ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRSO OLN- UEBRO AUS- VERB. ALLEIN BEROKBO LAND- SCHUODER TIGE ORTGE- DES DES BUN- 5ER- O.FE. HAND 1.ER- UFGIT FAM- WAFFETAT INSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNGO RER MIT
DB TES GEB. BUND SITZ VBRD. GETRE. GEFUE.-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

¶ 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

1100 UNTER GEWALTANWENDUNG OD. AUS- M0  8143 5732 901 945 259 63 243 6219 4295 20 148NUTZEN EINES ADHAENGIGKEITS- w0  52 43 4 1 1 1 2 21 24 0 0VERHAELTNISSES $$ 174,174A INSG. 8195 5775 905 946 260 64 245 6240 4319 20 148
174B,177,178 STGB

DARUNTER

1110 VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB M. 5505 3755 650 671 177 54 198 4067 2961 16 103DARUNTER w. 18 15 1 0 0 0 2 6 9 0 0
INSGO 5523 3770 651 671 177 54 200 4073 2~70 16 1U3

1111 UFUERFALLARTIG/EINZELTAFTER M0  1097 794 116 99 31 6 51 1093 609 1 19
Wo 0 0 0 U 0 0 0 0 0 0 UZNSG. 1097 794 116 99 31 - 6 51 1093 6U9 1 19

1112 ULBERFALLARTIG DURCH M. 234 164 35 19 12 U 4 0 115 U 10GRUPPEN - W0  1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0INSG. 235 165 35 19 12 0 4 0 115 0 10 -

1113 DURCH GRUPFEN M0  660 472 75 59 23 20 11 ~ 357 4 10
4 3 1 0 0 0 0 0 1 0 0INSG. 664 475 76 59 23 20 11 0 358 4 10

1120 SEXUELLE NOBTIGUNG M. 1731 1181 212 212 72 8 46 1262 896 4 48$1785TGt, W~. 12 9 1 U 1 0 1 3 7 0 0
INSG~ 1743 1190 213 212 73 8 47 1265 903 4 48

1200 HOMOSEXUELLE HANDLLNGBN M. 768 539 64 97 32 1 35 709 466 0 3$175 STGB W0  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0INSGO 768 539 64 97 32 1 35 709 466 0 3
1300 SONSTIUEN SEXUELLER MISSBRAUCH M0  12430 8630 1342 1683 389 59 327 11763 6204 27 14$$ l?6 ,1?9 ,182,183,183A STGB W. 143 108 10 18 2 1 4 91 51 0 0DARUNTER INSG. 12573 8738 1352 17u1 391 60 331 11854 6255 27 14
1310 SEXUELLLR MISSBRAUCH VON M0  7486 5569 631 894 177 32 183 7071 3694 15 7<INDERN $ 176 STGB 76 67 3 5 0 1 0 57 24 0 0

INSG. 7562 5636 634 899 177 33 183 7128 3718 15 7
1320 EXPIDITi0NIST~ HANDLUNGEN M0  3761 2218 601 643 166 24 109 3680 1936 8 4UND ERREGUHG OEFFENTLICHEN W. 38 19 5 8 2 0 4 20 19 0 0AERGENNISSLS INSG, 3799 2237 606 651 1B8 24 113 3700 1955 8 45$ 183,183A STG~

1400 AUS UTZEN 5~LXUFLLER NEIGUNG % 3388 1957 174 684 174 20 379 2446 2466 6 22$$ l8 O,180A,181,1E1A,184,¶84A W. 3339 2290 111 597 63 4 274 3025 2721 0 2184B SToH IHSG. 6727 4247 285 1281 237 24 653 5471 5187 6 24
DAR UHTE R



.rlJf'~4LAr TABELLE 3
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BEREICH 8R - DEuTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLO TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- VON FELD 4
ZAHL S T N A F T A T DAECH- TAT- LDKRSO BUN- UEBRO AUS- VERB. ALLEiN BER0 K% LAND- SCHUC
DER TIGE cSNTGE- DES DIS BUN- SER- OOFE. HAND I0ER- UEGIT FAH- WAFFE
TAT INSGES~ MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNGO RER MIT

DE TES GEB0  BUND SITZ VERD0 GETREO GEFUEO

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

141U FOERDENUNG SEXUELLER HAND- M0  706 462 45 111 29 0 59 446 506 3 6
LUNGEN MINDENJAEHRIGER ODER w.~ 294 229 13 38 9 0 5 189 140 U 0
DER PROSTITUTION INSG0  1000 691 58 149 38 0 64 635 646 3 6
$$ 180,IöGA STGB

142U ZUHALLTEREI $ 1E1A STGB M. 1464 797 54 263 49 4 297 1236 1199 3 17
47 29 1 12 1 0 4 23 26 U U

INSG~ 1511 826 55 275 5U 4 301 1261 1225 3 17

1430 VERBREITUNG FORNOGRAPHISCHER M 0  1054 596 70 281 83 13 11 595 655 0 0
ERZEUGNISSE $ 1.34 STGB W. 296 185 24 76 11 U 0 162 147 0 0

INSG, 1350 781 94 357 94 13 11 757 802 0 0

2000 ROHEITSDELIITE U~ STRAFTATEN M0  167863 125897 13788 17740 4673 594 5171 115902 72005 493 6270
W. ¶6922 14121 744 1442 317 38 260 10978 4207 83 197

GEGEN DOPERSOENLO FREIHEIT INSG. 184785 14UU18 14532 19182 499U 632 5431 12ö88U 76212 576 6467

2100 RAUBRAEUI30 LRPI4SSUNG UORAUEBO ~ 15395 9598 1063 2123 613 90 1908 5181 10496 104 1290
ANGRiFF AUF KN~FTFAHNER Wo 1106 628 69 237 39 11 122 208 638 37 46

$$ 249-252,255,316A STGB INSG0  16501 10226 1132 23öU 652 101 2U3U 5389 11134 141 1336
DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UOPOSTSTELLEN M 0  327 97 34 91 57 2 46 109 248 4 211
23 11 2 7 1 0 2 4 6 0 6

INSGO 350 108 36 98 58 2 48 113 254 4 217

2120 SONSToZAPLSToUc.GESCHAEFTE M0  629 290 49 117 44 3 126 209 485 2 268
38 11 3 17 1 1 5 9 17 1 9

INSG0  667 301 52 134 45 4 131 218 502 3 277

2130 GELD-U0 WERTTNANSPORTE M0  127 24 10 31 35 2 25 14 108 0 77
Wa 5 3 0 2 0 0 0 1 2 0 2

INSG0  132 27 10 3.~ 35 2 25 15 110 0 79

2140 RAEUUENO ANGRIFF AUF KRAFT- 317 150 49 48 17 3 50 107 220 1 64
FAHRER $ 316A STGB W0  15 7 2 1 0 0 5 4 10 0 4

DARUNTER INSG., 332 157 51 49 17 3 55 111 230 1 68

2141 BERAUBUNG VON TAXIFANRLNN M~ 114 61 14 12 2 2 23 54 71 0 28
2 1 0 1 0 0 0 0 1 0 1

INSG0  116 62 14 13 2 2 23 54 72 0 29

2150 ZECI-4ANSCHLUSSPAUB M0  1492 1003 86 112 43 8 240 487 1141 11 39
w0  104 60 12 17 1 0 14 8 71 0 1

INSGO 1596 1063 98 129 44 8 254 495 1212 11 40

2160 HANDTASCHLNRALE M. 1656 1046 126 233 61 25 165 593 971 4 25
56 32 5 13 0 1 5 15 37 0 0

INSGO 1712 1078 131 246 61 26 170 608 1008 4 25



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 3

P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 4
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975SCHL. TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- VON FELD 4ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRSO BUH- UEBRO AUS- VEND, ALLEIN BER.KP. LAND- SCHO.
DER TIGE ORTGE- DES DES BUH- SER- O.FE. HAND I0ER- IJEGIT FAH- WAFFE
TAT INSGES, MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNGQ RER MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERD. GETRE. GEFUE.
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2170 SONSTIGE RAUFUEBERFAELLE AUF M. 4976 3525 253 502 124 18 554 1268 3273 33 176
STRASSEN WEGEN ODJLAETZEN W0  278 182 10 36 7 5 38 44 135 3 5

INSG0  5254 3307 263 538 131 23 592 1312 3408 36 181

.2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- M, 106 59 8 23 3 0 13 32 87 U 24
TAEUE;UNGSMITTELN W, 10 6 1 2 0 0 1 U 9 0 1

INSGO 116 65 9 25 3 0 14 32 96 0 25

2200 KOERPERVERLETZUNG M, 128499 99743 10292 1~355 3101 379 2629 90574 51541 304 2576$$ 223-227,229,230 STGB W. 14032 12145 552 1005 192 23 115 9521 3118 42 79
DARUNTER INSG0 142531 111888 10844 13360 3293 402 2744 100095 54659 346 2655

2210 K0ERPENVERL~rIT TOEDLOAUSG. N0  187 154 8 14 5 4 2 142 76 0 3$$ 226,227,229<2> STGB W, 18 16 2 0 0 0 0 15 5 0 0
INSG. 205 170 10 14 5 4 2 157 81 0 3

2220 GEFAEHRLO0~SCHWOKDERPERWER- M0  52761 40878 3992 5249 1230 166 1246 27924 23438 184 2078LETZUNGO SOWIE VERGIFTUNG W, 4819 4146 188 365 64 7 49 2607 1361 26~ 66$$ 223A,224,225,227,229 STGBINSG. 57580 45024 4180 5614 1294 173 1295 30531 24799 210 2144

2230 MISSHANDLUNG VON SCHOTZBE- M0  1078 993 23 48 6 0 8 804 491 0 1FOHLENEN $ 223B STGB W0  731 673 18 35 5 0 0 465 181 2 1
INSG~ 1809 1666 41 83 11 0 8 1269 672 2 2

2240 <VORSAETZL0 LEICHTE> KOERPER- M0  57530 45193 4559 5081 1411 150 1136 47944 22185 92 174VERLETZUNG $ 223 STGBO W0  5953 5197 221 385 98 12 40 4456 1200 10 2
INSG, 63483 50390 4780 5466 1509 162 1176 52400 23385 102 176

2300 STNAFTATEN GEG. DIE PERSOENL. M. 28129 19484 2822 3771 1103 134 815 23116 12220 105 2636
FREIHEIT $$ 234,235-237,239- W. 2027 1531 147 222 89 5 33 1365 546 9 77239B,240'241,316C STGB INSGO 30156 21015 2969 - 3993 1192 139 848 24481 12766 114 2713

DAVON

2310 $$ 234,235-237 STGB M. 874 512 92 154 54 15 47 669 423 14 17
W0  232 133 13 43 26 3 14 150 77 1 0

INSG. 1106 645 105 197 80 18 61 819 500 15 17

2320 $$ 239,240,241 STGB M0  27222 18956 2724 3613 1045 119 765 22430 11766 91 2606
W. 1792 1395 135 178 63 2 19 1212 467 8 76

INSGQ 29014 20351 2859 3791 1108 121 784 23642 12233 99 2682

2330 ERPRESSO ENSCHENRAUU M0  28 10 7 5 4 0 2 14 20 0 9
$23~ASTGU W. 4 3 0 1 0 0 0 3 2 0 1

INSG. 32 13 7 ö 4 0 2 17 22 0 10

2340 GEISELNAHfrE $ 2390 STGB M0  30 22 1 3 1 0 3 23 26 0 7
1 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0

INSGO 31 23 1 3 1 0 3 24 26 0 7



BUNDESKRI. INALAMT TABELLE 3

P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 14 1 N A L 5 T A T 1 5 T i K BLATT 5
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVEN~AECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
SCHLO TATVER- -- TATVERDÄECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- --- VON FELD 4

ZAHL 5 T N A F T A T DAECH- TAT- LDKRSO BUN- UEE3R. AUS- VERDO ALLEIN BER.KPO LAND- SCHU0
DER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- O.FE. HAND I.ER- ULGIT FAH- WAFFE
TAT 1NSGES ~ MEIN- TATON-~ LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. RER MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERD. GETREU GEFUB.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

2350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR N0  9 9 0 0 0 0 0 0 o 0 0
$316C STGB W. 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0

INSG, 9 9 0 0 0 0 U 9 9 0 0

3*** DIEBST~ONNE0 ERSCNW0 UMSTAENDE M. 227729 142672 23619 32471 9220 1497 18250 143959 103328 900 305

w, 100367 68099 10103 15340 3356 974 2495 79438 24943 751 42
$$ 242,247,248A-C STGB INSG. 328096 210771 33722 47811 12576 2471 20745 223397 128271 1651 347

3**1 VON KRAFTWAGEN -L INSCHL~UNBE- M0  5584 3083 792 879 308 16 506 3374 3451 21 25

FUGTE INGEUNALCHNAHME W. 193 106 18 42 13 0 14 114 52 0 0
INSG0  5777 3189 810 921 321 16 520 3488 3503 21 25

3**2 VON MOPLDSKRAFTRAEDERN -DTO- M~ 8508 5987 1236 939 154 15 177 4148 4311 22 9
110 70 19 15 2 0 4 56 37 0 0

INSG. 8618 6057 1255 954 156 15 181 4204 4348 22 9

3**3 VON FAHRRALOERN -DTO- M. 9333 6678 994 967 222 23 449 5751 4257 46 19
723 554 74 72 9 0 14 441 208 1 0

1NSGO 10056 7232 1068 1039 231 23 463 6192 4465 47 19
Mfl

3~"~4 VON SCHUSSWAFFEN M~ 329 189 64 49 12 1 14 233 169 3 8
24 14 4 2 2 0 2 20 9 1 0

INSGO 353 203 68 51 14 1 16 253 178 4 8

3**5 VON SPNENGSTOFF M0  46 25 2 4 11 0 4 25 17 0 0
7 5 1 1 0 0 0 6 2 0 0

INSG., 53 30 3 5 11 0 4 31 19 0 0

3**6 VON A TL0 SILGELN U~STEMPELN, M0  86 46 15 13 5 0 7 49 53 1 0

VORDN0 F0 AUSWEISE U~ KFZ-PAPIER W0  15 11 3 0 0 0 1 10 5 0 0
INSGO 101 57 18 13 5 0 8 59 58 1 0

3**7 VON/AUS AUTOMATEN M. 2858 1996 285 313 130 27 107 791 1043 5 7
147 106 10 17 6 5 3 39 22 0 1

INSGO 3005 2102 295 330 136 32 110 830 1065 5 8

305* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, M0  154 92 9 18 19 2 14 90 72 5 0
POSTSTELLEN UND DGL. W~ 29 16 5 6 1 0 1 18 9 0 0

INSG. 183 108 14 24 20 2 15 108 81 5 0

310* IN/AUS D1ENST-~B0ENO-,FABRI- M~ 13392 7901 1701 2403 675 72 640 7916 6341 45 26
KATIONS- ~WERKSTATT-UND LAGER W~ 2056 1445 253 268 55 6 29 1560 611 12 3
RALL94LN INSGO 15448 9346 1954 2671 730 78 669 9476 6952 57 29

315* IN/ALS GASTSTAETTLNKANTINEN~, M~ 1ü758 6409 1181 1314 603 69 1122 6958 6044 40 13
HOTELS UND PENSICHEN W~ 2506 1562 220 394 125 11 194 1735 1202 18 1

INSG. 13264 8031 1401 1708 728 80 1316 8693 7246 58 14



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 3

P 0 L 1 Z E 1 L 1 C II E 1< R 1 ~1 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 6
BEREiCH BR - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975SCHLO TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWoHNsITZ -- TAT- VON FELD 4
ZAHL S T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRSO HUN- UEBRO AUS- VERB. ALLEIN BERGKPO LAND- SCHUODER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- DOFE. HAND I.ER- UEGIT FAN- WAFFETAT INSGES. MEIN- TATOf<- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. RER MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VLRD0 GETRE.0  GEFUE.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

320* IN/AUS KIOSKEN M. 666 436 51 78 38 2 61 3U4 359 6 2
W. 79 56 5 13 2 1 2 56 34 0 U

INSGO 745 492 56 91 40 3 63 360 393 6 2

325* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- M. 9269U 57774 8001 13822 3479 876 8738 69460 37U56 353 63RAEUMENSELESTI3EDIENUNGSLAEDEN W. 78443 53222 8283 12284 2565 881 1208 64582 16705 458 30
INSGO 171133 110996 16284 26106 6044 1757 9946 134042 53761 811 93

330* IN/AUS SCHAUFENSTERN'SCHAU- M. 380 246 26 58 18 0 32 181 210 4 0KAESTEN L~ND VITRINEN 57 32 13 1U U U 2 27 21 1 UINSG0  437 278 39 68 18 0 34 208 231 5 0
335* IN/AUS WOHNRAEUMEN M0  19004 11916 1333 2146 787 99 2723 13914 11474 136 35

W. 6958 4631 43U 917 296 40 644 5133 2944 184 3
INSC~. 25962 16547 1763 3063 1083 139 3367 19047 14418 320 38

340* IN/AUS BOOEN-,KELLERRAEUMEN M. 2509 1908 201 203 46 4 147 1379 1171 9 1UND WASCHKU(CHEN W. 346 292 14 25 11 0 4 235 102 3 0
INSG. 2855 22UU 215 228 57 4 151 1614 1273 12 1

345* IN/AUS ULBLRW.UNUEZOG.NEU-UND M0  6492 4015 837 1116 292 23 209 279U 2549 8 7
ROHBAUTENOAUEUDEN UO-STELLEN Wo 225 160 25 30 5 0 5 54 35 2 0

INSG. 6717 4175 862 1146 297 23 214 2844 2584 10 7

350* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN M 0  8576 4998 1352 1252 435 39 500 3334 4730 26 24
W, 377 213 46 54 32 1 31 158 139 5 1

INSG. 8953 5211 1398 1306 467 40 531 3492 4869 31 25

3710 VON HETAEUPUNGSMITTELN AUS M0  13 8 2 1 1 0 1 7 10 0 0APOTHEKEN Wo 5 3 0 2 0 0 0 5 1 0 0
INSG. 18 11 2 3 1 0 1 12 11 0 0

3720 VDN BETAEUBUNGSMITTELN AUS M. 13 6 1 4 0 0 2 10 9 0 0
ARZTPRAXEN Wo 6 6 0 0 U 0 0 6 3 0 U

INSG~ 19 12 1 4 0 0 2 16 12 0 0

3730 VON BETAEUOUNGSMITTELN AUS M. 49 30 8 7 3 0 1 40 31 0 0KRANKENHAEUSERN W. 24 14 3 6 1 0 U 21 7 0 0
INSGO 73 44 11 13 4 0 1 61 38 0 0

3740 VON BETA EUBUNGSMITTELN BEI M. 21 13 6 2 0 0 0 10 6 0 0HERSTELLERN U.GROSSHAENDLERN w. 4 3 0 1 0 0 0 3 1 0 0
INSGO 25 1~6 6 3 U U 0 13 7 0 0

3750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- M, 151 88 16 30 4 0 13 126 121 0 1LANGUNG VON BETAEUBUNGSMITTELN W0  59 41 5 5 3 0 5 41 39 0 0
INSG. 21U 129 21 35 7 0 18 167 160 0 1



TABELLE 3

BUNDESKR1MI NALAMT P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L s T A T x s T i BLATT 7

BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLO TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- VON FELD 4

ZAHL 5 T N A F T A T DAECH- TAT- LDKRS. BUN- UEBRO AUS- VERD. ALLEIN BER0 KP, LAND- SCHU0

DER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- O.FE. HAND I.ER- UEGIT FAH- WAFFE

TAT INSGES0  MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. RER MIT

DE TES GEB0  BUND SITZ VEND., GETREG GEFUE ~

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 IU 11 12 13 14 15

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
3950 GROSSVIEIIDIEBSTAHL M0  179 41 53 55 26 1 3 62 101 2 5

16 9 0 3 3 0 1 4 5 0 0

INSG0  195 50 53 58 29 ¶ 4 66 106 2 5

4*** DIEBSTAHL uNTER ERSCHWERO UM- M0  164009 99083 17097 22180 6521 560 18568 54937 109864 671 795

w0  6841 4209 536 1047 389 45 615 2023 3002 227 22

STAENOEN $$ 243,244 STGB INSG0 170850 103292 17633 23227 6910 605 19183 5696U 112866 898 817

4**1 VON KRAFTWAGLN - EINSCHL0 UNBE- M0  ¶5788 8676 1614 2530 10U2 83 1883 5560 12096 62 125

FUGTE !NGEERAUCE'NAHME - W. 321 168 36 62 30 1 24 53 130 0 4
INSG. 16109 8844 1650 2592 1U3~ 84 1907 5613 12226 62 129

4**2 VON M0PEDSIsRAFTRAEDERN -DTO M0  14397 10713 1540 1542 272 17 313 5735 8499 22 17
129 84 21 18 2 0 4 44 43 0 0

INSG. 14526 10797 1561 1560 274 17 317 5779 8542 22 17

4**3 ~iON FALHRNALDLRN -DTO- M0  4452 3505 294 365 94 7 187 2539 2144 15 2
w0  243 205 16 16 2 0 4 144 66 ¶ 0

INSG0  4695 3710 310 381 96 7 191 2683 2210 16 2

4*~4 VON SCHUSSWAFFEN M~ 618 319 112 84 43 3 57 170 394 5 13
9 4 1 0 3 0 1 2 4 0 0

INSG0  627 323 113 84 46 3 58 172 398 5 13

4**5 VON SPRENGSTOFE M0  45 29 8 4 1 0 3 16 22 0 3

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG0  45 29 8 4 1 0 3 16 22 0 3

4**6 VON AMTLOSIEGELN UOSTEMPELN, M0  114 28 22 25 19 0 20 31 95 1 3

VORDROFOAUSWLISE U 0 KFZ-PAPIERE w0  5 2 0 1 0 2 0 2 0 0
1N560  119 30 22 26 19 0 22 31 97 1 3

4**7 VON/AUS AUTOMATEN M0  16951 10257 2468 2328 600 32 1266 3125 10294 36 77

w. 492 311 49 85 16 2 29 45 176 1 2
INSGO 17443 10568 2517 2413 616 34 1295 3170 10470 37 79

405* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, M0  485 219 54 108 42 11 51 127 363 0 20

POSTSTELLEO UND DGLO W0  15 6 2 5 0 0 2 4 6 0 0
INSGO 500 225 56 113 42 11 53 131 369 0 20

410* IN/AUS DIENST-,BLERO-,FABRI- M0  24392 14624 2754 3245 903 105 2761 7315 17281 87 160

KATIONS- ŠWERKSTATT-UND LAGER- w0  667 418 54 110 40 5 40 144 260 12 3

RAEUMEN INSG0  25059 15042 2808 3355 943 110 2801 7459 17541 99 163

415~ IN/AUS GASTSTAETTLN.KANTINEN, M. 15105 8483 1814 1864 523 67 2354 4402 11638 40 95

HOTELS UND PENSIONEN W~ 491 243 54 84 21 5 84 113 242 3 0

1N560 15596 8726 1868 1948 544 72 2438 4515 11880 43 95



I)UNDESKHIMINAL .T TABELLE 3
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK BLATT 8

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZU TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL0  TATVER- -- TATVERDALCIiTIGENWOHNSITZ -- TAT- VON FELD 4
ZAHL ~ T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRSO BUN- IJEBRO AUS- VERDO ALLEIN BEROKPO LAND- SCHU0DER TIGE ORTGE- BES DES BUN- ~ER- OOFEO HAND I0 ER- UEGIT FAN- WAFFE
TAT INSUES. f'IEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCMNGO WER MiT

DE TES GEB0  BUND SITZ VERBO GETREO GEFUE.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

¶ 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

420* IN/AUS KIOSKEN M. 4504 2875 485 547 134 17 446 841 3215 12 23
W0  109 69 10 19 1 0 1U 9 55 1 0

INSGO 4613 2944 495 566 135 17 456 85U 327U 13 23

425r~ IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- M. 13267 7842 1U42 1951 576 53 1803 3788 10328 53 1U7
RAEUMENISELESTHEDIENUNGSLAEDEN w0  588 354 SU 08 38 2 46 199 237 16 3

INSG0  13855 8196 1092 2049 614 55 1849 3987 10565 69 110

430* IN/AUS SCHALFENSTERNSCHAU- M. 4016 2341 345 569 177 9 575 1344 3027 14 41
<AESTEN UNI) VITRINEN W 130 80 8 24 1 0 17 22 88 0 U

lNSG0  4146 2421 35~ 593 178 9 592 1366 3115 14 41

435* IN/AUS WCHEJRAEUMEN M0  23307 14265 2207 2534 1003 84 3214 10501 15612 178 153
~ 22U7 129o 139 317 151 27 277 958 931 193 4

INSGO 25514 15561 2346 2851 1154 111 3491 11459 16543 371 157

440* IN/AUS E00LN-,KELLERRAEU!~EN M0  6943 5297 280 655 103 3 605 2267 4474 24 18
UND WASCHKUE-CHLN Wo 327 269 8 36 5 0 9 113 140 0 0

INSG0  727U 5566 288 691 108 3 614 2380 4614 24 18

445* IN/AUS UE0E1~WOLNbEZ0G~NEU-0NB r~ 5949 3530 779 820 201 19 600 1426 3457 16 19
R0HBAUTEN,[AUELDEt~, 00 -STELLEN Wo 111 71 5 19 7 0 9 9. 35 1 0

INSG. 6060 3601 784 839 206 19 609 1435 3492 17 19

450* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN M0  24009 12464 2466 4179 1U41 80 3779 7302 17474 130 108
W0  889 534 66 154 69 2 54 70 587 0 5

INSG. 24898 12998 2532 4333 1110 82 3843 7372 18061 130 113

4710 VON 0ETAEUELNGSr~ITTELN AUS M0  659 296 48 17U 69 0 76 172 555 0 1
APOTHEKEN Wo 58 22 6 14 6 0 10 6 41 0 U

lNSG. 717 318 54 184 75 0 86 178 596 0 1

472U VON EETAEL'EUNGSHITTELN AUS M0  108 57 9 14 6 0 22 38 100 0 0
ARZTPRAXEN Wo 9 3 0 3 0 0 3 4 8 0 0

INSG. 117 60 9 17 6 0 25 42 108 0 0

4730 VON BETAEUUUNGSMITTELN AUS 42 22 3 10 1 0 6 24 32 0 0
KRANKENHI~EUSERN W0  5 2 1 2 0 0 0 2 3 0 0

INSGO 47 24 4 12 1 0 6 26 35 0 0

4740 VON GETALUDUNGSMITTELN BEI 11 7 2 1 1 0 0 5 5 1 0
HERSTELLERN UNE UROSSHAENDLERN W~ 3 2 0 1 0 0 0 3 1 0 0

INSGO 14 9 2 2 1 0 0 8 6 1 0

4750 VON REZEPTFORMLLARLN ZUR ER- M0  42 20 6 6 1 0 9 25 37 0 0
LANGUNG VON EETAEUEUNGSMITTELN W. 6 4 2 0 0 0 0 2 6 0 0

INSG. 48 24 8 6 1 0 9 27 43 0 0



BUNDESKRIMiNALAMT TA8ELLE 3

P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N 4 L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 9
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- --- VON FELD 4

ZAHL 5 T R A F 7 4 T DAECH- TAT- LDKRS0  BUN- UEBR. AUS- VERD. ALLEIN BER0 KP. LAND- SCHU0
DER TIGE ORTGE- DES DES BUN- 5ER- O.FE. HAND I.ER- UEGIT FAH- WAFFE

TAT INSGES0  MEIN- TATON- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNGQ RER MIT
DE TES GEB0  BUND SITZ VERD0 GETREO GEFUEO

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
4950 GROSSVIEHD1EBSTAHL M, 76 23 21 25 4 0 3 21 48 0 1

8 4 0 3 1 0 0 1 2 0 0
INSG9  84 27 21 28 5 0 3 22 5U U 1

**** DIEBSTAHL INSGESAMT Mo 382217 235471 39569 53656 15426 2041 36054 195587 206670 1536 1043
W. 1068~2 72U82 ¶0606 16345 3728 1018 3083 81325 27764 965 63

INSG. 489079 307553 5U175 70001 19154 3059 39137 276912 234434 2501 1106

***1 VON KRAFTWAGEN -E1NSCHL9 UNE~E- M0  21210 11663 2387 3383 1298 99 2380 8885 15416 83 149

FUGTE INGEBRAUCHNAHME W0  512 272 54 104 43 1 38 167 182 0 4
INSG. 21722 11935 2441 3487 1341 100 2418 9052 15598 83 153

***2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- M. 22547 16415 2739 2454 421 32 486 9767 12574 44 26

W. 236 151 40 33 4 0 8 100 79 0 0
INSG0  22783 16566 2779 2487 425 32 494 9867 12653 44 26

***3 VON FAHNNAEDERN -DTO- M. 13533 9969 1276 1320 314 30 624 8164 6240 60 21

W. 950 744 90 87 11 0 18 576 263 2 0

INSG. 14483 10713 1366 1407 325 30 642 8740 6503 62 21

***4 VON SCHUSSWAFFEN M. 946 507 176 133 55 4 71 401 562 8 21

33 18 5 2 5 0 3 22 13 1 0
INSG0  979 525 181 135 60 4 74 423 575 9 21

***5 VON SPRENGSTOFF M, 90 53 10 8 12 0 7 41 39 0 3

7 5 1 1 0 0 0 6 2 0 0

INSG0  97 58 11 9 12 0 7 47 41 0 3

***6 VON AMTLOSIEGELN U0 STEMPELN, M0  200 74 37 38 24 0 27 80 148 2

VORDR0 F.AUSWEISE 0, KFZ-PAPIER W0  20 13 3 1 0 0 3 10 7 0 0

INSG. 220 87 40 39 24 0 30 9U 155 2 3

***7 VON/AUS AUTOMATEN M, 19736 12211 2743 2625 726 58 1373 3908 11294 41 84

W0  638 417 58 102 22 7 32 84 198 1 3

INSG. 20374 12628 2801 2727 748 65 1405 3992 11492 42 87

*05* IN/AUS BANKENSPARKASSEN~ M, 637 311 63 125 61 13 64 215 434 5 20

POSTSTELLEN 0~ DGL0  Wo 44 22 7 11 1 0 3 22 15 0 0

INSG. 681 333 70 136 62 13 67 237 449 5 20

*10* IN/AUS DIENST-,BUENO-,FABRI- M, 37348 22223 4398 5611 1561 177 3378 15054 23323 130 184

KATIONS-,WERKSTATT-UND LAGER- W0  27U2 1848 306 373 95 11 69 1698 863 24 6

RAEUMEN INSG0  4005(~ 24071 4704 5984 1656 188 3447 16752 24186 154 190

*15* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN' 1. 25752 14878 2981 3172 1118 136 3467 11311 17592 80 108

HOTELS UND PENSIONEN W. 2990 1803 273 478 145 16 275 1842 1439 21 1

INSG0 28742 16681 3254 3650 1263 152 3742 13153 19031 101 109



BUNDE~KRIMINALAMT TABELLE 3
P 0 L 1 1 E 1 1 1 C H E K W 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 1< BLATT 10

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEiTRAUM JAHR 1975

5 CHL. TATVER- -- TATVERDAECHTIGLNWOHNSITZ -- TAT- --- VON FELD 4
ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRS. BUN- UEBR. AUS- VERD. ALLEIN EEROKPO LAND- SCHU.
DER TIGE ORTGE- DES DES BUH- 5ER- O.,FEO HAND IER- UEGIT FAH- WAFFE
TAT INSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNGO RER MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERD. GETRE. GEFUE.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

*20* IN/AUS KICSKLN M0  5158 3308 533 621 172 19 505 1141 3567 18 25
w0  188 125 15 32 3 1 12 65 89 1 0

INSG0  5346 3433 548 653 175 20 517 1206 3656 19 25

*25* IN/AUS WARENHAEUSERNVLRKAUFS- M, 105727 65458 9022 15749 4052 928 10518 73183 47194 405 167
RAlUMENSELESTE;LDILNUNGSLA~DLN W. 79021 53568 833~ 12381 2603 883 1254 64781 16935 474 33

INSG0 184748 119026 17354 28130 6655 1811 11772 137964 64129 879 200

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- M0  4393 2584 371 627 195 9 607 1525 3236 18 41
KAESTEN UND VITWINEN W. 187 112 21 34 1 0 19 49 109 1 0

iNSG0  4580 2696 392 661 196 9 626 1574 3345 19 41

*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN M0  41915 25903 3504 4654 1783 183 5888 24195 26796 311 184
w0  9115 5894 568 1228 445 67 913 6056 3841 374 6

INSG0  51030 31797 4072 5882 2228 250 6801 30251 30637 685 190

*40* IN/AUS BGDEN-,KELLERRAEUMEN M0  9371 7135 478 858 146 7 747 3612 5593 33 19
UND WASCHKUECNEVN W. 667 555 22 61 16 0 13 345 241 3 0

INSGO 10038 7690 500 919 162 7 760 3957 5834 36 19

*45* IN/AUS UEOIzNW0 UNBE ZOG ~NEU- U~ M0  12289 7444 1592 1923 484 42 804 418U 5913 24 26
ROHOAUTEN.OA0ELDEN 00-STELLEN W 335 230 30 49 12 0 14 63 70 3 0

INSG. 12624 7674 1622 1972 496 42 818 4243 5983 27 26

*5U¶~ IN/AUS KR/~FTFAi-'RZEUGEN % 32001 17102 3750 5345 1445 119 4240 10483 21814 154 129
W0  1254 743 110 206 98 3 94 228 721 5 6

INSG, 33255 17845 3860 5551 1543 122 4334 10711 22535 159 135

*550 AN KRAFTFAI-IRZtOGLN M. 8360 5089 1402 1210 308 41 310 3070 4029 24 46
W0  183 124 22 22 7 0 8 56 51 0 0

INSG0  8543 5213 1424 1232 315 41 318 3126 4080 24 46

*710 VON BFTAEULUNGSMITTLLN AUS M0  671 304 50 170 70 0 77 180 564 0 1
AP0THEI~EN W. 63 25 6 16 6 0 10 11 42 0 0

1N580  734 329 56 186 76 0 87 191 606 0 1

*720 vo~ RETAEUE3UNGSMITTELN AUS M0  121 63 10 18 6 0 24 47 109 0 0
ARZTPNAXEN W. 15 9 0 3 0 0 3 10 11 0 0

INSG. 136 72 10 21 6 0 27 57 120 0 0

*730 VON BETAEUOUNGSMITTFLN AUS M0  91 52 11 17 4 0 7 64 63 0 o
KRANKENHAEUSEHN W0  29 16 4 8 1 0 0 23 10 0 0

INSGO 120 68 15 25 5 0 7 87 73 0 0

*740 VON E'ETALOBUNGSMITTELN BEI M0  32 20 8 3 1 0 0 15 11 1 0
HERSTELLERN U0 GRCSSHAEr4DLERN W0  7 5 0 2 0 0 0 6 2 0 0

1NSG0 39 25 8 5 1 0 0 21 13 1 0



BU NDESK RIMI NALAMT TAL~FLLE 3
P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L ~ T A T 1 s T 1 K BLATT 11

BEREICH BW - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVENDAECIiTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLO TATVER- -- TATVEHDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- --- VON FELD 4
ZAHL S T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRSO DUN- UEB R0  AUS- VERD 0 ALLEIN EEROKPO LAND- SCHUO
o ER TIGE ORTGE- DES DLS BUN- SER- OJE. HAND I 0 ER- LEGIT FAH- WAFFE
TAT INSc~ES0  MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG~ WER MIT

DE TES GEBO BUND SITZ VERDO GETREO GEFUE0

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1U 11 12 13 14 15

*750 VON REZEPTFORMOLAREN ZUR ER- M0  191 107 22 36 5 0 21 149 156 0 1
LANGUNG VON I3ETAEOBUNGSMITTELN w~ 65 45 7 5 3 0 5 43 45 0 0

INSG. 256 152 29 41 8 0 26 192 201 0 1

*90* TASCHENDIiBSTAHL M0  1828 1069 130 163 6 U 33 373 1097 1113 12 2
w0  551 357 38 62 25 2 67 344 339 15 0

INSG~ 2379 1426 168 225 85 35 44U 1441 1452 27 2

*950 GRUSSVIEHDIEOSTAHL ri0  254 64 74 79 30 1 6 83 148 2 6
24 13 0 6 4 0 1 5 7 0 0

INSGo 278 77 74 85 34 1 7 88 155 2 6

50U0 VEWMOEGENS-UND FAELSCHUNGS- M. 151470 76847 12486 26869 13435 1871 19960 126468 85211 623 203
W~ 33912 20806 2546 5534 2388 226 2412 25895 13651 169 15

DELIKTE INSG. 185382 97653 15034 32403 15823 2097 22372 152363 98862 792 218

5100 BETRUG $$ 263,265,265A STGB M0  115598 55487 9341 215o7 11207 1281 16715 96708 67171 463 129
DARUNTER W0  26291 15413 1985 4590 2065 168 2070 19927 11168 134 13

INSG0 141889 70900 11326 2ö157 13272 1449 18785 116635 78339 597 142

5110 WAREN-UND WARENKREDITBETRUG M0  21263 11096 2314 3793 1880 161 2019 18075 13323 -. 122 20
DARUNTER W. 6190 4057 617 800 393 35 288 4821 2764 56 4

INSGO 27453 15153 2931 4593 2273 196 2307 22896 16087 178 24

5111 BETRUEG~LRLANGEN VON KFZ M0  1205 466 191 254 92 21 181 1040 797 3 1
W. 119 53 21 19 14 1 11 74 51 0 0

INSGO 1324 519 212 273 106 22 192 1114 848 3 1

5120 GRUNDSTUECKS-UND DAUGETRUG M0  484 244 82 98 41 8 11 320 215 0 1
58 36 7 10 4 0 1 15 16 0 0

INSG. 542 280 89 108 45 8 12 335 231 0 1

5130 KAUTIONS-UND BETEZLIGUNGS- M0  425 154 29 94 117 4 27 290 232 1 0
BETRUG W0  70 37 5 9 15 0 4 29 28 0 0

INSGO 495 191 34 103 132 4 31 319 260 1 0

5140 GELD-UND GELDKREDITPETRUG M~ 17780 8599 1672 3076 1678 231 2524 14595 10859 60 15
w0  4053 2475 366 579 323 36 274 2834 1664 22 2

INSG0  21833 11074 2038 3655 2001 267 2798 17429 12523 82 17

5150 ENSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN M. 22249 10715 700 4458 1889 266 4221 20689 11534 61 17
$ 265A STGB w0  4645 2834 158 899 266 22 466 4278 1884 8 2

INSG0  26894 13549 858 5357 2155 288 4687 24967 13418 69 19

5200 UNTREUE $ 266 STGB M~ 1862 1233 220 281 83 5 40 1493 724 5 1
w~ 475 338 67 47 13 3 7 347 101 0 0

INSGO 2337 1571 287 328 96 8 47 1840 825 5 1



BUNDE SKRIMINALAMT 
TABELLE 3P 0 L 1 Z E 1 L 1 C II E 1< R 1 M 1 N A L 5 r A T 1 5 T 1 K BLATT 12

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVFRDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975SCHL. TATVER- -- TATVERDAECHTI(,ENW0HNSITZ -- TAT- VON FELD 4ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRS. BUH- UEBR * AUS- VERD. ALLEIN BER.KP. LAND- SCHU.DER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- O~FE~ HAND I~ER- UEGIT FAN- WAFFETAT INSGESQ MEIN- TATOR- LAND DES- HALS WOHN- TAT- SCHNGO REP MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERD. GETRE. GEFUE,
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5300 UNTERSCHLAGUNG M. 22U05 13254 1926 3273 1151 216 2185 18815 ¶1507 49 50$$ 246,247,248A STGB W. 5400 3872 388 671 177 28 264 4279 1E30 9 2DARUNTER INSGG 27405 17126 2314 3944 1328 244 2449 23094 13337 58 52

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ M. 3659 1650 323 550 316 117 703 3147 2099 7 4
W. 276 142 16 43 21 7 47 192 114 0 0INSG. 3935 1792 339 593 337 124 750 3339 2213 7 4

5400 URKUNDENFAELSCI-IIJNC, M. 16400 8960 1429 2565 1360 404 1682 13009 8664 113 32$$ 267,268,271-275,277-279, w. 2826 1841 200 394 203 29 159 2122 1092 32 4281 STGB INSGO 19226 10801 1629 2959 1563 433 1841 15131 9756 145 36
DAR 0 NT E R

5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER No 694 205 89 179 143 66 12 554 144 0 2AUFZEICHNUNGEN $ 268 STGB W. 11 9 2 0 0 0 0 5 2 0 0
INSG. 705 214 91 179 143 66 12 559 146 0 2

5420 FAELSCIIUNG ZUR ERLANGUNG P4. 369 208 37 70 17 0 37 253 296 0 0VON E;ETAEUBUNGSMITTELN W. 186 108 12 51 9 1 5 125 124 0 1INSG. 555 316 49 121 26 1 42 378 420 0 1

ra5500 GELD-UND WERTZEZCHENFAELSCHUNG M0  226 108 6 44 34 15 19 148 1o7 1$$ 146-149,151,152 STGB W0  28 20 0 2 2 1 3 20 8 0 0DARUNTER INSG 254 128 6 46 36 16 22 168 115 1 0

5510 GELD-U0 WERTZEICHENFALSCHUNG M. 69 36 1 12 14 2 4 37 39 0 0EINSCHL0 VORBEREITUNGSHAND- W. 3 0 0 1 1 0 1 1 1 0 0LUNGEN $$ 146,148,149 STGB INSG. 72 36 1 13 15 2 5 38 40 0 0
5520 INVENKEHRBRINGEN VON FALSCH- M0  135 56 3 30 19 12 13 96 57 1 0GELDS147STGB W, 21 16 0 1 1 1 2 18 6 0 0INSG. 156 72 5 31 20 13 15 114 63 1 0
6000 SONSTOSTNAFTATEESTAENDE (STGB) M. 193892 132512 18017 23309 7727 892 11435 132719 80392 500 2088

w. 26485 20176 1976 2651 689 87 906 18746 6620 83 41INSG, 220377 152688 19993 25960 8416 979 12341 151465 87012 583 2129

6100 ERPRESSUNG $ 253 STGB M. 1972 1342 167 228 82 7 146 1181 1000 6 28DARUNTER W. 299 227 14 29 15 0 14 142 95 0 0
INSG0  2271 1569 181 257 97 7 160 1323 1095 6 28

6110 ERPRESSuNG AUF SEXUELLER M. 76 45 4 11 3 0 13 52 55 0 4GRUNDLAGE w0  18 10 1 4 0 0 3 8 5 0 0
INSGO 94 55 5 15 3 0 16 60 60 0 4

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGE- M0  46735 28713 4128 5742 1774 181 6197 34761 24577 182 ~277WALT UOSTRAFTATEN GEGEN DIE W. 5236 3470 410 697 175 14 470 3495 1794 35 11OEFFENTLICHE ORDNUNG INSG 51971 32183 4538 6439 1949 195 6667 38256 26371 217 288$s 111.113,114,12ü,12¶,¶23-127
129-134,136,138,140,144,145,
145A,145C,145D, STGB

DARUNTER



BUNDE SKR IMINALANT TABELLE 3
P 0 L 1 1 E 1 L 1 C Ii E K R 1 M 1 N A L 5 r A T 1 5 T 1 K BLATT 13

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATWERDAECHTIGEN - BER1CHTSZEITRA0M JAHR 1975

SCH L0  TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- --- VON FELD 4
ZAHL S T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRSO BON- UEBR0  AUS- VERD. ALLEIN BERKP0  LAND- SCHO.

DER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- O.FE. HAND I.ER- UEGIT FAN- WAFFE
TAT INSGES, MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG, RER MIT

DE TES GEb0  BUND SITZ VERB, GETRE, GEFUEG
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ¶2 13 14 15
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- M0  13364 9477 1047 1606 576 66 592 10192 7136 30 115

GEWALT $$ 111,113~114,120, W, 919 688 56 107 25 4 39 504 352 5 6

121 STGB INSG. 14283 10165 1103 1713 601 70 631 10696 7488 35 121

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH M, 710 405 44 72 35 11 143 4U7 330 1 8
$124 STGB w, 36 28 1 3 2 1 1 16 12 0 0

INSG. 746 433 45 75 37 12 144 423 342 1 8

6230 LANDFRIEDENSBRUCH M, 621 435 67 71 39 0 9 53 286 2 9
$$ 125,125A STGB 47 35 3 7 2 0 0 7 17 0 0

INSG. 668 470 70 78 41 0 9 60 303 2 9

6240 VORTAEUSCHEN EINER STRAFTAT M. 3876 2659 434 461 162 22 138 3251 1843 13 21
$ 1450 STGB W, 995 728 114 112 27 1 13 820 248 4 1

INSG0  4871 3387 548 573 189 23 151 4071 2091 17 22

6300 .iEGLENSTIOUNGSTRAFVEREITELUNG M, 13771 9963 1375 1563 371 35 464 9848 6823 71 44
UND HEHLEREI $$ 257-260 STGB w, 2711 2102 217 273 69 3 47 1856 785 23 3

DARUNTER INSG0  16482 12065 1592 1836 440 38 511 11704 7608 94 47

6310 HEHLEREI VON KFZ M. 792 577 64 101 25 7 18 523 374 3 2
$$ 259-260 STGB W, 38 27 1 4 4 0 2 19 12 1 0

INSG0  830 604 65 105 29 7 20 542 386 4 2

6320 SONSTiBE bEI-iLEREI M, 9279 6828 884 977 230 16 344 6678 4749 57 32
$$ 259-2ö0 STGH W0  1673 1326 119 157 37 1 33 1166 516 16 1

INSG, 10952 8154 1003 1134 267 17 377 7844 5265 73 33

6400 BRANOSTIFTUNG % 7671 6134 587 567 200 24 159 4918 1798 9 17
$$ 306-309 STGB W~ 1531 1418 39 50 16 2 6 1159 140 0 0

DARUNTER INSGO 9202 7552 626 617 216 26 165 6077 1938 9 17

6410 <VORSAETZL 0) BRANDSTIFTUNG M, 2009 1565 149 156 43 3 93 1340 1029 5 14
$$ 306-308 STGB Wo 181 163 7 8 1 1 1 136 62 0 0

INSG, 2190 1728 156 164 44 4 94 1476 1091 5 14

6500 SRAFTATEN IM ABT M, 1774 1131 265 313 62 0 3 831 174 0 44
$$ 331,3321 335,335A,336,340, W~ 52 38 4 10 0 0 0 43 1 0 0
343-345,348,352-355,357 STGB INSG0  1826 1169 269 323 62 0 3 874 175 0 44

6600 STRAFBARER EIGENr4OTZ M. 7895 4630 1141 1296 581 160 87 2708 2100 30 536
$$ 284284A,286,288,289,290, w, 593 380 36 118 21 30 8 139 109 2 6
292,293,296A..297,302A-F STGB INSG~ 8488 5010 1177 1414 602 190 95 2847 2209 32 542

DARUNTLE

6610 GLUECKSSFIEL M0  308F 2190 210 445 128 65 50 245 1044 2 4
$$ 2&4,284A,286 STGB w0  362 231 9 85 7 29 1 29 72 0 1

INSGO 3450 2421 219 530 135 94 51 274 1116 2 5



BUNDESKRIMI NAL AMT TABELLE 3
P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H L 1< R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 14

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVERDAECHT1GEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLO TATVER- -- TATVENDAECHTIGENWOHNSITL -- TAT- VON FELD 4
ZAHL S T R A F T A T BAUCH- TAT- LDKNSQ EsUN- OEBR0  AUS- VERD0 ALLEIN EEROKPO LAND- SCHU.
DER TIGE ORTGE- DES DES BUN- 5ER- O.FE. HAND I.ER- UEGIT FAM- WAFFE
TAT INSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. RER MIT

DL TUS GEB. BUND SITZ VERB. GETRE. GEFUEs
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1U 11 12 13 14 15
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

662U WILDEREI M0  4105 1983 863 729 421 86 23 1993 776 27 52U
$$ 292,293,296A STGB Wo 85 43 14 18 7 1 2 31 5 1 5
DARUNTER INSGO 4190 2026 877 747 428 87 25 2024 781 28 525

6621 JAGOWILBERUI $ 292 STGB M0  1304 644 348 217 73 13 9 622 298 2 476
37 22 6 5 2 0 2 16 1 U 5

INSG0  1341 666 354 222 75 13 11 638 299 2 481

6630 WUChER $$ 302A-F STGB M. 171 102 8 47 1U 3 1 128 61 1 0
W0  51 39 4 4 4 0 0 30 8 1 0

INSG~ 222 141 12 51 14 3 1 158 69 2 0

6700 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN M. 119993 84534 11046 14310 4869 509 4725 82170 47033 221 1187
GEMAISS STGB ~. 16575 12924 1302 1524 411 38 376 12217 3861 26 22

DAI< UMTUN INSG. 136568 97458 12348 15834 5280 547 5101 94387 50894 247 1209

6710 VERLETZUNG DLR UNTERHALTS- 8. 17086 9169 1045 3096 1737 175 1864 16963 9533 26 10
PFLICHT $ 170B STGB Wo 1210 724 51 164 92 11 168 1133 559 1 0

INSG. 18296 9893 1096 3260 1829 186 2032 18096 10092 27 10

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OB. M~ 567 412 27 67 22 3 36 316 273 6 1 -~
ERZIEHUNUSPFLICHT W~ 861 766 27 44 5 1 18 024 320 2 0
$ 170D STGB INSG. 1428 1178 54 111 27 4 54 940 593 8 1

6730 OELEIDIGUNG 8. 24772 17523 2756 2973 981 85 454 21245 8249 49 52
$$ 185-187,189 STGB W0  5839 4847 412 419 112 8 41 4641 1062 7 1

INSG. 30611 22370 3168 3392 1093 93 495 25886 9311 56 53

6740 SACHULSCHAEOIGONG 8. 61470 46603 5199 6117 1607 185 1759 31615 22490 114 961
$$ 3G3-305 STGB W. 4098 3276 238 404 94 7 79 2223 943 8 15
DARUNTER INSG. 65568 49879 5437 6521 1701 192 1838 33838 23433 122 976

6741 SACHi3LSCHALDIGONG AN KFZ 8. 10361 7948 889 976 266 36 246 5969 3769 15 60
583 476 40 51 9 0 7 392 144 1 1

INSGO 10944 8424 929 1027 275 36 253 6361 3913 16 61

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE 8. 78812 48255 5765 10440 5269 2950 6133 62828 29696 175 5531
W. 15448 9992 821 1640 1175 917 903 12508 3499 45 162

INSGO 94260 58247 6586 12080 6444 3867 7036 75336 33195 220 5693

7100 STRAFTATEN GIGEN STR~FRECHTL, M~ 4550 2998 445 723 269 27 88 3471 1742 9 9
NEHENL-USETZI. AUF DEM WIRT- w. 743 509 49 117 51 4 13 517 188 2 0
SCHAFTSSEKTUR INSGO 5293 3507 494 840 320 31 101 3988 1930 11 9

DARUNTER

7110 KONKURSUELIKTE M. 927 610 89 155 61 7 5 616 349 () 1
$$ 239-243 KG 122 94 7 15 5 0 1 59 29 0 0

INSG. 1049 704 96 170 66 7 6 675 378 0 1



DU NDESKR IM INALAMT
TABELLE 3

P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 N 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 15
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
SCHL. TATVER- -- TATVERDAECHTI~iLNWOHNSITZ -- TAT- VON FELD 4
ZAHL S T R A E T A T DAECH- TAT- LDKRS. BUN- UE~R. AUS- VERB. ALLEIN BER.KP. LAND- SCIIU.
DER TIGE ORTGE- DES DES BLJN- SER- O.FE. HAND I.ER- UEGIT FAH- WAFFE
TAT INSGES, MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. RER MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERB. GETREO GEFUEO
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

712a STRAFTATBESTAENDE NACH UWG, M. 2731 1817 189 483 181 11 5U 2109 1187 6 7
VLRGLEICHSORDNUNGGMBH-UND W. 517 349 29 9U 42 1 6 371 143 1 U
GENOSSENSCEiAFTSGES0 ,AKT1EN- INSGO 3248 2166 218 573 223 12 56 2480 1330 7 7
GES OBCERSENGESORVO,
WIRTSCHAFTSSTRAFGESETZ

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE M. 74322 45288 5326 9727 5UU5 2925 6051 59403 27973 166 5523
STRAFRECHTLO NEBENGESETZE W0  14713 9490 772 1523 1125 913 890 11995 3312 43 162

DARUNTER INSG, 89035 54778 6U98 11250 6130 3838 6941 71398 31285 209 5685

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE M. 22317 13122 1894 3881 1318 318 1784 15624 13174 23 82
<BETAEUBLNGSMITTELGESQ VOM W0  4789 2968 434 733 236 49 369 3280 2359 4 8
10,01~1972> SOWEIT NICHT INSG. 27106 16090 2328 4614 1554 367 2153 18904 15533 27 90
BEREITS MIT ANDERER
SCHLUESSELZAHL ERFASST
DARUNTER

7211 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUG M0  8116 4423 664 1490 503 209 827 5150 5167 4 37
GEL VON RAUSCHGIFTEN W. 1272 732 101 231 62 29 117 678 702 3 3

INSG. 9388 5155 765 1721 565 238 944 5828 5869 7 40

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ M0  384 202 48 109 22 0 3 239 215 0 6
UEBER DIE VERBREiTUNG W. 197 119 19 56 2 0 1 137 55 0 2
JUGENDGEFALHROEND. SCHRIFTENINSG, 581 321 67 165 24 0 4 376 270 0 8

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- M0  17948 13081 1416 2143 734 96 478 14419 7382 76 5206
WAFFENGESETZ Vcr~ 19~9~1972 W. 628 491 28 65 24 3 17 468 175 7 147
-AUCH WENN UNTER ANDEREN INSG0  18576 13572 1444 2208 758 99 495 14887 7557 83 5353
SCHLUESSELZAHLEN BEREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN WURDE-

7270 UMWELTSCHUTZDELIKTE M, 2684 1635 333 270 253 188 5 2102 227 3 2
DARUNTER W. 187 157 12 9 9 0 0 156 7 1 1

INSG. 2871 1792 345 279 262 188 5 2258 234 4 3

7271 STRAFTATEN CEGO $S 33,39 M0  2392 1463 272 22t, 240 188 3 1867 172 2 0
DES WASSERHAUSHALTSGESETZES W. 154 134 10 2 8 0 0 130 2 0 1
<V.2?.7.57 I.U.F.,V.17.8.67)INSG, 2546 1597 282 228 248 188 3 1997 174 2 1

7272 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES M0  146 64 46 29 6 0 1 114 28 1 0
ABFALLBESEITIGUNGSCESETZES W0  20 13 0 6 1 0 0 16 3 1 0
<V07.6~1972> INSG. 166 77 46 35 7 0 1 130 31 2 0

7273 STRAFTATLN GEGEN $$ 63~64 M, 55 46 2 6 1 0 0 44 12 0 1
DES BLNDES-IMMISSYONS- W0  4 3 1 0 0 0 0 2 1 0 0
SCHUTZGES0 (V.150 30 1974) 1NSG0 59 49 3 6 1 0 0 46 13 0 1



Tabelle 4

- Nichtdeutsche Tatverdächtige -



BUNDESKRIMI NALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C 14 E I~ R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT ¶

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

ZAHL S T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VERDAECHTC ILLE- LEGAL STREITKR, DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
TAT INSGESO ANZAHL IN X GAL U.ANGEH. REISDR. LER NEHMER DER

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

STRAFTATEN INSCESAMT M 917718 114818 12.5 13897 100921 8781 4767 9329 63221 4336 10487
W 195278 22774 11,6 4559 18215 399 1411 1393 9945 325 4742

1NSG.1112996 137592 12.3 18456 119136 9180 6178 10722 73166 4661 15229

OOOU STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN M 3659 735 20.0 29 706 61 41 11 538 21 34
w 819 117 14.2 5 112 4 1 U 77 1 29

INSG, 4478 852 19,0 34 818 65 42 11 615 22 63

0100 MORD $ 211 STGB M 1221 273 22.3 15 258 39 22 5 173 5 14
DARUNTER w 151 17 11.2 0 17 1 0 0 13 0 3

INSGG 1372 290 21.1 15 275 40 22 5 186 5 17

0110 RAUOMORG M 172 27 15.6 2 25 9 3 1 10 0 2
W 3 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 U

INSG, 175 27 15.4 2 25 9 3 1 10 0 2

0120 SEXUALMORG M 51 8 15.6 0 8 5 1 0 2 0 0
W 0 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 51 8 15.6 0 8 5 1 0 2 0 0

0200 ALLE UEBRIGEN <VORSAETZLICHEN) M 1459 387 26,5 14 373 15 19 5 307 11 16
TOETUNGLN W 201 31 15,4 1 30 3 0 0 16 0 11
$$ 212,213,216,217 STGB INSG. 1660 418 25.1 15 403 18 19 5 323 11 27

DAVON

0210 TOTSCHLAG UND TOLTUNG AUF M 1458 387 26,5 14 373 15 19 5 307 11 16
VERLANGLN W 170 20 11.7 0 20 3 0 0 10 0 7
$$ 212,213,216 STGB INSG. 1628 407 25.0 14 393 18 19 5 317 11 23

0220 KINDESTOET0NG $ 217 STGB M 1 0 0,0 U 0 0 0 0 0 0 U
w 31 11 35.4 1 10 0 0 0 6 0 4

INSG. 32 11 34.3 1 10 0 0 0 6 0 4

0300 FAHRLAESSIGE TOBTUNG M 836 43 5.1 0 43 7 U U 31 4 1
$222 STGB W 138 11 7,9 1 10 0 0 0 4 0 6

INSG, 974 54 5.5 1 53 7 0 0 35 4 7

0400 ABBRUCH DEI SCHWANGERSCHAFT M 151 32 21.1 0 32 0 0 1 27 1 3
$$ 218218C,219 STGB W 329 58 17,6 3 55 0 1 0 44 1 9

INSG, 480 90 18.7 3 87 0 1 1 71 2 12

1000 STRAFTATEN GEGEN DIE SEXUELLE M 24411 4447 18.2 130 4317 519 134 206 3034 117 307
w 3524 80 2,2 2 78 1 4 0 29 8 36

SELBSTBESTIMMUNG INSG, 27935 4527 16,2 132 4395 520 138 206 3063 125 343



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 4WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R I M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 2

NICHTBEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BEREICH BR - DEUTSCHLAND
BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. T~TVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP,8 --ZAHL S T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAr. TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-DER TIGE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGETAT INSGESO ANZAHL IN % GAL USANGEH. REISDR. LER NEHMER DER
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1100 UNTER GEWALTANWENDUNG OD. AUS- M 8143 2086 25,6 35 2051 349 57 68 1415 42 120NUTZEN EiNES ABHAENGIGKEITS- W 52 8 15.3 U 8 1 0 0 5 0 2VERHAELTNISSES $$ 174,174A INSG. 8195 2U94 25,5 35 2U59 350 57 68 1420 42 122
17413,177,178 STGB

DARUNTER

1110 VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB M 5505 1642 29.8 30 1612 310 46 47 1099 28 82DARUNTER W 18 422.2 U 4 1 0 U 2 0 1INSGO 5523 1646 29.8 30 1616 311 46 47 1101 28 83
1111 UEE3ERFALLARTIG/EINZELTAETER M 1097 268 24,4 1 267 62 10 8 168 3 16W U U U.0 U 0 0 0 U 0 0 0INSG, 1097 268 24.4 1 267 62 10 8 168 3 16
1112 ULEERFALLARTZG DURCH M 234 94 40.1 0 94 40 2 5 41 2 4GRUPPEN W 1 1 100.0 0 1 0 0 0 0 0 1INSG, 235 95 40,4 0 95 4U 2 5 41 2 5
1113 DURCH GRUPPEN M 660 223 33,7 2 221 56 8 9 130 1 17W 4 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0 0INSG, 664 223 33.5 2 221 56 8 9 130 1 17
1120 SEXUELLE NOETIGUNG M 1731 365 21,0 5 360 36 8 21 254 7 34$17GSTGB W 12 325.0 0 3 0 0 0 3 0 0INSC., 1743 368 21.1 5 363 36 8 21 257 7 34
1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN M 768 64 8.3 2 62 3 0 1 52 3 3$1755rGp W 0 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0INSG. 768 64 b.3 2 62 3 0 1 52 3 3
1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH M 12430 1923 15.4 49 1874 167 64 131 1354 22 136$$ l7 6 ,l?9 .182,183,183A STGB W 143 9 6,2 0 9 0 1 0 5 1 2DARUNTER INSGO 12573 1932 15.3 49 1883 167 65 131 1359 23 138
1310 SEXUELLER MISSBRAUCH VON M 7486 117U 15,6 35 1135 62 33 112 825 12 91KINDERN 5 176 STGB W 76 8 10,5 0 8 0 1 0 5 0 2INSG, 7562 1178 15.5 35 1143 62 34 112 830 12 93
1320 EXHILITIUNIST. HANDLUNGEN M 3761 563 14.9 1U 553 87 27 16 383 6 34UND ERREGUNG DEFFENTLICHEN w 38 1 2.6 U 1 0 0 U 0 1 0AERGERNISSES INSG, 3799 564 14.8 10 554 87 27 16 383 7 34

$$ 183'183A STGB

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG M 3388 417 12.3 44 373 1 13 6 243 52 58$$ l8O,180A.181,181A,1~4,184A, W 3339 63 1,8 2 61 0 3 0 19 7 32184U STGB INSG. 6727 480 7,1 46 434 1 16 6 262 59 90
DARUNTER



BU NDESK RIMI NALAMT TABELLE 4

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C 1 E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 3
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL, TATVER- NICHTBEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SPoS --

ZAHL 5 T H A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR./ STUDENT AA- GEWERBE- SON-
DER TIGE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE

TAT INSGESO ANZAHL iN % GAL - U.ANGEH. REISDR, LER NEHMER DER

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11- 12 13 14

1410 ~OERDERUNG SEXUELLER HAND- M 706 109 15.4 3 106 0 ¶ 2 73 20 10
LUNGEN MINDERJAEHRIGLR ODER W 294 9 3.0 0 9 0 U 0 4 3 2
DER PROSTITUTION INSG, bUG 118 11.8 3 115 0 1 2 77 23 12
$$ 180,180A STGB

1420 LUHAE.LTEREI $ 181A STGB M 1464 223 15.2 38 185 1 9 1 123 9 42
W 47 4 8.5 U 4 0 1 U 2 0 1

INSG~ 1511 227 15.0 38 189 1 10 1 125 9 43

1430 VERBREITUNG PORNOGRAFHISCHER M 1054 67 6.3 1 66 0 4 3 30 23 6
ERZEUGNISSE $ 184 STGB W 296 7 2.3 0 7 0 0 0 2 3 2

INSG0  1350 74 5.4 1 73 0 4 3 32 26 8

2000 ROHEITSDELIKTE 0. STRAFTATEN M 167863 26245 15.6 576 25669 1971 564 1049 19535 969 1581
- --- W 16922 2136 12.6 24 2112 62 40 51 1456 47 456

GEGEN DPERSOENL, FRElHEIT INSG, 184785 28381 15.3 600 27781 2033 6U4 1100 20991 1016 2037

2100 RAUBRAEGB.ERPRESSUNG URAUEB, M 15395 2692 17.4 166 2526 426 126 266 1349 51 308
ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER 1106 96 8.6 1 95 6 9 3 57 4 16
$$ 249-252,255,316A STGB INSGO 16501 2788 16.8 167 2621 432 135 269 1406 55 324

D A RUHT ER

2110 GELDINSTITUTE UOPOSTSTELLEN M 327 24 7.3 2 22 2 4 0 11 2 3
w 23 1 4.3 U 1 U 0 U 1 0 0

INSG, 350 25 7,1 2 23 2 4 0 12 2 3

2120 SONST,2AHLSTUGESC~AEFTE M 629 71 11.2 5 66 7 4 2 32 12 9
38 6 15.7 0 6 0 1 0 4 0 1

INSG, 667 77 11.5 5 72 7 5 2 36 12 10

2130 GELD-U, RLRTTRANSPORTE M 127 17 13.3 6 11 0 2 0 5 1 3
W 5 2 40.0 0 2 0 0 0 2 0 0

INSG. 132 19 14.3 6 13 0 2 0 7 1 3

2140 RAEUF~FRO ANGRIFF AUF KRAFT- M 317 70 22.0 4 66 20 6 2 28 1 9
FAI'RER $ 316A STGB W 15 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0

DARUNTER INSG. 332 70 21.0 4 66 20 6 2 28 1 9

2141 BERAUbUNG VON TAXIFAHRERN M 114 45 39,4 1 44 16 4 0 18 0 6
w 2 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 116 45 38.7 1 44 16 4 0 18 0 6

2150 ZECI-IANSCHLUSSRALI3 M 1492 279 18.6 16 263 27 16 5 176 2 37
W 104 6 5,7 0 6 0 1 0 3 1 1

INSG. 1596 285 17.8 16 269 27 17 5 179 3 38



BUNDESKRIMINALAMT

TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T 4 7 1 5 T 1 K BLATT 4

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTOIUTSCNE TATVEROAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975SCHL. TATVER- NICHTBEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SR,8 --ZAHL 5 T R A F T A T OAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT, TOOR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-DER TIGE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- EEIT TREIBEN- STIGETAT INSGESO ANZAHL IN % GAL UOANGEH, REISOR. LER NEHMER DER------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1U 11 12 13 14

2160 HANDTASCHENRAUE M 1656 350 21.1 20 330 89 25 56 122 0 38W 56 2 3.5 0 2 0 0 ¶ 0 0 1INSG. 1712 352 20.5 20 332 89 25 57 122 0 39
2170 SONSTIGE RAOLUEBERFAELLE AUF M 4976 1000 20.0 46 954 177 35 130 498 8 106STRASSEN WEGEN ODPLAETZEN w 278 28 10.0 0 28 5 3 0 14 1 5INSG. 5254 1028 19.5 46 982 182 38 130 512 9 111
2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- M 106 6 5,6 0 6 2 0 2 0 1 1TAEOBUNGSMITTELN W 10 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0INSG. 116 6 5.1 0 6 2 0 2 0 1 1
2200 KOENPERVEBLETZONG N 128499 19887 15.4 312 19575 1414 343 690 15336 738 1054$$ 223-227,229,230 STGB W 14032 1835 13.0 17 1818 52 26 45 1257 41 397DARUNTER INSG. 142531 21722 15.2 329 21393 1466 369 735 16593 779 1451
2210 KOERPERVLRL, lT TOEDLAUSG, M 187 30 Io.0 1 29 3 1 1 23 1 0$$ 226,227,229<2> STGB W 18 3 16.6 0 3 1 0 0 2 0 0INSG, 205 3316,0 1 32 4 1 1 25 1 0
2220 GEFAEHRLU.SCHW.KOERPERVER~ M 52761 10U58 19.0 177 9881 747 172 327 7829 296 510LETZUNG. SOWIE VERGiFTUNG W 4819 777 16.1 9 768 21 12 20 537 19 159$$ 223A,224,225,227,229 STG~INSG, 57580 10835 18,8 186 10649 768 184 347 8366 315 669
2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZBE- M 1078 219 20,3 0 219 8 2 2 196 3 8FOHLENEN $ 223B STGB W 731 146 19.9 1 145 S 1 1 96 0 42INSGO 1809 365 20,1 1 364 13 3 3 292 3 50
2240 (VORSAETZL ,LEICHTE) KOERPER- ?Š1 57530 7809 13,5 108 7701 519 135 292 5987 346 422VERLETZUNG $ 223 SToB. W 5953 712 11.9 5 707 22 7 17 491 14 156INSG. 63483 8521 13.4 113 8408 541 142 309 6478 360 578
2300 STRAFTATEN GEG, DIE PERSOENL., t4 28129 4377 15.5 126 4251 176 108 111 3377 209 270FREIHEIT $$ 234,235-237,239- W 2027 237 11.6 6 231 7 5 3 163 5 48239B,240,241,316C STGB INSG. 30156 4614 15.3 132 4482 183 113 114 3540 214 318

DAVON

2310 $$ 234,235-237 STGB M 874 206 23.5 9 197 5 13 5 153 10 11W 232 24 10.3 3 21 1 3 1 12 0 4INSG. 1106 230 20,7 12 218 6 16 6 165 10 15
2320 $$ 239,240,241 STGB M 27222 4177 15,3 118 4059 172 95 106 3227 199 260W 1792 213 11.8 3 210 6 2 2 151 5 44INSG. 29014 4390 15,1 121 4269 178 97 108 3378 204 304
2330 ERPRESS, MENSCHENRAUB M 28 2 7,1 0 2 0 0 0 1 0 1$23~ASTGE~ w 4 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0

lNSG. 32 2 6.2 0 2 0 0 0 1 0 1



80 NDESKRIMI NALA~'T TABELLE 4

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 1 1 1< BLATT 5
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. TATVER NICHTDEUT VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-

DER TIGE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREXTKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE

TAT INSGES. ANZAHL IN X GAL UANGEH. REISDR. LER NEHMER DER
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2340 GEISELNAHME $ 2398 STGB M 30 1 3.3 0 1 0 0 0 1 0 0
W 1 0 0.0 0 0 0 U U 0 0 0

INSG. 31 1 3.2 U 1 0 0 0 1 0 0

2350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR M 0 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

$3I6CSTGE W 0 0 0.0 0 0 0 U 0 0 0 U
INSG. 0 0 U.0 U 0 U U 0 0 0 U

3*** DIEBST.OHNE.ERSCHW. UMSTAENDE M 227729 24973 10.9 893 24080 1611 1561 4296 13156 264 3192

W 100367 10504 10.4 193 10311 205 1062 996 5307 45 2696

$$ 242,247,248A-C STGB INSG. 328096 35477 10.8 ¶086 34391 1816 2623 5292 18463 309 5888

3**1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- M 5584 334 5.9 22 312 51 10 23 183 7 38

FUGTE INGEERAUCHNAHME- W 193 9 4.6 0 9 1 1 0 5 0 2

INSG. 5777 343 5.9 22 321 52 11 23 188 7 40

3**2 VON MOPED~,KRAFTRAEDERN -Db- M 8508 459 5.3 6 453 45 15 185 122 1 85
W 110 5 4.5 0 5 2 0 2 0 0 1

INSG. 8615 464 5.3 6 458 47 15 187 122 1 86

3**3 VON FAHRRAEDERN -DTO- M 9333 1163 12~4 16 1147 87 16 503 291 3 247
W 723 69 9.5 0 69 1 0 34 11 0 23

INSG. 10056 1232 12.2 16 1216 88 16 537 302 3 270

3**4 VON SCHUSSWAFFEN 329 13 3.9 2 11 2 1 3 4 0 1

W 24 3 12.5 0 3 0 0 0 0 0 3

INSG. 353 16 4.5 2 14 2 1 3 4 0 4

3**5 VON SPRLNGSTOFF M 46 3 6.5 0 3 0 3 0 0 0 0
W 7 1 14.2 0 1 0 0 0 1 0 0

INSG, 53 4 7~.5 0 4 0 3 0 1 0 0

3**6 VON AMTL.SILGELN U.STLMPELN, M 86 9 10.4 0 9 1 0 0 5 0 3

VORDR0 F.AUSWEISE 0. KFZ-PAPIER W 15 1 6.6 U 1 0 0 0 1 0 0
INSG. 101 10 9.9 0 10 1 0 0 6 0 3

3**7 VON/AUS AUTOMATEN M 2858 578 20.2 13 565 29 18 109 346 7 56
W 147 16 10.8 0 16 1 1 10 4 0 0

INSG. 3005 594 19.7 13 581 30 19 119 350 7 56

305* IN/AUS EANKENSPARKASSEN, M 154 18 116 1 17 1 0 2 9 3 2

POSTSTELLEN UND DGL. w 29 1 3.4 0 1 0 0 1 0 0 0
INSG. 183 19 10.3 1 18 1 0 3 9 3 2

310* IN/AUS DIENST .BUERO-,FABRI M 13392 1178 8.7 34 1144 39 32 155 796 20 102
KATIONS- ,WLRKSTATT-UND LAGER W 2056 170 b.2 2 168 0 5 23 127 0 13
RAELIMEN lNSG. 15448 1348 8.7 36 1312 39 37 178 923 20 115



BUNDESKRIMINALAMT

TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 6

BEREICH BR - DEUTSCHLAND- NICHTBEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
SCHL. TATVER- NICHTBEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR,/ STUDENT AA- GEWERBE- SON-DER TIGE VERDAECHT, ILLE- LEGAL STREITKR, DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGETAT INSGESO ANZAHL IN % GAL U.ANGEH. REISDR. LER NEHMER DER

-1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

315* IN/AUS GASTSTAETTENIKANTINEN' M 10758 1374 12.7 60 1314 291 75 63 752 25 108HOTELS UND PENSIONEN W 2506 248 9.8 9 239 5 15 5 181 4 29INSGO 13264 1622 12,2 69 1553 296 90 68 933 29 137
320* IN/AUS KIOSKEN M 666 37 5.5 2 35 4 3 12 8 0 8

W 79 3 3.7 0 3 0 0 0 3 0 0INSG, 745 40 5,3 2 38 4 3 12 11 0 8
325* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- M 92690 12430 13.4 403 12027 280 1037 2192 6757 71 1690RAEUMENSELESTBEDIENUNGSLAEDEN W 78443 8626 10.9 136 8490 163 944 807 4297 16 2263INSG, 171133 21056 12,3 539 20517 443 1981 2999 11054 87 3953
330* IN/AUs SCNAOFENSTERNSCHAU M 380 39 10.2 1 38 6 0 12 18 0 2KAESTEN UND VITRINEN W 57 1 1.7 0 1 0 0 0 1 0 0INSG. 437 40 9.1 1 39 6 0 12 19 0 2
335* IN/AUS WOHNRAEOMEN M 19004 1863 9.8 108 1755 97 103 163 1132 35 225Š4 6958 625 8.9 28 597 11 40 36 324 9 177INSG. 25962 2488 9.5 136 2352 108 143 199 1456 44 402
340* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEU~1EN M 2509 188 7,4 7 181 13 0 57 78 7 26UND WASCHKLECHEN Š4 346 26 7,5 0 26 1 1 3 12 1 8INSG. 2855 214 7,4 7 207 14 1 60 90 8 34
345* IN/AUS UEf3ERWOUNBEZOGNEU-UND M 6492 297 4.5 7 290 45 3 29 189 3 21ROHBAUTEN.NAUBUDEN 0.-STELLEN Š4 225 6 2.6 0 6 0 0 0 4 0 2INSG. 6717 303 4.5 7 296 45 3 29 ¶93 3 23
350* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN M 8576 640 7.4 18 622 92 29 97 294 5 105w 377 18 4,7 3 15 0 2 2 4 0 7INEG, 8953 658 7.3 21 637 92 31 99 298 5 112
3710 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS M 13 0 0.0 0 0 0 0 U 0 0 0APOTHEKEN Š4 5 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0INSG, 18 0 000 0 0 0 0 0 0 0 0
3720 VON BETAEOOONGSMITTELN AUS M 13 2 15.3 0 2 0 0 1 1 0 0ARZTPRAXEN Š4 6 0 0.0 U 0 0 0 0 0 0 0INSGO 19 2 10.5 0 2 0 0 1 1 0 0
3730 VON EETAE0E0NGSp~ITTELN AUS M 49 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0KRANKENHAEUSERN Š4 24 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG, 73 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0
3740 VON PETAEOEONGSMITTELN BEI M 21 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0HERSTELLEPN 0,CROSSHAENDLERN Š4 4 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG, 25 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKWIMI NALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 7

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT, TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VERDAECHTO ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
TAT INSGES, ANZAHL IN X GAL U.ANGEH. REISDR. LER NEHMER DER

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1U 11 12 13 14

3750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- M 151 4 2.6 0 4 0 0 0 3 0 1
LANGUNG VON EETAEUBUNGSMITTELN w 59 2 3.3 0 2 0 1 1 0 0 0

INSG. 210 6 2.8 0 6 0 1 1 3 0 1

3950 GRDSSVIEHDIEBSTAHL M 179 10 5.5 0 10 0 1 0 6 3 0
W 16 0 Q.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 195 10 5.1 0 10 0 1 0 6 3 0

4*** DIEBSTAHL UNTER ERSCHWER, UM- M 164009 11501 7.0 577 10924 924 449 1887 5190 143 2331
w 6841 484 7,0 18 466 4 44 64 176 16 162

STAENDEN $$ 243,244 STGB INSG. 17U850 11985 7.U 595 11390 928 493 1951 5366 159 2493

4**1 VON KRAFTWAGEN - ElNSCHL~UNBE- M 15788 855 5.4 75 780 106 62 73 372 20 147
FUGTE INGLURAUCHNAHME - W 321 6 1.8 0 6 0 1 2 2 0 1

INSG. 16109 861 5.3 75 786 106 63 75 374 20 148

4**2 VON MOPEOSKRAFTRAEDERN -DTO- M 14397 712 4.9 13 699 82 10 247 232 3 125
w 129 5 3.8 0 5 2 0 3 0 0 0

INSG. 14526 717 4.9 13 704 84 10 250 232 3 125

4**3 VON FAEHRRAEDERN -DTO- M 4452 611 13,7 3 608 34 5 301 172 1 95
W 243 29 11.9 0 29 0 0 11 6 0 12

INSG. 4695 640 13.6 3 637 34 5 312 178 1 107

4**4 VON SCHUSSWAFFEN M 618 26 4.2 2 24 2 0 5 9 1 7
W 9 1 11.1 0 1 0 0 1 0 0 0

1NSG. 627 27 4.3 2 25 2 0 6 9 1 7

4**5 VON SPRENUSTOFF 14 45 3 6.6 U 3 0 0 ~0 2 0 1
W 0 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 45 3 6.6 0 3 0 0 0 2 0 1

4**6 VON AMTL.SIEGLLN U.STEMPELN, M 114 3 2.6 1 2 0 0 0 2 0 0
VORDRFAUSWEISE UKFZ-PAPIERE W 5 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 U

1NSG, 119 3 2.5 1 2 0 0 0 2 0 0

4**7 VON/AUS AUTOrATLN 14 16951 1571 9.2 58 1513 102 39 220 868 18 266
W 492 25 5.0 1 24 0 3 5 12 0 4

INSG, 17443 1596 9~1 59 1537 102 42 225 880 18 270

405* IN/AUS BANKINSPARKASSEN, M 485 40 8.2 4 36 4 3 0 19 0 10
POSTSTELLEN UNE DUL. W 15 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 500 40 8.0 4 36 4 3 0 19 0 10

410* IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI- M 24392 1168 4.7 66 1102 67 43 212 565 19 196
KATIONSWEhKSTATT-UND LAGER- W 667 33 4.9 1 32 0 4 8 15 0 5
RAEUMEN INSG. 25059 1201 4.7 67 1134 67 47 22U 580 19 201



BUNDESKRI MINALANT TABELLE 4WIESBADEN P 0 1 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 8
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BER1CHTSZE1TRAU~ JAHR 1975
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------SCHL. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-DER TIGE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREITKR, DURCH- SCHUE- BETT TREIBEN- STIGE
TAT INSGES. ANZAHL IN X GAL UOANGEH. REISDR. LER NEHMER DER

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 IU II 12 13 14

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

415* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN, M 15105 1058 7.0 84 974 46 59 104 563 16 186HOTELS UND PENSIONEN W 491 21 4.2 1 20 0 4 0 13 0 3
INSG. 15596 1079 6.9 85 994 46 63 104 576 16 189

420* IN/AUS KIOSKEN M 4504 224 4.9 17 207 25 7 38 95 2 40
W 109 2 1.8 0 2 0 0 0 1 0 1

INSG. 4613 226 4.8 17 209 25 7 38 96 2 41

425* IN/AUS WARENliAEU~ERN~VERKAUFS- M 13267 791 5.9 64 727 59 36 61 365 16 19U
RAEUMLHSELNSTBEDIENUNGSLAEDEN W 588 39 6.6 1 38 0 3 2 25 1 7

INSG. 13855 830 5.9 65 765 59 39 63 390 17 197

430* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- M 4016 297 7.3 15 282 89 11 23 120 3 36
KAESTEN UND VITRINEN W 130 4 3.0 2 2 0 0 0 2 0 0

INSG. 4146 301 7.2 17 284 89 11 23 122 3 36

435* IN/AUS WOHNRAEUMEN M 23307 1538 6.5 115 1423 88 80 222 682 20 331
W 2207 256 11.5 11 245 1 28 21 81 15 99

INSG. 25514 1794 7.0 126 1668 89 108 243 763 35 430
440* IN/AUS SOOLN-,KELLERRAEUMEN M 6943 348 5.0 14 334 31 5 133 105 2 58

UND ~ASCHKUECHEN W 327 16 4,8 0 16 0 0 0 9 0 7
INSG. 7270 364 5.0 14 350 31 5 133 114 2 65

445* IN/AUS UEBERW.UNBEZOG.NEU-UND M 5949 252 4.2 5 247 8 6 45 144 3 41R0HBAUTEN~BAU8UDEN 0.-STELLEN W 111 1 0.9 0 1 1 0 0 0 U 0
INSG, 6060 253 4.1 5 248 9 6 45 144 3 41

450* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN M 24009 2135 8.8 76 2059 146 100 124 1070 17 602
w 889 27 3.0 2 25 U 1 0 8 0 16

INSGO 24898 2162 8.6 78 2U84 146 101 124 1078 17 618

4710 VON BETALLGUNGS~ITTELN AUS M 659 19 2.8 2 17 2 0 3 5 0 7
APOTHEKEN W 58 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSGO 717 19 2,6 2 17 2 0 3 5 U 7

4720 VON BETAEUEUNGSrIITTELN AUS 8 108 3 2.7 1 2 0 0 0 1 0 1ARZTPRAXEN W 9 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 117 3 2.5 1 2 0 0 0 1 0 1

4730 VON BETAE0EUNG~MITTELN AU~ M 42 1 2.3 0 1 1 0 0 0 0 0KRANKENHAEUSLRN W 5 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 47 1 2.1 0 1 1 0 0 0 U 0

4740 VON EETAEUSUNGSMITTELN SEI M 11 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 UHERSTELLERN UNE GROSSHAE-NOLERN W 3 U 000 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 14 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKR IMINALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N 4 L 5 T A T 1 5 T 2 K BLATT 9

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTOLOTSCHE TATVENGAECHTIGL - EERICHTSZEITRAOM JAHR 1975

SCHI. TATVER- NICHTOLUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SPOB --

ZAHL S T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR,/ STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VEHDAECHT, ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
TAT INSGES, ANZAHL IN % GAL UOAWGEH, REISOR. LER NEHMER DER

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

4750 VON REZEFTFORMULAREN ZUR ER- M 42 4 9.5 U 4 0 0 1 3 0 0
LANGUNG VON OETAEUUUNGSNITTELN W 6 0 0.0 0 0 U 0 0 U 0 0

INSG, 48 4 8.3 U 4 0 0 1 3 U 0

4950 GROSSVIEHDIEBSTAHL M 76 3 3,9 U 3 0 0 0 3 0 0
w 8 1 12,5 0 ¶ U U 0 0 U 1

INSG. 84 4 4.7 U 4 0 0 0 3 0 1

DIEBSTAHL INSGESAMT 8 382217 36071 9,4 1459 34612 2494 28U1 6U96 18188 4U4 5429
W 106862 10968 10,2 210 10758 207 1106 1058 5478 61 2848

INSG. 489079 47039 9.6 1669 45370 2701 3107 7154 23666 465 8277

***1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHLUNBE- 8 21210 11~7 5,5 97 1090 156 72 96 554 27 185
FUGTE INGEDRAUCHNAHME W 512 15 2.9 0 15 1 2 2 7 0 3

INSG, 21722 1202 5,5 97 1105 157 74 98 561 27 188

***2 VON MOPEDS'KRAFTRAEDERN -DTO- M 22547 1156 5,1 18 1138 124 25 425 352 4 208
W 236 8 3,3 0 8 2 0 5 0 0 1

INSG, 22783 1164 5,1 18 1146 126 25 430 352 4 209

**,~3 VON FANBRALDERN -DTO- 8 13533 1747 12,9 19 1728 121 21 796 459 4 327
W 950 94 0,8 0 94 1 0 44 16 U 33

INSG, 14483 1841 12,7 19 1822 122 21 840 475 4 360

***4 VON SCHUSSWAFFEN 8 946 39 4.1 4 35 4 1 8 13 1 8
W 33 4 12,1 0 4 0 0 1 0 0 3

INSGO 979 43 4,3 4 39 4 1 9 13 1 11

***5 VON SPRENOSTGEF 8 90 6 6,6 0 6 0 3 0 2 0 1
w 7 1 14.2 0 1 0 0 0 1 0 0

IRSG, 97 7 7,2 0 7 0 3 0 3 0 ¶

***6 VOK ArTLSIEGELN 0, STEMPELN, 200 12 6,0 1 11 1 0 0 7 0 3
VORDRF.AUSWEISL 0, KF2-PAPIER W 20 1 5.0 0 1 o 0 0 1 0 0

INSG, 220 13 5.9 1 12 1 0 0 8 0 3

***7 VON/AUS AUTORATEN 8 19736 2147 10,8 71 2076 131 57 329 1214 25 320
W 638 41 6,4 1 40 1 4 15 16 0 4

IHSG. 20374 2188 10.7 72 2116 132 61 344 1230 25 324

*05* IN/AUS BAN~LN'SPARKASSEN, 8 637 58 9,1 5 53 5 3 2 28 3 12
POSTSTELLEN 0, DGL, W 44 1 2,2 0 1 0 0 1 0 0 0

INSG, 681 59 8.6 5 54 5 3 3 28 3 12

klO* IN/AUS DIENST-'EUERO-'FABRI- M 37348 2337 6,2 100 2237 106 75 365 1355 39 297
KATIONS- ŠWERKSTATT-UND LAGER- W 2702 203 7,5 3 200 0 9 31 142 0 18
RAEUMEN INSG, 40050 2540 6,3 103 2437 106 84 396 1497 39 315



dUNDE SKRIMINALANT TABELLE 4
WIESUAELN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 10

DEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDALCHTI6E - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL, TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --
ZAHL S T N A T A T DAICH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR./ STUDENT ~AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STNEITKR, DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
TAT INSGES, ANZAHL IN % GAL UOANGEH, REISDR. LER NEHMER DER

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 1U 11 12 13 14

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

*15* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN, M 25752 2431 9.4 143 2288 337 134 167 1315 41 294
HOTELS UND PENSIONEN W 2990 268 8.9 10 258 5 19 5 193 4 32

INSG, 28742 2699 9.3 153 2546 342 153 172 1508 45 326

*20* IN/AUS KIOSELN 5158 261 5,0 19 242 29 10 50 103 2 48
W 188 5 2.6 0 5 0 0 0 4 0 1

INSG. 5346 266 4.9 19 247 29 10 50 107 2 49

*25* IN/AUS ~ARENPAEUSFRNVERKAUFS- M 105727 13213 12,4 465 12748 339 1072 2252 7119 87 1879
RAEUMEN.SELESTLEGILNUNGSLAEDEN W 79021 8665 10.9 137 8528 163 947 809 4322 17 2270

INSG. 184748 21878 11.8 602 21276 502 2019 3061 11441 104 4149

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- M 4393 336 7.6 16 320 95 11 35 138 3 38
KARSTEN UND VITRINEN W 187 5 2,6 2 3 0 0 0 3 0 0

INSG, 4580 341 7,4 18 323 95 11 35 141 3 38
*35s~ IN/AUS WOHNRAEU~¶EN M 41915 3376 8.0 221 3155 183 183 383 1803 55 548

w 9115 876 9,6 39 837 12 68 57 403 24 273
INSG. 51030 4252 8,3 260 3992 195 251 440 2206 79 821

*40* IN/AUS 8OD~N-,IELLERRALUf~EN M 9371 533 5,6 21 512 44 5 187 183 9 84
UND WASCHKULCHLN W 667 42 6,2 0 42 1 1 3 21 1 15

INSG, 10038 575 5,7 21 554 45 6 190 204 10 99

*45* IN/AUS UEIEUI<WLNUEZOG.NEU- U. M 12289 548 4.4 12 536 53 9 74 332 6 62
ROHBAUTENBAUEUDEN 0,-STELLEN W 335 7 2.0 0 7 1 0 0 4 0 2

INSG, 12624 555 4,3 12 543 54 9 74 336 6 64

*50* IN/AUS KRAFTFAhRLEUGEN M 32001 2751 8,5 94 2657 237 129 220 1352 22 697
W 1254 45 3.5 5 40 0 3 2 12 0 23

INSGO 33255 2796 8,4 99 2697 237 132 222 1364 22 720

*550 AN KRAFTFAHRZEUGEN M 8360 699 8,3 10 689 118 27 63 406 7 68
w 183 9 4.9 0 9 0 0 0 7 0 2

INSG. 8543 708 8,2 10 698 118 2? 63 413 7 70

*710 VON BETAEUEUNGSMITTELN i~US M 671 19 2,8 2 17 2 0 3 5 0 7
APOTHEIEN w 63 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG, 734 19 2,5 2 17 2 0 3 5 0 7
*720 VON PETALUUUN05KITTELI~ AUS 121 5 4,1 1 4 0 0 1 2 0 1

ARZTPRAXLN W 15 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG, 136 5 3.6 1 4 0 0 1 2 0 1

*730 VON ULTALULUNGSMITTLLN AUS M 91 1 1,0 0 1 1 0 0 0 0 0
KRANK FNHAEUSERN W 29 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG, 12t 1 0.8 0 1 1 0 0 0 0 0



BUNDE SKRZMI NALAMT TABELLE 4
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BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCNL TATVERDALCHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP,8 --

ZAHL 5 T N A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT, TOUR.I STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VENDAECHTQ ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
TAT IN~GES. ANZAHL IN % GAL UOANGEI4, REISDRO LER NEHMER DER

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

*740 VON BETAEUEUNGSM1TTELN BEI M 32 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 U
HERSTELLERN UGROSSHAENDLERN W 7 0 0.0 0 U U 0 0 0 0 0

INSG. 39 U 0.0 0 0 0 0 U U 0 0

*750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- M 191 8 4.1 U 8 0 0 1 6 0 1
LANGLNG VON BETAEUBUNGSMITTELN W 65 2 3.0 0 2 C 1 1 0 0 0

INSG. 256 1U 3.9 U 10 0 1 2 6 0 1

*90* TASCHENDIEE'STAHL 1828 499 27.2 95 404 26 73 19 21U 4 72
W 551 53 9.6 4 49 2 14 2 21 0 10

INSG. 2379 552 23.2 99 453 28 87 21 231 4 82

*950 GROSSVIEHDIEE3STAHL M 254 13 Sal 0 13 U 1 0 9 3 U
W 24 1 4,1 0 1 0 0 U 0 0 1

INSG. 278 14 500 0 14 0 1 0 9 3 1

SOOU VERMOEGLNS-ÜND FAELSCHUNGS- M 151470 15785 10.4 1328 14457 455 1072 661 9267 129U 1712
W 33912 2128 6,,2 140 1988 39 113 97 1231 85 423

DELIKTE INSGO 185382 17913 9,6 1468 16445 494 1185 758 10498 1375 2135

5100 BETROG $5 263,265,265A. STGB M 115598 10956 9,4 636 10320 372 784 507 6499 965 1193
DARUNTER W 26291 1607 6,1 76 1531 24 93 80 912 68 354

INSG. 141889 12563 8.8 712 11851 396 877 587 7411, 1033 1547

5110 WAREN-UND WARENKREDITBETRUG M 21263 1570 7.3 78 1492 24 66 19 972 291 120
DARUNTER W 6190 270 4.3 8 262 7 10 0 162 31 52

INSG. 27453 1840 6.7 86 1754 31 76 19 1134 322 172

5111 BLTRUEG.LRLANGEN VON KFZ M 1205 126 10.4 9 117 4 9 0 77 14 13
W 119 8 6.7 0 8 0 0 0 5 2 1

INSGO 1324 134 10.1 9 125 4 9 0 82 16 14

5120 GRUNDSTUECKS-UND BAUBETRUG M 484 13 2,6 0 13 0 2 0 1 6 4
W 58 1 1.7 0 1 0 0 0 1 0 0

INSGO 542 14 2.5 0 14 0 2 0 2 6 4

5130 KAUTIONS-OND DETLILIGUNGS- M 425 19 4,4 0 19 0 2 0 9 6 2
BETRUG W 70 1 1.4 0 1 0 0 0 1 0 0

INSG. 495 20 4.0 0 20 0 2 0 10 6 2

5140 GELD-UND GELDKREDITI3ETRUG M 17780 1659 9,3 103 1556 39 105 32 982 202 196
W 4053 234 5.7 10 224 4 13 5 142 12 48

INSG. 21833 1893 8.6 113 1780 43 118 37 1124 214 244

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN M 22249 3251 14,6 164 3087 122 269 305 1983 11 397
$ 265A STGB W 4645 441 904 14 427 3 30 45 267 0 82

INSG. 26894 3692 13.7 178 3514 125 299 350 2250 11 479



BU NDESKRIM INALAMT TABELLE 4
WIESGADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C h E K R 1 8 1 N A L ST A T 1 5 T 1 K BLATT 12

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCf'E TATVERDAECHTXGE - 8ERICHTSZEITRAU~ JAHR 1975

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL~ TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SPO8 --ZAHL S T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR,/ STUDENT AR- GEWERDE- SON-DER TIGE VERDAECHTO ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIl TREIBEN- SIlBETAT 1N~GES. ANZAHL IN % GAL UOANGFH. REISOR. LER NEHMER DER

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 1U 11 12 13 14

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5200 UNTREUE $ 266 STGB 8 1862 83 4.4 3 80 0 3 0 52 20 5
W 475 17 3.5 0 17 1 0 1 11 2 2

INSGO 2337 100 4.2 3 97 1 3 1 63 22 7

5300 UNTERSCHLAGUNG M 22005 2047 9,3 104 1943 65 127 84 1261 190 216$$ 246.247,248A STGB W 5400 298 5,5 20 278 11 9 5 200 16 37
DARUNTER INSG, 274U5 2345 8.5 124 2221 76 136 89 1461 206 253

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ 8 3659 513 14,0 40 473 23 87 10 239 26 88
W 276 23 8.3 1 22 0 3 0 12 1 6

INSG. 3935 536 13.6 41 495 23 90 10 251 27 94

5400 URKUNDENFAELSCNUNG 8 16400 3041 18,5 631 2410 26 173 84 1651 142 334$$ 267,268,271-275,277-279, W 2826 267 9.4 49 218 5 13 13 146 1 40
281 STGB INSG. 19226 3308 17.2 68U 2628 31 186 97 1797 143 374

DARUNTER

5410 FAELSCHUNU TECHNISCHER 8 694 131 18,8 5 126 0 21 5 73 6 21AUFZEICHNUNGEN $ 268 STGB W 11 0 0,0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 705 131 18.5 5 126 0 21 5 73 6 21 0

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG M 369 12 3,2 1 11 0 1 3 3 0 4VON HETAEUBUNGSEIITTELN W 186 2 1.0 0 2 0 0 0 0 0 2
INSG. 555 14 2.5 1 13 U 1 3 3 0 6

5500 GELD-UND ~ERTZEICHENFAELSCHUNG 8 226 71 31.4 3 68 U 14 U 37 6 11
$$ 146-149,151,152 STGB W 28 2 7,1 0 2 0 1 0 0 1 0DARUNTER INSGO 254 73 28.7 3 70 0 15 U 37 7 11

5510 GELD-U, WLRTZEICHENFALSCHUNG 8 69 2U 28.9 0 2U U 2 U 11 1 6EINSCNLOVORBEREITUNGSHAND- ~ 3 0 U,0 0 U 0 0 0 0 0 0LUNGEN $5 146,148,149 STGU INSG. 72 20 27.7 0 20 0 2 0 11 1 6

552U INVE&KEI-RBRINGEN VON FALSCH- 8 135 46 34.0 2 44 0 11 0 26 4 3GELD$1475TGE W 21 2 9,5 U 2 0 1 U 0 1 U
INSG, 156 43 30,7 2 46 0 12 0 26 5 3

6000 SONST.STRAFTATUESTAENDE (STGB> M 193892 17856 9.2 515 17341 2256 471 1187 10922 868 1637
W 26485 1460 5,5 53 1407 42 34 94 824 49 364

INSG, 220377 19316 8,7 568 18748 2298 505 1281 11746 917 2001

6100 ERPRESSUNG $ 253 STGB 8 1972 251 12.7 21 230 3 9 23 155 12 28DARUNTER w 299 23 7.6 2 21 0 2 4 13 1 1
INSG, 2271 274 12.,U 23 251 3 11 27 168 13 29

6110 EkPRESSUNG AUF SEXUELLER 8 76 6 7,8 2 4 0 1 0 2 0 1GRUNDLAGE W 18 211,1 0 2 0 2 0 0 0 0
INSG, 94 8 8,5 2 6 0 3 U 2 0 1



BUNDE SKR l~1NALAM1 TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C Ii 1 1< R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 13

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEiTRAUM JAHR 1975

SCHL. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

ZAHL S T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT, TOUR.l STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VERDAECHT, ILLE- LEGAL STREITKR, DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
TAT I~JS6ES, ANZAHL IN % GAL UANGEH. REISOR. LER NEHMER DER

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1U 11 12 13 14

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGE- ~4 46735 4173 8.9 197 3976 378 154 208 2593 135 508
WALT U~STRAFTATEN GEGEN DIE W 5236 281 5.3 11 27U 12 11 24 146 6 71
OEFFENTLICHE ORDNUNG INSG, 51971 4454 8.5 208 4246 390 165 232 2739 141 579
$$ 111,113,114,120,121,123-127
129-13 4, 136 Š13 8, 140, 144 Š145,
145A145C'145D, STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- M 13364 1202 8.9 61 1141 141 60 54 727 46 113
GEWALT $$ 111,113,114,120, w 919 48 5.2 4 44 3 3 1 19 2 16
121 STGB INSG, 14283 1250 8.7 65 1185 144 63 55 746 48 129

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH M 710 51 7.1 1 50 0 0 0 33 1 16
$124STGB W 36 3 8.3 0 3 0 0 0 2 0 1

INSG, 746 54 7.2 1 53 0 0 0 35 1 17

6230 LANDFRIEDENSE3ROCH M 621 72 11,5 4 68 29 0 4 28 1 6
$$125,I2SASTGD W 47 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG, 668 72 10.7 4 68 29 0 4 28 1 6

6240 VORTAEUSCHEN EINER STRAFTAT M 3876 309 7,9 10 299 29 19 12 189 23 27
$ 1450 STGB W 995 65 6,5 0 65 2 1 6 44 0 12

INSG. 4871 374 7.6 10 364 31 20 18 233 23 39

6300 BEGUENSTIGUNGSTRAFVEREITELUNG M 13771 1365 9,9 41 1324 29 19 108 873 184 111
UND HEHLEREI $$ 257-260 STGB W 2711 130 4.7 7 123 0 2 8 80 11 22

DARUNTER INSG. 16482 1495 9,0 48 1447 29 21 116 953 195 133

6310 HEHLEREI VON KFZ M 792 66 8,3 4 62 3 1 9 34 9 6
$S259-26GSTGB W 38 3 7,8 0 3 0 1 0 2 0 0

INSG, 830 69 8.3 4 65 3 2 9 36 9 6

6320 SONSTIGE HEHLEREI M 9279 1001 10.7 30 971 12 10 77 644 141 87
$$ 259-260 STGB W 1673 84 5.0 5 79 0 0 5 54 6 14

INSG, 10952 1085 9,9 35 1050 12 10 82 698 147 101

6400 BRANDST1FTUNG 7671 472 6.1 4 468 63 12 66 241 38 48
$$ 306-309 STGE W 1531 83 5.4 1 82 5 4 14 36 1 22

DARUNTER ZNSG, 9202 555 6,0 5 550 68 16 80 277 39 70

6410 (VORSAETZL.) BRANOSTIFTUNG M 2009 101 5.0 3 98 26 4 12 35 13 8
$$ 306-308 STGE3 W 181 2 1,1 0 2 U 1 0 0 0 1

INSE, 2190 103 4,7 3 100 26 5 12 35 13 9

6500 SRAFTATEN IM AMT 1774 5 0.2 U 5 0 0 0 5 0 0
$$ 331,332,335,335A,336,34U' W 52 2 3.8 0 2 0 0 0 1 0 1
343-345,348,352-355,357 STGB INSG, 1826 7 0,3 0 7 0 0 0 6 0 1



BUNDLSKRIMINALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E. K R 1 M 1 N A £ 5 T A T 2 5 T 1 1< BLATT 14

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERiCHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHI. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --
ZAHL S T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT, TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TXGE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREITKR, DURCH- SCHUE- GEIT TREIBEN- STIGE
TAT INSGES. ANZAHL IN % GAL U.ANGEH. REISOR. 1ER NEHMER DER

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14~

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6600 STRAFBAREN EIGLNNUTZ M 7895 2¶84 27.6 29 2155 63 77 73 ¶626 153 163
$$ 284,284A,286,288'289,290, W 593 62 10.4 2 60 0 2 2 18 6 32
292,293,296A,297,302A-F STGE INSG. 8488 2246 26.4 31 2215 63 79 75 ¶644 159 ¶95

DARUNTER

6610 GLUECKSSPIEL M- 3088 ¶584 51.2 25 1559 0 29 10 1284 131 105
$$ 284,284A'286 STGB W 362 49 13,5 2 47 0 0 0 13 4 30

INSG, 3450 1633 47.3 27 1606 0 29 10 1297 135 ¶35

6620 WILDEREI f4 4105 531 12.9 4 527 62 47 58 303 10 47
$$ 292,293,296A STGB W 85 8 9,4 0 8 0 2 2 3 U 1
DARUNTER INSG. 4190 539 12,8 4 535 62 49 60 306 10 48

6621 JAGDWILDEREI $ 292 STGB M 1304 128 9.8 2 126 10 5 4 93 2 12
W 37 4 10.8 U 4 0 2 0 2 0 0

INSG, 1341 132 9,8 2 130 10 7 4 95 2 ¶2

6630 WUCHER $$ 302A-F STGB M 171 24 14.0 0 24 0 0 0 16 4 4
W 51 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG, 222 24 10.8 0 24 0 0 0 16 4 4

6700 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN M 119993 9865 8,2 231 9634 1796 229 737 5685 360 827
GEMAESS STOI3 W 16575 912 5.5 31 881 26 13 44 550 24 224

DARUNTER INSG. 136568 10777 7.8 262 lUSiS 1822 242 781 6235 384 1051

6710 VERLETZUNG DER UNTERHALTS- M 17086 769 4.5 22 747 5 5 603 42 86
PFLICHT $ 1708 STGB W 1210 30 2.4 0 30 1 0 20 0 9

INSG. 18296 799 4.3 22 777 6 5 6 623 42 95

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OD. M 567 59 10.4 1 58 2 2 0 42 5 7
ERZIEHUNGSPFLICHT W 861 59 6.8 0 59 0 0 0 37 1 21
$ ¶7UD STGB INSG. 1428 118 8.2 1 117 2 2 0 79 6 28

6730 BELEIDIGUNG M 24772 2171 8.7 24 2147 103 54 103 1604 136 147
$$ 185-187,189 STGB W 5839 317 5,4 2 315 7 3 8 217 9 71

INSG. 30611 2488 8,1 26 2462 110 57 111 1821 145 218

6740 SACHBESCGAEDIGUNG M 6147U 5543 9.0 71 5472 1596 133 55L. 2603 93 493
$$ 303-305 STGB W 4098 222 5,4 1 221 13 7 21 111 7 62
DARUNTER INSGO 65568 5765 8.7 72 5693 1609 140 575 2714 100 555

6741 SAC~BESCHAEDIG0NG AN KFZ M 10361 1287 12,4 10 1277 490 32 82 553 16 104
W 583 45 7.7 1 44 2 0 3 26 2 11

INSG, 10944 1332 12.1 11 1321 492 32 85 579 18 115

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE 1'I 78812 21288 27.0 10882 10406 1676 720 543 5423 943 1101
W 15448 6534 42.2 4239 2295 61 146 126 1112 100 750

INSG, 94260 27822 29,5 15121 12701 1737 866 669 6535 1043 1851



BUNDESKR IMIN ALAMT TABELLE 4
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BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP,8 --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT, TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VERDAECHTO ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
TAT 1NSGES. ANZAHL IN % GAL U.ANGEH. REISDR. LER NEHMER DER

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL, M 4550 347 7,6 34 313 4 11 3 132 143 2U
NEBENGESETZE AUF DEM WIRT- W 743 39 5,2 2 37 0 1 0 15 16 5
SCHAFTSSEKTOR INSG. 5293 386 7.2 36 350 4 12 3 147 159 25

DARUNTER

7110 KONKURSDELIKTE M 927 42 4,5 1 41 0 2 0 5 33 1
$1 239-243KG W 122 1 0,8 U 1 0 0 0 0 1 0

INSG. 1049 43 4.U 1 42 U 2 0 5 34 1

7120 STRAFTATBESTAENDE NACH UWG, M 2731 143 5,2 6 137 0 2 0 33 98 4
VERGLEICHSORDNUNGGMBH-UND W 517 25 4.8 0 25 0 1 0 8 13 3
GENOSSENSCHAFTSGES..AKT1EN- lNSG. 3248 168 5.1 6 162 0 3 0 41 111 7
GES ,,BOERSENGES 0 ,RVO~
WIRTSCHAFTSSTRAFGESETZ

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE M 74322 20956 28.1 10857 10099 1672 711 540 5293 801 1082
STRAFRECHTLO NEBENGESETZE W 14713 6497 44.1 4237 2260 61 145 126 1098 85 745

DARUNTER INSG0  89035 27453 30.8 15094 12359 1733 856 666 6391 886 1827

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE M 22317 4100 18.3 263 3837 1554 392 204 1203 54 430
<BETAEUEUNGSMITTELGES, VOM W 4789 276 5.7 12 264 55 45 17 90 1 56
10.01,1972> SOWEIT NICHT INSG, 27106 4376 16,1 275 4101 1609 437 221 1293 55 486
BEREITS MlT ANDERER
SCHLUESSELZAHL ERFASST

DARUNTER

7211 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUG M 8116 1976 24.3 171 1805 493 237 102 687 37 249
GEL VON RAUSCHGIFTEN W 1272 106 8,3 7 99 16 28 3 37 0 15

INSG. 9388 2082 22.1 178 1904 509 265 105 724 37 264

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ M 384 5 1.3 0 5 0 0 0 2 3 0
UEBER DIE VERBREITUNG W 197 5 2.5 0 5 0 0 0 3 2 0
JUGENDGEFAEHRDEND, SCHRIFTENINSG, 581 10 1.7 0 10 0 0 0 5 5 0

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- M 17948 1582 8,8 88 1494 54 68 61 1047 119 145
WAFFENGESETZ VOM 19~9,1972 W 628 43 6,8 3 40 0 3 4 22 2 9
-AUCH WENN UNTER ANDEREN INSG, 18576 1625 8.7 91 1534 54 71 65 1069 121 154
SCHLUESSELZAHLIN BEREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN WURDE-

7270 UMWELTSCHUTZDELIKTE M 2684 312 11.6 1 311 14 8 0 221 36 32
DARUNTER W 187 4 2.1 1 3 0 1 1 1 0 0

INSG0  2871 316 11.0 2 314 14 9 1 222 36 32

7271 STRAFTATEN GEGC $$ 38,39 M 2392 282 11,7 1 281 11 8 0 201 31 30
DES WASSERHAUSHALTSGESETZES W 154 1 0.6 0 1 0 0 1 0 0 0
(V,27,70 57 IDFV.17.8,67)INSG. 2546 283 11.1 1 282 11 8 1 201 31 30
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BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- NICHTDELLTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHI. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --ZAHL 5 T R A F T A T DAECH- SCHI TAT- AUFENTI4ALT STAT. TOUR/ STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VERDAECHT. 1111- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
TAT INSGES. ANZAHL IN % GAL U.ANGEH. REISDR. LER NEHMER DER

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 lii 11 12 13 14

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7272 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES M 146 16 10.9 (1 16 2 0 0 13 1 U
ABFALLE3ESEITIGUNGSGESETZES W 20 1 5.0 0 1 0 0 0 1 0 0
(V,7.6.1972> INSGO 166 17 10.2 0 17 2 0 0 14 1 0

7273 STRAFTATEN GEGEN $$ 63,64 M 55 3 5.4 0 3 0 0 0 0 3 0
DES BUNDES-IMMISSIONS- W 4 U 0.0 0 0 0 0 U 0 0 0
SCHUTZGES.(V,150 3,1974) INSG, 59 3 5,0 U 3 0 0 0 0 3 0



Tabelle 5

- Straftat und Staatsangehörigkeit nichtdeutscher Tatverdächtiger -



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K 1< 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT

SEITE
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANOEHOERIGKEIT NICHTDEUTSChER TATVEROAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL0  STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 0000 0100 0110 0120 0200 0210 0220 0300 0400

NICHTDE0TSCI4E INSGESAMT 137592 852 290 27 8 418 407 11 54 90
100 AEGYPTEN 490 3 0 0 0 0 0 0 1 2
138 AEQUATORIALGU1NEA 15 1 0 0 0 0 0 0 0 1
105 AETHIOPIEN 141 0 0 0 U 0 0 0 0 0
310 AFGHANISTAN 122 0 0 0 0 0 0 0 0 0
051 ALDANIEN 27 0 0 0 0 0 0 0 0 0
101 ALGERiEN 310 2 0 0 0 1 1 0 0 1
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB0 REPUBLIK JEMEN (NORD> 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 109 0 0 0 0 0 0 0 0 0
400 AU~TRALILN 140 0 0 0 0 0 0 0 0 0
311 DAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH <BANGLA DESH) 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 1 1 0 0 0 0 0 0 0
330 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0

241 BOLIViEN 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 ERASILILN 91 0 0 0 0 0 0 0 0 0
054 BULGARIEN 295 0 0 0 0 0 0 0 0 0
226 BUND DER EAHAA~ 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 PURONDI 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 94 0 0 0 0 0 0 0 0 0
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 1 1 1 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPOULIK <TAIWAN> 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210 COSTAR1CA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DAENEMARK 293 0 0 0 0 0 0 0 0 0
130 DAHOME 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0
319 DFMOKR0 VOLKSREP~ JEMEN (~UED> 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPOELIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 0 0 0 Ii 0 0 0 0 0
216 ELSALVADOR 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0

023 FINNLAND 75 0 0 0 0 0 0 0 0 0
010 FhANKNEICH 3273 8 3 0 0 3 3 0 1 1
121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 0 0 0 0 0 0 0 0 0
13? GHANA 556 0 0 0 0 0 0 0 0 0
055 GRIECHENLAND 9367 33 8 0 0 18 18 0 0 7
014 GROSSBRITANNIEN 0~ NORDIRLAND 2732 6 4 1 0 1 1 0 0 1
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
212 HONDURAS 11) 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDiEN 479 4 2 o 0 0 0 0 1 1
351 INDONESIEN 201 1 1 0 0 0 0 0 0 0
312 IRAK 22~3 1 1 0 0 0 0 0 0 C
313 IRAN(PERSIEN> 1123 4 0 0 0 2 2 0 2 0



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 5

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M I N A 1 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT ¶

SEITE 2
REREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGLHOERIGKE.IT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTI~LR -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLQ STAATSANGEH0LRIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL uOUO 0100 0110 0120 0200 0210 0220 0300 0400

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 1 U U 0 U 0 0 1 0024 ISLAND 14 U U U U U U 0 0 U
302 ISRAEL 470 3 2 0 0 0 0 0 1 0
043 ITALIEN 17722 90 34 1 1 45 45 0 5 6
223 JAMAIKA 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 0 0 0 0
303 JORDANIEN 1354 5 1 0 0 3 3 0 0 1
050 JUGOSLAWIEN 25503 158 37 2 0 89 82 7 7 25
122 KAMERUN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 248 0 0 0 0 0 0 0 0 0
315 KATAR (QUATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMOODSCHA> 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO (BRAZZ~VILLE) 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0
341 KOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342 KOREA -SLLD 123 2 0 0 0 1 1 0 1 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KUWAIT 5 0 0~ 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 U 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 809 1 1 0 1 0 0 0 0 0
112 LIU~RIA 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0
102 LIbYEN 58 0 0 0 0 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMLiORG 181 1 0 0 0 1 1 0 0 0
14IMADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0
047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 19 4 0 0 15 15 0 0 0
113 MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITlOS 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0
046 MONACO 22 0 0 0 U 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOL~iSREPUELIK 3~ 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEOSEELAKD 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEDERLANDE 2293 7 2 1 0 5 4 1 0 0
134 NIGLR 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0135 NIGERIA 461 1 0 0 0 1 1 0 0 0
022 NORWEGEN 128 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I36OFERVOLTA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERRLIC~i 6~72 19 4 0 0 6 6 0 5 4
317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324PAKlSTAN 582 4 4 0 0 0 0 0 0 0
215 P~NAKA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
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- WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R I M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT

SEITE 3
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGLHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHE~ TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUf~ JAHR 1975

SCHLD STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A <F T A T
ZAHL ZAHL 0000 0100 0110 0120 0200 0210 0220 0300 0400

245 PARAGUAY 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 29 0 0 0 0 0 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 68 2 2 0 0 0 0 0 U 0
030 POLEN 917 9 7 4 0 1 1 0 0 1
O41PORTUGAL 1239 6 3 0 0 1 1 0 1 1
152 RHODESIEN 6 1 1 1 0 0 0 0 0 0
127 RUANDA -RWANDA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
053 RUMAENIEN 345 2 0 0 0 1 1 0 0 1
153 SAMBIA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAMOA> 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
044 SAN MARINO 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0
003 SCHWEIZ 784 0 0 0 0 0 0 0 0 0
021 SCHWEDEN 133 0 0 0 0 0 0 0 0 0
114 SENEOAL 98 0 0 0 0 0 0 0 0 0
115 SIERRA LEONE 43 1 1 1 0 0 0 0 0 0
333SlNtAPUR 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 0 0 0 0 0 0 0 0 0
099 SONSTIGES EUROPA 31 0 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 60 0 0 0 0 0 0 0 0 0 -~

299 SONSTIGES AMERIKA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 32 0 0 0 0 0 0 0 U 0
499 SONST0 AUSTRALIEN U0 OZEANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O32SOWJETUtION 135 1 0 0 0 1 1 0 0 0
040 SPANIEN 3125 12 5 2 0 5 5 0 1 1
321 SR1LANKA 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKL0 STAATSANGO 3824 19 7 0 0 9 9 0 1 2
107 SUDAN 86 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRII<.A 40 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 565 3 0 0 0 2 2 0 1 0
143 TANSANIA 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 59 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOGO 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHECHOSLOWAKEI 993 2 0 0 0 0 0 0 1 1
056 TUERKEI 33043 329 103 3 1 178 175 ~3 16 32
104 TUNESIEN 1953 5 0 0 0 4 4 0 0 1
144 UGANOA 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 891 7 3 1 0 4 4 0 0 0
247 URUGUAY ~5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232VENELUELA 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0
200 VEREINIGTE STAATIN VON AMERIKA 9276 72 43 9 5 21 21 0 8 0
335 VIETNAM -NORD 5 u 0 0 0 0 0 0 0 0
336 VIETNAM -50E0 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S 1 A T 1 S T 1 K BLATT 2

SEITE

BEREICH ER - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOLNIBKEIT NICHTBEUTSChER TATVERDAECHTIGER -EERICHTSLEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 7 R A F T A T
ZAHL ZAHL IUUu 1100 1110 1111 1112 1113 1120 12uu

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

... NICHTDELJTSCHE INSGESAMT 137592 4527 2094 1646 268 95 223 368 64
100 AEGYPTEN 490 10 7 3 1 0 0 3 0
138 AEQUATOR IALGtJINEA 15 1 0 0 0 0 0 0 0
105 AETHiOPIEN 141 7 6 6 1 0 4 0 0
310 AFGHANIsTAH 122 6 3 2 1 0 0 0 0
O51ALBANIEN 27 1 0 0 0 0 0 0 0
101 ALGERIEN - 310 10 1 1 1 0 0 0 1
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB0 REPUBLIK JEMEN (NORD> 11 0 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 109 0 0 0 0 0 0 0 0
400 AUSTRALIEN 140 0 0 0 0 0 0 0 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH <BANGLA DESH> 5 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN ö75 36 24 19 5 0 7 2 2
330 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 32 1 1 0 0 0 0 0 0
150 BDTSUANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 2 0 0 0 0 0 0 0
054 BULGARIEN 295 8 4 2 0 0 0 2 0
226 BUND DER BAHAMAS 2 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BURUNDI 4 1 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 94 0 0 0 0 0 0 0 0
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 0 0 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN> 32 0 0 0 0 0 0 0 0
2IOCOsTARICA 8 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DAENEMARK 293 13 1 1 0 0 0 0 0
130 DAHOME 13 2 2 2 0 0 1 0 0
319 DEMOKR, VOLKSREPO JEMEN (SUED> 3 0 0 0 0 0 0 0 o
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 1 0 0 0 0 0 u 0
216EL SALVADOR 5 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEIHKUESTE 16 0 0 0 0 0 0 0 0
023 FINNLAr~0 75 2 0 0 0 0 0 0 2
010 FRANKRElCH 3273 111 46 30 7 3 1 15 0
121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 556 11 7 7 2 0 0 0 0
055 GRIECHENLAND ~367 225 113 ~6 15 u 20 25 6
014 GROSSORITANNIEN 0~ NORDIRLAND 2732 91 59 51 8 3 18 5 1
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GOINEA 22 0 0 0 0 0 0 0 0
22~ HAITI 6 1 1 1 0 ->0 0 0 0
212 HONDURAS 11 L 0 0 0 0 0 0 0
322 IEDIEN 479 10 4 3 1 o 0 1 o
351 IND0NE~IEN 201 1 1 0 0 0 0 0 0
312 IRAK 228 4 3 1 0 0 0 2 0
313 IRAN(PERSILN) 1123 21 14 9 1 0 3 4 0



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 2
SEITE 2

BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRA FTATEN UND STAATSANGEHOBRIBKEIT NICHTDEUTSCH ER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. STAATSANGEHOERIGKE.IT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL - ZAHL 1000 1100 1110 1111 111~ 1113 1120 1200

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 1 0 0 0 0 0 0 0
024 ISLAND 14 0 0 0 0 U U 0 U

302 ISRAEL 470 8 3 1 U 0 0 2 0
043 ITALILN 17722 - 551 158 114 13 2 21 23 4
223 JAMAIKA 28 3 3 3 U 0 0 0 0
352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 U 0 0
303 JORDANIEN 1354 42 15 11 1 0 1 4 1
050 JUGOSLAWIEN 25503 558 265 216 31 8 24 45 2
122 KAMERUN 21 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 248 11 4 3 0 0 0 1 0
315 KATAR (QUATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 2 2 2 0 0 U 0 0
332 KHMER (KAi EODSCHA) 3 U 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO CBRAZZAVILLE> 15 1 1 1 0 0 1 0 0
341KOREA-NORB Š8 0 U 0 0 0 0 U 0
342 KOREA -SUEB 123 2 2 1 1 0 0 1 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 U
316 KUWAIT 5 U 0 0' 0 0 0. 0 0
331 LAOS 1 ~ 0 0 0 0 0 0 o cn
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 U U 0 0
301 LIBANON 809 6 4 4 1 0 2 0 0
112 LIBERIA 12 1 1 1 1 0 0 0 0
1U2 LIBYEN 58 0 U 0 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 6 U 0 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMBURG 181 1 0 0 0 0 0 0 1
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0
3S3MALAYSIA 82 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 14 0 0 0 0 0 0 0 0.
047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 61 32 ~8 2 0 0 3 3
113 MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 U 0
145 MAURlTIOS 5 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 0 0 0 0 0 0 0 0
046 MONACO 22 0 0 0 U 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 21 0 U 0 0 0 0 0 0
214 NICAKAGUA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEOERLANDE 2298 ö7 29 15 3 0 1 9 2
134 NIGER 14 3 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 4o1 14 11 9 1 0 3 2 0
022 NORWEGEN 128 0 0 o 0 0 0 0 0

136OBERVOLTA ö 0 0 0 0 U 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 129 31 23 4 2 0 6 4
317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 582 12 6 3 0 0 u 3 0
215PANAMA Š 4 0- 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKXIMINALAMT 
TABELLE 5WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E 1< R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 2

SEITE 3
BEREICH BR - DEUTSCHLAND- STRAFTATLN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NZCHTDEIJTSCHER TATVERDAECIITIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975---------------------------------------------------------------------

SCHLO STAATSANGEHOERIGKEIT AN-ZAHL ZAHL 1000 1100 111(1 1111 1112 1113 1120 1200

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 PARAGUAY 6 0246 PERU 29 2 ~ 0 0 U u 0 U1 1 0 0 0 0 0355 PHILIPPINEN 68 1 1 1 1 0 U 0 0
030 POLEN 917 8 2 2 1 0 0 0 1041 PORTUGAL 1239 77 19 12 4 0 1 7 0I52RHODESIEN 6 0 0 0 0 0 0 0 0127 RUANDA -RWANDA 2 0 0 0 0 0 0 0 0053 IWMAENILN 345 6 4 4 1 0 0 0 0153 SAM8IA 6 0 0 0 0 0 U 0 U402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAMOA) 2 0 0 0 0 0 0 0 0044 SAN MANINO 3 0 0 0 0 0 0 0 0318 SAUDI-ARABIEN 21 1 1 0 0 0 0 1 0003 SCHWEIZ 784 24 2 1 0 1 0 1 3021 SCHWEDEN 133 2 1 0 0 0 0 0 0114 SENEGAL 98 3 1 0 0 0 0 1 0115 SIERRA LEONEI 43 0 0 0 0 0 0 0 0333 SINGAPUR 14 0 0 0 0 0 0 0 0106 SOMALIA 79 4 4 4 1 0 0 0 0099 SONSTIGES EUROPA 31 0 0 0 0 0 0 0 0199 SONSTIGES AFRIKA 60 2 2 2 0 0 0 0 0299 SONSTIGES AMERIKA 24 2 1 1 0 0 0 0 0399 SONSTIGES ASiEN 32 2 1 1 0 0 0 0 0499 SONST.AUSTRALIEN U.OZEANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0032 SOWJETUNION 135 1 0 0 0 0 0 U 0040 SPANIEN 3125 122 28 22 2 0 2 4 132ISRILANKA 39 2 0 0 0 0 0 0 0999 STAATENL0S/UNGLKL~ STAATSANG. 3824 91 34 25 3 0 ö 4 1107 SUDAN 86 2 1 0 0 0 0 1 0154 SUEDAFR1KA 40 0 0 0 0 0 0 0 0300 SYRIEN 565 9 6 5 1 2 0 0 0143 TANSANIA 19 0 0 0 0 0 0 0 0~334 THAILAND 59 2 0 0 0 0 0 0 1137 TOG0 39 0 0 0 0 0 0 0 0225 TRINIDAD UND TOBAGO 8 0 0 0 0 0 0 0 0125 TSCHAD 6 1 0 o 0 0 0 0 0031 TSCHECHOSLOWAKEI 993 17 12 9 1 0 3 2 0056 TUERKEI 33043 1464 761 595 90 38 67 151 24104 TUNESIEN 1953 114 57 46 10 2 4 12 1144 UGANDA 7 1 1 1 1 0 0 0 0052 UNGARN 891 24 12 7 0 0 1 2 0247 URUGUAY 25 0 0 0 0 0 0 0 0045 VATIKANSTADT 4 0 0 0 0 0 0 0 0232 VENEZUELA 39 1 1 0 0 0 0 1 0200 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 431 276 248 51 34 32 22 3335 VIETNAM -NORD 5 0 0 0 0 0 0 0 0336 VIETNAM -SOED 14 0 0 0 0 0 0 0 0124 ZAIRE 45 1 1 0 0 0 0 1 0126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0057 ZYPERN 19 0 0 0 0 0 0 0 0



bUNDES K H IM IN AL AM T TABELLE 5
WIE~HA0EH P 0 L 1 Z E 1 L 1 C t~ E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 3

SEITE
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANCEHOERIGKEIT NiCHTOLUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO STAATSAHGEHOERIGKEIT AN- S T R A F T A T
ZAHL ZAHL 1300 1310 1320 1400 1410 1420 1430

---------------------------------------------------------------------------------------------

NICHTDEUTSCi-iE INSGESAMT 137592 1932 1178 564 480 118 227 74
100 ALGYPTLN 490 3 1 1 0 0 0 0
138 AEQUATORIALGUINEA 15 1 1 0 0 U 0 0
105 AETHIOPIEN 141 1 0 1 0 U 0 U
310 AFGHANISTAN 122 3 2 0 0 0 0 0
051 ALBANIEN 27 0 0 0 1 0 1 0
101 ALGERiEN 310 6 4 4 2 0 1 0
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB0 REPUbLIK JEMEN <NO 0) 11 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 109 0 0 0 0 0 0 0
400 AUSTRALiLN 140 0 0 0 0 U 0 0
311 L%~HRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLABESCI~ (IŽANGLA DESH) 5 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 U 0 0 0 0 0 0
UllBELGIEN 675 8 3 2 3 0 3 0
330 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 32 0 0 0 0 0 0 0
150 b0T~UANA 2 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 2 1 1 0 0 0 0
054 BULGARIEN 295 2 2 1 2 0 2 0
226 HUND DEN BAHANAS 2 0 0 0 0 0 0 0
120 BURUNDI 4 1 1 0 0 0 0 0
243 CF4ILE 94 0 0 0 0 0 0 0
340 CHINA - VGLI~SREPUBLIK 47 0 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUbLIK <TAIWAN) 32 0 0 0 0 0 0 0
210 COSTARICA 8 0 0 o 0 0 0 0
020 DAENENARK 293 1 1 0 11 0 0 11
130 DAHOME 13 0 0 0 0 0 0 0
319 DEMOKR~ VOLKSREPO JENEN <SUED) 3 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINiKANISCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 1 1 0 0 0 0 0
216 EL SALVADOR 5 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENbEINKUESTE 16 0 0 0 0 0 0 0
023 FINNLAND 75 0 0 0 0 0 0 0
010 FRANKREICH 3273 47 22 23 19 4 5 3
121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 556 1 1 0 3 0 3 0
055 GRIECHENLAND 9367 12? 81 40 44 17 17 10
014 GROSSI3RITANN1LN U~ NORDIRLAND 2732 29 10 18 5 1 1 3
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0
111 GOINE-A 22 0 0 0 0 0 0 0
222 HAlTI 6 0 0 0 0 0 0 0
212 HONDURAS 10 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 479 6 3 3 0 0 0 0
351 INDONE~ILN 201 0 0 0 0 0 0 0
312 IRAK 228 1 1 0 0 0 0 0
313 IRAN<PERSILN> 1123 6 4 1 1 1 1 0



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E ~ R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 3

SEITE 2
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOENIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R ~A F T A TZAHL ZAHL 1300 1310 1320 1400 1410 1420 1430

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 1, 1 0 0 0 0 0
024 ISLAND 14 0 0 0 0 0 0 0
3O2ISRAEL 470 2 1 1 3 1 1 0
043 ITALIEN 17722 299 189 75 94 18 56 9
223 JAMAIKA 28 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 0 0
303 JORDANIEN 1354 24 18 3 2 1 1 0
050 JOGOSLAWIEN 25503 257 135 93 42 11 16 8
122 KAMERUN 21 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 248 7 5 1 0 0 0 0
31SKATAR(QUATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMBODSCHA) 3 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO (ERAZZAVILLE) 15 0 0 0 0 0 0 0
341 KOREA -NORD 8 0 0 0 0 0 0 0
342 KGREA -SUED 123 0 0 0 0 0 0 0
224K0BA 5 0 0 0 0 0 0 0
316 KOWAIT 5 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 809 1 0 0 1 0 1 0
112 LIBERIA 12 0 0 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 58 0 0 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 6 0 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMBURG 181 0 0 0 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 14 0 0 0 0 0 u 0
047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 24 15 7 3 0 2 1
113 MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0145 MAURITIUS 5 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 0 0 0 0 0 0 0
046 MONACO 22 0 0 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0
323NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 21 0 0 0 0 0 0 0
214NICAHAGUA 3 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEDERLANDE 2298 23 12 8 14 3 6 3
134 NIGER 14 3 3 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 461 3 0 2 0 0 0 0
O22NORWEGEN 128 0 0 0, 0 0 0 0
136 OBERVGLTA 6 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 41 16 16 57 6 31 12
317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0
324PAKISTAN 582 4 3 0 2 0 2 0
215 PANAMA 4 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMI NALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 2 K BLATT 3

SEITE 3
EIREICH BR - DEUTSCHLAND

STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKE.IT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECIITIGER -EERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLO STAATSANGEHOLR1GKEIT AN- S T R A F 7 A T
ZAHL ZAHL 1300 1310 1320 1400 1410 1420 1430

245 PARAGUAY 6 0 0 U U 0 0 0
246 PERU 29 1 1 0 0 0 0 0
355 PHILiPPINEN 68 0 0 0 0 0 0 0
030 POLEN 917 5 3 1 0 0 0 0
041 PORTUGAL 1239 56 38 lö 2 0 2 0
152 RHODESIEN 6 0 0 0 0 u 0 0
127 RUANDA -RWANDA 2 0 0 0 0 0 0 0
053 RUMAENIEN 345 1 1 0 1 0 0 1
153 SAMBIA 6 0 0 0 0 0 0 0
402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAMOA> 2 0 0 0 0 0 0 0
O44SANMARINO 3 0 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 21 0 0 0 0 0 0 0
003 SChWEIZ 784 12 9 2 7 0 5 2
021 SCHWEDEN 133 2 2 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 98 1 0 1 1 1 0 0
115 SIERIiA LEONE 43 0 0 0 0 0 0 0
333 SINi~AP0R 14 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 0 0 0 0 0 0 0
099 SONSTIGES EUROPA 31 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 60 0 0 ~ 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMENIKA 24 0 0 0 1 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 32 1 0 1 0 0 0 0
499 SONSTOAUSTRALIEN O0 OZEANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0
032 SOWJETUNION 135 1 -1 0 0 0 0 0
060 SPANIEN 3125 75 48 23 ¶8 2 6 2
321SRILANKA 39 2 2 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKLO STAATSANGO 3824 35 22 14 21 7 6 4
107 SUDAN 86 1 1 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 40 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 565 3 1 1 0 0 0 0
143TANSANIA 19 0 0 0 -0 0 0 0
334 ThAILAND 59 1 1 0 0 0 0 0
137 TOGO 39 0 0 0 0 0 0 0
225 TRINIDAD U~D TOBAGO 8 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 1 1 0 0 0 0 0
031 TSCHEChOSLOWAKEI 993 1 1 0 4 1 3 0
056 TUERKEI 33043 602 417 120 88 39 37 5
104 TUNESIEN 1953 37 25 7 21 5 13 0
144 UGANOA 7 0 0 0 0 0 0 0
052 UNBARN 891 12 9 2 0 0 0 0
247 URUGUAY 25 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 4 0 0 0 0 0 0 0
232VENEZUELA 39 0 0 0 0 0 0 0
200 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 147 58 75 6 1 5 0
335 VIETNAM -NORD 5 0 0 0 0 0 0 0
336 VIETNAM -SUED 14 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTRALAFRI~ANISCI1i~ REPUBLIK 2 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 0 0 0 0 0 0 0



BUNDES K N I~IN ALA NT 
TABELLE 5WIESUAOLN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H L ~ R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K ~LATT 4

SEITE
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEOTSCHER TATVERDAECHTIGER -BER1CHT~ZEITRAUM JAHR 1975
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------SCHLO STAATSANGENOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T

ZAHL ZAHL 2000 2100 2110 2120 2130 2140 2141 2150 2160 2170 2180
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NICHTDELjTSCI-iE INSGESAMT 137592 28381 2788 25 77 19 70 45 285 352 1028 6100 AEGYPTEN 490 7ö 10 1 1 0 0 0 0 0 2 0138 AEQUATOKIALGUINEA 15 3 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0
105 AETHI0PIEI~ 141 39 3 0 0 0 0 0 0 1 2 o31UAFGHANISTA~, 122 16 3 0 U 0 0 0 0 0 0 U051 ALBANIEN 27 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0101 ALGERIEN 310 66 3 0 U 0 0 0 1 0 1 004~ AN.DORI<A 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0314 ARA!30 REPUBLIK JEMEN <NORD> 11 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0240 ARGENTINIEN 109 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0400 AUSTRALIEN 140 15 2 0 0 0 0 0 0 0 1 0311 BAHNAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0326 BANGLADESCII <LANGLA DESH) 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0220 PARBADOS 1 1 0 0 0 0 0 0 0, 0 0 0011 BELGIEN 675 94 16 1 0 0 0 0 1 3 3 0330 BIRMA 3 1 0 1.> 0 0 0 0 0 0 0 0241 BOLiVIEN 32 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0150 t~0T~UANA 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0242 BRASILIEN 91 9 2 0 0 0 0 0 0 0 1 0054 BULGARIEN 295 44 3 0 0 0 0 0 1 0 0 0226 BUND DER BAHANAS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 U 0120 PURONOI 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0243 CHILE 94 10 2 0 0 0 0 0 0 0 1 0340 CHINA - VOL~SNEPUBLIK 47 5 2 0 0 0 0 U 0 0 0 0350 CHINA - REPUBLIK <TAIWAN) 32 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0210 CC~TA RICA 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0020 DAENEMARK 293 25 7 0 0 0 0 0 2 0 4 0130 DAHO E 13 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0319 DEMOKRO VOLKSREPO JEMEN <SOLD) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0244 ECUADOR 35 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
216 ELSALVADOE. 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0131 EL~ENNEINKLJESTE 16 4 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0023 FINrLAN~ 75 7 2 0 0 0 0 0 0 0 2 0
010 FRANKREICH 3273 461 104 1 5 0 2 0 4 37 27 0
121 GABUN 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0110 GA BIA 55 17 8 0 0 0 0 0 5 0 0 0132 GHANA 556 39 3 0 0 0 0 0 1 2~ 0 0055 GRIECHENLAND 9367 1ö41 138 0 5 0 6 4 11 12 48 0014 GROSSERITANNIEN 0~ NORDIRLAND 2732 568 54 0 2 0 0 U 18 11 24 0211GUATEMAL.~ 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0230 GUAYANA 11 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0111 GUINEA 22 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 6 3 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0212HCNDURAS 10 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0322 INDIEN 479 24 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0351 INDONESIEN 2D1 30 4 0 0 0 0 0 4 0 0 0312 IRAK 228 41 1 o 0 0 0 0 0 0 1 0313 IRAN (PERSIEN> 1123 132 5 0 0 0 1 0 1 0 1 0



BUNDESKRIMI NALAMT

TABELLE 5
WIESBADEN ~ 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 4

SEITE 2
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATLN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEOTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
--------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. STAATSANOEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 2000 2100 2110 2120 2130 2140 2141 2150 2160 2170 2180

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 16 2 0 1 1 0 0 0 0 0 0
024 ISLAND 14 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
302 ISRAEL 470 70 13 0 1 1 0 0 2 0 1 0
043 ITALIEN 17722 3210 289 8 12 9 5 2 22 44 98 0
223 JAMAIKA 28 9 3 0 0 0 0 0 0 0 1 0
352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
303 JORDANiEN 1354 266 31 1 2 0 0 0 1- 2 10 0
050 JUGOSLAWIEN 25503 5402 456 2 5 1 5 1 77 31 155 0
122 KAMERUN 21 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 248 28 2 0 0 0 0 0 0 2 0 0
3I5KATAR(QUATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36. 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMOODSCHA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231KOLUMBIEN 58 1 0 0~ 0 0 0 0 0 ~0 0 0
123 KONGO (BRAZZAVILLE) 15 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
341 KOREA-NORD 8 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342 KOREA-SIJED 123 29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
224 KUOA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KUWAIT 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANOr1  809 149 26 0 3 1 1 1 3 4 8 0
112 LIBERiA 12 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 58 17 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0
004 LIECI+TENSTEIN 6 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMBURG 181 16 3 0 0 0 0 0 1 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 7 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
047 MALTA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 410 68 0 0 0 1 0 10 8 32 0
113 MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145MAORITIUS 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
046 MONACO 22 5 2 0 0 0 0 0 0 0 2 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 21 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
2I4NICAHAGUA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O12NIEDERLAtoE 2298 254 20 0 0 0 0 0 2 1 7 0
134 NIGER 14 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 461 74 4 0 0 0 0 0 0 0 2 o
O22NORWEGEti 128 9 2 0 0 0 0 0 1 0 0 0
136 OBERVOLTA 6 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 693 54 0 1 2 1 1 12 3 11 0
317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 582 38 3 0 0 0 0 0 0 2 1 0
215 PANA~A 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMINALAMT - TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1K BLATT 4

SEITE 3
BEREICH OR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -EERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 2000 2100 2110 2120 2130 2140 2141 2150 2160 2170 2180

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 PARAGUAY 6 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 29 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
355 PHILIPPiNEN 68 23 0 0 0 U 0 0 0 U 0 0
030 POLEN 917 125 17 0 0 0 0 0 2 0 6 0
041 PORTUGAL 1239 258 12 0 0 0 0 -0 0 2 8 0
152RH0DE5Iii~ 6 3 2 0 0 0 0 0 0 0 1 0
127 RUANDA -RWANDA 2 1 0 U ~U U 0 0 0 0 U 0
O53RUMAENIEN 345 47 3 0 0; 0 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 6 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAMOA> 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O44SANMARINO 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARAEIEN 21 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
OO3SCHWEIZ 784 62 16 1 0 2 3 3 1 4 0 0
O2ISCNWEDEN 133 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 98 9 3 0 0 U 0 0 0 2 2 0
II5SIERRALEoNE 43 8 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0
333SINGAPUR 14 0 Ci 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SOr~ALIA 79 23 7 0 0 0 0 0 1. 0 0 0
O99SONSTIGESEOROpA 31 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SON~TIGE~ AFRIKA 60 16 2 0 0 0 0 0 0 0 o o
299 SONSTIGES AK~KIIA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES SILt 32 6 2 0 0 0 1 0 0 0 1 0
499 SONST0AUSTRALIEN UQOZEANIEN 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
032 SOWJETUNION 135 2~ 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
040 SPANIEN 3125 562 49 1 0 0 3 3 4 13 18 0
321SRILAiwA 39 4 2 0 0 0 0 0 0 0 2 0
999 STAATENLOS/UNGEKL0 STAATSANG0  3824 605 64 1 1 1 0 0 6 5 20 0
107 SUDAN 86 16 3 0 0 0 0 0 0 2 1 0
154 SUEDAFRIKA 40 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 565 77 5 0 0 0 0 0 1 1 2 0
143 TANSANIA 19 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 59 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOGO 39 3 1 0 0 0 0 0 U 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHECHOSLOWÄKEI 993 95 12 0 1 0 6 4 0 0 0 2
056 TUERKEI 33043 9516 653 1 3 1 11 4 45 68 299 1
104 TUNESIEN 1953 677 102 1 0 0 0 0 20 9 45 0
144 UGANOA 7 2 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0
052 UNGARN 891 147 42 2 24 0 1 1 1 0 5 0
247 URUGUAY 25 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 39 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
200 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 1836 427 4 9 0 23 21 22 82 171 3
335VIETNAM-NoRD 5 1 0 0 0 0 0 -0 0 0 0 0
336VIETNA-sOED 14 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 9 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 4 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0



DU NDESK RIMI NALAMT TABELLE 5
WIESOADEN P 0 L 1 z E 1 L 1 C H E 1< R 1 M 1 N A L s T A T ~ 5 T 1 K BLATT 5

SEITE
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEOTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHI3  STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 7 R A F T A T
ZAHL ZAHL 2200 2210 2220 2230 2240 2300 2310 2320 2330 2340 2350

NICHTBEOTSCHE INSGESAMT 137592 21722 33 10835 365 8521 4614 230 4390 2 1 0
iOO AEGYPTEN 490 56 0 25 1 26 14 0 14 0 0 0
138 AEQuATOR IALGUINEA 15 2 0 1 0 0 1 0 1 0 0 0
1OSAETHIOPlEN 141 31 0 19 0 9 5 0 5 0 0 0
31OAFGi-IANISTAN 122 9 0 6 0 2 5 0 5 0 0 0
OSIALUANIEN 27 10 0 6 0 4 o 0 0 0 0 0
¶01 ALGERiEN 310 52 0 16 1 32 13 2 11 0 0 0
042 ANDORR,~ 3 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
314 AIiAB0 REPUELIE JEMEN (NORD) 11 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 109 7 0 6 0 1 4 0 4 0 0 0
400 AUSTRALIEN 140 13 0 7 0 6 1 0 1 0 0 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH (UANGLA DESH) 5 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0
220 BARBAOOS 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGiEN 675 63 0 26 1 27 16 4 12 0 0 0
330 B1RMA 3 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
241 ~GLIVIEN 32 3 0 0 0 2 U 0 0 0 0 0
150 EOTSOANA 2 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 7 0 3 0 4 0 0 0 0 0 0
OS4EULGARIEN 295 36 0 17 0 14 6 0 6 0 0 0
226 BUND 0ER BAHAMAS 2 o 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BLRUNDI 4 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 94 8 0 2 0 3 3 0 3 0 0 0
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 3 u 0 0 3 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUELIK <TAIWAN) 32 2 0 0 0 1 2 0 2 0 0 0
2IOCGSTARICA 8 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
O2ODAENEARH 293 17 0 7 1 8 1 0 1 0 0 0
130 DAHOME 13 4 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0
319 DEMOKRO VOLKSRLPO JEMEN (SOED) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINiKANISCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECOADOR 35 1 0 1 0 0 1 0 1 0 0 0
216EL SALVADOR 5 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENEEINKLESTE 16 1 0 0 0 1 2 0 2 0 0 0
O23FiNNLANO 75 4 0 0 1 3 1 ¶ 0 0 0 0
010 FRANKREICH 3273 290 0 148 7 115 70 3 67 0 0 0
121 G~PUN 3 1 0 1 0 0 0 U 0 0 0 0
110 GAriPIA 55 8 0 5 0 2 1 0 1 0 0 0
132 GHANA 556 29 0 10 0 10 10 1 9 0 0 0
055 GRIECHENLAND 9367 1274 2 580 25 542 281 22 259 1 0 0
014 GROSSHR1TANNIEN L~. NORDIRLAND 2732 487 2 270 1 146 39 1 38 0 0 0
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 22 6 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0
222 HAITi 6 3 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0
212 HONDURAS 10 3 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 479 18 0 9 0 5 4 0 4 0 0 0
351 INDONESIEN 201 23 0 7 2 14 3 1 2 0 0 0
312 IRAK 228 25 0 12 0 12 18 1 17 0 0 0
313 IRAN(PERSIEN) 1123 88 0 41 0 39 41 2 39 0 0 0



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 5WIESBADEN P 0 L 1 Z E I L 1 C H E K 8 ~ N A L. $ T A T ~ 5 T 1 K BLATT 5

SEiTE 2
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOLRIc~K~T N1CHTD~UT$Ctst~ TATVERDAECNTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975-----------------------------------------------------------
SCHLG STAAT~ANGEHOERIGKErT AN- 5 T R A ~ T A TZAHL ZAHL 2200 2210 2220 ?~Q ~24Q 2300 2310 2~2O 2330 2340 2350

....................................................................................-
015 IRLAND 85 14 0

6 0 6 0 0 0 0 0 0024 ISLAND 14 2 0 1
302 ISRAEL 470 50 0 0 1 0 0 0 0 0 0043 ITALIEN 17722 2393 2 1062 41 1070 598 25 576 0 0 0223 JAMAIKA 28 6 0 4 0 ~ 0 0 0 0 0 0352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0303 JORDANIEN 1354 189 0 91 0 88 54 6 48 0 0 0
050 JUGOSLAWIEN 25503 4160 5 2041 67 1679 944 32 913 0 0 0122 KAMERUN 21 3 0 2 0 1 1 0 1 0 0 02O1KANADA 248 23 0 17 0 5 4 1 4 0 0 031SKATAR<QOATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0140 KENIA 36 5 0 2 0 2 1 0 1 0 0 0332 KHMER (KAMBODSCHA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBiEN 58 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 o123 KONGO CBRAZZAVILLL> 15 4 0 0 0 4 0 0 0 0 0 0341 KOREA-NORD 8 2 0 1 0 1 1 0 1 0 0 0342 KOREA -SUEB 123 24 0 14 0 9 6 0 6 0 0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0316 KUWAIT 5 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 o151 LESOTHo 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0301 LIBANON 809 100 0 48 1 48 24 0 24 0 0 0112 LIBERIA 12 2 U 1 0 0 0 0 0 0 0 0102 LIBYEN 58 16 0 18 0 4 1 0 1 0 0 0004 LIECHTENSTEIN 6 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0OI3LUXEMBURG 181 10 0 4 0 5 3 1 2 0 0 0141 MADAGASKAR 3 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0353 MALAYSIA 82 4 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0133 MALI 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0047 MALTA 3 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0IO3MAROKKO 1417 294 0 177 4 86 56 2 53 1 0 0I13MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0145 MAURITIUS 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0213 MEXIKO 34 2 0 0 0 2 5 5 0 0 0 0046 MONACO 22 3 0 3 0 0 1 0 1 0 0 0343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 Q 0 0 0 0323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0401 NEUSEELAND 21 10 0 10 0 0 Q 0 0 0 0 0214 NICARAGUA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0012 NIEDERLANDE 2298 189 0 91 0 68 52 2 50 0 0 0134 NIGER 14 3 0 0 0 ~ 1 1 0 0 0 0I35NIGERIA 461 58 0 21 1 34 12 1 11 0 0 0022 NORWEGEN 128 6 0 1 0 4 1 0 1 0 0 0I36OBERVoLTA 6 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0002 OESTERREICH 6272 515 2 167 10 244 160 6 155 0 0 0
317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0324 PAKISTAN 582 31 0 18 0 11 4 0 4 0 0 0215 PANAMA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESK RIMI NALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E 5< R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 5

SEITE 3
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NlCHTDEUTSCHER TATVENDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 220U 2210 ~22U 223U 2240 23U0 23W 2320 2330 234U 2350

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 PARAGUAY 6 2 0 0 0 1 0 0 U 0 0 0
246 PERU 29 2 0 U 0 2 1 1 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 68 21 U 15 0 3 2 0 2 U U 0
030 POLEN 917 83 0 43 0 34 29 6 23 0 0 0
041 PORTUGAL 1239 213 0 110 8 84 36 0 36 0 0 0
152 RHODESIEN 6 1 U 1 U 0 U 0 0 0 0 0
127PUAN~A-RWANDA 2 1 0 0 0 1 0 0 0 0 U 0
053 RUMAENIErJ 345 34 1 14 0 13 11 0 11 0 0 0
153 SAMBIA 6 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
402 SAMOA 1 SlSIFO (WEST-SAMOA) 2 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
044SAN~1ARIN0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 21 6 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0
003 SCHWEIZ 784 36 0 8 2 21 10 0 10 0 0 0
021 SCHWEDEN 133 8 0 1 0 4 3 1 2 U 0 0
114 SENEGAL 98 4 0 2 0 2 2 0 2 0 0 0
115 SIERRALEONE 43 6 0 3 0 3 1 0 1 0 0 0
333 SINGAPUR 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 14 0 5 0 8 2 U 2 0 0 0
O99SONSTIGES EUROPA 31 1 0 1 0 0 1 1 U 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 60 13 0 5 0 7 2 0 2 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SON~TIGES ASIEN 32 4 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0
499 SONSTOAUSTRALIEN U~OZEANIEN 5 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
032 SOWJETUNION 135 20 0 8 0 8 1 0 1 0 0 0
040 SEANIEN 3125 436 2 215 11 169 84 3 81 0 0 0
321 SRILANK, 39 2 0 0 0 2 0 0 0 0 U 0
999 STAATENLOS/UNGEKL~ STAATSANGO 3824 451 0 245 2 177 115 0 115 0 0 0
107 SUDAN 86 9 0 2 0 6 4 0 4 0 0 0
154 SUEDAERIKA 40 4 0 2 0 3 1 o 1 0 0 0
300 SYRIEN 565 5? 0 32 0 20 16 0 16 0 0 0
143 TANSANIA 19 1 0 0 0 1 1 0 1 0 0 0
334 ThAILAND 59 5 0 0 0 5 3 0 3 0 0 0
137 TOGO 39 1 0 0 0 1 1 0 1 0 0 0
225TRINIGA UND TOBAGO 8 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHEChOSLOWAKEI 993 72 1 28 1 31 16 3 13 0 0 0
056 TUERKEI 33043 7657 13 4156 150 2687 1435 74 1361 0 U 0
104 TUNESIEN 1953 490 0 243 6 209 112 8 104 0 1 0
144 UGANDA 7 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 891 87 0 42 2 33 19 1 18 0 0 0
247 URUGUAY 25 3 0 0 0 3 0 U 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 4 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
232VENEZULLA 39 3 0 1 0 1 1 0 1 0 0 0
200 VEREINiGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 1240 3 581 17 52? 221 11 211 0 0 0
335 VIETNAM -NORD 5 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
336VIETNAM-SUED 14 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 7 0 3 0 3 1 0 1 0 0 0
126 ZtNTRALAFRIKANISCHL REPUBLIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 4 0 1 2 1 0 0 0 0 U 0



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E 1< W 1 M 1 N A L S T A T 1 $ T 1 K BLATT 6

SEITE
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 3*** 3**¶ 3**2 3**3 3**4 3**5 3**6 3**7 305* 310* 3¶5* 320* 325*

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

O.O NICHTDEUTSCHE INSGESAMT 137592 35477 343 464 1232 16 4 10 594 19 ¶348 1622 40 21056
100 AEGYPTEN 490 133 0 0 0 0 0 0 0 0 & 9 0 94
¶38 AEQOAT0RIALGUINEA 15 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
1O5AETHIOPIEN ~141 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 13
310AFGHANISTAN 122 26 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 18
051 ALBANIEN 27 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
101 ALGERIEN 310 76 1 0 1 0 0 0 1 0 3 6 0 39
042 ANDORRA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARABO REPUBLIK JEMEN (NORD) 11 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2
240ARGENTINILN 109 54 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 50
400 AUSTRALILN 140 39 1 0 0 0 0 0 0 0 2 3 0 24
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH (LANGLA OESH) 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 179 2 4 3 0 0 0 0 0 5 15 0 103
330 BIRMA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
241 bOLIVIEN 32 14 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 0 10
150 BOTSUANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0242 BRASILILN 91 29 0 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 24
O54BULGARIEN 295 89 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1 0 67
226L3UNOOERBAHAMAS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BORUNDI 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 94 42 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 35
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5
350 CHINA - REPUBLIK (TAIk~AN> 32 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ¶ 0 5
210 COSTA RICA 8 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3
020 DAENEMANK 293 136 0 0 2 0 0 0 0 0 2 4 0 106
130 DAHOME 13 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4319 DEMOKRO VOLKSREP. JEMEN (SUED) 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
244 ECUADOR 35 12 0 1 0 0 0 0 0 0 2 0 0 8
216 ELSALVADOR 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
131 ELFENBEINKUESTE 16 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
023 FINNLA~B 75 19 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 12
010 FRANKREICH 3273 882 16 14 10 1 0 0 14 1 37 54 1 461
121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 0 4
132 GHANA 556 60 0 0 0 0 0 0 0 0 1 5 0 38
055 GRIECHENLAND 9367 2780 17 45 140 0 0 1 55 1 116 59 3 1886
014 GROSSBRITANNIEN U~ NORDIRLAND 2732 713 31 20 50 1 0 0 23 0 21 65 1 259
211 GUATEMALA 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GU1NEA 22 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
222 HAITI 6 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
212 HONDURAS 10 2 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1
322 INDIEN 479 57 0 0 0 0 0 0 0 0 3 2 0 39
351 INDONESIEN 201 48 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 40
312 IRAK 228 73 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 57
313 IKAN(PEiiSIEN) 1123 375 2 2 0 0 0 0 0 0 8 7 0 325



BUNDESKRIMiNALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C N E K R I M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 6

SEITE 2
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEiTRAUM JAHR 1975

SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S T R A F T A T
ZAHL ZAHL 3*~* 3*~1 3*~2 3**3 3**4 3**5 3**6 3**7 305* 310* 315* 320* 325*

015 IRLAND 85 18 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 9
024 ISLAND 14 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4
302 ISRAEL 470 124 1 0 0 0 0. 0 0 0 1 10 0 100
043 ITALIEN 17722 5084 29 42 172 0 0 2 131 0 239 189 5 3096
223 JAMAIKA 28 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0
352 JAPAN 56 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 10
303 JORDANIEN 1354 310 2 0 5 0 0 0 1 0 6 7 0 245
050 JUGOSLAWIEN 25503 7962 65 45 144 0 4 1 160 6 297 329 6 4999
122 KAMERUN 21 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4
201 KANADA 248 45 1 3 1 0 0 0 0 0 1 4 0 20
315KATAR<OUATAR> 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
140 KENIA 36 4 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1
332KHMER(KAMtODSCNA) 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
231 KOLUMBIEN 58 30 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 19
123 KONGO <BRAZZAVILLE> 15 1 0 0 0 o 0 0 o 0 0 1 o 0
341 KOREA-NORO 8 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
342 KOREA-SUED 123 34 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 31
224 KUBA 5 3 0 0 0 0 0 0 o 0 0 1 0 1
316 KUWAIT 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 809 313 1 0 6 0 0 0 0 0 0 10 0 258
112 LIBERIA 12 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
102 LIBYEN 58 16 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 11
004 LIECHTENSTEIN 6 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
013 LUXEIEURG 181 63 0 0 0 0 0 0 2 0 1 3 0 46
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 10
133 MALI 14 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 251 3 3 6 0 0 0 5 0 8 29 0 101
113 MAURETANIEN 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
145 MAURITIUS 5 2 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 10
046 MONACO 22 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 7 0 2
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 21 8 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 7
214 NICARAGUA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEDERLANOL 2298 496 4 13 20 1 0 0 3 0 34 33 0 239
134 NIGER 14 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
135 NIGERIA 461 08 0 0 1 0 0 0 0 0 3 3 0 42
022 NORWEGEN 128 41 0 0 0 0 0 0 2 0 2 4 0 23
136 OEERVOLTA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 1077 20 10 16 2 0 3 8 0 50 84 2 545
317 OMAN 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
324 PAKISTAN 582 8~ 1 0 0 0 0 0 0 1 4 2 0 57
215 PANAMA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDE SKR ZMiNALAMT 
TABELLE 5WIESEADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H Ei K R 1 M 1 N A L 5 T A T ~ 5 T 1 1< BLATT 6
SEITE 3

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT N1CHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAuM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------SCHLO StAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A TZAHL ZAHL 3*** 3**1 3**2 3**3 3**4 3*~5 3**6 3**7 305* 310* 315* 320* 325*
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 PARAGuAY 6 3 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1246 PERU 29 13 0 0 U
U 0 U 0 0 1 U 0 8355 PHILIPPINEN 68 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ¶ 0 10030 POLEN 917 331 0 2 2 0 0 U 1 0 12 14 0 223041 PORTUGAL 1239 477 0 11 27 U 0 0 3 0 50 9 1 289152 RHODESIEN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0127RUANOA-RWANDA 2 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0053 RUMALNIEN 345 128 1 1 1 0 0 0 0 0 3 4 0 91153 SAMBIA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAOA) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0044 SAN MARINO 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0318 SAUDi-ARABIEN 21 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1003 SCHWEIZ 784 153 2 3 3 1 0 0 1 0 4 5 0 94021 SCHWEDEN 133 34 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 26114 SENEGAL 98 10 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0 0 3IISSIERNALEGNE 43 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5333 SINGAPUR 14 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2106 SOMALIA 79 13 0 0 0 0 0 0 0 0 1 3 0 6099 SONsTIGES EUROPA 31 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 16199 SONSTIGESAFRIKA 60 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 10299 SONSTIGES AMERIKA 24 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 7399SONST1GES ASIEN 32 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 8499 S0NST~AUSTRALIEN UOOZEANIEN 5 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2O32SOWJLTuNIoN 135 61 0 0 0 0 0 0 u 0 0 1 0 47040 SPANiEN 3125 1173 8 26 43 2 0 0 17 0 58 31 3 779321SRILANKA 39 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 11999 STAATENLOS/UNGEKL 0 STAATSANG. 3824 1131 16 12 8 1 0 1 6 3 24 32 4 744107 SUDAN 86 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 16154SUEDAFRIKA 40 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2300 SYRliN 565 116 1 0 1 0 0 0 0 0 2 1 0 93I43TANSANIA 19 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1334THAILAND 59 14 0 0 0 0 0 0 0 0 U 0 0 11137 TOGO 39 15 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0 10225 TRINIDAD UND TOBAGO 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1125 TSCHAB 6 3 0 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0 3031 TSCHECHOSLOWAKEI 993 260 8 3 2 0 0 1 2 0 11 6 0 170056 TUERKEI 33043 7027 71 168 522 3 0 0 130 6 248 190 7 3791104 TUNESIEN 1953 369 6 2 3 1 0 0 1 0 6 68 0 143144 UGANDA 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0052 UNGARN 891 237 0 1 1 0 0 0 1 0 8 9 0 171247 URUGUAY 25 5 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 4045 VATIKANSTADT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0232 VENEZUELA 39 11 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 8200 VEREiNIGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 1714 30 29 37 2 0 1 25 1 50 264 7 575335VIETNAM-NORO 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1336VIETNAM-SUED 14 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 8124 ZAIRE 45 9 0 U U 0 0 0 0 0 0 0 0 8126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0057 ZYPERN 19 8 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 o



BUNDESKR INI NALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S 1 j4 T 1 S T 1 K PLATT 7

SEITE
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN IJl~D STAATSANGEHOERIGK~1T NICHTDI0TSCHER TATVEXDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLO STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 330* 335* 340* 345* 350* 3710 3720 3730 3740 3750 3950

NICHTDEUTSCIiE INSOLSAMT 137592 40 2488 214 303 658 0 2 0 0 6 10
100 AEGYPTEN 490 0 14 0 1 1 0 0 0 0 0 0
138 AEQUATOR IALGOINEA 15 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 141 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31OAFG$ANISTAN 122 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
051 ALBANIEN 27 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
IOlALGERILN 310 0 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARABO REPUBLIK JEMEN (NORD> 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 109 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
400 AUSTRALIEN 140 0 2 0 0 1 0 0 0 0 0 0
311 DAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH (BANGLA DESH> 5 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
OIlEELGIEN 675 0 12 0 3 3 0 0 0 0 0 0
330 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241BOLIVIEti 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O54GULGARIEN 295 0 3 1 2 6 0 0 0 0 0 0
226 HUND DER BAHAMAS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BURONDI 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 94 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUBLIK (TAIwAN) 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210 COSTARICA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DAENLMARK 293 0 6 2 0 0 0 0 0 0 0 0
130 DI~HOME 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
319 DFMOKRO VOLKSREP0 JLMEN (SOED> 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMlNIKANISCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
216EL SALVADOR 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBLINKUESTE 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
023 FINNLAND 75 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
010 FRANKREICH 3273 2 88 4 5 22 0 1 0 0 0 0
121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 556 0 5 0 1 0 0 0 0 0 0 0
055 GRIECHENLAND 9367 5 112 10 13 36 0 0 0 0 0 0
014 GROSSBRITANNiEN 0~ NORDIRLAND 2732 1 38 3 13 20 0 0 0 0 0 0
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 22 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 i4AlTI 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
212 HONDURAS 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 479 0 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0
351 INDONESIEN 201 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0
312 IRAK 228 0 3 U 0 0 0 0 0 0 0 0
313 IRA~(PERSILN) 1123 0 13 0 1 2 0 0 0 0 1 0



b0NDE~KN1MINALA M7 
TABELLE 5

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C ii E K 1< 1 M 1 N A L 5 7 A T 1 S 1 1 K GLATT 7

SEITE 2
OEREICH ER - BEUTSCOLANDSTRAFTATEN UND STAAT~ANGEHOER1GKEIT NICHTOGOTSCHER TATVERDAECOTIGER -EERICHTSZEITRAo~ JAHR 1975

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL~ ST~A.TSANGEHoERIoKElT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 330* 335* 340* 345* 350* 3710 3720 3730 3740 3750 3950

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

als IRLANO 85 0 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0
024 ISLAND 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
302 ISRAEL 470 1 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
043 ITALiEN 17722 7 307 34 46 108 0 0 0 0 1 2
223 JA AIKA 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
303 JORDANIEN 1354 0 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0
050 JUGOSLAWIEN 25503 5 571 43 91 116 0 0 0 0 2 1
122 KAMERUN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 246 0 1 0 0 2 0 0 0 0 0 0
3I5KATAR<QOATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER <KAKLODSCi-iA> 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO (BRAZZAVILLE) 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0341KOREA -NORD 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0342 KOREA-SOLD 123 0 1 u 0 0 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KUWAIT 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3O1LIBANOH 809 0 13 0 1 2 0 0 0 0 0 0
112 LIGERIA 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0102 LIBYEN 58 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
OO4LIECHTENSTLIN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
013 LOXEBURG 1~1 0 3 0 1 1 0 1 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAwI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 0 44 0 0 4 0 0 0 0 0 0
113MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 lAURITIOS 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
046 MONACO ~2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
4OINEUSEELAND 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 3 u 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEDERLANDE 2298 1 31 3 9 ii 0 0 0 0 1 0134 NIGER 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERiA 4~1 0 9 1 0 0 0 0 0 0 0 0
022 NORWEGEN 128 0 2 0 1 2 0 0 0 0 0 0
136 OBERVOLTA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 1 134 7 20 29 0 0 0 0 0 2317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0324 PAKiSTAN 582 0 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0215 PANAMA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMiNALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z ~ 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K GLATT 7

SEITE 3
BEREICH ER - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHLR TATVERDA~CHTIGEN -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL0  STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S T R A F T A T
ZAHL ZAHL 33U* 335* 340* 345* 350* 3710 3720 373u 3740 3750 3950

245 PARAGUAY 6 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 29 0 1 0 0 2 0 0 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 68 0 1 U U 0 0 0 0 0 0 0
030 POLEN 917 0 29 1 3 3 U 0 0 0 0 0
041 PORTUGAL 1239 1 25 2 ¶ 7 0 0 0 0 0 0
152 RHODESiEN 6 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127 RUANDA -RWANDA 2 0 0 U 0 0 0 U 0 0 0 0
053 RUMAEN1EN 345 0 7 0 U 5 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAMOA) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O44SANMANINO 3 0 0 0 0 0 U U U U 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
003 SCHWEiZ 784 0 9 3 0 7 0 0 0 0 0 0
021 SCHWEDEN 133 o 2 0 0 1 0 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 98 0 2 0 0 0 0 0 0 U U U
liSSIERRALEONE 43 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
333 SINGAPUR 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
099 SONSTIGES EUROPA 31 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0
199SONSTIGES AFRIKA 60 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 24 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 32 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 0
499 SONST~AUSTRALlEN U0OZEANIEN - 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
032 SOWJETUNION 135 0 2 0 0 1 0 0 0 0 0 0
040 SPANIEN 3125 4 56 6 5 13 0 0 0 0 0 1
321SRILANKA 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKLQ STAATSANGO 3824 0 123 3 10 11 0 0 0 0 1 0
107 SUDAN 86 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 40 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 565 0 10 0 0 0 0 0 0 0 0 U
143 TANSANIA 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 59 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOGO 39 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0
225 TRIN1DAD UND TOBAGO 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHECHOSLONAKEI 993 1 21 2 3 6 0 0 0 0 0 0
056 TUERKEI 33043 5 523 70 34 13~ 0 0 0 0 0 4
104 TUNESIEN 1953 1 47 0 0 4 0 0 0 0 0 0
144 UGANDA 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 891 0 8 1 2 5 0 0 0 0 0 0
247 URUGUAY 25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

045 VATIKANSTADT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
200 VEREINiGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 5 126 17 32 84 0 0 0 0 0 0
335 VIETNAM -NORD 5 0 1 0 0 U 0 0 0 0 0 0
336VIETNAM -SOLO 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUL3LIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMINALAI 7 TABELLE 5
WIESBADLL p 0 L 1 Z ~. 1 L 1 C Ii E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 8

SEITE
BEREICH ER - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCIIER TATVERDAECHTIGER -EERICHTS2EITRA0?~ JAHR 1975

SCHL~ STÄRTS#d~LElULkIC~EIT AN- 5 T 1< A F T A T
ZAHL ZAHL 4*** 4**1 4**2 4**3 4**4 4**5 4,*6 4**7 405* 410* 415* 420* 425*

US. NICHTULUTSCI-4- ItGESMiT 13759? 11985 861 717 640 27 3 3 1596 40 1201 1079 226 830
100 AEGYPT[N 490 5 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
138 AEQ0ATO~IAIGLINLA 15 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
105 AETHIOPIiN 141 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
310 AFGH~Nl~TAN 122 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
051 ALBANIE?'~ 27 2 0 1 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0
1O1ALGEI<IEH 310 32 2 0 0 0 0 0 2 0 10 5 0 2
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAH~ RL~ULLIH JkMLN <N0Ri)) 11 1 0 0 o 0 0 0 1 0 0 0 1 0
240 ARGENTINIEr~ 109 2 0 0 0 0 0 0 2 0 1 0 0 0
400 AUSTNALILN 140 8 2 2 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
311 bAHRAIr 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 ~ANCLA0E~Ch (OANLLA OE~H) 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARbADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 76 12 4 1 0 u 0 4 2 9 1 2 1
330 BIR~A 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 bOLIVIEN 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 b0T~0ANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 aRASILIEH 91 5 2 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 1
054 HULGARIE?~ 295 33 1 0 1 0 0 0 7 0 1 5 0 2
226EUNDDEkH;hAr~AS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 HURONOl 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHiLE 94 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
340 CHINA - ~0LI~SREPELLIK 47 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
350 CHINA - RE~0~L1K <TAIWAN) 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210 COSTARICA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DAENEARE 293 12 1 1 0 0 0 0 1 0 1 0 1 1
130 DAH0T~E 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
319 DEMOKRO VOLESREF. JEMLN (SOED) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINlii*NISCHL RLPLOLIK 3 0 0 0 0 L 0 0 0 0 0 0 0 0
244 FCUADOR 35 2 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
216ELSALv~oR 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 16 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
023 FINNLANO 75 4 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
010 FRANKREICH 3273 442 73 29 2 1 0 0 51 3 31 40 11 46
121 GAHUH 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAM8IA 55 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 556 9 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0
055 GRIECHENLAND 9367 769 52 69 88 2 0 0 145 0 62 74 11 44
014 GROSSEikITANNIEN 0. RORDIBLAND 2732 337 46 38 17 0 0 0 49 0 42 20 12 24
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 () 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
212 H0NDU~AS 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDiEN 479 4 0 0 0 0 0 0 2 0 1 0 0 0
351 INDONLSICN 201 3 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0
312 IRAK 228 55 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1
313 IRAN<PERSIEN> 1123 28 8 1 2 o 0 0 1 0 1 2 0 1



DU NDESK RIMINALAMT TABELLE 5
WIESBAI~EN P 0 1 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T i s T 1 K BLATT 8

SEITE 2BEREICH DI< - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEH0ERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEiTRAUM JAHR 1975

SCHI0  STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S T 1< A F T A T
ZAHL ZAHL 4*** 4**1 4**2 4**3 4**4 4**5 4**6 4**7 405* 410* 415* 420* 425*

015 IRLAND 85 4 Ci Ci 0 Ci Ci U 2 Ci 0 Ci 0 1
024 ISLAND 14 2 0 U 0 0 0 Ci 0 0 U Ci 0 0
302 ISRAEL 470 16 2 1 0 0 0 0 1 0 0 1 0 4
043 ITALIEN 17722 2305 104 102 67 6 1 Ci 255 13 230 251 56 195
223 JAMAIKA 28 0 Ci 0 Ci U Ci 0 U Ci U Ci U 0
352 JAPAN 56 1 0 Ci Ci Ci U Ci Ci 0 0 1 0 Ci
303 JORDANIEN 1354 46 9 1 1 0 0 0 2 0 3 1 1 14
050 JUGOSLAWIEN 25503 2164 140 78 72 3 1 0 366 1 218 282 27 159
122 KAMERUN 21 1 U Ci Ci 0 Ci Ci U 0 Ci 0 Ci Ci
201 KANADA 248 31 Ci 17 1 1 0 0 0 0 7 1 0 1
315KATAR(QUATAR> 1 Ci 0 0 0 Ci 0 0 Ci 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 1 1 0 0 Ci Ci 0 0 Ci 0 0 0 0
332KHMER(KAMEODSCHA) 3 Ci 0 Ci 0 0 0 Ci Ci 0 0 Ci 0 0
231 KOLUMBIEN 58 6 0 0 0 Ci 0 0 0 0 2 3 0 1
123 KONGO <E3RAZZAVILLE> 15 Ci 0 0 ü Ci 0 Ci 0 0 0 0 0 0
34IKORLA -NORD 8 Ci 0 Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci 0 0
342KOREA-SUED 123 1 0 Ci Ci 0 0 Ci Ci 0 Ci 0 0 1
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KUWAIT 5 Ci 0 Ci 0 0 Ci Ci 0 0 Ci 0 0 o
331 LAOS 1 Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci 0
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 Ci 0 Ci 0 Ci 0 Ci 0 Ci
3O1LIBANON 809 37 7 0 Ci Ci 0 0 9 0 0 0 4 Šii
112 LIBERIA 12 2 Ci 0 1 0 Ci 0 0 0 1 Ci 0 0
102 LIBYEN 58 1 Ci 1 Ci Ci 0 Ci Ci Ci Ci Ci Ci 0
004 LIECHTENSTEIN 6 0 0 0 Ci Ci Ci Ci Ci 0 Ci Ci 0 0
013 LUXEMBURG 181 29 8 0 0 Ci 0 0 2 0 0 2 0 1
141 MADAGASKAR 3 1 1 Ci 0 Ci Ci 0 0 0 0 0 Ci 0
142 MALAWI 1 Ci 0 Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci
353MALAYSIA ö2 Ci 0 0 0 C 0 Ci 0 Ci 0 Ci Ci Ci
133 MALI 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
047 MALTA 3 Ci Ci 0 Ci 0 Ci Ci 0 0 Ci 0 Ci Ci
103 MAROKKO 1417 90 6 5 3 Ci Ci Ci 3 Ci 6 6 2 4
113 MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Ci Ci
145 MAURITIUS 5 0 0 0 0 0 Ci 0 0 0 Ci 0 0 0
213 MEXIKO 34 Ci 0 Ci Ci Ci Ci Ci Ci 0 Ci 0 Ci 0
046 MONACO 22 1 0 0 Ci 0 0 Ci Ci Ci Ci Ci Ci 0
343 MONGULEI -VOLl SREPLt3LIK 3 0 0 0 Ci 0 Ci Ci 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 Ci 0 0 Ci Ci 0 Ci 0 0 0 0 0 0
4Ci1 NEUSEELAND 21 Ci Ci Ci Ci Ci 0 Ci 0 0 Ci 0 Ci Ci
214 NICARAGUA 3 0 Ci Ci Ci Ci Ci Ci 0 0 Ci Ci 0 0
012 NIEDERLANDE 2298 174 21 15 5 Ci Ci 1 11 0 29 10 5 25
134 NIGE~ 14 2 Ci 0 1 Ci Ci 0 Ci 0 1 0 0 0
135 NIGERIA 461 3 Ci Ci Ci Ci Ci Ci Ci 0 Ci Ci Ci 0
022 NORWEGEN 128 9 1 1 Ci Ci Ci Ci 0 0 1 1 Ci 1
136 ODERVULTA 6 Ci Ci 0 0 0 Ci Ci 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 967 57 14 4 5 Ci 1 100 7 122 91 19 42
317 OKAN 3 Ci Ci Ci Ci Ci Ci 0 Ci Ci Ci Ci 0 0
324 PAKl~TAN 5a2 7 Ci 0 Ci Ci Ci Ci 1 Ci 2 Ci 0 1
215 PANAMA 4 Ci Ci Ci 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Ci



BUNDESK RIMI NALAMT TABELLE 5

WIESUADEN P 0 L 1 2 1 1 L 1 C EI E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 8
SEITE 3

BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAETATEN UND STAATSANGEHOER1GKEIT NICHTDEUTSCHER TATVLNDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
--------------------------------------------------

SCHLO STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T

ZAHL ZAHL 4*** 4**1 4**2 4**3 4**4 4**5 4**~ 4**7 405* 410* 415* 420* 425*

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 PARAGUAY 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

246 PERU 29 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0

355 PHILiPPINEN 68 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

030 POLEN 917 119 2 3 1 0 0 0 5 0 10 6 0 6

041 PORTUGAL 1239 80 4 7 15 0 0 0 11 0 5 5 4 3
152RHODESlEN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

127RUANDA-RWAN&A 2 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 0 0 0

053 RUMAINIEIN 345 22 0 1 0 0 0 0 2 *0 1 1 0 1

153 SAM31A 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

402 SAMOA 1 SIS1FO (WLST-SAHOA> 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

044SANr~ARJN0 3 0 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

318 SAODI-PRUILN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

003 SCHWEIZ 764 90 13 8 1 0 0 0 7 ¶ 3 27 0 5

021 SCHWLDLN 133 10 3 1 0 0 0 0 2 0 1 0 0- 0

114 SENEGAL 98 3 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

lISSIERRALEONEI 43 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

333 SINGAPUi< 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

106 SOMAL1A 79 1 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

O99SONSTIcLS EUROPA 31 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

199S0N~T1GEG~FRIIkA 60 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
299SONSTIGLsAr"LRlKA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

399SONSTZOES ASIEN 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

499 SONST~AUSTRAL1EN U~OZEANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

032 SOWJETUNION 135 8 0 1 3 0 0 0 0 0 2 0 0 0

040 SPANIEN 3125 354 1? 47 34 0 0 0 50 5 ö7 22 7 21

321 SRI LANKf~ 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

999 STAATLNLGS/LIThLKL0 STAATSANG~ 3824 478 33 24 9 1 0 1 48 1 48 40 10 47
107 SUDAN 86 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

154 SULDAFNIEA 40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 565 13 7 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 2
143 TANSAN1~ 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

334 TNAILAr~E 59 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
137 TOGO 39 4 2 0 0 0 0 0 0 0 2 0 Ii 0
225 TRIN1DA~ UNf' TOGAGC 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHLCii0~L0W~KEI 993 86 2 4 0 2 0 0 2 1 16 9 0 13
056 TUERKEI 33043 2122 139 189 287 3 1 0 362 3 197 109 32 87
104 TUNESiEN 1953 55 0 2 1 1 0 0 8 0 2 8 1 4

144 UGANOA 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 891 97 16 5 1 0 0 0 2 0 13 6 ¶ 22
247 URUGUAY 25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045vATlKAN~T~i~T 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
238 VENEZUELA 39 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
200 VIKEINI<~TE STAATLN yEN AMERINA 9276 695 61 44 20 2 0 0 75 3 47 43 18 35

335vIETNA-NER~ 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

336VIETNAP-SULG 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

124 ZAIRL 45 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTNALARIELNI3CHL RLPLEd.IK 2 0 0 0 0 0 0 0 (1 0 0 0 0 0

057 ZYPERN 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMI NALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 L 1 C N E K R 1 M 1 N A L S 1 A T 1 S T 1 K BLATT 9

SEITE ¶
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEXTRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. STAATSANGEMOERIOKEIT AN- S 1 R A F T A T
ZAHL ZAHL 43U* 435* 440* 445* 450* 4710 4720 4730 4740 4750 4950

------------------------------------------------------------------------------------------

... NICHTDELiTSCHE INSGESArIT 137592 301 1794 364 253 2162 19 3 1 0 4 4
100 AEGYPTEN 490 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0

138 AEQUATOR IALGUINEA 15 0 0 U 0 0 U 0 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 141 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
3IOAFGHANISTAN 122 U 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0
051 ALBANIEN 27 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
101 ALGERIEN 310 0 3 0 0 7 0 0 0 0 0 0
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARABO REPOLLIK JEMEN (NORD) 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

240 ARGENTINIEN 109 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
400 AUSTRALIEN 140 0 1 3 1 0 0 0 0 0 0 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCII (BANGLA OESH> 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 0 22 1 2 16 2 0 0 0 0 0
330 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

241 BOLIVIEN 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSLIANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 1
054 BULGARIEN 295 0 6 0 0 10 0 0 0 0 0 0 0
226 BUND ~Ek BAHAMAS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BURUNDI 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 94 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN> 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210 COSTARICA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DA(NEMARK 293 0 2 0 0 3 0 0 0 0 0 0
130 DAHOME 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
319 DEMOKNO VOLKSREP0 JE~EN (SUED) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLiK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
216 ELSALVADON 5 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0

131 ELFENEiEINELESTE 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
023 FINNLAND 75 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0

010 Fk~ANKREICH 3273 9 46 21 16 65 5 0 0 0 0 0

121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

132 GHANA 556 0 4 0 0 ¶ 0 0 0 0 0 0
055 GRIECHENLAND 9367 13 97 23 9 91 0 0 0 0 0 0

014 GROSSBRITANNIEN U~ NORDIRLAND 2732 31 21 9 0 44 1 1 0 0 0 1
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUI~EA 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
212HONDURAS 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

322 INDIEN 479 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
351 INDONESIEN 201 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 IkAK 228 0 0 0 0 52 0 0 0 0 0 0
313 IRAN (rERSIEN) 1123 1 3 4 0 1 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 5

WIESBADEN 

P 0 L 1 Z £ I L 1 C II E 
K R 1 M 1 14 A L 5 T A 7 1 S T 1 K 

BLATT

SEITE 2BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -bERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------SCHL. STAATSANGEhOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A TZAHL ZAHL 430* 435* 440* 445* 450* 4710 4720 4730 4740 4750 4950
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85
0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0

024 ISLAND
302 ISRAEL 14 0 0 0 0 2 0 0 0 U 0 0043 ITALIEN 17722 47 349 74 33 589 1 2 0 0 0 0223 JAMAIKA 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0303 JORDANIEN 1354 1 8 1 0 5 0 0 0 0 0 0050 JUGOSLAWIEN 25503 38 350 36 92 374 U 0 0 0 3 0122 KAMERUN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0201 KANADA 248 0 1 2 1 2 0 0 0 0 0 0315KATAR(OUATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0140 KENIA 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0332 KHMER (KAMBODSCHA> 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 0 0 0 0 0 ~ 0 0 0 0 0123 KONGO (BRAZZAVILLE> 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 034IKOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0342 KOREA-SUED 123 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 031ö KUWAIT 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0151 LESOTHO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 03O1LIBANON 809 1 6 0 0 3 0 0 0 0 0 0
112 LIBERIA 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0102 LIBYEN 58 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0004 LIECHTENSTEIN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0013 LUXEMBURG 181 2 4 0 9 4 0 0 0 0 0 0141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0353 MALAYSiA 82 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0133 MALI 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0103 MAROKKO 1417 6 24 0 1 10 0 0 0 0 0 0113 MAURETANiEN 5 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0145 MAURITIUS 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0213 MEXIKO 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0046 MONACO 22 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 04O1NEUSEELAND 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 02I4NICARAGUA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0012 NIEDERLANDE 2298 9 29 6 6 15 0 0 0 0 0 0134 NIGER 14 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0135 NIGERIA 461 0 2 0 0 1 0 0 0 0 0 0O22NORwLGEN 128 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 013600ERVOLTA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0002 OESTERREICH 6272 21 103 8 21 346 4 0 0 0 0 0317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0324 PAKISTAN 582 0 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0215 PANAMA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BU NDESKR ir~ 1NALA~~T TABELLE 5
WIESOADtN P 0 L 1 Z L 1 L 1 C ii E~ 1< R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 9

SEITE 3

BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEI-IOERIGKE1T NICHTOLUTSCHER TATVEROAECHTNER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLQ ~TAAT~ANG-EI~GERIGKEIT AN- 5 T R A F 1 A T
ZAHL ZAHL 430* 435* 440* 445* 450* 4710 4720 4730 4740 4750 4950

245 FARAGOM 6 0 0 0 0 0 u 0 0 0 0 0
246 PLRO 29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
355 PhILIPPINEN 68 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
030 PGLLN 917 1 53 3 2 15 0 0 0 0 0 0
OLI PORTUGAL ¶239 0 15 4 1 9 0 0 0 0 0 0
1S2RhCSLS1EN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127 RLI,4NDA ~ 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
053 REI~AENI~N 345 0 2 0 1 8 0 0 0 0 0 0
153 SAfIE1A 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
402 SAMOA 1 SISIFO (WLST-SAMUA) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
044 SAN ~AI<1~C 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

318 SAoDI-ANAEUN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
003 SCHWLIZ 784 0 11 4 3 12 0 0 0 0 0 0
021 SCF~WEDLN 133 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0
114 SLN~AL 98 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
115 SILIU<A LEOFE 43 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
333 SINGAF'Uk 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 0 1 0 0 13 0 0 0 0 13 0
099 SuN~T1GES LORCPA 31 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
199 ~0NST1CLS PERIKJ. 60 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
299 S0NST10E-~ ~1~EiIWh 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SCN~TI0~S ~S1EN 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 SONSTOAUGTRALILN L~0ZLANThN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
032 SORJET0NMU~ 135 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0
040 SPANIEN 3125 3 33 11 7 33 1 0 0 0 0 0
321SRILANKA 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
999 STAAILNLOS/ONGEFL0 STAPTSANGO 3824 8 84 17 8 97 0 0 0 0 0 0
107 SUDAN 86 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SOEDAFNIKA 40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 565 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
143 TANSANIA 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 TIiAILAN~ 59 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
737 reoo 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
225TRIN1Dh~UrET0bA0O 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

031 TSCHECH0~L0NA~E1 993 2 21 4 2 7 1 0 0 0 0 0
056 TOERKEI 33043 29 343 92 28 209 0 0 0 0 0 2
104 TONESliN 1953 1 20 1 0 8 0 0 0 0 0 0
144 OCANDA 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 891 5 15 2 0 9 0 0 0 0 0 0
247 0RUi~LAY 25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKÄNSTALT 4 (J 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZULL~ 39 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
200 V&k~1N1GTE STAATEN VON ANERIKA 9276 71 90 35 9 104 1 0 1 0 0 0
335V1ETNAfr-NCI<0 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
336 V1ETNA~1 -S0E-~ 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTR~L;FRII~MdSCNE NLPOLLZK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMINALAMT TADELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 1< BLATT 10

SEiTE 1
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECt-tTIGER -EERICHT~ZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S T R A F 7 A 7
ZAHL ZAHL **** ***~ ***~ ***3 ***4 ***5 **~6 ***7 *05* *10* *15* *20* *25* *30* *35*

NICHTDEUTSCBE INSGESAMT 137592 47039 1202 1164 1841 43 7 13 2188 59 2540 2699 266 21878 341 4252
100 AEGYPTEN 490 138 2 0 1 0 0 0 0 0 4 9 0 94 0 16
138 AEQUATOR1AL~UINEA 15 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2 0 1
105 AETHIOPIEN 141 26 U 0 0 0 0 0 0 L 0 4 0 13 1 4
31OAFGHANISTAN 122 27 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 18 0 3
051 ALEANIEN 27 6 1 1 0 0 0 0 1 0 0 1 0 2 0 0
101 ALUERIEN 310 108 3 0 1 0 0 0 3 0 13 11 0 41 0 13
042 ANDORRA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARA% REPUBLIK JEMEN (NORD) 11 5 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 1 2 0 0
240 ARGENTINIEN 109 56 0 0 0 0 0 0 2 0 1 1 0 50 0 2
400 AUSTRALIEN 140 47 3 2 0 0 0 0 1 0 2 3 0 24 0 3
311 BAHRAIN 1 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCI-I (OANGLA DESH> 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
220 BARRADUS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 250 14 7 4 0 0 0 4 2 14 16 2 104 0 34
330 BIRMA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
241 BOLIVIEN 32 14 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 0 10 0 0
150 BOTSUANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 01
242ERASILIEN 91 34 2 1 0 0 0 0 1 0 2 1 0 25 0 4-.
O54BULGARIEH 295 121 1 0 1 0 0 0 8 0 2 6 0 69 0
226BUNDoERBAIiABAS 2 0 0~ 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 0
120 BURUNOI 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 01
243 CHILE 94 45 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 35 0 1
34OCHINA-VOLVSREPUBLIK 47 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 5 0 0
350 CHINA - REPUBLIK <TAIWAN) 32 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 5 0 0
2IOCOSTARICA 8 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0
O2ODAENEMARK 293 148 1 1 2 0 0 0 1 0 3 4 1 107 0 8
130 DAHOME 13 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 0
319 DEMOKRO VDLKSNEP. JEMEN <SUED) 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
244 ECUADOR 35 14 0 1 0 0 0 0 0 0 3 0 0 8 0 2
216 ELSALVADOR 5 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 16 2 u 0 0 U 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
023 FINNLAND 75 23 2 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 12 0 0
010 FRANKREICH 3273 1315 87 43 12 2 0 0 64 4 68 94 12 507 11 132
121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 0 4 0 1
132 GHANA 556 69 0 1 0 0 0 0 0 0 2 5 1 38 o 9
055 GRIECHENLAND 9367 3525 69 114 226 2 0 1 200 1 178 133 14 1930 18 208
014 GROSSBRITANNiEN L~ NORDIRLAND 2732 1027 77 54 67 1 0 0 72 0 63 85 13 283 32 59
211 GUATEMALA 5 1 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 1 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 W 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 22 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2
222 HAITI 6 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0
212 HONOURAS 10 2 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0
322 INDIEN 479 61 0 0 0 0 0 0 2 0 4 2 0 39 0 7
351 INDONESILN 201 51 0 0 0 0 0 0 1 0 2 0 0 4p 0 2
312 IRAK 228 126 2 U 1 0 0 0 0 0 0 1 0 58 0 3
313 IRAN(PEHSILB> 1123 403 10 3 2 0 0 0 1 0 9 9 0 326 1 .16



BUNDEISKRIMI NALiq~T TABELLE 5
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SEITE 2
OEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATIN UND STAATSANGEHUERIOKEIT NICHTDEIJTSCHER TAT VERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-----------------------------------------------------------------------------SCHLO STIiATSANGEPOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T

ZAHL ZAHL **** ***~ ***~ ***3 ***4 ***5 ***6 ***7 *05* *10* *15* *20* *25* *30* *35*
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 22 13 0 0 0 0 0 2 0 0 3 0 10 0 1024 ISLAND 14 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 0302 ISI<AEL 47U 140 3 1 0 0 0 0 1 U 1 11 0 104 2 8043 ITALIEN 17722 729~ 133 143 238 6 1 2 386 13 466 440 61 3286 54 648223 JAMAIKA 28 ~ 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0
352 JAPAN 56 12 0 0 0 0 0 U 0 0 0 1 0 10 0 0303 JORDANItN 1354 356 11 1 6 0 0 0 3 0 9 8 1 259 1 24
050 JUGOSLAWILN 25503 10064 205 122 215 3 5 1 526 7 515 610 33 5156 43 917
122 KAMERIN 21 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 0
201 KANADA 248 74 1 19 2 1 0 0 U 0 8 5 0 21 0 2
315KATAN(GoATA~) 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0140 KENIA 36 5 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 1332KHMER(K~MLO~scHA) 3 1 0 0 0 II 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0231 KOLOMEIEN 58 36 0 0 0 0 0 0 0 0 3 4 0 20 0 1123 KONGO (~3RAZZAVILLL) 15 1 0 U 0 0 0 0 0 0 U 1 0 0 0 0341 KOREA-NCRO 8 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0342KOREA-SUED 123 35 0 U 1 0 0 0 0 0 0 0 0 32 0 1224 KUBA 5 3 0 0 0 0 0 U 0 0 0 1 0 1 0 ¶I
316 KUWAIT 5 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 U 0 0.-.
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 00151 LESOTHo 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0301 LIBANON 809 349 8 0 6 0 0 0 9 0 0 10 4 269 1 19112 LIBERIA 12 3 0 0 1 0 0 0 0 U 1 1 U 0 0 0102 LIBYEN 58 17 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 11 0 0004LILCMTLI~STtIN 6 1 0 Ii 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0013 LUXEMBURG 181 91 8 0 0 0 0 0 4 0 1 5 0 47 2 7
141 MADAGASKAR 3 1 1 U U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0353 MALAYSIA 82 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 10 0 1133 MALI 14 1 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 1 0 0047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0103 MAROKKO 1417 340 9 8 9 0 0 0 8 0 14 35 2 105 6 681I3MAURLTANILN 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0145MAURITIos 5 2 0 U 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0213 MEXIKO 34 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 10 0 0046 MONACO 22 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 7 0 2 0 2343 MONGOLEI -V0L~SREPUPLIK 3 0 U 0 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0401 NEUSEELAND 21 8 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 7 0 0
214 NICARAGOA 3 U U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0012 NIEDERLANDE 2298 655 25 28 24 1 0 1 14 0 62 43 5 263 10 60134 NIGER 14 3 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 2I35NIGER1A 4ö1 71 0 0 1 0 0 0 0 0 3 3 0 42 0 11022 NORWEOLN 1~8 50 1 1 0 0 0 0 2 0 3 5 0 24 0 3136 OBERVCLTA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 2026 77 24 20 7 0 4 108 7 171 174 21 587 22 236317 OMAN 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
324 PAKISTAN 582 93 1 0 0 0 0 0 1 1 6 2 0 58 0 14
215 PANA~A 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDLSKR IMINALAMT TABELLE 5

WIESEADEN P 0 L 1 Z E 1 L I C H E K R 1 M 1 N A L S T A r 1 5 7 1 K BLATT lo
SEiTE 3

BEREICH HR - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCI¶ER TATVERDAECHTIGER -EERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHLO STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T

ZAHL ZAHL **** ***¶ ***2 ***3 ***4 ***5 ***6 ***7 *05* *10* *15* *20* *25* *30* *35*
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 PhRAGOAY 6 3 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2

246 PERU 29 14 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 8 0 1

355 PHILIPPINEN 68 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 10 U 1
030 POLEN 917 449 2 5 3 0 0 0 6 0 22 20 0 229 1 82

041 PORTUGAL 1239 552 4 18 41 0 U 0 14 0 55 14 5 292 1 40
IS2RHODES1Et4 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I27RUANOA-RWANOA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

O53RUMAENIEN 345 149 1 2 1 0 0 U 2 0 4 5 U 92 0 9

153 SAMBIA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAMOA> 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

O44SANMARINO 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
318SAUDI-ARABIEN 21 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0

003 SCHWEIZ 784 243 15 11 4 1 0 0 8 1 7 32 0 99 0 20

OZiSCHNEDEN 133 42 3 1 0 0 0 0 2 0 3 1 0 26 0 3

114 SENEGAL 98 13 1 2 0 0 U 0 1 0 2 0 0 3 0 3

IISSIERRALEONE 43 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 0 1
333 SINGAPUR 14 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0

106 SOMALIA 79 14 0 0 0 0 0 0 0 0 1 3 0 6 0 2a
099 SONSTIGES EUROPA 31 22 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 16 0 3

I99SONSTIGESAFRIKA 60 15 0 0 U 0 0 0 0 0 0 0 0 10 0

299 SONsTIGESAMERZKA 24 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 7 0 0

399SONSTIGLSASIEN 32 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 8 0 0~
499 SONST~AUSTRALIEN U0 OZEANIEN 5 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0

032 SOWJETUNION 135 69 0 1 3 0 0 0 0 0 2 1 0 47 0 3
040 SPANIEN 3125 1512 25 71 77 2 0 0 67 5 ~25 53 10 800 7 89

321 SRILANKA 39 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 11 0 0

999 STAATENLOS/UNGEKLg STAATSANG0  3824 1593 49 36 17 2 0 2 54 4 71 72 14 791 8 204

107 SUDAN 86 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 16 0 1

154 SOEDAFRIKA 40 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2 0 3

300 SYRlEN 565 129 8 0 1 0 0 0 0 0 3 1 0 95 0 10
143 TANSANIA 19 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0

334 THAILAND 59 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 11 0 0

137 7060 39 19 2 0 0 0 0 0 0 0 4 1 0 10 0 1

225TRINIDA~UNDT0EAG0 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
125 TSCHAB 6 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0
031 TSCHECHOSLOWAKEI 993 344 10 7 2 2 0 1 4 1 27 15 0 183 3 42
056 TUERK~I 33043 9052 210 350 184 6 1 0 491 9 442 299 39 3878 34 855

104 TUNESIEN 1953 423 6 4 4 2 0 0 9 0 8 76 1 147 2 67

144 UGANDA 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

052 UNGARN 891 330 16 6 2 0 0 0 3 0 21 15 1 193 5 23
247 URUGUAY 25 5 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 4 0 0

045 VATIKANSTADT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 39 12 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 8 0 0
200 VEREINIOTE STAATEN VON AMERIKA 9276 2384 91 73 57 4 0 1 100 4 97 307 25 610 76 216

335VIETNAM -NORD 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1

336VIETNAM-SUED 14 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 8 0 0

124 ZAIRE 45 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 8 0 1
126 ZENTRAL~RIKANISCHE R~PUL1LIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

057 ZYPERN 19 6 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 7 0 0



BUNDE SKR IMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 I'~ 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 11

SEITE
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOER1GKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAEChTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLc, ST~ATSANGEH0ERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL *40* *45* *50* *550 *710 *720 *730 *740 *750 *90* *950

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NICHTDEUTSCI-~E INSGESAMT 137592 575 555 2796 708 19 5 1 0 10 552 14
100 AEGYPTEN 490 C 1 1 0 0 0 U U U 0 U
138 AEQUATORIALGUINEA 15 0 0 U 0 0 0 0 0 0 0 0
1O5AETHICP1EN 141 0 0 1 0 0 0 0 0 U 3 0
310 AFGHANISTAN 122 0 0 1 0 U 0 U 0 0 1 0
U51ALBANIEN 27 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
101 ALGERIEN Š310 0 0 7 0 0 0 0 0 0 6 0
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAE0 REPUE3LIK JEMEN (NORD> 11 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 109 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0
400 AUSTRALIEN 140 3 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0
326 LiANGLADESCN (EANGLA DE~H> 5 0 0 0 0~ 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 1 5 19 9 2 0 0 0 0 0 0
330 BIR~¶A 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSOANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 U 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
054 BuLGARIEN 295 1 2 15 4 0 0 0 0 0 0 0 0
226 BUND DER BAHAMAS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BURUNOI 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHiLE 94 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
340 CHINA - VOLKSREPUELIK 47 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN) 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210C0ST~NICA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DALNE~ARK 293 2 0 3 3 0 0 0 0 0 1 0
130 DAHOME 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
319 DEMOKR~ V0LKSREP~ JEMEN (SUED) 3 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 0 0 0 0 0 L 0 0 0 0 0
216 ELSALVAOOI< 5 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
131 EL~ENUEINK0ESTE 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
023 FINNLAND 75 U 0 2 2 1 0 0 0 0 0 0
010 FRANKREICH 3273 25 21 86 44 5 1 0 0 0 9 0
121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 I~HANA 556 0 1 1 0 0 0 0 0 0 4 0
055 GRIECHENLAND 9367 33 22 127 34 0 0 0 0 0 12 0
014 GROSSBRITANNIEN U~ NORDIRLAND 2732 12 13 63 32 1 1 0 0 0 6 1
211 GUATEMALA 5 L 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
23000AYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITl 6 0 0 0 0 0 u 0 0 0 0 0
212 HONDURAS 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 479 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
351 INDONESIEN 201 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0
312 IRAK 228 0 0 52 4 0 0 0 0 0 0 0
3I3IRAN(PERSI[N) 1123 4 1 3 4 0 0 0 U 1 0 0



BUNDESKRlMINALAWT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 11

SEITE 2
BEREICH 81< - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. STAATSANGEOQERIOKEIT AN 5 T 1< A F T A T
ZAHL ZAHL *40* *45* *50* *550 *710 *720 *730 *740 *750 *90* *950

---------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 1 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0
024 ISLAND 14 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
302 ISRAEL 470 0 1 1 0 0 u 0 0 0 3 0
043 ITALIEN 17722 108 78 682 105 1 2 0 0 1 50 2
223.IAMAIKA 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
303 JORDANIEN 1354 1 0 5 2 0 0 0 0 0 2 0
050 JUGOSLAWIEN 25503 79 183 488 139 0 0 0 0 5 259 1
122 KAMERUN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
201 KANADA 248 2 1 3 2 0 0 0 0 0 0 0
315KATAR(QOATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER <KAM~0DSCHA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0
123 KONGO <BRAZZA~ILLE) 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
341 KOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342KOREA-SuED 123 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KUWAIT 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 809 0 1 5 0 0 0 0 0 0 4 0
112 LIBERIA 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 58 0 0 0 4 0 0 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMBURG 181 0 10 5 0 0 1 0 0 0 0 0
141 MADAGAS~~R 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
047 VALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 0 1 14 2 0 0 0 0 0 12 0
113 MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
046 MONACO 22 u 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSRLFUf3LIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAWD 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGOA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEDERLANDE 2298 9 15 26 13 0 0 0 0 1 0 0
134 NIGER 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 461 1 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0
022 NORWEGEN 1~8 0 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0
136 OBERVOLTA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 15 41 375 37 4 0 0 0 0 9 2
317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 58? 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
215 PANAK~ 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



DUNDESKRIMINALANT TABELLE 5
WIESBAoEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C Ii E K R 1 M 1 N A L s T ~ T i 5 T 1 K BLATT 11

SEITE 3
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTOEOTSCHER TATVERDAECHTIGE.R -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL *40* *45* *50* *550 *710 *720 *730 *740 *750 *90* *950

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
245 PARAGUAY 6 0 0 0 0 0 0 U

0 0 0 0246 PERU 29 0 0 2 0 0 0 0 0 0 1 0
355 PHILIPPINEN 68 0 0 0 0 C 0 0 0 0 0 0
030 POLEN 917 4 5 18 4 0 0 0 0 0 7 0
041 PORTUGAL 1239 6 2 16 7 0 0 0 0 0 2 0
152 RUODESIFN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127 R0ANDA -HWANUA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
053 ROMAERIEH 345 0 1 13 5 0 0 0 0 0 1 0
153 SAMBIA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
402 SAMOA I SISIFO (WEST-SAMOA> 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
0445AN ARINO 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
318 SAODI-ARAEIEN 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
003 SCHWEIz 784 7 3 19 2 0 0 0 0 0 1 0
021 SCHWEDEN 133 0 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0
114 SENEGAL 98 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
115 SIERNALEONE 43 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
333SINGAPOR 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
099 SONSTIGES EUROPA 31 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTiGES AFRIKA 60 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
299 SONSTIGES ANER1KA 24 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIDES ASIEN 32 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 SONST0 AUSTRALIEN 0~OZEANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
032 SOWJETUNION 135 0 0 2 0 0 0 0 0 0 7 0
040 SPANiEN 3125 17 12 46 15 1 0 0 0 0 5 1
321 SRILANKA 39 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKL.~ STAATSANG0  3624 20 18 108 9 0 0 0 0 1 17 0
107 SUDAN 86 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN SöS 0 0 3 1 0 0 0 0 0 0 0
143TANSANIA 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAiLAND 59 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOG-0 39 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
22STRINIDADUNDTOOAGO 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHECHOSLOWAKEI 993 ~ 5 13 1 1 0 0 0 0 0 0
056 TUERKEI 33043 159 62 345 137 0 0 0 0 0 69 6
104 TUNESIEN 1953 1 0 12 7 0 0 0 0 0 26 0
144 UGANDA 7 0 0 0 0 0 0 0 ~Y 0 0 0
052 UNGARN 891 3 2 14 10 0 0 0 0 0 1 0
247 URUGUAY 25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 39 0 0 1 0 0 0 ci 0 0 0 0
200 VEREINIGTL STAATEN VON A ERIKA 9276 52 41 187 68 1 0 1 0 0 24 0
335VIETNAM -NORD 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
336 VIETNAM -SOEO 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPLBLIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMI NALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 2 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 12

SEITE
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
------------------------------------------------------

SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 5000 5100 511U 5111 5120 5130 5140 5150 5200

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NICHTDEUTSCHE INSGESAMT 137592 17913 12563 1840 134 14 20 1893 3692 100
100 AEGYPTEN 490 86 51 10 0 0 0 9 12 0

138 AEQUATORIALGUINEA 15 3 2 0 0 0 0 0 1 0
¶05 AETHiOPIEN ¶41 25 19 1 0 0 0 1 14 0

310 AFGHANISTAN 122 23 14 0 0 0 U 1 8 0
051 ALBANIEN 27 4 2 0 0 0 0 0 1 0
101 ALGERiEN 310 44 31 5 0 0 0 2 13 0
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARABO REPUBLIK JEMEN (NORD) 11 1 1 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 109 15 8 1 0 0 0 1 5 0
400 A0STRALIEN 140 26 16 1 0 0 0 7 3 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH (EANGLA DESH) 5 2 1 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 108 89 11 1 0 0 21 5 2
330 BIRMA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0

241 BOLIVIEN 32 6 6 2 1 0 0 0 4 0
150 BOTSOANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 22 16 3 1 0 0 2 3 0
054 BULGARIEN 295 45 28 4 0 0 0 3 15 0 o
226 BUND 0ER BAHAMAS 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0
120 BURUNDI 4 1 1 0 0 0 0 0 0 0
243 ChILE 94 16 7 0 0 0 0 1 2 0
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 5 3 1 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN) 32 3 2 0 0 0 0 1 1 0
210 COSTARICA 8 2 2 0 0 0 0 0 2 0
020 DAENEMARK 293 50 39 13 0 1 0 2 4 2
130 DAHOME 13 1 1 0 0 0 0 0 0 0
319 DEM9KRO VOLI<SREP0 JEMEN (SUED> 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 4 3 0 0 0 0 2 1 0
216EL SALVADOR 5 1 0 0 0 0 0 0 u 0

131 ELFENDEINKUESTE 16 3 1 0 0 0 0 0 1 0
023 FiNNLAND 75 14 9 2 0 0 0 0 1 0
010 FRANKREICH 3273 597 473 76 6 0 2 72 88 6
121 GABUN 3 1 1 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 10 6 0 0 0 0 1 2 0
132 GHANA 556 102 68 2 0 0 0 3 45 0
055 GRIECHENLAND 9367 1072 626 118 3 0 3 93 168 5
014 GROSSBRITANNIEN 0~ NORDIRLAND 2732 319 234 31 7 0 0 41 53 4

211 GUATEMALA 5 1 1 0 0 0 0 0 1 0
230 GUAYANA 11 5 3 1 1 0 0 1 0 0

111 GU1NEA 22 1 0 0 0 0 0 U 0 0
222 HAITI 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0

212 HONDURAS 10 1 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 479 62 31 3 0 u 0 7 10 1
351 INDONESIEN 201 41 27 1 0 0 0 3 9 0
312 IRAK 228 26 16 0 0 0 0 2 3 0

313 IRAN<PERSIEN) 1123 19~ 124 19 0 0 0 17 36 2



BUNDESKRiMINALAMT TABELLE 5

WIESBADEN P 0 L 1 Z L 1 L 1 C H E K N 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 12
SEITE 2

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOLNIOKLIT NICHTOLUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLO STAATSANGEHOLNIOKE lT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 5000 5100 5110 5111 5120 5130 5140 5150 5200

015 IRLAND 85 16 14 1 0 0 0 0 7 0
024 ISLAND 14 2 2 0 0 0 0 0 0 0
302 ISRAEL 470 95 67 14 0 u 1 15 7 1
043 iTALiEN 17722 2197 1596 268 20 1 0 263 472 3
223 JAMAIKA 28 4 4 0 0 0 0 4 0 0
352 JAPAN 56 5 3 1 0 0 0 1 0 0
303 JORDANIEN 1354 178 123 10 3 0 0 7 69 0
050 JUGOSLAWIEN 25503 3555 2549 401 30 2 1 402 837 21
122 KAMERUN 21 5 4 0 0 0 0 1 1 0
201 KANADA 248 42 35 5 0 0 0 11 9 0
315 KATAR (QUATAR) 1 0 0 0 0 U 0 0 0 0
140 KENIA 36 14 12 0 0 0 0 3 2 0
332 KHMER <KAMLODSCHA> 3 1 1 1 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 8 7 1 0 0 0 2 2 0
123 KONGU (L~NAZZAVILLE) 15 4 3 1 0 0 0 0 U 0
341 KOREA-NORD 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0
342 KOREA -SOLD 123 19 12 2 0 0 0 2 1 0
224 KUBA 5 L 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KUWAIT 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 -

331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTH( 5 1 1 0 0 0 0 1 0 0
301 LIBANON 809 74 56 1 0 0 0 4 38 0
112 LIBERIA 12 5 3 0 0 0 0 0 2 0
102 LIBYEN 58 4 3 0 0 0 0 1 0 0
004 LIECHTENSTEIN 6 2 2 0 0 0 0 0 0 0
013 LOXEMBUxG 181 36 31 4 0 0 0 3 5 1
141 MADADASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 2 2 0 0 0 0 0 2 0
133 MALI 14 7 6 0 0 0 0 0 1 0
047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
103 Mi~R0Kis0 1417 166 120 14 2 0 0 11 46 0
113 MAURETANIEN 5 2 2 0 0 0 0 2 0 0
145 MAUR1TIUS 5 2 1 0 0 0 0 0 1 0
213 MEXIKO 34 4 2 1 0 0 0 0 1 0
046 MONACo 22 1 1 0 0 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLESRLPUULIK 3 1 1 0 0 0 0 0 1 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 21 1 1 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAOUA 3 2 2 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEDERLANDE 2298 484 343 49 1 1 0 62 38 3
134 NIGER 14 1 1 0 0 0 0 0 1 0
135 NIGERIA 461 118 89 7 0 0 0 8 53 0
022 NORWEGEN 128 29 27 3 1 0 0 1 11 0
136 OBERVOLTA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 1445 1126 167 14 1 5 198 175 11
317 OMAN 3 2 2 1 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 582 106 31 3 1 0 0 2 9 0
215 PANAI'A 4 3 3 0 0 0 0 1 2 0



BUNDESKRI MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 1.1 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 12

SEITE 3
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO STAATSANGEHOLRIGKLIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 5000 5100 5110 5111 5120 5130 5140 5150 5200

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 PARAGUAY 6 0 0 0 0 0 0 0 0 U
246 PERU 29 3 2 U 0 0 U 0 2 U
355 PHILIPPINEN 68 9 4 0 0 0 0 1 2 0
030 POLEN 917 94 57 9 0 0 0 7 13 1
041 PORTUGAL 1239 125 75 6 U 0 0 7 32 0
152RHODESIEN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127 RUANDA -RWANDA 2 1 1 0 0 0 0 0 0 0
053 RUMAEN1EN 345 37 30 5 1 0 0 4 10 0
153 SAMBIA 6 2 1 U 0 0 .0 0 1 U
402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAMOA) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O44SANMARINO 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 21' 3 3 1 0 0 0 1 0 0
003 SCHWEIZ 784 177 131 19 1 3 1 30 19 2
021 SCHWEDEN 133 34 29 4 1 1 0 5 6 0
114 SENEGAL 98 23 11 0 0 0 0 1 5 0
115 SIERRA LEONE 43 9 8 0 0 0 0 1 4 0
333 SINGAPUR 14 3 1 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 14 13 0 0 0 0 1 8 0
099 SONSTIGES EUROPA 31 2 2 1 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 60 14 11 2 0 0 0 3 4 0
299 SONSTIGES AMERIKA 24 3 2 0 0 0 0 1 1 0
399 SONSTIGES ASIEN 32 2 2 0 0 0 0 0 1 0
499 SONST0 AUSTRALIEN UOOZEANIEN 5 1 1 0 0 0 0 0 0 0
032 SOWJETUNION 135 11 8 1 0 0 0 2 3 0
040 SPANIEN 3125 309 213 31 0 1 1 32 56 1
321SRILANKA 39 1 1 0 0 0 0 0 1 0
999 STAATENLOS/UNGEKL0 STAATSANGO 3824 578 424 89 5 0 0 65 85 10
107 SUDAN 86 13 8 2 0 0 0 2 1 0
154 SUEOAFRIKA 40 13 10 0 0 0 1 1 2 0
300 SYRILN 565 44 28 3 0 1 0 8 7 0
143 TANSANlA 19 3 2 0 0 0 0 1 1 0
334THAILAND 59 6 3 0 0 0 0 1 0 0
137 TOGO 39 8 6 0 0 0 0 0 5 0
225 TRINIDAD UND TOBAGC 8 1 1 1 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHECHOSLOWAKEI 993 144 104 10 1 0 0 24 23 1
056 TUERKEI 33043 3441 2228 302 27 0 3 293 787 18
104 TUNESIEN 1953 296 229 19 0 1 0 19 108 0
144 UGANDA 7 1 1 0 0 0 0 0 o 0
052 UNGARN 891 162 120 24 1 0 0 20 35 0
247 URUGUAY 25 6 6 0 0 0 0 2 1 0
045 VATIKANSTADT 4 1 1 o 0 0 0 0 1 0
232 VENEZUELA 39 9 9 0 0 0 0 1 4 0
200 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 698 509 49 5 1 2 62 153 5
335 ViETNAM -NORD 5 1 1 0 0 0 0 0 1 0
336VIETNAM-SUED 14 1 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 12 12 1 0 0 0 0 2 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPOULIK 2 1 1 1 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 4 2 0 0 0 0 0 1 0



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T I 5 T 1 K BLATT 13

SEiTEBEREICH BR - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHT1&ER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLP STAATSANGEHOERIGKElT AN- S T R A F T A T
ZAHL ZAHL 5300 5310 5400 5410 5420 5500 5510 5520

NICHTDEUTSCHE INSGESAMT 137592 2345 536 33u8 131 14 73 20 48
100 AEGYPTEN 490 14 4 21 0 0 2 u 2
138 AEQUATORIALGUINEA 15 0 0 1 1 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 141 1 0 4 0 0 1 0 1
310 AFGHANISTAN 122 3 2 6 0 0 0 0 0
051 ALBANIEN ~7 2 0 0 0 0 0 0 0
101 ALGERIEN 310 4 1 10 0 0 0 0 0
042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARABO REPUBLIK JEMEN <NORD) 11 0 0 (3 0 (3 0 0 0
240 ARGENTINIEN 109 7 6 U 0 0 0 0 U
400 AUSTRALIEN 140 7 (3 3 0 0 0 0 0
311 BAHRAIN 1 0 Š0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH (BANGLA DESH) ~5 0 0 1 0 U 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 8 3 9 1 (3 1 1 0
330 B1RMA 3 0 0 1 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 32 0 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 2 1 5 1 0 0 0 0
054 BULGARIEN 295 8 2 10 0 0 0 0 0
226 BUND DER BAHAMAS 2 0 0 0 0 (3 0 0 0
12OBURUNDI 4 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 94 3 2 8 0 0 0 0 0
340 CWINA - VOLKSREPUBLIK 47 0 0 2 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUBLIK (TAIhAN) 32 0 0 1 0 0 0 0 0
210 COSTA RICA 8 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DAENEMARK 293 10 3 3 0 0 0 0 0
130 DAHOME 13 0 0 1 0 0 0 0 0
319 DEMOKR~ VOLICSREPO JEMEN (SUED) 3 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINiKANISChE REPULLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 0 0 1 0 U 0 0 0
216EL SALVADOR 5 0 0 1 0 1 0 0 0
131 ELFENBElNKUESTE 16 1 1 1 0 0 0 0 0
023 FINNLAND 75 4 3 1 0 0 0 0 0
010 FRANKREICH 3273 100 37 34 2 1 2 1 1
121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 0 0 5 0 0 0 0 0
132 GHANA 556 6 0 31 1 3 0 0 0
055 GRIECHENLAND 9367 152 25 312 11 0 4 3 1
014 GROSSBRITANNIEN U~ NORDIRLAND 2732 67 37 23 2 0 0 0 0
2I1GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 1 0 1- 0 0 0 0 0
111 GUINEA. 22 1 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 6 0 0 0 0 0 0 0 0
212 HONDURAS 10 0 0 1 0 0 0 0 0
322 INDIEN 479 9 0 23 0 0 0 0 0
351 INDONESiEN 201 1 0 14 0 0 0 0 0
312 1RAK 228 2 1 10 0 0 0 0 0
313 IRAN (PERSIEN) 1123 19 5 59 3 0 0 0 0



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN POLIZEILICHE KRIMINALSTATI$TIK BLATT 13

SEITE 2
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTOEUTSCHEf< TATVERDAECHTIGLR -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 531111 5310 5400 54111 54211 55110 55111 55211

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 1 0 1 0 0 0 11 0
024 ISLAND 14 u 0 11 0 0 11 11 0
302 ISRAEL 470 13 3 14 1 0 1 0 1
043 ITALIEN 17722 309 69 308 8 1 28 8 16
223 JAMAIKA 28 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 56 1 11 1 0 11 11 11 11
303 JORDANIEN 1354 12 3 44 1 0 0 0 0
050 JUGOSLAWIEN 25503 457 98 597 23 0 11 2 9
122 KAMERUN 21 0 0 1 0 1 11 0 0
201 KANADA 248 5 1 3 u 0 0 0 0
3I5KATAR(QUATAR) 1 0 0 11 0 0 0 11 0

Š140 KENIA 36 0 0 2 0 0 0 0 0
332 KHMER CKAMLODSCHA) 3 11 0 0 11 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 11 0 1 0 11 0 11 0
123 KONGO (BRAZZAVILLE) 15 1 0 0 0 0 11 0 0
341 KOREA -NORD 8 0 0 1 0 0 0 0 0
342 KOREA -SUED 123 2 0 6 0 11 11 11 11
224 KUBA 5 0 0 0 11 11 0 11 0
316 KUWAIT 5 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 5 0 11 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 809 6 2 12 11 0 0 0 0
112 LIBERIA 12 1 0 1 0 0 0 1) 0
102 LIBYEN 58 0 0 1 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 6 0 11 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMBURG 181 2 1 3 1 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0
353MALAYSIA 82 0 0 11 0 11 11 0 0
133 MALI 14 0 0 1 0 0 11 0 0
047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 22 2 25 11 1 0 0 0
113 MAURETANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 5 0 0 1 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 1 1 0 0 0 1 0 1
046 ~ONAC0 22 0 0 0 0 El 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 21 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGOA 3 0 0 0 0 0 11 0 0
012 NIEDERLANDE 2298 67 18 91 27 1 2 0 1
134 NIGER 14 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 461 6 1 27 0 0 11 0 0
022 NORWEGER 128 2 2 1 0 0 0 0 0
136 OBERVOLTA 6 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 187 37 186 24 .1 3 0 3
317 Of~AN 3 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 582 13 6 59 1 0 3 0 3
215 PANAMA 4 0 0 1 0 0 El 0 0



50NDESK~ IMI NAL~NT 
TABELLE 5WIESfIADEN P 0 L 1 Z ~ 1 L 1 C h E i< N 1 M 8 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 13
SEITE 3

BEREICH ER - DEUTSCHLAND- STRAFTATEN UND STAATSANDEHOERIGKEIT NICHTDEOTSCHER TATVERDAECHTICER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL~ STAATSANGEHOBRICKEIT Ar'~- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 5300 5310 5400 5410 5420 5500 5510 5520

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 P~o0M 6 0 0246 PERU 29 0 0 0' 0 0 0 0 0
0 0 0 1 0 1355 PHILIPP1NEi~ 1 0 4 0 0 0 0 0030 POLEN 917 7 1 32

0 Id 0 0 0041 PORTUCAL 1239 18 3 41 0 0 ~2 0 2
152 RHDOES1LN 6 0 0 0 0 0 0 0 0
127 RUANDA -GW/diEA 2 L 0 0 0 0 0 0 0
053 RIHAENI Eh 345 3 1 4 1 0 0 0 0
153 SAMOIA 6 0 0 1 0 0 0 0 0402 SArOA 8 SISIFO (UEST-SAt~0A) 2 0 0 0 0 0 0 0 0
044 SAN ~ANINo 3 0 0 0 0 0 0 0 0
318 SA0DI-ARAt~ILi'~ ~1 0 0 0 0 0 0 0 0003 SCHWEiZ 754 27 12 25 2 0 0 0 0
021 SCHWEDEN 133 3 2 3 0 0 0 0 0
114 SENLUAL 95 1 1 11 0 0 0 0 0115 SILRKA LEONE 43 0 0 1 0 1 0 0 0
333 S1HOAF'tjk 14 0 0 2 0 0 0 0 0
10ö SOHALIA 79 0 0 1 0 0 0 0 0
099 S0N~TIGES LORCPA 31 0 0 0 0 0 0 0 0199 SCNS TIGES AFRIKA 60 2 0 2 0 0 0 0 0
299 SCN~T10ES ~LR1KA - 24 1 0 0 0 0 0 0 0399 SONSTICES ASIEN 32 0 0 0 0 0 0 0 0
499 S0N~T0 AUSTRALIEN 0~UZEANIEN 5 U 0 1 0 0 0 0 0032 SORJETOJION 135 1 0 3 0 0 0 0 0040 SPANIEN 3125 43 9 63 1 0 0 0
321SRILANKA 39 0 0 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/ONGEKLO STAATSAN% 3824 oo 8 50 2 1 5 5 3
107 SUDAN 56 2 2 3 0 0 0 0 0
154 SOEDAFRINA 40 1 0 2 0 0 0 0 0300 SYRILN 565 ö 2 11 0 0 0 0 0143T~NsANIA 19 0 u 1 0 0 u 0 0334 THAILAND 59 2 1 1 0 0 0 0 0
137 ThC0 39 0 0 2 0 0 0 0 0225 TNIIJIDAD UND TObAGO o 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHECHuSL0WA~EI 993 14 2 26 3 0 0 0 0
056 TOENKf 1 33043 413 59 566 13 0 2 0 2
104 T0Nf-~1LN 1953 31 2 42 0 0 0 0 0
144 0CA~0~ 7 0 0 0 0 0 0 0 0
052 UNCAN~ 591 24 3 19 0 0 0 0 0
247 0I4C~j~Y 25 0 0 0 0 0 0 0 0
o45 VATIII.~N~TAUT 4 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VEftLUfLt 39 0 0 1 0 0 0 0 0
200 VE RLTNThTE STAATEN VON A Š~ERIKA 9276 135 51 67 2 1 1 0 1
335 VILTNPJ' -No~ 5 0 0 0 0 0 0 0 0
336 VIETHiM soi~ 14 1 0 U 0 0 0 0 0
124 ZAI~F 45 0 0 1 0 0 0 0 0
126 ZLNTRPL FH IKANISCHE Pf PON. 1K 2 0 0 0 0 0 0 0 0057 LYHE~N 19 1 0 1 0 0 0 0 0



BUNDE 5KRIMI NALAMT TABELLE 5

WIESBADEN P 1> L 1 Z L 1 L 1 C it E 1< R 1 M 1 N A L S T A T 1 S 1 1 K BLATT 14
SEITE

LEREICH DR - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UNO STAATSANGEHOERIGI<EIT NICHTDELJTSCBER TATVERDAECHTIGER -BERICI-lTSZE1TRAU~1 JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL~ STAATSANGEBOLRIGKEIT AN- $ T R A F 1 A T
ZAHL ZAHL 6000 6100 6110 6200 6210 6220 6230 6240 6300 6310 6320 6400 6410 6500

NICHTDEUTSCf~E INSGESAMT 137592 19316 274 8 4454 1250 54 72 374 1495 69 108.5 555 103 7
100AEGYPTEN 490 42 2 0 9 ~ 0 0 0 1 0 1 2 0 0

138 AEQUATONIALGU1NEA 15 1 0 ci 0 0 ci 0 0 0 0 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 141 13 0 0 10 4 ci 0 1 ci ci ci 0 ci ci

310 AFGHANISTAN 122 9 0 0 5 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0
OSIALBANIEN 27 6 1 1 0 ci 0 0 2 0 2 0 0. 0
IOIALGERIEN .31u 58 0 0 18 6 0 0 3 2 0 1 1 0 0

042 ANDORRA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ci 0 0 0 ci

314 ARALI0 REPULILII< JEMEN (NORD> 11 3 0 0 1 0 0 0 0 ci ci 0 0 0 0

240 ARGENTINIEN 109 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0

400 AOSTKALIEN 140 21 0 0 3 1 0 0 0 1 0 1 1 0 0

311 BM4RAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

326 OANGLADF SCE (EfANGLA DESH) 5 1 1 0 0 0 0 0 0 ci 0 ci ci ci 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0- 0 0 0
011 BELGiEN 675 133 3 0 45 11 10 0 3 8 1 5 6 1 0
330 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 ci 0 0 0 0 ci 0 0

241 OOLIVIEN 32 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 bOTSOANA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ci 0 0 0
242 BRASILIEN 91 7 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 1 0 u
054 BULGARIEN 295 33 0 0 12 3 1 0 0 4 0 3 0 0 0
2268UNDt>ERGAHAMAS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 -o

120 BURUND1 4 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0
243 CHILE 94 10 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0

340 CHINA - V0L~SREPL8L1K 47 7 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
350CHlNA-REPOOLIK(TAIWAN> 32 2 ci 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2IOCOSTANICA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ci 0

020 DAENEMARK 293 26 0 0 9 3 0 0 3 2 0 1 0 0 0
130 DAHOME 13 2 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0

319 DEI4OKRO VOLKSNEP0 JEMEN (SOLD) 3 ci 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

221 DOMINIKANISCHE REPOI3LIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

244 ECUADOR 35 4 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2~6ELSALVA00R 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0~ 0 0 0

131 ELFENEElNKULSTE 16 3 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O23FINNLANO 75 11 ci 0 3 1 0 0 0 2 0 1 0 0 0

010 FRANKREICH 3273 468 5 1 113 37 0 5 12 28 0 25 10 1 0

121 GABUN .5 0 0 1> 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMOIA 55 1 ci 0 0 ci 0 0 0 0 0 ci 0 ci 0
132 GHANA 556 29 0 0 16 9 0 0 0 2 0 1 0 0 0
055 GRIECHENLAND 9367 1490 21 0 197 60 3 7 23 133 6 101 34 6 0

014 GROSSBRITANNIEN 0~ NORDINLAND 2732 612 u 0 101 44 1 1 3 4 1 3 25 8 1
211GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GOINEA 22 ~ 0 0 0 ci 0 0 0 0 0 0 0 0 0

222 HAITI 6 0 0 0 0 1) 0 0 0 0 0 0 0 0 0
212 HONDURAS 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 479 24 4 0 4 1 0 0 1 1 0 1 1 0 0
351 INDONESIEN 201 18 0 0 5 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
312 IRAK 228 27 0 0 3 1 0 ci 0 4 ci 4 ci 0 0
313 IRAN(PER~ILN) 1123 152 1 0 35 15 0 1 0 17 2 11 3 0 0



BUNDESKRIKI NALANT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E 1< R 1 M 1 N A L S T A T I 5 T 1 K BLATT 14

SEITE 2
BEREICH BR - DE0T~CHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEIsOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGLR -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO STAAT~ANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 6000 6100 6110 6200 6210 6220 6230 6240 o300 6310 6320 6400 6410 6500

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 16 0 0 6 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
024 ISLAND 14 2 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
302 ISRAEL 470 60 0 0 11 6 0 0 2 10 0 8 0 0 0
043 ITALIEN 17722 2417 42 3 509 153 9 1 53 335 19 262 85 15 2
223 JAMAIKA 28 5 0 0 2 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 56 6 0 0 4 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
303 JORDANIEN 1354 148 8 1 52 1~ 0 4 4 16 1 9 2 2 0
050 JUGOSLAWIEN 25503 3125 45 1 857 178 6 6 70 307 11 230 84 6 0
122 KAMERUN 21 2 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 248 58 0 0 7 3 0 0 1 1 0 1 4 1 0
3I5KATAR(QUATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 2 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMiIODSCHA> 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 4 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO <ENAZZAVILLE> 15 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 o
341 KOREA-NORD 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342KOREA -SOLD 123 21 0 0 7 4 0 1 0- 2 0 2 0 .0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31. KOWAIT 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 -~

151 LESOTHO 5 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3OILIBANON 809 94 5 0 29 12 0 0 2 4 1 3 1 1 0
112 LIBERIA 12 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 58 13 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0' 0 0

~004LIECNTENSTLIN 6 2 0 0 0 0 0 0 0. 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMB0R6~ 181 29 1 0 9 2 0 0 1 4 2 1 2 1 0
141 MhOAGA~KAR 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 14 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
047 MALTA 3 2 0 0 ~1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1417 201 6 0 69 32 1 0 5 5 0 5 4 4 1
1I3MAURLTANIEN - 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 5 0 0 0 0 ii 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 NEXIKO 34 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
046 MONACO 22 5 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 o 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 21 11 0 0 9 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEDERLANDE 2298 435 3 0 82 36 0 2 7 20 0 14 23 2 1
134 NIGER 14 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIOERIA 461 54 1 0 28 15 0 0 2 2 0 2 0 0 0
022 NORWEGEN 128 20 0 0 7 4 0 0 0 2 0 1 1 0 0
136 OBERVOLTA 6 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICL 6272 800 6 1 222 60 1 4 23 67 3 47 20 1 0
317 ONAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKlSTAN 5B2 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
215 PANAMA 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L I C h 6 1< R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 14

SEITE 3
MEREICH OR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGLIiOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO ~TAAT~ANGEHOE.RIGKEIT AN- S T R A F T A T
ZAHL ZAHL 6000 6100 6110 6200 6210 6220 6230 6240 6300 6310 6320 6400 6410 6500

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

245 PARAGUAY 6 0 0 0 0 U 0 U 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 29 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
355PH1LIEP1Nu~ 68 4 U 0 0 0 U 0 0 0 0 U 0 U 0
030 POLEN 917 99 0 0 27 9 0 U ,2 16 2 10 0 0 0
041 PORTIJEAL 1239 151 4 0 29 8 1 0 4 12 1 6 5 1 0
152RHODESIEi~ 6 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127RUANDA-f~WANDi~ 2 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O53ROMAENIEN 345 34 1 0 6 1 0 0 0 3 0 3 .U 0 0
153 SAMBIA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0' 0
402 SAMOA 1 SISIFO (WEST-SAiOA) 2 0 0 0 0 0 0 0 0 -0 0 0 0 0 0
O44SAtMAK1NO 3 2 0 0 1 0 U 0 0 1 0 1 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 21 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O03SCHWEIz 784 100 1 0 27 5 0 0 4 6 0 6 3 1 0
O21SCHWEL>EN 133 26 0 0 6 3 0 0 1 0 0 0 4 0 0
114 SENEGAL 98 4 1 0 2 0 0 U 0 0 0 0 0 0 0
115 SIERRALEONE 43 4 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
333 SItJGAPtw 14 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 9 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O99SONSTIGEGEURGFA 31 1 U 0 0 0 u 0 0 1 0 1 0 0 0
199S0NSTI0E~ AFRiKA 60 6 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
299SONSTIGES AMERIKA 24 3 0 0 3 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0
399SONsTIGEs ASIEN 32 4 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 S0NST~AUSTRALIEN U~0ZEANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
032'SOWJETUNION 135 17 0 0 6 3 0 0 0 0 0 0 1 0 0
O4OSPANIEN 3125 386 5 0 74 36 2 0 4 31 2 23 24 5 0
321 SRI LANKA 39 4 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKL0 STAATSANG~. 3824 666 8 0 251 59 4 1 15 6U 1 49 8 5 1
107 SUDAN 86 10 0 0 5 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0
154 SUEDAFNIKA 40 6 0 0 3 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 565 60 0 0 13 4 0 0 U 8 4 1 1 0 0
143 TANSArI.. 19 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334THAILAND 59 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOGO 39 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
225TRINIDA~UN0T00AGO 8 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSC~ECHUSL0WAKEI 993 86 2 0 31 10 0 0 3 5 0 3 2 1 0
056 TUERKEI 33043 4333 90 0 84? 189 7 15 80 293 9 192 122 7 1
104 TUNESIEN 1953 372 1 0 171 44 6 0 3 10 1 5 1 1 0
144 UGANDA 7 4 0 0 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 891 109 U 0 30 3 0 0 6 14 0 10 6 4 0
247 URuGUAY 25 1 U 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 4 2 0 0 1 0 0 0 0 Š0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 39 4 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
200 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 1981 3 0 383 124 2 24 31 42 2 24 64 29 0
335VIETNAM-NUHO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
336 VIETNAM-SuEO - 14 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 9 1 0 2 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0
126 ZLNTRALAFNIKANISCML RLPUDLIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



8UNDESKRI MINALA~1T 
TABELLE 5WIESBA1~EN ~P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K 1< 1 M 1 N A L S T A T 1 5 1 1 K BLATT 15

SEITE
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- STNAFTATLN UND STAATSANUEHOEiC~KLIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR ¶975-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S T R A F T A TZAHL ZAHL 6600 6610 6620 6621 6630 6700 6710 672U 6730 6740 6741

---------------------------------------------------------------------
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NICHTDEUTSCHE INS0ESA~¶T 137592 2246 1633 539 132 24 10777 799 118 2488 5765 1332100 AEGYPTEN 49U 3 ~3 0 0 0 28 6 0 7 13 1
138 AEUUATOHIALGOINEA 15 0 0 0 o U 1 0 0 0 0 0105 AETHIOPIEN 141 U U 0 0 0 5 0 0 2 2 2310 AFOHArISTAN 122 0 0 0 0 0 4 0 0 3 2 0051 ALOANIE-N 27 0 0 0 0 0 3 1 0 1 1 0101 ALGEKIEH 310 6 5 1 0 0 33 10 0 9 12 1042 ANDOHHA 3 0 0 U U 0 0 0 0 0 U 0
314 ARAE¼ REPUULIK JEM[N (NORD> 11 0 0 U 0 0 2~ 0 0 0 2 0240 ARGLNTINIEN 109 0 0 0 0 0 4 1 0 2 ¶ 0400 AUSTj~ALILij 140 2 1 1 0 0 15 U 0 6 12 1311 LAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0326 EANGLADESCIi (EANGLA DESH) 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0220 EARI3ADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0011 LELGIEN 675 11 2 9 0 0 62 6 0 12 34 7330 HIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0241 BOLIvIEN 32 0 0 0 0 0 2 0 0 1 0 0150 UOTSUAHA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0242 DRAsILIEN 91 0 0 0 0 0 5 0 0 3 2 0054 PLLGARIEN 295 2 1 1 0 0 18 0 0 3 13 4226 ~ DLR BAHM~AS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0120 UURUNDI 4 L 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0243 CHILE 94 0 0 0 0 0 8 1 0 4 3 0340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 3 3 0 0 0 3 0 0 1 1 0350 CHINA - NEPUELIK (TAIWAN) 32 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0210 C0~TA NICA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0020 DAENE~ARK 293 8 4 3 0 0 9 1 0 1 5 0130 DAHOME 13 0 0 0 0. 0 1 0 0 0 1 0319 bEi DKPO VOLKSRE% JEKEN <SUED) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0221 O0~lN1KANI SCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0244 ECUADOR 35 0 0 0 0 0 2 0 0 0 2 02I6ELSALVAOOR 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0131 ELFENDEINKUESTE 16 0 0 0 0 0 - 2 0 0 1 1 0023 FINNLANU 75 1 1 0 0 0 7 1 1 0 4 1010 FRANKREICH 3273 32 8 20 8 0 291 37 3 44 167 42121 GABUN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0110 GAMEIA 55 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0132 GHANA 556 0 0 0 0 0 12 0 1 0 2 0055 GRIECHENLAND 9367 541 502 30 4 0 584 49 1 173 244 53014 GROSSE3RITANH1EN 0~ NORDIRLAND 2732 27 8 19 5 0 465 14 2 26 400 105211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 023000AYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0111 GUINEA 22 0 0 0 0 0 4 0 0 0 3 0222 HAITI 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0212 HONDURAS 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0322 INDIEN 479 0 0 0 0 0 14 4 0 3 7 1351 INDONESiEN 201 2 2 0 0 0 10 2 0 2 4 1312 IRAK 228 5 3 1 0 1 15 1 0 4 6 4313 IRAN<PERS1EN) 1123 23 15 5 0 1 76 10 1 32 15 6



BUNDESKRIMIN LABT TABELLE 5
WIESE3ADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 15

SEITE 2
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANEEIiOER1GKEIT NICHTOFUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

~CHL0  STAATSANGEH0ERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 6600 6610 6620 6621 6630 6700 6710 6720 6730 6740 6741

015 IRLAND 85 0 0 0 0 0 11 1 0 1 9 2
024 ISLAND 14 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1
302 ISRAEL 470 14 9 4 2 1 26 0 0 14 3 1
043 iTALiEN 17722 237 134 98 45 0 1262 185 23 337 529 109
223 JAMAIKA 28 0 0 0 0 0 3 0 0 1 2 0
352 JAPAN 56 0 0 0 0 0 2 0 0 1 0 0
303 JOMDANIEN 1354 15 11 1 0 3 57 5 0 15 26 4
050 JUGOSLAWIEN 25503 300 212 82 15 2 1618 107 7 442 773 131
122 KAMERUN 21 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0
201 KANADA 248 1 0 1 0 0 45 0 0 3 40 5
315KATARO~UATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 0 0 0 0 0 0 0 0 U 0 0
332KHRER(KAMLODScHA) 3 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0
231 KOLOMHILN 58 0 0 0 0 0 3 1 0 0 2 0
123 KONGO (BRAZZAVlLLE) 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
341 KOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
342KGREA-SUED 123 3 0 3 0 0 10 0 0 4 4 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KUWAIT 5 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 o
151 LESOTHO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 809 16 14 2 1 0 42 1 0 7 27 3
112 LIBERIA 12 1 0 0 0 1 4 ii 0 1 2 1
102 LIBYEN 58 0 0 0 0 0 12 0 4 1 4 0
004 LIECHTENSTEIN 6 1 0 1 0 0 1 0 0 1 0 0
013 LUXEIEIURG 181 4 0 4 0 0 9 1 0 4 5 2
141 MADAGASKAR 3 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 82 0 0 0 0 0 3 0 0 0 3 1
133 MALI 14 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 U 0 0 0
103 MAROKKO 1417 15 13 2 0 0 109 3 1 19 74 21
113 MAURETANiEN 5 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0
145 MAURITIUS 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 0 0 0 0 0 3 0 0 2 1 1
046 MONACO 22 0 0 0 0 0 3 0 0 0 3 0
343 MONGOLEI -VOLKSRLPOELIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 21 0 0 0 0 0 11 0 0 0 9 0
214 NICAi~A0UA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEOERLANDE 2298 109 64 42 6 0 211 23 3 36 111 17
134 NIGER 14 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0
135 NIGERIA 461 1 0 0 0 0 22 2 0 5 8 1
022 NORWEGEN 128 1 1 0 0 0 9 0 0 1 5 ¶
136 OBERVOLTA 6 1 1 0 0 0 1 0 0 1 0 0
002 OESTERREICH 6272 2ö 9 13 5 2 501 107 5 163 163 21
317 OMAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 C 0
324 PAKISTAN 582 0 o 0 0 0 7 0 0 3 4 2
215 PANAMA 4 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT ¶5

SEITE 3
EEREICH ER - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHLO STAATSANGEI-UERIGKEIT AN- 5 T R A F 1 A T
ZAHL ZAHL 6600 6610 6620 6621 6630 6700 6710 6720 6730 6740 6741

245 PARAGUAY 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 29 0 0 0 0 0 2 0 U 0 2 0
355 PHILIPPINEN 68 0 0 0 0 0 4 0 0 0 2 1
030 POLEN 917 2 0 2 0 0 60 7 0 13 25 1
041 PORTUGAL 1239 19 3 15 7 0 83 8 3 26 34 7
152 RHODESIEN 6 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1
127RUANDA-RWANDA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
053 RUMAENIEN 345 7 2 5 0 0 17 0 0 6 5 0
153 SAMBIA 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 U 0
402 SAMOA 1 SI~IF0 (WEST-SAMOA> 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O44SANMAi<INO 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 21 0 0 0 0 0 3 0 0 1 0 0
003 SCHWEIZ 784 12 9 3 0 0 52 6 0 17 ¶9 2
021 SCHWEDEN 133 0 0 0 0 0 17 2 0 3 10 7
114 SENEGAL 98 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0
115 SIERRA LEONE 43 0 0 0 0 0 3 U 0 2 1 0
333 SINGAPUR 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 79 1 1 0 0 0 7 0 0 1 5 1
099 SONSTIGES EUROPA 31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 60 0 0 0 0 0 4 0 0 0 1 U
299 SONSTIGES AMERIKA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 32 0 0 0 0 0 2 1 0 1 0 0
499 SCNST 0 A0STi~ALIEN U~0ZEANIEN 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
032 SOWJETUNION 135 2 0 2 0 u 8 1 0 3 2 2
040 SPANIE 3125 38 15 20 10 0 220 11 2 45 123 31
321SRILANKA 39 0 0 0 0 0 3 0 0 0 1 0
999 STAATENL0S/0NGEKL~ STAATSANG~ 3824 28 16 10 0 1 336 42 5 82 ¶42 22
107 SUDAN 86 0 0 0 0 0 4 0 0 2 3 0
154 SUEOAFRILA 40 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0
300 SYRILN 565 4 3 0 0 1 36 1 0 15 11 1
143 TANSANIA 19 U 0 0 0 0 2 0 0 1 0 0
334 THAILAND 59 u 0 0 0 o 3 0 0 1 2 1
¶37 TOGO 39 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
225 TRINiDAL> UND TOBAGO 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
¶25 TSCHAD 6 1 1 0 0 0 1 0 0 0 1 0
031 TSCHECHOSLOWAKEI 993 9 5 3 1 0 39 4 0 12 15 3
056 TUERKEI 33043 644 537 85 15 11 2416 97 55 656 117Q 265
104 TUNESIEN 1953 6 3 3 2 0 191 8 0 33 126 24
144 UGANDA 7 0 u 0 0 0 2 0 0 1 1 0
052 UNGAR 891 8 4 3 1 0 53 9 1 18 18 4
247 URUGUAY 25 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 1. 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1
232 VENEZUELA 39 0 0 0 0 0 2 1 0 1 0 0
200 VEREINIGTE STAATEN VON A~1ERIKA 9276 51 6 44 5 0 1514 20 0 141 1261 403
335 VIETNAM-NURE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
336 VIETNAM -SOEO 14 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 1 1 0 0 0 4 0 0 3 1 0
126 ZENTRALAFRIKANISCNE REPUBLIK 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0



BUNDESKRIMI NALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 16

SEITE
BEREICH ER - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. STAATSANGEHUERICKEIT AN- S T R A F T A T
ZAHL ZAHL 701J0 710U 7110 7120 720U 7210 7211 7220 7260 7270 7271 7272 7273

NICHTBEUTSCHE INSGESAMT 137592 27822 386 43 168 27453 4376 2082 10 1625 316 283 17 3
100 AEGYPTEN 490 158 0 0 0 158 16 10 0 4 0 0 0 0
138 AEQUATORIALGUINEA 15 3 0 0 0 3 2 1 0 1 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 141 43 0 0 0 43 6 1 0 1 0 0 0 0
310 AFGHANISTAN 122 47 0 0 0 47 5 4 0 2 0 0 0 0
051 ALBANIEN 27 1 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0
lOlALGERIEN 310 53 0 0 0 53 10 6 0 4 0 0 0 0
042 ANDORRA 3 1 0 0 0~ 1 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB~ REPUBLIK JEMEN (NORD) 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
240ARGENTINIEN 109 24 0 0 0 24 1 0 0 0 1 1 0 o
400AUSTRALILN 140 35 0 0 0 35 4 2 0 0 0 0 0 0
311 RAHRAIN 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADE~CH (LANGLA DESH> 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 675 92 3 0 3 89 18 7 0 9 21 21 0 0
330 BIRKA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 32 7 0 0 0 7 1 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 2 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 91 22 0 0 0 22 1 1 0 0 0 0 0 0
054 BULGARIEN 295 88 1 0 1 87 6 5 0 5 0 0 0 0 Ps)

226~UNODERBAHAMAS 2 1 0 0 0 1 1 1 0 0 -0 0. 0 0
120 PURUNOI 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 94 21 0 0 0 21 1 1 0 1 0 0 0 0
340 CH1~A - VOLKSREPUBLIK 47 23 0 0 0 23 0 0 0 2 0 0 0 0
350 CHINA - REPUI3LIK (TAIWP5N> 32 17 0 0 0 17 3 0 0 0 0 0 0 0
2IOCOSTARICA 8 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DAENEMARK 293 39 3 2 1 36 12 2 0 2 5 5 0 0
130 DAHOME 13 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
319 DEMOKRO VOLIKSREPO JEMEN (SUED) 3 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 3 2 0 0 0 2 1 1 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 35 16 0 0 0 16 2 1 0 1 0 0 0 0
216EL SALVADOR 5 2 £J 0 0 2 2 2 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 16 4 0 0 0 4 1 1 0 0 0 0 - 0 0
023 FINNLAND 75 24 1 0 1 23 6 1 0 2 3 3 0 0
010 FRANKREICH 3273 495 9 0 3 487 124 60 0 59 3 3 0 0
121 GABUN 3 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 55 20 0 0 0 20 2 1 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 556 344 1 0 0 343 37 35 0 2 0 0 0 0
055 GRIECHENLAND 9367 1756 28 2 11 1728 83 42 1 111 16 Š16 0 0
014 GROSSBRITANNIEN Uc NORDIRLAND 2732 261 4 0 3 257 92 33 0 12 9 9 0 0
2I1GUATEMALA 5 3 0 0 0 3 1 1 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 5 0 0 0 5 2 2 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 22 6 1 0 1 5 2 2 0 0 0 0 0 0
222 I~AITI 6 1 0 0 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0
212 HONDUNAS 10 5 0 0 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 479 319 3 0 2 316 10 6 0 1 0 0 0 0
351 INDOMESlEN 201 69 0 0 0 69 7 2 0 0 0 0 0 0
312 IRAK 228 o~ 0 0 0 66 2 0 0 2 0 0 0 0
313 IRAN(PERSIEN) 1123 270 3 0 3 267 69 42 0 6 0 0 0 0

v



BU NDLSK RIMI NALALT TABELLE 5
WIESUABEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K 1< 1 R 1 N A L S T A T 1 5 T I K. ELATT 16

SEITEI 2
EL REICH ER - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSAN~EHOERIGKEIT NICHTOLUTSCHER TATVERDAECHTIEER -EERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHLO STAATSANOEHOERIGKLIT AN- S 1 R A F T A T
ZAHL - ZAHL 7OUU 7100 711o 7120 72U0 7210 7~11 ~22O 7260 7270 7271 7272 7273

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

015 IRLAND 85 17 0 0 0 17 2 0 0 1 0 0 0 0
024 ISLAND 14 2 0 U 0 2 0 0 0 0 1 ¶ U 0
302 ISRAEL 47U 122 7 3 7 115 44 32 0 5 U 0 0 0
043 ITALIEN 17722 3228 64 8 14 3167 160 72 1 350 22 16 4 0
223 JAMAIKA 28 ~ 0 0 0 6 3 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 56 34 2 0 1 32 1 1 0 0 0 0 0 0
303 JORDANIEN 13~4 393 4 0 1 389 118 91 0 15 0 0 0 0
050 J0G0SLA~IEN 25503 3983 71 9 29 3917 76 39 3 340 34 25 2 1
122 KAMERUN 21 7 0 0 0 Š7 0 0 0 0 0 0 0. 0
201 KANADA 248 41 2 1 0 39 17 5 0 4 1 1 0 0
315KATAR(UOATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 36 8 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMEODSCHA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 58 16 0 0 0 16 5 4 0 1 0 1) 0 0
12SKONGO(er:AZZAVILLE) 15 4 0 0 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0
34IKOREA-NORU 8 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
342KOREA -SOLD 123 17 0 0 0 17 0 0 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 2 0 0 u 2 1 1 0 0 0 0 0 0
316 KOWAIT 5 3 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 5 3 0 0 0 3 2 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 809 154 0 0 0 154 24 22 0 3 0 0 0 0
112 LIOERIA 12 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 -0 0 0
102 LIBYEN 58 11 0 0 0 11 1 0 0 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 6 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMEURf. 181 26 2 1 1 24 3 0 0 4 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSI. 82 53 U 0 0 53 16 8 0 0 0 0 0 0
133 MALI 14 5 0 0 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0
047 MALTA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKRO 1417 28o 2 0 1 278 77 37 0 9 0 0 0 0
113 1AURLTAN1EN 5 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 5 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 34 11 0 0 0 11 1 0 0 0 0 0 0 0
046 MONACO 22 2 0 0 0 2 1 1 0 0 0 0 0 0
343 MONGULbZ -9OLKSREPUELIK 3 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL .2 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEOSLELAtD 21 1 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0
214NICA~<AoUA 3 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
012 NIEDERLANDE 2298 52ö 16 4 12 510 14~ 100 0 24 119 117 0 2
134 NIGER 14 3 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0135 NIGERIA 461 169 0 0 0 169 45 31 0 1 0 0 0 0
022 NORWEGEN 128 25 3 0 2 22 1 0 0 1 5 5 0 0
136 OOERVOLTA 6 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
002 OESTERREICH 6272 211? 47 6 32 2071 127 54 3 76 6 5 0 0
317 ONAN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 582 351 4 0 o 343 25 21 0 1 0 0 0 0
215 P~NAMA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BUNDI:SKRI MINALAMT T&~ELLE 5

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H 1 K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 1< BLATT 16
SEITE 3

BEREICH ER - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIG~EIT NICHTDEUTSCHER TATVi:RDAECHTIGER EERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZÄHL ZAHL 7000 7100 7110 7120 7200 7210 7211 7220 7260 7270 7271 7272 7273

245 PARAGUAY 6 1 0 tJ 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 29 5 0 0 0 5 1 1 .0 0 0 U~ 0 0
355 PHILIPPINEN 68 23 0 0 0 23 1 0 0 1 0 0 0 0
030 POLEN 917 218 0 0 0 218 8 3 0 14 1 1 0 0
O41PORTUGAL - 1239 109 1 0 1 108 5 1 0 10 1 1 0 0
152 RHODESIEN 6 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
127RUANDA-RWANDA 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
053 RUMAENIEN 345 7~ 3 0 2 73 4 2 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 6 3 0 0 0 3 2 1 0 0 0 0 0 0
402 SANOA I SISIFO (WEST-SAMOA> 2 1 1 0~ 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O44SANMANlNO 3 1 0 0 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 21 8 0 0 0 8 1 0 0 1 0 0 0 0
003 SCHWEIZ 784 227 0 0 0 227 41 13 0 18 6 6 0 0
O2ISCHWEDLN 133 22 0 0 0 22 7 3 0 0 1 1 0 0
114 SENEGAL 98 58 4 0 0 57 1 1 0 0 0 0 0 0
IiSSIERRALLONE 43 16 0 0 0 16 1 0 0 0 0 0 0 0
333 SINGAPUR 14 10 0 0 0 10 7 6 0 0 0 0 0 0
106 SCMALIA 79 24 0 0 0 24 1 0 0 0 0 0 0 0
O99SONSTIGES EUROPA 31 6 0 0 0 6 1 0 0 1 0 0 0 0
199SONSTIGES AFRIKA 60 11 0 0 0 11 1 0 0 1 0 0 0 0
299SON~TIGES AMERIKA 24 7 0 0 0 7 3 1 0 0 0 0 0 0 -~

399 SONSTIGES ASIEN 32 10 0 0 0 10 5 5 0 0 1 1 0 0
499 SONST0 AUSTNALILN O0 OZEANIEN 5 0 0 0 u 0 0 ü 0 o o o 0 0
032 SOWJETUNION 135 28 0 0 0 28 0 0 1 3 1 1 0 0
040 SPANIEN 3125 337 8 0 5 329 44 18 0 42 8 8 0 0
321SRILANKA 39 15 0 0 0 15 6 4 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKL0 STAATSANGO 3824 458 10 0 6 448 57 19 0 64 2 1 1 0
107 SUDAN 86 25 0 0 0 25 2 2 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 40 12 0 0 0 12 2 1 0 1 1 1 0 0
300 SYRIEN 565 252 0 0 0 252 12 11 0 3 0 0 0 0
143TANSANIA 19 11 0 0 0 11 2 2 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 59 29 0 0 0 29 9 9 0 0 0 0 0 0
137 TGGO 39 1-1 1 0 0 10 4 2 0 1 0 0 0 0
225TRINIDADUNDTOOAGD 8 5 0 0 0 5 3 1 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHECHOSLOWAKEI 993 354 2 0 2 352 - 14 4 0 22 1 1 0 0
056 TUERKEI 33043 6476 58 3 17 6421 620 417 1 278 33 24 8 0
104 TUNESIEN 1953 222 0 0 0 222 43 28 0 8 0 0 0 0
144 UGANDA 7 2 0 0 0 2 1 1 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 891 172 2 1 1 170 19 10 0 8 1 1 0 0
247 URUGUAY 25 10 0 0 0 10 1 1 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 4 1 0 ü 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 39 10 0 0 0 10 2 1 0 0 1 1 0 0
200 VERElNIGTE STAATEN VON AMERIKA 9276 2552 15 3 5 2537 2010 717 0 85 12 9 2 0
335 VIETNAM-NCRO 5 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
336VIETNAM-SLED 14 ~ 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 45 0 0 0 0 8 4 2 0 0 0 0 0 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUbLIK 2 1 0 0 0 1 0 0, 0 0 0 0 0 0
057 ZYPERN 19 u 0 u 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



Tabelle 6

- Aufgijederung der Opfer nach Alter und Geschlecht -



BUNDESKRIMINALA T TABELLE 6
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 2 5 T 2 K BLATT 1

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDLRUNG DER 0 P F L R NACH ALTER UND GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL OPFER V, FELD 3 BIS UNTER 6 14 18 21 60ZAHL 5 T R A F T A T iNS- 6 --- BIS UNTER --- UNDMEHR
DER GESAMT MAENN- WEVB- JAHRE 14 18 21 60 JAHRE
TAT LICH LiCH M W M W M W M W M W M W

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

STRAFT.BEI DENEN OPFER VOLL0 92575 58353 34222 766 1171 5849 13458 5187 3178 5802 2102 38121 11835 2628 2478
ERFASST WURDEN - iNSGESAMT VERS, 14850 6039 8811 49 95 673 1438 341 1193 345 930 4098 4170 533 985

0100 MORD $ 211 STGB VOLL0  583 265 318 20 26 16 15 3 25 9 23 176 164 41 65
DARUNTER VERS. 820 459 361 11 10 17 18 21 20 15 35 369 247 26 31

0110 RAUBMORD VOLL. 102 58 44 0 0 0 0 0 0 0 0 35 14 23 30
VERS. 44 24 20 0 0 0 0 0 0 1 1 19 12 4 7

0120 SEXUALMORD VOLL. 34 2 32 0 1 1 5 0 7 1 6 0 10 0 3
VERS. 19 1 18 0 0 1 1 0 4 0 4 0 - 9 0 0

0210 TOTSCHLAG UND TOETUNG AUF VOLL, 299 211 88 13 11 1 1 10 2 11 4 158 60 18 10
VERLANGEN VERS, 1325 878 447 8 8 9 10 37 13 69 41 731 350 24 25
$$ 212,213,216 STGB

0220 KINDLSTOETLING $ 217 STGB VOLL, 46 25 21 25 21 0 0 U 0 0 0 0 0 0 0
VERS. 3 1 2 1 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1100 UNTER GEWALTANWENDUNG OD. AUS- VOLL. 6418 339 6079 0 14 67 527 190 2149 35 1020 39 2245 8 124NUTZEN EINES ABHAENGIGKEITS- VERS. 4309 59 4250 0 3 15 121 18 1080 10 756 16 2137 0 153 i~
VERHAELTNISSLS $$ 174,174A
174B,177,178 STGB

DAR 0 NT ER

1110 VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB VOLL. 3361 0 3361 0 0 0 109 0 1048 0 681 0 1453 0 70
DARUNTER VERS, 3497 0 3497 0 2 0 85 0 863 0 640 0 1782 0 125

1111 UEBERFALLARTIG/EINZELTAETER VOLL, 645 0 645 0 0 0 21 0 133 0 133 0 335 0 23
VERS. 1531 0 1531 0 1 0 36 0 323 0 285 0 816 0 70

1112 UEE3ERFALLARTIG DURCH VOLL, 109 0 109 0 0 0 3 0 25 0 27 0 51 0 3
GRUPPEN VERS. 86 0 86 0 0 0 1 0 27 0 16 0 39 0 3

1113 DURCH GRUPPEN VOLL. 226 0 226 0 0 0 7 0 84 0 49 0 85 0 1
VERS. 55 0 55 U 0 0 2 0 21 0 8 0 23 0 1

1120 SEXUELLE NOETIGUNG VOLL. 1860 182 1678 0 1 15 69 99 545 29 276 32 737 7 50
$ 176 STGB VERS. 687 42 645 0 1 5 28 15 162 8 103 14 327 0 24

1310 SEXUELLER rISSUKAUCH VON VOLL, 15235 2879 12356 216 703 2660 11647 2 5 0 0 0 1 1 0
KINDERN $ 176 STGB VERS. 1673 401 1272 19 63 382 1209 0 0 0 0 0 0 0 0

2100 RAUBRAEUBERPRESSUNG UORAUEBO VOLL, 16313 11274 5039 19 15 936 259 780 200 843 303 7631 2584 1065 1678
ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER VERS, 4633 2649 1984 0 5 184 56 168 51 126 71 1773 1087 398 714
$5 249-252,255,316A STGB

DARUNTER



BUNDESKR I~I NALAMT TABELLE 6
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 2

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDLRUNG 0ER 0 P F E R NACH ALTER UND GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL OPFER V, FELD 3 BIS UNTER 6 14 ¶8 21 60
ZAHL 5 T R A F T A T INS- 6 --- BIS UNTER UND MEHR
DER GESAMT MAENN- WEVL- JAHRE 14 18 21 60 JAHRE
TAT LICH LICH M W M W M W M W M W M W

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 ~6 17

2110 GELDINSTITUTE UPOSTSTELLEN VOLL, 308 177 131 0 U 1 2 4 3 4 11 155 110 13 5
VERS. 121 83 38 0 0 0 0 0 1 2 1 76 35 5 1

2120 SONSTZAHLSTU 0GESCIüAEFTE VOLL0  621 312 309 1 0 1 0 7 11 11 24 229 223 63 51
VERS. 288 131 157 0 1 0 0 0 2 2 2 97 111 32 41

2130 GELD-U, WERTTRANSPORTE VOLL, 100 78 22 0 0 1 0 3 2 5 2 59 18 10 0
VERS, 42 32 10 U U U U 0 U 1 0 28 9 3 1

2140 RAEUEER, ANGRIFF AUF KRAFT- VOLL. 332 278 54 0 0 0 0 7 1 24 4 234 48 13 1
FAHRER$3I6ASTGB VERS. 4 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2 0
DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN VOLL, 114 IOU 14 0 0 U 0 1 0 1 1 93 13 5 U
VERS, 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2150 ZECHANSCHLUSSRAUB VOLL. 1517 1456 61 1 0 1 0 18 6 60 4 1233 42 143 9
VERS, 129 122 7 0 0 0 0 2 U 1 0 104 3 15 4

2160 HANDTASCHENRAUB VOLL. 2366 108 2258 0 2 8 29 10 63 11 84 60 892 19 1188
VERS. 851 34 817 0 0 2 2 1 13 1 25 18 385 12 392

2170 SONSTIGE RAUE:ULEERFAELLE AUF VOLL, 6061 5202 859 10 11 639 166 451 57 454 74 3222 378 426 173 ~
STRASSEN WEGEN ODOPLAETZEN VERS, 1540 1166 374 0 1 105 27 102 18 74 13 731 214 154 101

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- VOLL. 72 54 18 0 U 0 0 2 0 15 3 36 15 1 0
TAEUBUNGSMITTELN VERS. 18 12 6 0 0 0 0 0 0 1 0 10 4 1 2

2210 KOERPERVERLMIT TOEDLAUSG, VOLL, 188 158 30 4 2 2 2 8 2 8 0 113 20 23 4
$$ 226,227,229(2) STGB VERS, 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2220 GEFAEHRLLSCHW0KOERPERVER- VOLL, 51656 42242 9414 114 61 1611 507 4171 757 4892 749 29984 6748 1470 592
LETZUNG0 SOWIE VERGIFTUNG VERS, 2075 1583 492 9 4 65 22 97 28 125 27 1203 349 84 62
$$ 223A,224,225,227,229 STGB

2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZBE- VOLL. 1771 923 848 350 316 547 493 21 34 2 0 2 2 ¶ 3
FOHLENEN $ 2230 STGB VERS, 0 0 0 0 0 L 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2330 ERPRESS, MENSCHENRAUB VOLL0  30 18 12 3 1 5 2 2 1 2 0 6 7 0 1
$239A STGB VERS. 9 6 3 1 U 1 2 0 1 0 0 4 0 0 0

2340 GEISELNAHME $ 2390 STGB VOLL, 33 19 14 2 1 4 2 0 3 0 3 12 4 1 1
VERS, 3 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 1 0



Tabelle 7

- Aufgijederung der Straftaten nach der Schadenshöhe -



BUNDESKRIMI NALAMT 
TABELLE 7-WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K 1< 1 11 1 N A L S 1 A T 1 ST 1 K BLATT

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEHE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCHL. ZAHL DER FAELLE EIS 25 100 5UU 1000 5000 10000 50000 D~ZAHL 5 T R A F T A T UNTLR --- B 1 5 0 N T E R DM --- 100000
DER INSG-E- VOLL- VER-
TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U.MEHR

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------1 2 3 4 5 6 7< 8 9 10 11 12 13 14
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT 2185290 1985465 199825 304920 391119 774888 221809 222060 37141 28266 2824 - 2439

0110 RAUBMORD 142 100 42 19 14 28 14 17 3 4 1 1

2100 RAUB.RAEUB0 ERPRESSUNG U.RAUEB. 20362 15831 4531 3044 3911 5583 1309 1317 225 350 65 27
ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER
$$ 249-252.255,316A STGB

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE U0 POSTSTELLEN 376 260 116 3 3 8 5 32 50 121 29 9

2120 SONSTCZAHLST~U~GESCHAEFTE 848 572 276 30 56 152 93 152 29 45 9 6

2130 GELD-U0 WERTTRANSPORTE 125 86 39 1 2 0 3 20 18 32 9 1

2140 RAEUBERO ANGRIFF AUF KRAFT- 325 325 0 102 53 82 21 37 14 14 1 1
FAHRER $ 316A STGB
DAR UNTEN

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN 114 114 0 48 15 32 7 5 2 5 0 0 ~

2150 ZECHANSCHLUSSRAUB 1625 1497 128 111 304 691 214 162 11 3 1 0 ß

2160 HANDTASCHENRAUB 3182 2339 843 305 839 971 128 88 2 6 0 0

2170 SONSTIGE RAUBUEEERFAELLE AUF 7432 5932 15{JO 1414 1600 2098 409 343 30 36 2 0
STRASSEN WEGEN OD0 PLAETZEN

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- 82 63 19 6 7 39 5 5 1 0 0 0
TAEUE.IJNGSMI TIL LN

3*** DIEBST~OHNE0 ERSCHw0 UMSTAENDE 864849 850164 14685 189755 241370 304137 58945 47287 5318 3051 207 94

$$ 242,247,248A-c STGB

3**1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL0 UNBE- 8767 7441 1326 215 292 713 731 3148 1373 889 54 26
FEGTE INGEBRAUCHNAEME-

3*~2 VON MO-PEDSKRAFTRAEDERN -DTD- 23935 23301 634 442 928 9798 8346 3670 102 14 1 0
3**3 VON FAI~RRAL0ERN -DTO- 78047 77761 286 1144 18719 57569 242 84 2 1 0 0

3**4 VON SCHUSSWAFFEN 737 724 13 12 98 437 94 77 2 3 ¶ 0



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 7
WIESBADEN P 0 L 1 -Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 2

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- ALJFGLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEHE - 8ERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
S~HL. ZAHL DER FAELLE BIS 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM
ZAHL S T R A F T A T UNTER B 1 5 U N 1' E R DM --- 100000
DER INSGE- VOLL- VER-
TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 lUpOO 50000 100000 U.MEHR

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3' 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3**5 VON SPRENGSTOFF 88 82 6 26 21 28 3 4 0 0 0 0

3**6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN' 397 393 4 208 Š118 50 8 8 0 1 0 0
VORDR.F.AUSWEISE 0. KFZ-PAPIER

3**7 VON/AUS AUTOMATEN 7120 5965 1155 2325 1666 1402 328 232 10 2 0 0

305* IN/AUS BANKENSPARKASSEN' 595 581 14 78 189 179 41 73 14 5 1 1
POSTSTELLEN UND DGL.

310* IN/AUS DlENST-,BUERO-'FABRI- 48981 48042 939 6372 11453 18271 5341 5354 660 497 59 35
KATIONS- ŠWERKSTATT-UND LAGER
RAEUMEN

315* IN/AUS GASTSTALTTEN'KANTINEN, 35627 35131 496 3881 8332 16462 3610 2527 221 90 7 1
HOTELS UND PENSIONEN

320* IN/AUS KIOSKEN 1239 1175 64 434 330 302 62 44 0 3 0 0

325* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- 199049 197299 1750 112271 48658 27371 4645 3673 416 247 12 6

RAEUMENSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN

330* IN/AUS SCHAUFENSTERN'SCHAU- 1011 973 38 143 175 329 112 171 31 11 0 1 ~‹

KAESTEN UND VITRINEN

335* IN/AUS WOHNRAEUMEN 42980 42069 911 4069 7611 17416 5996 5921 653 383 15 5

340* IN/AUS BODEN-'KELLERRAEUMEN 9901 9694 207 1324 2800 4453 692 401 19 5 0 0
UND WASCHKULCHLN

345* IN/AUS UEBERWUNBEZOG.NEU-UND 26253 25809 444 1406 3196 10165 4969 5279 515 269 9 1
ROHBAUTENBAUBUDEN 0.-STELLEN

350*' IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 26556 24817 1739 5116 6969 8982 2130 1461 104 51 4 0

3710 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 30 28 2 9 5 11 1 1 1 0 0 0
APOTHEKEN

3720 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 39 39 0 11 8 15 3 2 0 0 0 0
ARZTP RAXEN

3730 VON BETAEUBUNGS~ITTELN AUS 139 131 8 44 31 42 9 5 0 0 0 0
KRANKENHAEUSERN

3740 VON BETAEUBUNGSMITTELN BEI 31 29 2 14 8 2 1 2 1 1 0 0
HERSTELLERN U.GROSSHAENDLERN



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 7
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BEATT 3

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCrIADENSHOEHE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL0  ZAHL DER FAELLE BIS 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM
ZAHL STRAFTAT UNTER --- BIS UNTER DM ---100000
DER INSGE- VOLL- VER-
TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U.MEHR

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 ¶0 11 12 13 14

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3750 VON REZEPTFORMOLAREN ZUR ER- 274 267 7 211 25 25 4 2 0 0 0 0'
LANGONG VON BETAEULiUNGSMITTELN

3950 GROSSVIEHDIEHSTAHL 1306 ¶195 ¶11 1 5 254 194 659 54 25 3 0

4*** DIEBSTAHL UNTER ERSCHWERO UM- 1044569 880688 163881 44464 110296 414174 139185 135514 20075 15240 ¶196 544

STAENDEN $$ 243,244 STGB

4**¶ VON KRAFTWAGEN - EINSCHL.UNBE- 53840 35633 18207 387 319 2123 3487 15915 6839 6086 335 142
FUGTE INGEEiRAUCHNAHME -

4**2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- 80652 77873 2779 723 1165 23775 30535 20ö52 910 108 - 4 1

4**3 VON FAEHRRAEDERN -DTO- 142596 142242 35'~ 509 17606 123089 783 245 7 3 0 0

4**4 VON SCHUSSWAFFEN 1102 1071 31 9 77 443 181 266 47 46 1 1

4**5 VON SPRENGSTOFE 124 89 35 20 13 38 8 2 3 4 0 1

4**6 VON AMTLOSIEGELN U0STEMPELN, 237 219 18 29 35 66 38 42 7 2 0 0 ~,

VORDR0F0 AUSWEISE U0 KFZ-PAPIERE

4**7 VON/AUS AUTOMATEN 46960 39656 7304 3970 7221 17480 5944 4830 165 46 0 0
405* IN/AUS BANKLNSPAHKASSEN, 1350 737 613 81 121 249 81 106 41 41 14 3

POSTSTELLEN UND DGL0

410* IN/AUS DIENST-,BUERO-,FABRI- 93148 72480 20668 5864 9970 24817 11016 15776 2782 2024 149 82
KATIONS-,WERKSTATT-UND LAGER-
RAE OMEN

415* IN/AUs GASTSTAETTENKANTINEN, 49774 41372 8402 1844 3851 15551 9257 9906 690 253 17 3
HOTELS UND PENSIONEN

420* lN/AUS KIOSKEN 9247 6530 2717 543 1109 2759 954 1051 92 22 0 0

425* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- 39758 27636 12122 1424 2673 8126 3926 7493 1852 1828 217 97

RAEOMENSELLSTEiE DILNONGSLAEDEN

430* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- 11348 9046 2302 437 1091 3117 1480 2337 356 210 13 5

KAiISTEN UND VITRINEN

435* IN/AUS ~10I-INRAEUMEN 100345 78059 22286 4306 8605 26257 12306 18596 3753 3669 392 175

440* IN/AUS BODEN-,KELLERRALUMEN 46475 40451 6024 3611 8021 20083 5050 3431 203 47 3 2
UND L~Af~CHKUECHEN



BUNDE SKR IMiNALAMT TABELLE 7
WIESBADEN P 0 L 1 2 Ei 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 2 K BLATT 4

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFOLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADE.NSHOEHE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHLO ZAHL DER FAELLE BIS 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM
ZAHL 5 T N A F T A T UNTER --- B 1 S 0 N T E R DM 100000
DER INSGE- VOLL- VER- -

TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 1UU 500 1000 5000 10000 50000 10000U U.MEHR
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

445* IN/AUS UEBEHW0 L'NBEZOG0 NEU-UND 39137 35963 3174 1559 3507 12626 6975 9901 1017 361 9 8
ROHRAUTENBAUEUDEN U~-STELLEN

450* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 273938 228959 44979 12839 31781 116601 43812 22488 1051 357 18 12

4710 VON BETAELI3UNGSMITTLLN AUS 1261 678 583 21 67 263 176 139 12 0 0 0
APO TH E KL N

4720 VON BET#~EUbLNGSMITTELN AUS 2c8 168 100 26 28 72 15 22 4 1 0 0
ARZT P R ts X E N

4730 VON BETALUBUNGSMITTELN AUS 84 61 23 9 -9. 31 8 4 0 0 0 0
KRANK LHHAEUSERN

4740 VON ELTAELOUNGSMITTELN BEI 29 25 4 3 2 9 5 5 1 0 0 0
HERSTELLERN UNE GROSSHAENDLERN

1
4750 VON REZEETFORMLLAREN ZUR ER- 75 68 7 33 6 22 2 4 1 0- 0 0

LANGUNG VON ELTALUBUNOSMITTELN

4950 GROSSVIEHDIELSTM-L 557 501 56 0 1 118 91 250 27 14 0 0

**** DIEBSTAHL INSGESAMT 1909418 1730852 178566 234219 351666 718311 198130 182801 25393 18291 1403 638

~ VON KRAFTWAGEN -EINSCHL 0 UNBE- 62607 43074 19533 t02 611 2836 4218 19063 8212 6975 389 168
FUGTE INGEURAUCHNAHME

***2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- 104587 101174 3413 1165 20Q3 33573 38881 24322 1012 122 5 1.

~*~3 ~/0N FAHRNAEUERN -DTO- 220643 220003 - 640 1653 36325 180658 1025 329 9 4 0 0

***4 VON SCHUSSWAFFEN 1839 1795 44 21 175 880 275 343 49 49 2 1

***5 VON SPNENOSTOFF 212 171 41 46 34 66 11 6 3 4 0 1

***6 VON ANTLOSlEGELN U~ STEMPELN, 634 612 22 237 153 116 46 50 7 3 0 0
V0RDR~,F~AUSWEISE U~ KFZ-PAPiER

***7 VON/AUS AOTCMATEN 54080 45621 8459 6295 8687 18882 6272 5062 175 48 0 0

*U5~ IN/AUS BANKENSPARKASSEN~ 1945 1318 627 159 310 428 122 179 55 46 15 4
POSTSTLLLEN 0~ DGL0

*10* IN/AUS DIENST-,BUIRO-,FAERI- ¶42129 120522 21607 12236 21423 43088 16357 21130 3442 2521 208 117
KAT10NS-,~ENKSTATT-UND LAGER-
RA LUMEN



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 7
WIESBADEN P 0 L I Z E 1 L 1 C H E 1< R 1 M 1 N A L S T A T IS T I I( BLATT 5

8EREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERIJNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEHE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHLO ZAHL DER FAELLE 815 25 100 500 1UOU 5UUU 10000 50000 DM
ZAHL 5 T R A F T A T UNTER --- B 1 5 U N T E R DM --- 100000
DER INSGE- VOLL- VER-
TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 10U0 5000 10000 50000 100000 U.MEHR

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

*15* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN, 85401 76503 8898 5725 12183 32013 12867 12433 911 343 24 4
HOTELS UND PENSIONEN

*20* IN/AUS KIOSKEN 10486 7705 2781 977 1439 3061 1016 1095 92 25 0 0'

*25*~ IN/Aus WARENHAEUSERNVERKAUFS- 238807 224935 13872 113695 51331 35497 8571 11166 2268 2075 229 103
RAEUMENSELUSTEEDIENUNGSLAEDEN

*30* IN/AUS SCMAUFENSTERNSCHAU- 12359 10019 2340 580 1266 3446 1592 2508 387 221 13 6
KALSTEN UND VITRINEN

*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN 143325 120128 ~23197 8375 16216 43673 18302 24517 4406 4052 407 180

*40* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN 56376 50145 6231 4935 ¶0821 24536 5742 3832 222 52 3 2
UND WASCHKUECHE.N

*45* IN/AUS UEBERWUNE3EZDG.NEU- 0. 65390 61772 3618 2965 6703 22791 11944 15180 1532 630 18 9
ROHBAUTENOAUBUDEN U,-STELLEN

*50* IN/AUS KRAFTFAKRZEUGEN 300494 253776 46718 17955 38750 125583 45942 23949 1155 408 22 12

*550 AN KRAFTVAHRZEUGEN 183586 161768 1818 21629 73179 57368 6102 3284 156 47 2 1 ~

*710 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 1291 706 585 30 Š72 274 177 140 13 0 0 0 -

APOTHEKEN

*720 VON BETAEUUUNGSMITTELN AUS 307 207 100 37 36 87 18 24 4 1 0 0
ARZTPRAXEN

*730 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 223 192 31 53 40 73 17 9 0 0 0 0
RAN 1< E Nh AEU SER

*740 VON BETAEUEiUNGSMITTELN BEI 60 54 6 17 10 11 6 7 2 1 0 0
HERSTELLERN U0 c3ROSSHAENDLERN

*750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- 349 335 14 244 31 47 6 6 1 0 0 0
LANGUNG VON BETAEUUUNGSMITTELN

*90* TASCHENDIEESTAHL 12395 12203 192 1322 3014 6023 1191 595 41 14 2 1

*950 GROSSYIEHDIEE3STAHL 1863 1696 167 1 6 372 285 909 81 39 3 0

5100 BETRUG $$ 263,265,265A STGB 209841 196131 13710 62985 30533 39708 17209 28982 8486 6514 846 868
DA RU NT ER

5110 WAREN-UND WARENKREDITBETRUG 36071 34716 1355 2871 4084 9739 5314 8935 1872 1483 289 129
DARUNTER



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 7
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C II E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 1< BLATT 6

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEHL - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. ZAHL DER FAELLE BIS 25 100 500 1000 5U00 10000 50000 DM
ZAHL S T R A F T A T UNTER B 1 5 U N T E 5< DM IUUOUO
DER INSGE- VOLL- VER-
TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 5U0 1000 5000 10000 50000 100000 U.MEHR

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 9 10 11 12 13 ¶4

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5111 BETRUEG.ERLANGEN VON KFZ 1355 1279 76 8 16 165 ¶86 569 204 125 3 3

5120 GRUNDSTUECKS-UND BAUBETRUG 595 538 57 9 6 16 14 96 78 195 65 59

5130 KAUTIONS-UND BETEILIGUNGS- 1511 1459 52 28 26 33 23 308 547 281. 41 172
BETRUG

5140 GELD-UND GELOKREDITBETRUG 34428 31344 3084 2336 4932 8825 3260 6731 2991 1816 215 238

5150 ERSCHLEICHEN VON LEI5~TUNGEN 43903 43696 207 39053 3598 644 142 207 28 22 2 0
$ 265A STGB

5200 UNTREUE $ Š266 STGB 3383 3383 U 131 172 479 368 973 341 582 126 211

5300 UNTERSCHLAGUNG 33169 32802 367 3044 4389 10043 4391 6846 2192 1666 147 84
$$ 246,247,248A STGB

DARUNTER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ 3857 3792 65 43 37 321 386 1264 1014 708 12 7

6100 ERPRESSUNG $ 253 STGB 3514 1041 2473 279 133 237 90 186 37 55 13 11
DARUNTER

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER 106 50 56 5 5 12 5 16 3 1 2 1
GRUNDLAGE

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL. 5461 5325 136 1199 30< 499 298 938 464 804 223 599
NEBENGESETZE AUF DEM WIRT-
SCHAFTSSEKTOR

DARUNTER

7110 KONKURSDELIKTE 960 96U 0 121 1 13 9 56 49 179 118 414
$$ 239-243 KG

7120 STRAFTATBESTAENDE NACH UWG, 3191 3093 98 609 84 250 214 733 378 579 86 ¶60
VERGLEICHSORONUNG, GMBH-UND
GEN0SSENSCHAFTSGES.,AKTIEN-
GES ogBO ER SEN GES 0,R VO,
W1RTSCHAFTSSTRAFGESE TZ



Tabelle 8

- Tatzeitstatistik -



3UNDESKRIMI NALAt4T TABELLE 8
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C Ii E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 1< BLATT 1

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- T A T Z E 1 T S T A T 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHI. GE- --- T A T M 0 N A T --

ZAHL 5 T R A F T A T SAMT- UNBE
3.TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JULI AUG.. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

STRAFTATEN INSGESAMT 2772577 232150 211954 228480 231728 246406 241416 237526 228942 239401 241008 212543 203520 17503

0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN 3785 317 249 293 319 296 341 364 372 315 299 284 300 36

0100 MORD $ 211 STGB 1272 107 88 99 109 93 97 113 106 127 110 108 111 4
DA RUNTER

0110 RAUBMORD 144 10 12 15 14 8 13 5 9 13 21 15 9 0

0120 SEXUALMORD 51 3 1 4 5 1 6 6 5 4 4 8 4 0

3200 ALLE UEBRIGEN (VORSAETZLICHEN> ~1566 131 105 123 124 122 141 158 171 114 122 116 131 8
TOETUNGEN
SS 212,213,216,217 STGB

DAVON
w

0210 TOTSCHLAG UND TOETUNG AUF 1524 128 103 119 117 115 140 154 170 112 117 115 129 5
VERLANGEN
$S 212,213,216 STGB

0220 KINDESTOETUNG $ 217 STGB 42 3 2 4 7 7 1 4 1 2 5 1 2 3

0300 FAHRLAESSIGE TOETUNG 687 42 40 50 61 52 75 82 80 52 54 50 49 0

$ 222 STGB

0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT 260 37 16 21 25 29 28 11 15 22 13 10 9 24

$$ 218,218C,219 STGB

1000 STRAFTATEN GEGE.N DIE SEXUELLE 42431 3574 2961 3070 3453 3846 4200 4235 4291 3835 3011 2575 2599 781

SELBSTBESTIMMUNG

1100 UNTER GEWALTANWENDUNG OD. AUS- 9884 783 691 730 767 878 911 1030 1014 864 724 662 691 139
NUTZEN EINES ABHAENGIGKEITS-
VERHAELTNISSES $$ 174,174A
174B,177,178 STGB

DARUNTER

1110 VERGEW&LT1GUNG $ 177 STGB 6563 516 456 456 506 603 629 726 689 576~ 475 435 470 26
DA RUNTER

1111 UEBERFALLARTIG/EINZELTAETER 2064 172 146 157 149 178 195 220 219 182 140 141 165 0



BUNDESKR IMINALAMT TABELLE 8
WIESBADEN POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK BLATT 2

BEREICH 3R - DEUTSCHLAND
- T A T Z E 1 T 5 T A T 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. GE- -- T A T M 0 N A T
ZAHL 5 T R A F T A T SAMT- UNBE-
D.TAT ZAHL JAN. FEB MAERZ APRIL MAI JUN1 JULI AUG.~ SEPT. OKT. NOV. DEZ * KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

1112 UEBERFALLARTIG JURCH 193 14 9 9 12 24 18 21 22 18 20 12 14 0

GRUPPEN

1113 DURCH GRUPPEN 252 20 12 24 19 27 29 35 23 16 15 13 16 3

1120 SEXUELLE NOETIGUNG 2407 182 180 200 195 209 221 217 234 220 186 174 178 11
$ 178 STGB

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN 830 66 74 54 55 52 74 68 101 80 68 44 54 20
$ 175 STGB

1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH 24645 2042 1652 1732 2053 2294 2581 2517 2509 2384 1673 1374 1395 439
$5 176,179,182,183,183A STGB

DARUN TER

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH ~ON 13216 1046 853 948 1097 1324 1480 1344 1330 1261 884 683 667 29~
KINDERN $ 176 STGB

1320 EXHIBITIONIST. HANDLUNGEN 9716 853 665 655 809 824 927 996 998 983 687 601 625 ~3 -~

UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN
AERGERNI SSES
5$ 183,183A STGB

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG 7072 683 544 554 578 622 634 600 667 507 546 495 459 183
5$ 180,180A,181,1BIA,184,184A,
1848 STGB

DARUNTER

1410 FOEROERUNG SEXUELLER HAND- 829 72 67 70 57 72 71 72 100 61 44 46 63 34
LUNGEN M1NDERJAEHRIGER ODER
DER PROSTITUTION
5$ 180,180A STGB

1420 ZUHAELTEREI $ IB1A STGB 1281 106 92 106 88 107 100 120 120 102 100 83 62 95

1430 VERBREITUNG PORNOGRAPHISCHER 1130 152 67 85 127 101 114 101 81 68 77 91 49 17
ERZEUGNISSE $ 184 STGB

2000 ROHEITS)ELIKTE U. STRAFTATEN 189835 15322 14254 15201 15085 16885 16388 16733 17509 16974 15450 14708 14965 361

GEGEN D.PERSOENL. FREIHEIT

2100 RAUBRAEU~.ERPRESSUNG U.RAUEB. 19790 1834 1634 1665 1575 1594 1608 1595 1592 1632 1750 1617 1675 19
ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER
5$ 249-252,255,316A STGB

DA RUNTER



BUNDESKRIMINALAMT 
TABELLE 8

WIESBADEN POLIZEILICHE KRIMINALSTATIST1K BLATT 3
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- T & T Z E 1 T 5 T A T 1 ST 1 K BER1CHTSZE1TR~UM JAHR 1975

SCHL. GE- - T A T M 0 N A T -ZAHL S T R & F T A T SAMT- UNBE-
~. TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNi JULI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

2110 GELDINSTITUTE U.POSTSTELLEN 371 32 31 23 24 24 22 28 27 27 40 35 56 2

2120 SONST.ZAHLST.U.GESCHAEFTE 857 82 69 65 62 63 70 57 66 50 90 56 127 0

2130 GELD-U. WERTTRANSPORTE 116 17 14 13 9 11 1 8 3 4 11 9 16 0

2140 RAEUBER. ANGRIFF AUF KRAFT- 318 33 29 32 22 31 22 24 17 30 23 24 31 0
FAHRER $ 316A STGB
DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN 113 11 10 16 5 8 11 6 6 11 6 9 14 0

2150 ZECHANSCHLUSSRAUB 1602 128 141 126 141 143 133 132 139 115 148 116 140 0

2160 HANDTASCHENRAUB 3109 374 278 282 199 215 198 194 222 237 290 279 338 3

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF 7105 626 575 583 573 631 636 626 590 603 580 594 481 7
STRASSEN kdEGEN OD.PLAETZEN

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- 81 15 3 6 8 9 10 4 9 6 4 3 2 2
T&EUBUNGSMITTELN

2200 KOERPERVERLETZUNG 136846 10749 10218 10640 10822 12408 12031 12339 13050 12324 10943 10416 10699 207
$5 223-227,229,230 STGB

DARUNTER

2210 KOERPERVERL.MIT TOEDL.AUSG. 177 19 14 18 11 17 20 10 22 12 10 16 8 0
5$ 226,227,229<2) STGB

2220 GEFAEI1RL.U.SCHI~.KOERPERVER- 49492 4027 3744 3917 3859 4546 4364 4366 4706 4361 3997 3745 3822 38
LETZUNG. SOWIE VERGIFTUNG
$5 223A,224,225,227,229 STGB

2230 MISSHANDLUNG VON SCHUTZBE- 1579 111 124 125 117 131 150 121 143 164 112 129 110 42
FOHLENEN $ 2238 STGB

2240 (VORSAETZL.LEICHTE) KDERPER- 64735 4925 4816 5037 5188 5745 5632 5837 6215 5876 5151 500~ 5231 82
VERLETZUNG $ 223 STSB.~

2300 STRAFTATEN GEG. DIE PERSOENL. 33199 2739 2402 2896 2688 2883 2149 2799 2867 3018 2757 2675 2591 135
FREIHEIT $5 234,235-237,239-
2398,240,241,316C STGB

DAVON

2310 $5 234,235-237 STG 962 64 88 88 87 89 86 101 90 82 69 67 48 3

2320 $5 239,240,241 STGB 32165 2669 2307 2797 2597 2791 2659 2694 2772 2930 2679 2604 2536 130



BUNDESKRIMINALAMT TABELLE 8
WIESBADEN P 0 1 1 21 E 1 L 1 C H E 1< R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 4

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- T A T 2 E 1 T 5 T A T 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHI-. GE- --- T A T M 0 N A T
ZAHL 5 T R A F T A T SAMT- UNBE-
0. TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JJLI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

2330 ERPRESS. MENSCHENRAUB 34 3 4 3 2 3 1 2 2 3 6 0 3 2
$ 239k STGB

2340 GEISELNAHME $ 239B STGB 32 2 3 6 2 0 2 1 3 3 3 3 4 0

2350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR 1 0 0 0 0 0 o 1 0 D 0 0 0 0

$ 316C STGB

3*** DIEBST.OHNE.ERSCHW. UMSTAENDE 845624 66517 64078 67531 69876 74254 73799 73312 69417 74236 76062 67061 63892 5539

$$ 242,247'248A-C STGB

3**1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- 8441 762 687 774 693 750 722 698 699 684 701 639 611 21
FUGTE iNGEBRAUCHNAHME-

3k*2 VON MOPEDS'KRAFTRAEDERN -DTO- 23430 1620 1762 1809 1815 2281 2186 2131 2164 2385 2145 1687 1384 61

3**3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 71006 4614 4702 4706 5456 7764 8784 8687 8634 8468 6362 4866 3665 298 r~,

3**4 VON SCHUSSWAFFEN 641 48 39 49 51 60 73 55 54 52 62 49 38 11

3b*5 VON SPRENGSTOFF 79 9 4 4 7 4 10 9 12 7 5 0 5 3

3**6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN' 393 26 22 20 21 33 35 77 25 31 26 40 33 4
VORDR.F.AUSWEISE U. KFZ-PAPIER

3**7 VON/AUS AJTOMATEN 6829 591 486 597 591 569 535 ~90 652 580 512 515 470 41

3D5~ IN/AUS BANKEN'SPARKASSEN' 605 51 35 71 50 43 64 41 36 55 45 47 63 4
POSTSTELLEN UND DGL.

310* IN/AUS DIENST-'BUERO-'FABRI- 40510 3589 3516 3313 3734 3249 3285 3041 3007 3445 3613 3137 3021 560
KATIONS- ŠWERKSTATT-UND LAGER
RAEUMEN

315* IN/AUS GASTSTAETTEN'KANTINEN, 28010 2641 3073 2580 2310 2300 2059 1919 2014 2121 2303 2395 2677 136

HOTELS UND PENSIONEN

320* IN/AUS KIOSKEN 1178 127 97 92 87 109 104 90 99 100 96 77 90 10

325* IN/AUS WARENHAEUSERN'VERKAUFS- 196504 15722 15279 16269 16740 15664 15168 15472 14048 15956 18772 17273 18901 1240
RAEUMEN ,SELBSTBEDIENUNGSLAEDEN

330* IN/AUS SCHAUFENSTERN'SCHAU- 995 112 78 79 81 88 77 87 81 91 59 77 80 5
KAESTEN UND VITRINEN



TABELLE 8

3UNDESKRIMI NALAMT 
BLATT 5

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A 1 1 5 T 1 K BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- T A T Z E 1 T 5 T A T 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975
-------------------------------------------------------------------------

SCHL. GE- --- T A T M 0 N A T --

KAHL 5 T R A F T A T SA'~T- 
U N BE -

O.TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JULI AUG. SEPT. OKT. NOV. OEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

335* INIAUS WOHNRAEUMEN 35693 2841 2603 2936 2929 3146 3135 3284 3110 3084 3019 2688 2593 325

340* IN/AUS BOOEN-,KELLERRAEUMEN 9691 760 759 853 858 831 776 801 781 808 808 778 676 202

UND WASCHKUECHEN

345* IN/AUS LJEBERW.UNBEZOG.NEU-UND 25068 1991 1933 2143 2354 2110 2239 2080 1862 2212 2460 1976 1364 344

ROHBAUTEN~BAU8UDEN U.-STELLEN

350* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 25822 2016 1847 2060 2066 2155 2185 2364 2290 237D 2406 2023 1859 181

3710 VON BETAEU8UNGSMITTELN AUS 24 2 1 3 1 2 2 2 2 1 1 2 2 3

APOTHEKEN

3720 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 38 2 4 3 1 6 1 3 3 5 4 1 5 0

ARZTPRAXEN

3730 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 115 8 4 14 7 13 5 3 7 33 9 6 5 1

KRANKENHAEUSERN 
-~

3740 VON BETAEUBUNGSMITTELN BEi 25 1 2 0 0 7 2 2 2 4 1 2 2 0

HERSTELLERN U.GROSSHAENDLERN

3750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- 239 26 16 17 19 22 26 30 20 16 14 12 17 4

LANGUNG VON BETAEUBUNGSMITTELN

3950 GROSSVILHDIEBSTAHL 1220 53 35 31 32 115 117 136 149 139 186 155 67 5

4h** DIEBSTAHL UNTER ERSCHWER. UM- 1022845 86068 76546 85612 84835 92709 91922 88173 83646 88264 91145 78369 72303 3253

STAENDEN $$ 243,244 STGB

4**1 VON KRAFTWAGEN - EINSCHL.UNBE- 54113 5006 4488 4970 4721 4810 4450 4310 4106 4316 4629 4207 4056 44

FUGTE INGEBRAUCHNAHME -

4h*2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -010- 80422 5300 5516 5558 5927 7455 7866 7359 7306 8510 8194 6480 5062 89

4**3 VON FAEHRRAEOERN -DTO- 143746 7967 7757 8457 9654 14080 16478 16493 16133 15875 13099 10048 7378 327

4k*4 VON SCHUSSWAFFEN 1048 115 68 86 79 104 118 75 86 75 76 80 77 9

4h*5 VON SPRENGSTOFF 125 8 16 17 6 18 9 10 8 11 8 8 6 0

4fr*6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN, 230 18 20 18 24 16 17 21 18 24 16 27 11 0

VORDR.F.AUSbdEISE U.KFZ-PAPIERE

4k*7 VON/AUS AUTOMATEN 41055 4261 3546 4347 3831 3749 3205 3170 2712 2776 3351 3061 2878 168



BJNDESKRIMINALAMT TABELLE 8
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C II E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 6

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- T A T 1 E 1 T 5 T A T 1 ST 1 1< BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. GE- -- T A T M 0 N A T --

ZAHL S T R A F T A T SAMT- UNBE-
0. TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRiL MAI JUNI JULI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ.~ KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

405* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, 1290 110 106 118 100 98 116 126 114 106 118 95 80 3
POSTSTELLEN UND DGL.

410* IN/AUS DIENST-,BUERO-~FABRI-- 81655 7797 6779 7831 7545 7387 6927 5993 5906 6114 6558 6216 6376 226
KATIONS-,WERKSTATT-UND LAGER-
RAEUMEN

415* IN/AUS SASTSTAETTENKANTINEN~ 43043 4079 3607 3928 3897 3740 3433 3431 3216 3343 3523 3186 3597 63

HOTELS UND PENSIONEN

420* IN/AUS KIOSKEN 9066 813 653 695 752 872 938 918 758 698 705 591 665 8

425* IN/AUS WARENHAEUSERN~VERKAUFS- 38077 3744 3027 3502 3570 3374 2957 2848 2519 2882 3280 3109 3208 57

RAEUMEN ,SELBSTBEDIENUNGSLAEDEN

430* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- 10913 1170 1004 1034 1023 865 833 763 640 727 880 905 1060 9
KAESTEN UND ViTRINEN

435* IN/AUS WOHNRAEUMEN 85885 7812 6350 7619 7041 7280 7052 7445 6948 7119 7386 6670 6784 379

440* IN/AUS OODEN-,KELLERRAEUMEN 45721 4105 3770 4209 4199 3848 3721 3260 3238 3186 3889 3960 3664 672
UND ~IASCHKUECHEN

445* IN/AUS UEBERW.UNBEZOG.NEU-UND 38183 3425 3095 3445 3526 3580 3335 2871 2591 3054 3585 2998 2494 184
ROH8AUTENEAUBUDEN U.-STLLLEN

450* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 268164 23495 20671 23030 22300 23982 23602 22448 20810 22619 24981 20506 19319 401

4710 VON BETAEUEUNGSMITTELN AUS 1164 103 125 143 94 90 113 76 87 99 78 78 76 2
APOTHEKEN

4720 VON BETAEUEUNGSMITTELN AUS 259 24 27 23 18 23 19 18 22 24 23 15 19 4
ARZTPRAXEN

4730 VON BETAEUEUNGSMITTELN AUS 77 3 8 6 4 7 3 6 11 6 8 12 2 1
KRANKENHAEUSERN

4740 VON BETAEUEUNGSMITTELN BEI 23 4 2 0 4 2 3 1 1 1 2 0 2 1
HERSTELLERN UND GROSSHAENOLERN

4750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- 68 3 9 7 4 10 7 4 3 8 6 1 5 1
LANGUNG V~N BETAEUBUNGSMITTELN

4950 GROSSV1EHDIEBSTAHL 451 18 22 18 23 53 42 48 53 42 62 44 23 3

**** DIEBSTAHL INSGESAMT 1868469 152585 140624 153193 154711 166963 165721 161485 153063 162500 167207 145430 136195 8792



TABELLE 8

BJNDESKRIMINALAMT 
BLATT 7

WIESBADEN P 0 L 1 Z 8 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 1 A T 1 5 T 1 K
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- T A T Z 8 1 T S T A T 1 ST 1 K BERICHTSZEITR&IJ! JAHR 1975

SCHL. GE- --- T A T M 0 N A T

ZAHL S 1 R A F T A T SAMT UNBE -

O.TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI~ JUNI JULI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT
S------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

----------------------------------------------------------------

*0*1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE-- 62554 5768 5175 5744 5414 5560 5172 5008 4805 5000 5330 4846 4667 65

FUGTE INSEBRAUCHNAHME

o**2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -OTO- 103852 6920 7278 7367 7742 9736 9852 9490 9470 10895 10339 8167 6446 150

***3 VON FAHRRAEDLRN -DTO- 220752 12581 12459 13163 15110 21844 25262 25180 24767 24343 19461 14914 11043 625

*0*4 VON SCHUSSWAFFEN 1689 163 107 135 130 164 191 130 140 127 138 129 115 20

*0*5 VON SPRENGSTOFF 204 17 20 21 13 22 19 19 20 18 13 5 11 3

***6 VON AMTL.SIEGELN U. STEMPELN, 623 44 42 38 45 49 52 98 43 55 42 67 44 4

VORDR.F.AUSWEISE U KFZ-PAPIER

ooo7 VON/AUS AUTOMATEN 52060 5361 4365 5351 4826 4667 4073 4184 3671 3640 4131 3865 3676 250

*05* IN/AUS BANK EN1 SPARKASSEN, 1895 161 141 189 150 141 180 187 150 161 163 142 143 7

POSTSTELLEN U. DGL.

*10* IN/AUS OIENST-,BUERO-,FABRI- 122165 11386 10295 11144 11279 10636 10212 9034 8913 9559 10171 9353 9397 785 ~

KATIONS-,WERKSTATTUN0 LAGER-
RAEUMEN

*15* IN/AUS GASTSTAETTEN~KANTINEN, 71053 6720 6680 6508 6207 6040 5492 5350 5230 5464 5826 5581 5756 199

HOTELS UND PENSIONEN

*20* IN/AUS KIOSKEN 10244 940 750 787 839 981 1042 1008 857 798 801 668 755 15

*25* IN/AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- 234581 19466 18306 19771 20310 19038 18125 18320 16567 18838 22052 20382 22109 1297

RAEUMENSEL8STBEDIENUNGSLAEDEN

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- 11908 1282 1082 1113 1104 953 910 850 721 818 939 982 1140 14

KAESTEN UND VITRINEN

*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN 121578 10653 8953 10555 9970 10426 10187 10729 10058 10203 10405 9355 9377 704

*40* IN/AUS BOOEN-,KELLERRAEUMEN 55412 4865 4529 5062 5057 4679 4497 4061 4019 3994 4697 4738 4340 874

UN0 WASCHKUECHEN

*45* IN/AUS UEBERW.UNBEZOG.NEU- U. 63251 5416 5028 5588 5880 5690 5574 4951 4453 5266 6045 4974 3858 528

ROHBAUTENBAUBUDEN U.-STELLEN

*50* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 293986 25511 22518 25090 24366 26137 25787 24812 23100 24989 27387 22529 21178 582

*550 AN KRAFTFAHRZEUGEN 163346 13166 12478 14164 14203 14786 13803 12491 12160 14202 15401 13970 12144 375

*710 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 1266 106 130 153 103 113 121 87 93 103 86 85 81 5

APOTHEKEN



BUNDESKR IMINALAMT TABELLE 8
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 2 N & L S T A T 1 5 T 2 K BLATT 8

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- T A T Z E 1 T S T A T 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. GE- --- T A T M 0 N A T
ZAHL 5 T R A F T A T Si.MT- UNBE-
D.TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JJLI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT

1 -2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

b720 VON BETAEUBUNBSMITTELN AUS 320 27 33 29 23 30 25 23 26 31 28 16 25 4
ARZTPRAXEN

*730 VON BETAEIJBUNGSMITTELN AUS 200 11 12 20 11 22 ID 10 20 40 17 7 2
K R ANK EH HA EIU SE RN

*740 VON BETAEUBUNGSMITTELN BEI 53 7 4 1 5 9 5 3 3 6 3 2 4 1
HERSTELLERN U.GROSSHAENDLERN

*750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- 364 34 27 32 29 36 37 36 28 27 26 17 30 5
LANGUNG VON BETAEUBUNGSMITTELN

*90* TASCHENDIEBSTAHL 12318 1061 1098 1036 839 934 1047 1088 958 1049 1093 960 1091 64

*950 GROSSVIEHDIEBSTAHL 1832 73 61 51 63 192 176 207 228 197 263 219 92 10

5000 VERMOEGENS-UND FAELSCHWIGS- 200826 17969 16773 17034 17787 16946 16864 17130 16445 17704 16416 14547 1289Ž 2319

DELIKTE

SljO BETRUG $$ 263,265~265A STGB 152563 13929 12813 13063 13745 12847 12699 12708 12165 13478 12649 11434 9814 1219
DARUNTER

5110 UiAREN-UND RARENKREDITBETRUG 20171 1904 1938 1958 1916 1869 1875 1590 1453 1861 1464 1228 953 162

DARUNTER

5111 BETRUEG.ERLANGEN VON KFZ 1136 77 86 80 92 95 73 105 89 175 79 140 42 3

5120 GRUNDSTUECKS-UND BAUBETRUG 218 18 19 18 13 21 35 11 27 15 15 12 6 8

5130 KAUTIONS-UND BETEILIGUNGS- 424 41 27 26 28 64 17 26 29 117 20 11 13 5

BETRUG

5140 GELD-UND GELOKREDITBETRUG 22470 2143 1955 2008 2026 1932 2179 1929 1702 1937 1846 1305 1338 170

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN 40105 3438 3159 3259 3917 3071 2780 3132 3322 3276 3564 3797 3256 134
$ 265A STGB

5200 UNTREUE 1 266 STGB 1651 228 125 181 108 131 127 141 137 113 93 64 85 118

5300 UNTERSCHLAGUNG 26972 2160 2070 2121 2184 2422 2377 2550 2455 2414 2160 1755 1793 511
1$ 246~247,248A STGB

DARUNTER

5310 JNTERSCHLAGUNG VON KFZ 3483 255 251 257 287 322 328 327 371 332 288 214 234 17



BJNDESKR IMINALAMT TABELLE 3
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 9

BEREiCH BP - DEUTSCHLAND
- T A T Z E ~ T S T A T 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. GE- -- T A T ~¶ 0 N A T
tAHL S T R A F T A T SAMT- UNBE-
3.TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JJLI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

5400 URKUNDENFAELSCHUNG 19207 1583 1735 1648 1725 1516 1640 1701 1616 1653 1477 1267 1178 468
$$ 267,268,271-275,277-279,
281 STGB

DARUNTER

5410 FAELSCIiUNG TECHNISCHER 615 34 44 50 71 49 57 64 71 48 61 36 24 6
AUFZEICHNUNGE.N $ 268 STGB

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG 985 59 147 72 54 89 129 83 74 83 63 56 70 6
VON BETAEUBUNGSMITTELN

5500 GELD-UND WERTZE1CHENFAELSCHUNG 440 69 30 21 25 30 21 30 72 46 38 28 26 4
$$ 146-149,151,152 STGB

DARUNTER

5510 GELD-U. WERTlEICHENFALSCHUNG 100 41 5 3 2 3 3 4 16 8 4 7 2 2
EINSCHL.VORBERE ITUNGSHAND-
LUNGEN $$ 146,148.149 STGB

5520 INVERKEHRBRINGEN ~I0N FALSCH- 291 26 21 12 18 24 14 25 53 35 24 17 21 1 ~
GELD $ 147 STGB

6000 SUNST.STRAFTATBESTAENDE <STGB> 379399 34032 30355 32546 32734 34143 30836 30484 30073 30671 31396 28723 30190 3216

6100 ERPRESSUNG $ 253 STGB 3342 276 239 411 314 275 237 252 261 249 317 213 272 26
DARUNTER

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER 89 9 6 11 8 11 6 7 7 7 4 7 4 2
GRUNDLAGE

6200 WIDERSTAND GEGEN JIE ST~ATSGE- 53062 4545 4268 4832 4610 4423 4024 4023 4243 4403 4710 4449 4419 113
JALT U.STRAFTATEN GEGEN DIE
OEFFENTLICHE ORDNUNG
$$ 111,113,114, 120, 121,123-127
129-134,136,138 Š140 Š144, 145,
145A,145C,145D, STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- 12208 896 968 938 973 1037 1015 1074 1121 1150 1012 ~71 1050 3
GEWALT $$ 111 Š113,114,120,
121 STGB

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH 684 ~$9 99 49 57 59 51 35 46 78 39 43 38 1
$ 124 STGB

6230 LANDFRIEDENSBRUCH 220 11 8 7 26 31 47 10 17 30 13 12 8 0
$$ 125,125A STGB



BUNDESKR IMINALAMT TABELLE 8
WIESBADEN POLIZEILICHE KRIMINALSTATIST1K PLATT 10

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- T A T Z E 1 T 5 T A T 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. GE- - T A T M 0 N A T --

ZAHL S T R £ F T 4 T SAMT- I3NBE-
D.TAT ZAHL JAN. FEB. RAERZ APRiL MAI JUNI JULI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

6240 VORTAEUSCHEN EINER STRAFTAT 4685 433 349 413 368 384 334 344 432 389 378 420 437 4
$ 145D STGB

6300 BEGUENSTIGUNGSTRAFVEREXTELUNG 14541 1432 1185 1258 1085 1229 1293 1129 1199 1119 1115 969 856 672
UND HEHLEREI S$ 257-260 STGB

DA RUNTER

631D HEHLEREI VON KFZ 651 58 39 38 48 61 61 32 54 55 62 65 29 49
$$ 259-260 STGB

6320 SONSTIGE HEHLEREI 9757 979 830 896 719 823 870 771 801 690 707 564 569 538
$$ 259-260 STGB

6400 BRANOSTiFTUNG 16085 1262 1382 1372 1330 1429 12D3 1204 1795 1236 1258 1222 1376 16
$$ 306-309 STGB

DARUNTER

6410 <VORSAETZL.> BRANOSTIFTUNG 6278 483 448 529 503 584 488 466 719 624 523 464 440 7
$$ 306-308 STGB

6500 SRAFTATEN IM AMT 1405 109 282 97 94 150 127 84 103 103 91 88 53 24
$$ 331,332~335,335A,336,340,
343345~348,352-355,357 STGB

6600 STRAFBARER EIGENNUTZ 7003 503 368 486 600 760 744 855 694 481 503 377 566 66
$$ 2841284A,286,288,289,290,
292,293,296A,297,302A-F STGB

DARUNT ER

6610 GLUECKSSPIEL 1637 202 112 144 105 102 88 147 80 36 179 116 318 8
$$ 284,284A,286 STGB

6520 WILDEREI 4767 231 219 299 444 596 595 650 562 394 283 225 224 45
$$ 292~293,296A STGB
DARUNTER

6621 JAGOWILDEREI $ 292 STGB 2321 170 159 167 232 258 240 193 201 161 167 160 185 28

6630 WUCHER $$ 302A-F STGB 135 25 14 5 6 13 17 15 6 8 6 7 9 4

6700 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN 283961 25905 22631 24090 24701 25877 232DB 22937 21778 23080 23402 21405 22648 2299
GEMAESS STGB

DARUNTER

6710 VERLETZUNG DER UNT RHALTS- 15229 1442 1128 1176 1344 11.51 1127 1343 1140 1201 1231 1029 952 965
PFLICHT $ 1708 STGB



BUNDESKRIMINALAJiIT TABELLE 8
WIESBADEN POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK BLATT 11

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- T A T Z E 1 T 5 T & T 1 ST 1 5< BERICHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. GE- - T A T M 0 N A T
ZAHL S T R A F T A T SAMT- UNBE-
D.TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JULI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OD. 1134 110 75 82 81. 104 93 106 112 100 89 68 73 41
ERZIEHUNGSPFLICHT
S 1700 STGB

6730 BELEIDiGUNG 33906 2653 2394 2726 2823 2975 3014 3284 3288 3114 2749 2414 2304 168
SS 185-187.189 STGB

6740 SACHBESCHAEDIGUNG 210235 19721 16988 18237 18449 19595 16986 16088 15226 16680 17420 16216 17721 9DB
$$ 303-305 STGB
DARUNTER

6741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ 80058 6878 6201 6739 6818 7023 6319 5958 5978 6943 7222 6820 7034 125

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE 87832 8351 6738 7143 7639 7327 7066 7095 7189 7402 7229 6276 6379 1998

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL. 3214 333 341 302 297 268 259 260 225 225 231 173 168 132
NEBENGESETZE AUF DEM WIRT-
SCHAFTSSEKTOR

DARUNTER -~

kD
7110 KONKURSDELIKTE 409 63 44 38 44 31 21 39 20 27 22 9 16 55

$$ 239-243 5<0

7120 STRAFTATBESTAENDE NACH UWG~ 1956 188 189 200 175 165 175 165 143 129 147 118 108 54
VERGLEICHSORDNUNGGMBH-UND
GENOSSENSCHAFTSGES ., AKTIEN-
GES..BOERSENGES., RVO1
WIRTSCHAFTSSTRAFGESETZ

7200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE 84618 8018 6397 6841 7342 7059 6807 6835 6964 7177 6998 6103 6211 1866
STRAFRECHTL. NEBENGESETZE

DARUNTER

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE 27682 2753 2106 2259 2336 2286 2087 2086 2354 2494 2411 2003 1598 909
<BETAEUBUNGSMITTELGES. VOM
10.01.1972) SOWEIT NICHT
BEREITS MIT ANDERER
SCHLUESSELZAHL ERFASST

DARUNTER

7211 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUS 9167 1021 744 740 764 731 584 708 833 802 789 618 497 336
GEL VON RAUSCHGIFTEN

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ 456 213 36 44 47 21 19 14 7 11 12 18 13 1
UEBER DIE VERBREITUNG
JUGENDGEFALHRDEN0. SCHRIFTEN



BUNOESKR IMINALAMT
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K TABELLE 8

BLATT 12BEREICH BR - DEUTSCHLAND- T & T Z E 1 T 5 T A T 1 ST 1 K PER! CHTSZEITRAUM JAHR 1975

SCHL. GE- - T A T M 0 N A TZAHL 5 T R A F T A T SAMT- 
UNBE-D * TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JJLI AUG. SEPT.. OKT. NOV. DEZ. KANNT

------ -----------------------------

10 11 12 13 14 15 16

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- 17454 1483 1277 1481 1416 1539 1474 15DD 1499 1371 1350 1376 1386 302
WAFFENGESETZ VOM 19..9..1972
-AUCH WENN UNTER ANDEREN
SCHLUESSELZAHLEN BEREITS DA-
RAUF HINGEWiESEN WURDE-

7270 UMWELTSCHUTZDELIKTE 3223 197 229 249 346 290 284 302 238 299 301 241 167 80
DARUNTER

7271 STRAFTATEN GEG. $$ 38,39 2879 167 211 218 305 256 254 275 214 276 272 214 148 69
DES WASSERHAUSHALTSGESETZES
(V.27.7.57 I.D.F.V.17.8.67>

7272 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES 170 15 6 23 26 23 11 15 10 12 6 13 9 1
ABFALLBESEITIGUNGSGESETzES
(V.7.6.1972)

7273 STRAFTATEN SEGEN $S 63,64 59 3 3 1 4 4 5 6 5 5 9 6 5 3
DES BUNDES-IMMISSIONS-
SCNUTZGES. <V.15.3. 1974)

0




